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Sch bete an die Macht der Liebe ..... 315 
Sc bin ein £leines Kindelein.......... 208 
sch bin ein Pilger Butles. 2.202 254 
sch bin erlöjt durch Feju Blut........ 89 
Sch. Diitt, IEIITS See 144 
Sth.Dleib ber nit... een 181 
Sch habrnons TerHererer  ee 255 
ch fteh an deiner Krippe bier........ 42 
Sch mär fo gern ein Engel... .. 258 
Fo will ftreben nach dem Leben...... 209 
Shm, dem Dulder, der je Leben...... 183 
Shr aufgehobnen Segenshände...... 125 
Ihr Ehriften auf, zu Gottes Preis.... 159 
Shr Rindexlem, eommerzer er 43 
Sm Walde jteht ein Tannenbaun.... 46 
In die gerne möcht ich ziehen........ 257 
In jener legten der Nädhte............ 87 
Sit’3 auch eine Srenmde ar 319 
Fa, ich bin ein Königskind........ 314 
Seritialent, Serutalenm re Poren 172 
Seriialem Dort OnlDpsme ern 259 
Fefu, ach, entzeuch mir nidt.......... 92 
Selu, der Du bijt alleine er 206 
Seju, Gottes Sohn in Wahrheit...... 129 
Seju, Hohwillfommner Gait.......... 29 
Sefu, laß doch deine Liebe............ 134 
Sefuz geitern, Zeju3 heute............ 28 
Sejus, Heiland meiner Geele.......... 253 
‘ Fejus ijt fommen, Grund ewiger Sreu= 

Den .. <a un ee RE EREEE 45 
Sejus, mein Heiland, jei alles in mir.. 126 
Sejus, wirft du bald erjcheinen.......- 277 
Seju Wunden, alle Stunden.......... 90 

8 

Rennit du jerei®aben. son ones sun, 161 
Kleine Füße können finden.........-..» 211 
Kleiner Knabe, großer Gott.......... 47 
Komm, du wertes Lödjegeld..........». 19 


. No. 
Komm, Getjt des Herrn. ............... 173 
Kommt, Eommt ihr Kinder alle....:... 52 
Bammi, o Tiebe Rinder.......--..-...- 94 
Kommt und finget Freudenpjalmen.. 30 
ER 317 
König, der dein Keich du mehreit...... 163 
FÜ 
Za$ dich nur nichts nicht dauern...... 244 
Za$t die Kindlein zu mir fommen...... 213 
Zaft Fehovah uns erheben...........- 22 
Bere geil. achten 141 
rent Herr SEN BHrHE. 2.2.24 0-0. 214 
Liebiter Heiland, guter Leiter....-..... 13 
M 
Maria Mandalene....uessensnrseennen 100 


Meine Augen erheb ich nach Oben.... 283 
Meine Heimat ijt Dort in der Höh 
Meinen Jejum laß ich nicht 202 
Mein erit Gefühl jei Preis und Danf.. 282 
BE inufenn Saben.......2.....-....:- 
Morgenitern auf finitre Nacht........ 
Mein Heiland it mein Steuermann.. 217 


Mir iit Erbarmung mwiderfahren...... 215 
Rn 

Nach der Heimat jüRer Stille.......... 262 

Nachtigall, NRadhtigall, wie jangit...... 296 


Nahe dich, Seele, dem Kreuzesitamm 91 | 


SERHETFITENE ©OLL, ZU DIT- - -- 2... 263 
aber tik Die tritbe Beil.........:-- 300 
Nun freut euch, Gottesfinder all...... 117 
Nun geh uns auf, du Morgenitern.... 2 
Nun jag ich gute, fühe Nadt.......... 320 
Kun vereinen fich die Deinen.......... 210 


r- 


Nur mit Feju willich Pilger wandern 77 


Richt menihliher Rat................ 219 
Nur getroit, der Heiland wadt.......- 221 
O 
Du Sririnal Dich Krattticc.naasunaeeeen 220 
D du Heiliger, Allbarmberziger........ 51 
D du fröhliche... .Dfterzeit........... 49 
D du fröhliche... . Pfingitenzeit........ 50 
DO du fröhliche... .Weihnachtszeit...... 48 
D Seit aller heiligen Feite............ 53 


OD Gott, der du im Simmel thronit.... 182 


DO Gotteslamm, dein teures Blut...... 93 
DO heilges Kind, wir grüßen dich...... 63 
D Herr, verfammelt find wir hier...... 3 


151. 


| DO welch ein Ruf: Kommt 


DO Serujalem, du Schöne............- 
I Se Boties Gohn.- -112.1-..5x-% 
DO Seju, heilges Kindelein....... .... 
D FJeju Nam’, du Elingjt jo für 
Sein aller'Ehrers -. --... 2.2... 
DO lieber Heiland, Jeju Ehrift........- 
D jhöner Tag, o Tag voll...........-. 
Diterheld, Diterheld 


| eeriebel tat 10 Tatt-- 2.2.2788 


SSTLELIE TI HEIL 4, 3 
D Stunde, dem Gebet geweiht....... 
D Tag, jo ihwarz und trübe......... 
D Tannebaum, 0 Tannebaum........ 
D wie glüdlich find die Frommen 
D wie iit es falt geworden..........-. 
DO wie manche jchöne Stunde......... 
DABTEIDIED SIEHT er ee age 
SD. 1mie IVERDEIIDUN. 2.4224 


RB 
Bruattenusftsbent.- 17 2: 2.2: 212 
Breitinre!l Breit ihre... 
S 


Sammeln wir am Strom uns alle.... 


Schon die Abendgloden Elangen 
Grhsigter Herr SEE... a iR 


Scönjtes Rindlein, beites Knäblein.. 


Geele, dein Heiland ift ftei..-:....... 
Seelen, la&t uns Gutes thun......... 
Geele, willit du jelig ruhn..........- 
Gegnet un zu guter Lebt......-...- 
Serate uno Debnten..r:.- wer... 
Sehtihr aufden grünen Fluren 
Sei gegrüßet, jchönjte Blume......... 
Sei gegrüßt, du Feit der Liebe....... 
Sei getreu bis in den Tod 
Sei uns mit SJubelichalle... ...-....- 
Giger in Jen Armen... .--- ......-: 
Sie jauhhzet doch mit Freuden....... 


Sind wir vereint zur guten Stunde.. : 


Singt, ihr heilgen Simmelschöre..... 
©o bleibt denn treu 
SID TEIFEIEEN BED TG: 220. 
So hoff’ ich denn mit feitem Mut 
So lange Sejus bleibt der Herr....... 
Sp nimm denn meine Hände........-. 
Sonnenjcdein, Kar und rein......--- 
Sonntag ijt e8 wieder...........---- 
Sonntag iit heut’ 
So jchlaf denn wohl in Jeju Arm 


..... 


. u 


x 


Starker Herr. Zebanth.. ...n.....%% 186 
Stille Nacht, heilige Nadıt.........-.. 61 
Stille! Stille! Stille ift die Nadht..... 289 


Süß und ruhig ift der Schlummer.... 279 


T 


Thu’ nichts Böjes, thu’ es nicht....... 228 

Tief, tief zu deinen Füßen... ........ 143 

00 aicheDer Ofen 325 

29Chter Bion, metedih.. see 31 
u 

Üb immer Treu und Kedlichkeit...... 322 


Und dennoch bleibt’3 beim alten Gott 159 


Unjer Haus, Herr, jegne Dir»... ... 226 
Unter Lilien jener Freuden...........- 270 
Unterm Kreuze Seju it Ruh.......... 95 
D% 
BALECHEIDET SUONE.. ae nee 284 
Bexreinigt zum Gebet... ........u....0n 154 
Biel taujend Sterne prangen........ 2 
BE DESCHELTI N ee 174 
Som Himmel leichter uUN3---......... 20 
Bon Grönlands Eisgeitaden.......... 25 
Bor Gottes Thron im Simmel ftehn.. 271 
Borwärts, aufwärts, heimmwärts...... 323 
Vorwärts, Chrifti Streiter......... .. 394 
DE 
Was frag ich viel nach Geld und Gut.. 229 
Was hätt’ ich, hätt’ ich Fejum nicht... 37 
ABASSLOHIEIHDNEr EN ee 62 
Was wär’ ich ohne dich geweien...... 139 
AS MINE DIL JURA ee 127 
MBeibttacht it Henker. 2... 64 


Weihnacht, Weihnacht fehret wieder.. 68 
Weilich FJefu Schäflein bin............ 2 


237 


Zoe 


Weißt du, wie viel Sternlein ftehen.... 


2 No. 
Welch ein treuer Freund ijt Jejus. ... 318 
Wem Gott will rechte Gunjt erweiien.. 295 
Wenn alle untreu merden........%..2. 231 
Wenn Ehriftug, der Herr.............. 232 


Wenn der Landmann jeine Saaten.... 5 


Wenn der Morgennebel fteiget........ 326 
Wenn die Stürme draußen toben...... 148 
Wenn Herzen fich gefunden............ 234 
Wenn ich ein Vöglein wär............ 152 
Wenn mich nur mein Fejus liebt...... 233 
Wer hat dich, du Schöner Wal........ 175 
Wer underzagt dem Herrn............ 238 
Wer will ein Streiter Fefu jein........ 235 
Wieder jtrahlen hell die Kerzen........ 72 
Wie fönnt ich ruhig fchlafen.......... 260 
Wie lieblich ift’3 hienieden ........... 24 
Wie mit grimm’gen Unverjtand...... 239 
Wie jeid ihr goldnen Gterne.......... 290 
aste. Ite Jo nIttE ihrer 256 
te AnieDr SL en 287 


Willfommen, liebes, junges Fabr.... 79 


Wirf dein Anliegen auf den Herrn.... 242 
Wir reichen uns zum Bunde.......... 240 
Wir find nur Pilger Bier. 1.2.21: 264 


Wir ftehen hier vor deinen Angejichte 185 
Wir wollen alle fröhlich fein.... .. .. 105 
Wir wollen ihm die rippe j.;mücken.. 70 
Wir wollen loben und preijen........ 80 


Wo findet die Seele die Heimat........ 273 
po ift nreit Hausrat 272 
Wollt ihr wilfen, was mein PBreis?.... 313 
Mn Rrait 1TtD ek ee 302 
Wo willit du hin, weil’s Abend ift.... 107 
Wunderichön, prächtige... .............. 142 
.d 
Bieht roblichhhittalsme rer ee 177 
Zu Bethlehem geboren................ 73 


silurgte. 
A: 
Im Hamen Gottes, des Haters und des Sohnes und des heil. Geifles. 


Superintendent: Nahet euch zu Gott, jo nahet er fich zu euch. 

Zinder: Der Herr ift nahe allen, die ihn anrufen, allen, die ihn mit 
Ernjt anrufen. 

Superintendent: So jpricht der Herr: „Die mich frühe juchen, fin- 
den mich.“ 

ZMinder: Fülle ung frühe mit deiner Gnade, jo wollen wir vühmen 
und fröhlich jein unjer Yeben lang. 

Superintendent: Dein Wort ift meines Fußes Leuchte und ein Licht 
auf meinem Wege. 

Binder: Selig find, die Gottes Wort hören und bewahren. 

Superintendent: Herr, ich habe lieb die Stätte deines Haujes umd 
den Drt, two deine Ehre wohnet. 

Zuperintendent und Zinder: Ehre jei dem Bater und dem Sohne 
und dem heiligen Geifte, al8 es war von Anfang und tjt und jein 
wird, jet und immerxdar. 


Schlupf. 

S#uperintendent: Grhebet eure Herzen. 

Binder: Wir erheben jte zum Herrn. 

Superintendent: Necht ift e8 und wahrhaft würdig und heilbrin- 
gend, dir, o Allmächtiger, Dank zu jagen zu allen Zeiten und allen 
Orten durch Sejum Chriftum, unjern Herren, um dejjenwillen du 
ung verjchonet haft, ung unjre Sünden vergiebit und die ewige ©e- 
(igfeit verheißeft, und mit allen Engeln und Erzengeln und den 
ganzen Heere der himmlischen Heerjcharen fingen wir dir und Dei- 
ner unendlichen Herrlichkeit einen Yobgejang. 

Ale: Heilig, heilig, heilig tft der Herr, und alle Lande, und alle Zande 
find jeiner Ehre voll. 

Das Gebet des Herren, 

Hegen. 


Siturgie. 
B. 


Auperintendent: Der Herr tft in jeinem heiligen Tempel. 

Binder: 63 jei vor ihm ftille alle Welt. 

Fingangslied, 

Superintendent: Sp jpricht der Herr: Lafiet die Kindlein zu mir 
fommen und wehret ihnen nicht, denn jolcher ift das Reich Gottes. 

Binder: Ehr jet dem Vater und dem Sohn, 

Dem heilgen: Geijt in einem Thron, 
Der heiligen Dreieinigfeit 
Set Lob und Preis in Ewigfeit. 

Superintendent: Lafjet uns hören die heiligen zehn Gebote des 
Herrn, unjers Gottes.*) 

Binder: Sch bin der Herr dein Gott, der ich dich u. j. w. 

Superintendent: Dein Leben lang habe Gott vor Augen und im 
Herzen, und hüte dich, daß du in feine Sünde willigft, und tHuft 
wider Gottes Gebot. 

Binder: Herr, erbarm dich unjer. 

Superintendent: Lafjet uns befennen unjern allerheiligften Glau- 
ben.*) 

Binder: Sch glaube an Gott den Vater u. j. w. 

Superintendent: Heilig, heilig, heilig ift der Herr Zebaoth, alle 
Lande jind jeiner Ehre voll. 

Zied, 

Zlallen= Unterricht. 

Auperintendent: Anjprache oder Ratecheje. 

Lied, 

Superintendent: Das ijt je gewißlich wahr und ein teuer wertes 
Wort, daß Fejus Chriftus gefommen ift in die Welt, die Sünder 
jelig zu machen. Ehre jei Gott in der Höhe! 

Binder: nd Friede auf Erden und den Menjchen ein Wohlgefallen. 

Ale: Unjer Vater. 

Superintendent: Segen. 

Rinder: Die Gnade unjers Herrn Seju Ehrifti u. j. w. 


*) 3 kann auch abgemwechielt werden: An einem Sonntag fünnen die Gebote, 
am nächiten Sonntag der Glaube aufgejagt werden. 


1. €&3 wird mein Herz mit Freuden mach. 


8. 3. Phil. Spitta, P., 1801—1859. Gottlieb Siegert, 1789—1868. 
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1. aus: Komm’ heut’ in dei = nes Got = tes Haus! 
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Den edlen Samen auszufä’n, Die Schaf’ und Zämmer allzumal 
Der in den Herzen, wo er hait't, Zu guter Weid’ an rechter Stell’, 
Bielfältig edle Früchte jchafft, Auf grüner Au’ zum frischen Duell, 
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2. Dun geh’ uns auf, Du Morgenftern. 


Sulius Sturm, P., 1816—1896. - 
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Du Wort der Gnade, föitlih Wort, Ja, geh’ uns auf, du Gottesglanz, 

D bring uns Botjchaft fort und fort Durchdring' uns und verflär’ uns gans, 
Bon ıhm, der für uns litt und ftarb Du Wort, das noch in Kraft beitebt, 
Und uns Gerechtigkeit erwarb. Wenn Erd’ und Hummel untergebt, 
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3. DO Herr, verjammelt jind wir hier, 
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Wir wollen hören, rede du Ach bleib’ bei uns, Herr Jelu Chriit 
Durch deines Wortes Yaut. In diejer Abenpdzett, 
r x 
Du jchliefejt dem dein Wort nıcht zu, Und bis es heller Morgen tit 
I: Der gerne jıch erbaut, :| I: In jel’ger Emigfert. :| 


4. Sonntag ift e$ mwieder. 


E. Dito. „Alles jchweige etc.” 
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1. Ichall’n! Du, von Se wir al-les ha=ben, Su=ter Ge = ber 
2. Licht! Nur vor dir, des Lich-tes Duelle, Weicht das Dunfel, 
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l. gu=ter Ga=ben, Yak auch un = jern Danf dir wohl = ge = fall’n. 
2. wird es bel = le, Yal auch leuch-ten uns dein An = ge = jicht. 
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Aus des Todes Banden Einit erglübten Flammen, 
Sit eritanden ss zujannmen 
Heut’ der Herr, nun tritt jein Fuß Dort die Jünger jich gejchart. 
Segnend in der Seinen Mitte, Saß auch heil des Glaubens Kterzen 
Hör’, o Herr, aud) unjre Bitte, Leuchten heut’ in unjern Herzen, 
Sprich aud) über uns den Friedens: Yak uns jpüren deine Gegenwart. 
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5. Wenn der Landmann jeine Saaten. 


Augujt Terens, P. Geo. %. Nojce. 
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6. Die Gnade jei mit Allen. 


Thil. sb. Hiller, P., 1699— 1769. Mel. aus der Schweiz. 
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Bald tft e5 überwunden 

Nur Durch des Yammes Blut, 
Das in den Schweriten Stunden 
Die größten Thaten thut. 


[ep) 


Herr, laß es dir gefallen, 
Koch immer rufen wir: 
Die Gnade jet mit Allen, 
Die Gnade jei mit mir, 
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%. Die Gnade unjer! Herren Sein Ehrifti. 


. Eorintber 13, 13. Ghrijtian Gregor, 1725—1801. 
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dei ie, Hei- fig! Tim.=. ge - Mei- nem Ba=ter, meinem 
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Bea a line wer Ba = gel in Den Lur = ten - Fol = "get 
2, weihn, Dem jich al - le "Himmel Ner- gen Una der 
= Sort, , Une zu: jei- nem ob er Fin ge -. Meu=-te 


Ber Be ee ee 
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Bean aa Wolle Ey Pe on ge 
» eresc. 
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| een Bi ehe ee 
= ee ee Ei 


| | FE ae 
| „ v / 
1. froh der Ster= nen - bahn, Fol- get froh der Ster=nen=bahn. 
2. jel’ = gen Get = jter Neihn, Und ver jel’= gen ei - jter Neihn? 
3. Stim=-me fort und fort, Mei = ne Stimme fort und fort. 
| 
| > 
Her | ERORE Bea: pe 1 De 
:-H —- 0--— 0 —-8--—9 ” Zi ys Kuer Es a mE 
ee ec “Deere age JE Teste" rn ee we 
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1. Laßt 


22. Xait SJehovah uns erheben. 


Se = ho = vah uns 


er = be = ben! 


2. Men: jchen = fin = der, fommt und fin = get 
3. Möd : gen Stür - me fid 


A 
sen 


ir 


eure FE EP 1 De 
erden non ne ” 1.2 en 
Eee) en ee Be un Zn — #4 
ee = = ee Bee 
ef een 
le richal = = =-len-- Su: == Del.» Di = 2:2 der Und die Him=-mel 
2. Kam :pfe Hilft er. Tie == >= gen, Züpt enmpnım wer 
3. winft die Gie=.- ger = Ito ==‘ nel Damm ur m 
| | IN rze;el | | 
No _ N) de u NT 
HM —— —— — 9 —9-— bp — tee 
ee ee ee 
ne Benz se 


er uns 
er "nur 


te = ben, Er, Der um: 


ersche es .dein 


fer Heil und Hort. hm er: 


P. N. Imyffig, 11854. 


a SE. u a a PR RUE 
areas en om: 


Sn dem Sohn beut 
Lob dem Herrn, denn 
Selbit die Er - de 


ee Seenszeedee 
3 Zn Bu a un me ze 2.2.00 
ei ee — a 

ee 


brin = get Le=ben euch und Ehr’ und Ruhm. In dem 
. wan=fen, be : ben: Mustig him=mel-an ge: schaut! Seht, euch 
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dim. 


Be En Di 
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FInEDrE Mer ale Dur) A = o=nen fort und fort. 

2. UNE er. in = = gen, - tend für jein Det = lig = tum. 

3 Su = bel - = @.00% - lig wer el Gott ver - traut. 
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23. Die Nacht vergeht, der Tag bricht an. 


Xob. Wild. Rautenberg, P., 1791—1865. Karoline Widern. 
Eee 
II — gg —- — -6- “Ze 1.4 0 — 4 —. — 
9 -9- 4 4 - 


1. Die ct ver=geht, der Tag bricht an, Wach’ auf mein Herz, wacd)' 
2. Die Men - ge jtrö =» met zu ihm ber Aus fer-nem Süd und 
3. Bin=-aus zu Dir du mil=Dder Held, Hin = ein in Dei = ne 
4. Mit Dir will ich durchs Le - ben ziehn Sn treu=er Brü = der 


| ) | Ba -#- -9- 
Seen ar Seen 
= 2 r Dee 2 Immaene I eryalze Bez Emm Eine val rue DEE Bemen ag 
—_ cn Be 
fee, re Pu 
= mo =. 5 20, = eis —: 
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1. auf! Der Held, Der Held mit Sanft- mut an = ge - than, Zieht 
2. Nord, Es wogt, CS wo =get dur der Yüf-te Meer Das 
3. Reihn! Bei dir, Bei dir joll mei - ne jü-$e Welt, Mein 
4. Schar, Bis id, Bis ich einft oh = ne Wan=-vel bin, Bei 


| ee 2, -8- un | g 
eo N oo - 44 nr de 
SS 7 zum Se Ener” 37 Were Damm u Eng na mas! 
Zr ne er Ze, ] 

—— es ——— 7 LT II mo 


Ser Er seen =] 
ee u i 
e | | F r 
1. fö = nig - lid) her == auf, Zieht fö = nig- li her - auf. 
2...’ 907=2- jr. an = na fort, Das’ De Eile are na fort: 
3. gan=zer Sim = mel jein, Mein gan -zer Him - mel jein. 
2 Bier der "lt und mar, Bei Dir, der tft und mar. 
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ae Be a Ba Men Erz, 
ent rn ee = 2 2. I =fe=} 
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24. Bereite dich, o Seele. 


l. Be:rei-te did, o See- le, Dein Kö-nig fommt zu dir. .; Ver: 
2. D tröftslisches Ersjcheisnen! DO Zu-funft vol - ler Glüd! Was 
3. roh: lo = det laut, ihr Armen, Der Kö:niq fommt zu euch; Sein 


SE been Jeuer wien Je Weser ee ae 
Se fe re Zziizze: = 


Eee esse 


1. la$ die Welt und wäh - le Dir num jein Neih da: für. Wirf 
2. Jaumft du, Bolf der Seinen, Nod ei: nen Au- gen: blid? Geh, 
3. Blick ver- heißt Er-bar- men, Und jei : ne Hand macht reich. Shr 


8 ge! 
ie er ao Bit 
SeEeBESeEreencesren.s 
De aD a rt el Te 


hi Velo en 2 er 
Fo ee een: 
7 eZ : el ccr = 


l. bin den Tand der Zeisten, Flieh' Sinn-lich feıt und Wahn, Das 
2. Sünzsder ihm ent-ge-gen Und flag’ ihm deinen Schmerz ; Sein 
3. glaubt, und nicht ver-ge-bens, An des Er = ld :jers Wort: Die 


Er Aw sn nwe ER FE S Pr Se 
STH —EItZE “a ur: ein 1 
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Terz zes ser 
I 5, a an £ı 
= ee Jam ame un, di ng | 
1. Glüd der GE = wig - fei = ten Beut er Dir huld-reich an. 
2, Mit - leid wird ji) re = gen, Drum gieb ihn nur dein Herz. 


3: Gü = ter je = nes Le = benö Sind eu=er Erb : teil dort. 


25. Bon Grönlands Eidgeftaden. 


BR: 3. 
Bon Grönlands Eisgejtaden, Wir, denen treue Hirten 
Bon Indiens Berlenitrand, Und Gottes Wort verlieh'n, 
Bon Beru’s goldnen Pfaden, Wir fönnten den Berirrten 
Bom dunklen Mohrenland, Das Yebenslicht entzieh'n? 
Bon manchem alten Ufer D nein! Die frohe Kunde 
Und palmenreicher Flur Bom Heil in Jeju Chrift 
Ertönt das Flehn der Kufer: Erihall’ von Mund zu Wunde, 


„Zeigt uns der Wahrheit Spur!“ Bis jedes Wolf ihn fükt. 


2 4. 
Ob aud) gewürjte Winde Shr Winde, weht die Wahrheit, 
Auf Geylons Jnjel weh'n, Ihr Wafjer, tragt jie fort, 
Der Menich tjt todt in Sünde Bis wie ein Meer voll Klarheit 
Und mu$ verloren geh’n. Sie fülle jeden Ort; 
Umjonit jind Gottes Gaben Bis der verjöhnten Erde 
So reichlich ausgejtreut; Das LYanım, der Sünderfreund, 
Die Heiden jind begraben Der Herr und Hirt der Heerde, 
In Nacht und Dunfelheit. Sn Herrlichkeit erjcheint. 
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26. Hojianna! Gelobt jei, der da fommt. 
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er E et e_2_[A__ RA _2_ @__M_P_ | 


= ee win 5 — 


Herrn! 0 Narren Ho = ft - an = nal 788 > 3r 


27 
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— 4 — se 11-2. — 3 — I — es — | 
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an=na in Der Höh’! Ho = fi =» an= na in der Höh.! 
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2°. Hofianna riefen froh 
E. ©, Dieffenbad. GE. Kern 
See SEss a ee 4] 
— ee rn Hs na 
I — I — eg — ga 3 6 
N Tr ae Hs „—— dd 6 
1. 90 = jt-an=na rie = fen froh dem Herrn Die Kind-lein arm und 
2:50 U: - an = na! Lieb-fter Se = ju mein, Lob, Chr und Preis jet 
3. Wo... du, 0 treu=er Hei=:land, bijt, Sit Frie - de, Glüdf und 
4. 3... lie be dich, bin ich auch Elein, Drum nimm mein Yob doch 
eymm ag eurer Beier DB Mn 
©; eI—-E Fuge ee = e-Z Seen 
ee | 120, | LIE Sarscr u 
Seren FESrER = rn rs =prrugen = 
ZEsgEEmrEzergen 
S = es I See year Eredar 
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| 1. Hein; Der lie - be Hei-land hört es gern, Drum jtimm’ich fröh = Lich 
2 Die! un auch in meisnem Her-zen ein Und blei = be jtets bei 
3. Ruh’; Drum ruf’ ich dir, 0 Se = ju Ehriit, Ho - fian - na fröh- lich 
4. an, Bis ich mit dei-neu En-ge=lein Dich bei - jer Io = ben 
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23. SFeius geftern, SJeius heute, 


EG. K. Yudw.v. Pfeil, 1712—1784. 


©: - [us ge=jtern, Se: = hbeu = te, Se = jus, Se-jus im = mer: 

DIE ler. Se = jus, dei - en: Au nn Al = les al = lent = hal = ben 

Die-jer Herr ift ein Ge= red: ter Und ein Hel-fer in Der 
Nie u! -9- | | 


a een We}. 7 WAHRE HER IE WERET EHE. ‚met jnieee 
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Fon ER Tr ee I — a end 
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I Dar See Naar Meisner“ Tel = be se = = us, Auh im 
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l. neu = en > Rie = chen. 2 Jahr. x Se = Ts, Der, TOn Bee nen 
2. fehl und Wil - len ftehn; Dej-sjen Nedt zum Ko nigq= 
3. end: lb in dem Tod. Se:fus jchenft den Un = ge 
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SE Sr Ser ne ww en oh 
OS — Em: mi De Su Se Se —a] 
ud — —— = ®_ — EEE MN! u 25 - ee m nn 
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are get MI - ler; Der - Bro phe - ien. Mund., Se = jus 
2. rei = de Nie mand mehr be = zwei = fen fann; Die = jer 
Bere =ien Gel - ber, Die Ge = red = tig = Feit, Und für 


| ee = ms =s—== 
Te I u u I— 
I ee sees= ee ea > 


Ser! 
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1. war und tft und blet = bet Un = jer ew’- ger Ölau-bens-grund. 

2. fommt auch mir ein Kö = nig, Die-jem Herrn geshör’ ih an. 

3. die be=-fled=ten Klei = der Sei-ner Un-chuld wei=-Kes Kleid. 
ee rd N 
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FE = Zr: „an TB se——— Dos —6-5-8- 55 — 

= 120 Zur Erlen wu 1 Seen JE EEE HEERES u SEE 
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4. D. 

Hoftanna Davids Sohne, Hojtanna in der Höhe, 

Dem Gejegneten des Herrn, Yob im Himmel vor dem Thron! 

Dem in vollem Licht und Klarheit Macht und Herrlichkeit und Ehre 

Aufgegangen Jakobs Stern! Gottes eingebornem Sohn! 

Heil und Glüd und Sieg und Segen Hoftanna auf der Erden, 

Sei mit diejem heil’gen Chriit, Ruft ihm aller Odem zu; 

Der im Namen unjers Gottes Hoftanna dent, der fomntet! 

Zu uns Menjchen fonmen tft. Meine Seele, ruf auch du, 


ol 


29 


29. Fein, Hochmwillfonmmer Gajt. 

G. Weilert. Reihharbt. 
SEE ee... 
error 
! en 7 au ur ne „2 Da 

| 
Parse, hocd-will-fommne Gajt, Ach wie hat es dich ge=triesben, 
2. Kamjt vom ho=-hen Him=mels-thron, Lie-fejt al=le Herrelich- fei=ten, 


| ee et ern Pi Te We een 
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ee — ee RI 
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see Siers: Fe a mr 


Sen Zee en 
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l. Sonder Ruh’ und jonsder Najt, Dein jo unzaus-jprech-lich Lie=-ben ! 
2. Woll-teft, was die Bä = ter jshon Sa=hen, endlich voll = be=rei=ten. 
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| 1. Ach, wie trieb es Dich zu mir! Dank fei dir! Dank jei dir! 
2. Drum die Dei-nen für und für Dan - fen dir, Ddan= Ten dir! 
-9- | 


| ee ee a A 50-0 — Pr I BIER 
fe:-h—#- —#-—#--— 9 — 0-10 —— — 19 — 9 —, 
ei=rt ge ee eg — 
—— Sg ANZTE Tg 
W 
3. 4. 
Sei gejegnet, enger Stall! Mache mich, Du Himmelsfind, 
Sei gejegnet, harte Krippen! Auch zu einem jel’gen Kinde! 
Stohe Hirten allzumal, Sch bin elend, nadt und blind, 
Lajiet meine jhwachen Xippen Und ein inecht der alten Sünde. 
Mit euch jauchzen: Chriit iit da Deine Liebe fann allein 
Gloria! Gloria! Mich ernreu’n, mich erneu’n, 
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30. Kommt und finget Frendenpjalmen. 


&. Ehr. Dieffenbad, P. Fr. Aug. Kern. 
Be a won mr m 
BO wen jr 
2-4. — er A == 


1. Kommt und finget Freudenpjalmen, Denn der Herr zieht bei uns ein! 
3, Auf den Bergen, in den Grünzden Soll er-tö - nen fro=her Klang, 


Ber: ei Fe ER EI U as Ben 
Cr en Zu um 2 = 00 WM Porn 
Ur — <F=pr. Se Jo —— pe 


Be ee eo engen 
| zer Zar een = F ae ir a =] 
D-92729 -0790-15 Sem Eid mL wu Pe ee B -- 
1. Tragt in Hän-den grü=ne Palmen, Laßt ihn hoch = ge = Io = bet fein! 


2, Dei=ne Gna=de foll ver-fün-den Unz=jer lau = ter Susbel-jang! 
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ee ee BT F sw = 
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-6- "I- 


1. Lieb-fter Se-ju! Schön-fter Jesju! Keh-re gnä-dig ber uns ein! 
2. Lieb-fter Je=ju! Schönsfter Jesfu! Div er=tö - net un=jer Sang! 


| -9- za) 9 -9 n er -9- SE 
esserzsaise ses = 
! —,-2 —-—--.4—y—9 9 pe [2 
= TER Eu EEE nen, TB ERBE) TORE ER ER 
Copyrighted by EDEN PUBLISHING HOUSE, 1897. 
3. 4. 
Bleibe bei uns allerwegen ; Breis und Ehre dir zu bringen 
Bleibe bei uns immerdar, Sit uns Freud’ und Seligfeit! 
Und verleihe deinen Segen Höher joll dein Lob erklingen, 
Deiner kleinen, treuen Schar! Menn wir einit nach diejer Zeit, 
Liebfter Jeju! Schönfter Jefu ! Liebiter Jefu! Schönfter Jefu! 
Bleibe bei uns immerdar! Bei dir find in Emigfeit! 
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31. Tochter Zion, freue Dich. 


Heinrih Ranfe, 1795 —1876. &. x. Händel, 1685—1759. 
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32. Eilt, o Kinder, zu der Krippen. 


€. er a. P., 1725—1761. N Fr. a. Kern. 
eh gn En 
= Fe, SirEesE: Sn => 
Eee. Ay go No 0) 
er eurer way et 


1. Eilt, o Kin = Der, zu der Krippen, Da ein Kind in Vin- deln 
2» Mikt ihr, wem e5 an=ge=-hö=-ret? ES tjt Got = tes ein’ = ger 
3. Er ge=beut den Him-mels- En den, Er be- herrjcht das gan = 3e 
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1. Liegt. Sucht es Doch mit Herz und Lip-pen, Bis ihr euch an ihm ver- 
2. Sohn, Welchen Erd’ und Himmel eh - vet, Dor der Schöpfung war er 
3. Meer, Er hat al=le Macht auf Er- den, Sa, von ihm fommt al-les 
4. em. Kön- der, en u wel-he Trie-be Müj-jen ihm im Der- zen 
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33. Der Heiland ift geboren heut. 


(In dulci jubilo.) 


| 1.) 
| > 
| 2 \ Der Hei = land ift ge = bo - ven heut, Der Ser = 309 
4) 
d.. Du. Het, = land. beit. ige = bo = ven Yeu, Du merernE 
A U a a ee nl ” -R- 
ae m une) Br na mm az ee ee = 
see. > 
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1. "aut dem Feld Bon Him = mels = glanz Die Wacht er- 
2%, . Fin = Stern lag. --Er-= jcheint- ein Ba Free ee 
3. euch zu = hauf, Er jcließt des Him = mels PBfor = ten 
4. 2ah = me ' geht, Dem Kran - fen Heil und Zrojt er: 
5... noch) nicht glaubt, Zu Dir, des Rei -» des D = ber 
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I) Fee u u ae Sa SE Eye 
eg eng ein 
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eo > | BZ a: 
1. bellt, Bon Freud’ ent = = züdt ver = nimmt ihr Ohr Der 
2u:09., Dem + Sa) = Lan, der die CSün = de bradt’, Wird 
zer. Sur. Wei = Ten, fol= ge eu -*= rem Seien, & 
4. Itehbt, Dem Sün = der jchenft Gott fei = = ne Yuld, Er: 
9. haupt, Daß Eh - = re je - wen Sa, =, ter Dein, Are 
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3 pi 
near ben Bor=-jdaft Dim = mels = or: 
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SR Der eithel = le. Mor =’gen - on 
4. läj = = jet ihm Die Sün = den-jhuld: 
d. Fried’ auf Er - den Groß und Klein: Du Hei = land 


- Der Hei = land 


ae nn Ye SER BEE er EN 
irre 


Lift. age oo Enten heut Hal = "le’= Ir 2 == Ta 


Baer rap ha, 3.2 2er Best! Hal: = de =.Iu. == = ja. 
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34. Da droben muy Chrifttag es fein. 


&. ©. Dieffenbad, P. EN. Kern. 


= DEN, 
a EEE rn re rn EN Fe ne ya 
Se e i ® = ® - Di e_ e es e: ° rı 


' 1. Da dro = ben, da dDro-ben muß Chriftstag es jein, Es leuch-ten und 


ı 2. Dort o = ben, dort o-ben wohnt al = = = le= zeit Chriftfindchen in 

eier ee an ae 
SE a ee 
ra Tee u ee Zi enzumje me 
FRE BRETT re 7 FRF v A EEE 


1. flim= mern die Lich = = te=lein, Viel hun=dert und tau-fend, ach 
2. bimmzelt=jcher Herr = = lich = feit; CS hat wohl den En=geln in 


m =. Sn RN ns ein rn = 
NFC SE ae Ya) Din - ZIG Fra ng gsi 7 ES 
er = 5 = BE, =; passe] 
Be HE el pe 
a U Er u Wr‘ Na ee 
| Sg er em .,_ Fe bs a“ 3 
&B—5 —e— -—s-- [82-50 — eg —5— = 
1. mehr noch wohl gar, Die glänszen am Him=mel jo hell und jo klar! 
' 2. Dunsfe-ler Naht Ein Bäumchen mit fimmernden Lichtern gebracht. 
| 
ea Pe ra Be 5 & 
Bern, mie ui Gmamed pn em u Em maun = 000008 
et r—-— ua pp Hs pe rue 
ren Free im we veriee "range Meg Bu 


Dran hängen der goldenen Sternlein jo viel, 
Den freundlichen Engeln ein liebliches Spiel; 
Wie werden jich freuen die Engelein heut’ 
Und jubeln und fingen in jeliger Freud’! 


3 


on 
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4, 


Dort oben, dort oben möcht’ gerne ich jein, 
Mich freun mit den heiligen Engelein, 

Und wandeln im hellen, im himmlischen Saal 
Und jchauen die flimmernden Lichtlein zumal! 


35. Ehre jei Gott in der Höhe. 


Demetrius Bortniansfi, 1751—1825. 


en en ——  — ker ei ziR nd Wan > 
N = = see BEAT Sn en reımr Erna: 
= 22.9 9 — 3-5 ZERn ses ze ren 
| 
Eurer Bits rt Dein, 90: 3 ee, und 
| E7 MS a Pk. e2 - 
- Bew le Fa AN En 
en - SEI ER BE Pre were VE Gar mal 
sezses es =: 8 ] 
— = — nn ya Vaneo ge 
en 7 ONEBE nr u Er a ee DE Fe 2 
eg u Te en: EA WM UA 
— — — Tuer a man 
Srie = de auf Er=- den und den Men = jchen ein Wohl = ge- 
er ER er Me Beau de 
ze Zee | or ern 
Sa Te Sn Se Be an En Sn a N er se 
m m jr ee ee en EEE EEE „= 
rZ r 
= 
em En Be Te EI EEE ET 
BrE-2: = zu Se e-1--=7- zer 
fal = = len. A = men, -A== men, N =, 2-52 4ne 
I 
Zettel ee el 
Seen 
BZ SE en Frauen 39 
ws 
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36. Der Ehriftbanum it der jchönfte Bau. 


G, Eijenbad, 


| | 
1. Der Ehrijtsbaum ift der fchön = fte Baun, Den wir auf Er = den 
2. Denn Sieh’ i die = jer no Ri nn Sit einft der ger ge: 


er as —— —— 
Sressen: es si — = 
es Aurora Sr ie: 
dd === Se arena ae = 
— ——Rr-— — 6 — oo — 5 0 — 
N, 0 8 _ 00,0 200 Bohne ne ze 
| 7 Fer 

| 1. fenenen; 9m Gar=ten Klein, im eng = ften Raum, Wie 
| 2. bo = ven, Der Hei=land, der uns Se = lig mad. Hätt’ 

ee I er ee Te 
a seen Peru ir] Eur ] 
SO pP art Pe 
See 

N I EL 

ss See 
= ren . = a rate ser 


1. Lieb = lich blüht der Wun - der- baum, Wenn jei = ne Blümchen 
ZI NER den Him= mel nicht ge = bracht, Wär’ al - le Welt ver- 


Fe E52 Zee, m ME See un m: 
en ges Pr 


zseerS BE a na a eg 


. brennen, Wenn jei-ne Blümschen brennen, ja bren = = = nen. 
” lo = ren, Wär’ alle Welt ver: Io=-ren, ver= Io = = = = ren. 


| u 
1 RD ‚EA. 
Pan: EEE De | Br rd ES ar A 
err- Ze a te 
St jeFe——=pe 
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3. 4, 


Dod nun ift Freud’ und Seligfeit, D lag ihn ein, es tft fein Traum! 

Sit jede Nacht voll Kerzen. Er wählt dein Herz zum Garten, 

Aud) dir, mein Kind, ift das bereit, Will pflanzen in dem engen Raunt 

Dein Sefus jchenkt dir alles heut; Den allerfhöniten Wunderbaum 

I: ern wohnt er dir im Herzen ‚:|| |: Und jeiner treulich warten,: | 
Im Herzen. Ja warten. 


3%. Was hätt’ ich, hatt’ ich Jejum nicht ? 


1. Was hätt’ ich, hätt’ ich Jejum nicht 
Auf ewig mir erforen? 
Für flücht’ge Freuden ew’gen Schmerz! 
Ach, ohne Jejum, armes Herz, 
Hätt’it du dich jelbit verloren! 


2. Was fönnt’ mir doc die ganze Welt 
Für meinen Jejum geben? 
Und wär’ die ganze Welt auch mein; 
Nein, jollt’ ich ohne Jejum fein, 
Da möcht’ ich auch nicht leben. 


3. Wer wär’ mein Tröjter dann im Schmerz, 
Wer auf dem Sterbebette? 
Wer einjt am Tage des Gerichts? 
Ach, hier und dort hätt’ ich ja nichts, 
Wenn ich nicht Jejum hätte. 


4. Ic hätte nichts als ew’ge Pein 
gür ftundenlang Ergdßen. 
Ach, ohne Jejum dort und hier, 
Gedanke, weiche fern von mir, 
Gedanke voll Entjegen. 


5. Nun aber, da ich Jejum hab’, 
D welch ein reiches Leben! 
Sit Erde doch und Himmel jein, 
Drum tft aud) Alles, Alles mein, 
Weil er ji) mir gegeben. 
Adolf Moradt, P. 
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38. €&3 ift ein’ Roy’ entiprungen. 


15. Sabrhundert. Michael Rrätorius, 1571—1621. 
+ aa 
ee en See 

KH I 0 gar ge ge ee ee 
9) l | r 
1 f € tt ein’ Roy’ ent = |prun'gen! Ans Tree ur 
"Wie uns: die MM = ten jun = gen, Bon ee 
Das NRHS- lein, da ih mei - ne, Da - von Se = ja 
1... Dat uns’ .ge- draft al = Te = ne Mae 
| 
N 
u gti se er ee 
Eee EP fe en un Be 
Feen em aa 8 —- — 2 — u MT —— 
_— —_—— FE nEF Tri —Rr er Teils —. 
BR IE T STE a, See Ferre ne SEEN Ser u 
SSsesseore. .. 
ne es 0 
I | 
fs ze zart, 
te Altk, Und hat ein Blümelein bracht, Mit - ten im 
5 1 jas )aos, 
\ ne Magd. Aus Got = tes ew’ - gem Nat Hat Sie ein 
N 
u = N 0 —- me Bemnmı 2,0 
ee es > BP 0, Bo a 
HB se De Ser Bo er min = — De BELS! a ee 
Su EG VG En E16 Ds che en Nor Wege a 
ER EN. ©. 
eg ee mem 
® ” users iger en 
ee E - 
| 
1. Tal = ten Win - ter, Wohl 7u Der” Hal Zehen, 
2, und Ge bo, = ven, Wohl zw Der Hal = ben Nacht. 
"s- a 
® B e ® 2 ee. 
serien 
u RER! Ir EB -P—=E=b SI Tee 
=lz u a. FI er 
3. Das Nöjelein jo kleine, 4. DO Jeju, bis zum Scheiden 


Das duftet uns jo jüß, 

Mit jeinem hellen Scheine 
Bertreibt’S die Finiternis. 
Wahr’r Menich und wahrer Gott, 
Hilft uns aus allen Yeiven, 
Rettet von Sind und Tod. 


Aus diejenm Jammertbhal 
Yab dein Hülf’ uns aeleiten 
Hin in den Freudeniaal, 
‚sn deines Vaters Reich, 
Da wir Dich ewig loben: 

DO Gott, das uns verleih’! 
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39. Heilige Nacht! Engel und Selige, 
Aus: Bremer Kinderfreund Ernit Gebhardt, 
2, MEER FUBEE we Are - 
sie —— —e — eg 4, es — —z = 
— 3 —— u — — ———9__ 
SER Ze 
© % Va a a ee ee? 


= ge Naht! En = gel und Se = li=- ge Io = ben, 


2 Hei - li = ge Nacht! Von Den Bro = phe - ten ver - fün = digt, 
Bgezerh BeNagt! W=iber, Die Ster.= ne her - nie'= Der 
Zr ra 
® 4 -5- FE | 9 -9- 
Er Sa Eee EEE wu Zee 
Ce =B= = Ze, Legen 


SE 3 Bag 
een 0 =>>s Fee Sa ae Bauer En 
— 1 -— — — 9—|9 a re a a 


— u ED L — — ne De en ren a 
ERDE BE ya mo 


1. Und von dem Himmel dort o = ben Strah-let un=sterbelische Pracht, 
2. Bijt Du uns, die wir ge = jünsdigt, Nunmehr zur Weihnacht gemacht! 
3. Haft uns den hHöchsjten der Brü = der, Haft uns den Heisland gebracht, 
Se SE NN SPEER eh u SE SE ER ne 
error See pe ee E 
rn ee A er Gr ee = ee ee ee pe 
ers 4. Betlige Nacht! 
[en FG Uns zu erquiden, die Armen, 
ae en ne Hat des Erbarmers Erbarmen, 
R Dich) uns zum Tage gemacht, 
1. 9er = li = ge Nadıt. Heilige Nacht. 
2. Hei = li = ge Nadt. ; 
3. Hei = li = ge Nacht. 9. Heilige Nacht! 
Yab mir im Yebensgedränge 
a = Re no 
ne ra Se Be Tönen der Engel Gejänge, 
zZ =s2>=i Bis einjt mein Feittaq erwadt, 


Heilige Nacht. 
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40 
? 40. Herbei, o ihr Gläubigen, 

Bortugiefifdy: Adestes fideles. Xohn Reading, 1760. 
an ge Ba ee ee A—A— rn 
= = rs ren Tg = 
ua San Wer 8 PD Dee 

7 


1. Hera - "bet, op ihr. Släu = di = gen, Teoy hey ei mme 
2... .D Ro = nig Der Eh - xen, Du Seren Ber Ber 
3. Kommt, fin = get dem Her = ven, ihr Heil - gen En - gel- 
4. - Dir, , Den Du .bilt Heu... te "ein Men) nur uns ne 


N N 
GErre "un ge See oe me een um 
Sg jege Peer nee 
eis ee et 


G [4 
e) U DE | =: ® [ Zu u 5 ® 
phi = vend, D fon= met, 0 fom = met nach) Beth=le = hem! 
iha = ven, Berichmählt nicht zu zuhn in Ma-ri- ens Scho, 
ho - ve, roh = lo = det, froh = Io = det, Frhr FSezeizen 
bo = ven, D Se = fu fei Eh - re umd Breis und Ruhm! 


| Sl 


sTezstesssemer 0 


» N — 
GEL Se ee 


ea ern ger —y—— en Lee. a as 
v 
u r Be 
= Peesmandın Fer en SS 23, See —--—. 
Bi or 9 STB OT ra 
—, ° = ge . ° w en nn 7 7 Tuer Ye 
0- W 


e. == het: Das Kind. = Tein,. uns zum Beil, Tagerng eren 
u wah = ver Gott, Don TE '=imig Hei Zen 
— &b= te jet Gott im Him=mel und auf Er- ven! 
4. Dir Fleifc) ge = word = nes Wort des em’: gen Baz=ters! 


u: ” De? Si 3 -R- -R- Pen 
C’: BEE eimuelenm Jauuzrer| Tune Bm SEEERDE arm Dan mm ge 0 0 
ME aber == E re Kinen „Aura zen Le mare. 
=. _- 7 y „ Fa ee ar 


14 


Mädchen. 


” 


IR Be e BR: 
| 14,79 laj- jet und an=be=-ten, D Iaj=jet uns an = be: ten, 


14, DI rkaj = jet uns. an = be - ten, «den Kö = - nig! 


41. SO lieber Heiland SJejus Chrift. 


GER Seesen 


ee et 

1 DO le Ber. „Selm = land. me =. = us Chriit, 

2. 2:90b).Dant, no Du... uns“ Gott... Deere) fühnt, 

Narr non =.ten. di... mil Deren... und, Dann, 

a. walın ; Jehn:- wir eine... Ser ' Se = = 2 ji Dich, 
| 


-8- -B- 2 -- -9- nz 


Sees Sees 


SL Zus) yewan m) Verena 1Ea BEN er BU HBEHECHERANGE 1 BE 


#..Sab” Dani. va, Du ge’ = Tom - men bijt! 
= Dar Lu, 968. 888 bei (adie.. der Sigrünk. 
3. Und un== je Wan =-Del mah” es fund. 
4. Dann dan = fen mir dir er r=rrmig, =eldl, 


Er Er VEREe > Sue : 5-* 


& == Een = 
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42. Sc Iteh’ an Deiner Krippe bier, 


Paul Gerhardt, P., 1606—1676. 


e 
ee KEZ Sr IE FEIEE 7 Di (ET TE 
ke ® r . 
Re) jteh’ wir Dei = mer nRrIp ee OD 
2.0.30 ie == de Di mi Breeze Und 
BE), das Dob io ein lie. &.. ber Stern Eat 


zn 2 za a Sere- 


GE | -——$6 —7—-— 


1.. Se = ‚Ju = lein, mein:  2e,- ben! 33h Tom Sterben a 
2. fann nicht jatt mih je = ben, Und weil ih nun nidt 
SL Feder DE Nide> De lie.=.gen! Sur en Fleur 


° 


— — + —r #1 ru 4 u Eu 
=, — Re Pre) mE. 
ser Teer Zwreh eh Sler re 


He zer reEgmr: Bern 
> BEE I TB SP 
Se TEE - 
1. Ichen-Te dir, Was Dursmir. Haft ge Teen Am 
2. mei ».ter. Tann, So. tyu’ id), mas ge Siperzzbe 
3. gro = fer Herrn Ge - hö - ren güld’- ne "Wie=- gen; Ag, 
| | 
P - u m HR -r 9 " 
Be en ee Fe -— 
ROSE „(zeewen „Jar VEr“ Fran E82 HAI ESRD u. ne Z en Tom 
Ba Par Zi | 1 > 1 en 
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— nn a 
— 0 —-4.— AH — 
1. bin, es ijt mein Geift und Sinn, Herz, Seel’ und Mut, nimm alles 
2. dat mein Sinn ein Ab-grund wär’, Und met = ne Seel ein wei = tes 
3. Heu und Stroh ist viel zu Schlecht, Sammt, Sei-de, Bur-pur wären 
N 


eesssrisenesesne 
DM — os -8 2— ed ] 


| 

a en u N 
essen see 
a u u — Sa —— een 


m == = — 
1 —  —-2-5--8 e_— — — 9 —— 3 —H— — 


Dura Uno 2 lah3 Dies. wohl ige =. -Talı Ten. 
2. Meer, Da ih did möd = te tal = lem. 
3. rebt.. Dies Kind - lein drauf zu ler = ger. 


Ser n m 
B— ee en oo 
| | 
4. d. 


Du frageft nicht nach Luft der Welt, Eins aber, hoff’ ich, wirjt du mir, 


Noch nach des Leibes Freuden; Mein Heiland nicht verjagen, 
Du haft Dich bei uns eingeftellt, Da$ ich Dich möge für und für 
An unsrer Statt zu leiden ; Sn, bei und an mir tragen: 


Sucht meiner Seelen Herrlichfeitt So lat mich doch dein Kripplein jein, 
Durch) dein jeldjteignes Herzeleid, Komm, fommı und lege bei mir ein 
Das will ich Dir nicht wehren. Dich und all deine Freuden. 
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43. hr Kinderlein, Fommet. 


Xoh. Chriftoph v. Schmid, 1768—1854. AR. Shulz, 1717—1800. 
MM N 0 9 In I ST a ee 
muH Seal ERS STR ZT 
ersetzte 
tt. —  ————-— 9 — 4. —4-He — 
—# 18 -——e —e Is —o—e 1, — 5 — 210 — 


1 f hr Kin = der = lein fomı= met, o fom= met doh all’, 

| "1 Zur Krip = pe ber fom = met in Beth = le- hems Stall, 

| 5 { D jeht, in Der "Krip= pe, im nädt - li=- den Stall, 
"1 Seht hier, bei des Licht-leins hell=- glän = zen = dem Strahl, 


"mar wol zei w Demiemercheugr wen 7 meer En Ense 
Brenn 7 memeN Eee me 0 
#4 Gehe ou er Me ne 

1 

Ef == >} Be 
6 Ber Ba 
su ng — 5 5 eG — I 


1. . Und - jeht, was "in. - Die.= jer.- hoc) = Hei = Ik - gen Nas Der 
2. Sn rein = li= hen Win - deln das himm = li = fche Kind, Viel 


u 

Seren 

zung ann ———- ET may gen Me 
v 


SE SE re 


1. » Ba = ter im Hum = mel. für Treu-De use: 
2: 5 = ner und’ hol = Der, . als” En Igel Zen 


es Sr passe) jezmaler Tas vun, Immun Keranaee ia 00 - 
een —#—fe Sen FH ser 
See 15 wre PB, eg ge Z as Seesen 


3. Da liegt es, o Kinder, auf Heu und auf Stroh; 
Maria und Sojeph betrachten es froh, 
Die redlichen Hirten fnie’n betend davor, 
Hoc oben jchwebt jubelnd der Engelein Chor. 


4. DO beugt, wie die Hirten anbetend die Knie, 
Srhebet die Hände und danfet wie jte. 
Stinmt freudig, ihr Kinder, wer wollt’ jich nicht freu’n? 
Stimmt freudig zum Jubel der Engel mit ein! 
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ID 
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D betet: du liebes, du göttliches Kind, 

Was leidet du alles für unjere Sind’! 

Ad, hier in der Krippe jhon Armut und Xot, 
Am Kreuze dort gar noch den bitteren Tod! 


Was geben wir Kinder, was jchenfen wir dir, 

Du beites und liebites der Kinder, dafür? 

Nichts willit du von Schäten und Reichtum der Welt; 
Ein Herz nur voll Unschuld allein dir gefällt. 


Sp nimm unsre Herzen zum Opfer denn hin; 
Wir geben fie gerne mit fröhlichem Sinn ; 

D made jie heilig und jelig wie dein’s, 

Und mach’ jie auf ewig mit deinem in eins. 


€&3 liegt auf der Erde ein Tiebliches Land. 


. 8 liegt auf der Erde ein liebliches Land, 


Da rinnen die Quellen aus blumigem Rand; 
Da jcheinet die Sonne ftets heiter und mild 
I: Und liebliche Düfte Durchweh'n das Gefild. :| 


Da fennt man nicht Sorgen, da fennt man nicht Not; 
Der Bater giebt Zeben und Kleidung und Brod; 

Die Lehre, die Liebe, die Einfalt, die Treu’ 

I: Und Frieden und Freuden wird täglich dort neu. :|| 


Drin wohnt fich’S jo jelig, drin wohnt fidh’s jo jchön, 
Und Engel durhwandeln die Thäler und Höh’n, 

In Feldern, in Wäldern, in Gärten und Haus 

\: Umichwebend die Menjchen, zieh'n ein fie und aus. :| 


Wo liegt dies Gefilde? o jaget es mir! 

Du judhjt’s in der Ferne — es findet jich hier. 

Die findliche Unfchuld befitt dDiejes Land, 

|: Drum wird’s auch das Ländchen der Kindheit genannt. :| 
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45. Seins ift Fommen, Grund eiwiger Freude. 


Sob. 8. Conrad Allendorf, P., 1693— 1773. Sob. Rud. Jumjteeg, 1760—1802. 
#9 DER IEERESRERENGTANE IE BUS IN ENTE Te aD 
ee = es, a Sf, Ley rere 

rBerBert DieRm= RER um ni = 
ud BU Eee 
| | | se | 


Se = [us it Ffoms= men, Grund e = wi = ger Areu = de, 

Se = us it fTom=men, Die lieb - lid = jte Kro = ne 

Se = us it kommen, nuniprine genen Bonner, 
wu 


| j 


Se=sssso on 


ww 
Sure 


u u 

om en sen a Pe a ——— m mm 
Er 
—4a 6 — 6 gie 
u I ET eu Gr, DrÖr RE 


en ir u 
1. NA amd Dd, Ani fang‘, und En nes ern 
2. Sei z.nes ‚er =u.haze" be’ nen a - Ters waere 
3... Strr = de, .De5 . 20.='Deg,. Die’ zei - Ben zen oe 


ee. 0 
See 


1. Gott = heit und Men - peit ver = jet nen bei E de; 
2. Wäh = let: Sich... Sün = Der ı amd! "uhri Tre Rente = nel 

3.. Un = fer Dusch = brei=.ider, - Alt ‚ ımun.s miehr more Ben = Den, 
5% | f | 

& Bezsese e za 


- 8-0 — 0 - — 8-9 


I Pe ee ee 


a a ne 


BFH] 


1. Schöp=-fer, wie fommit du uns Men = jhen jo nah!.. 

2. DO der er=jtaun = li=- den *ie = bes = be= gier!.., 

3 Er, der Sohn: Got = ie, Der. ta = hei Kemrezeen 
| 


BES 


| 


Dr Ian 
SEE Sun Fiese 2 ren Leu pen um vente BE „_ m a ma am mu 
ui Fa aa eg 
= ie Fer a Ta => 2 a we 


| } | | 


I Bun’ eb und Er = De, eis ih '=.lel’s, Det. Dei- =. Dem; 
2 Don = fet der Lie= be, er = gebt euch dem Soh = ne! 
3. Brin = get zu’ Ch=- rn aus Siün-den und Schan=- den; 
Dh  — 1 — 1 — en — eo Mi . 
Femimysrmug rege ig te EL, 2 | In ug 
Minen r pie ey Ban 
Beurer, (>, 0 0 ee 
\ 4 
— 4. [1.42 u u nn 
2 ER Z—rn gt Z— 
m ee eg m — Eur’ Se m  Flese —— 
2 oe Sm Te ME u Zu 3 HERE EZ a A 


men, Grund e = wi = ger Freu = den, 
men, Die lieb = ih - fie Kro = ne, 
men, nun jprin = gen die Ban = den, 


Se = jus tt fom 
Se = us iu Tom 
Se. = us wilt „ Tom 


\\ \ “N 


ee ET Bu 
Berarjer he 


Be nt ee np a euren ee 
| sz= 


ri] 
ziert — ir Er 
"Ss tere sreergemmmanrse 
Dos a Gen Gall Sure EN ae 7 ae 
- | 
Rn | | 
Se = jus it fom= men, Grund e = wi = ger reu = den. 
Se = 35 - “it Tom = men, Die heb - Iiy= te Keane 
Se = jus 


it fom= men, num jprin = gen die Ban = den. 


4. Jejus tft fommen, der jtarfe Erlöjer 
Bricht den gewappneten Starfen in’s Haus, 
Sprenget des Feindes befejtigte Schlöfler, 
Führt Die Gefangenen jtegend hinaus. 
FüuHlit Du den Stärferen, Satan, du Bier? 
I: Sejus ıft fommen, der itarfe Erlöjer. :|) 


5. Delius ift fommen, jagt’s aller Welt Enden! 
Gilet, ach eilet zum Gnadenpanter! 

Schwöret ihm Treue mit Herzen und Händen, 
Sprechet: Wir leben und jterben mit dir! 
Amen, o Seju, du wollit uns vollenden! 

I: Jejus tft fommen, jagt’s aller Welt Enden. :|| 
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46. Sm Walde jteht ein Tannenbaum. 


6. &. Dieffenbad, P. Karl. Kern. 
N N 5ER 2 WE RE 
EeEn Se we ee ee FE me Sen er 
bh I re HI adeatze mm 
Ze Mama u mmzeum mem ame ua z Baumae Faser Fa | 2 = nn = 

-9- -®- {1 
| I 
v 


1. Im Wal = de steht ein Tanznen= baum Mit Na = deln jpiß umd 
2. €$ fteht der Baum jo fer = zen = grad, Und grün tft jtetS jein 
3. Chrijt-find-lein geht Durch Schnee und Eis Dann in den Wald hin- 


8 — ar 7 in =. 3 
SE »——# — ses [6 9 9 Sl En En 
a 

rn Bes Sa) FERN Bi, RE a a 

Ze lorakler e 5 fr 47 @ 0.690 8 fr mssases een 

Ser N ne ® eo eo - We Bi 

este. sa Da = mit näht ih der Die jelecsn: Gen 
2. „Kleid... Sm Früh ling und im Som=-mer wohl Und 
3 DUS, Und jchnei = det ab ven Tan = nen = baum Und 
| -9° -9- 9 -9- SE IEEB I -9- 
u — — m 441. nl 0 I — 
See es SE el ee ee We ee 

0:8 |: =: [u =: ee] 

3 le m — Tor —..— 


Ze er er are = 
u Pre | Und hängt dann jelbjt mit zarter Hand 
’ = ern Viel Nüff’ und Äpfel dr 
rg 2 tel Null’ und Apfel dran, 
Und Lichtlein jtecft’S auf jeden Zweig, 
1. bun=tes Nö = de = lein! Dazu noch Marzipan. 
| 2. aud zur Win=ter - zeit. - 
3. nimmt ihn mit nad) Haus. Be 


Und fommit die liebe Weihnachtszeit— 
_t_ PP _0 ss —-. Sie ift ja jhon jo nah—: 
le ee ee a 
Se re DE Ge a N Wie Steht der grüne Tannenbaum 
Te Fe 70 .&o bunt und hell dann da! 
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47 


4%. Kleiner Knabe, großer Gott. 


Dr. Koh. Scheffler. Bud der Weihnadtslieder. 

E — u  —— —— 
= II ER sn BT ( _ SEE Eur m ans DEIE z® 
= r 222: Senn I = == = 
in DEN RE Sr Sun Bon Bee or Bes u Seo” PT —— 


| 

1. SKleisner ana = be, gro = er Gott, Schönzfte Blu-me weiß und rot, 

2. Nimm mic) an du lie = bes Kind, Und be=fiehl mir nun gejchwind; 

3. SG ver-läug-nenun die Welt Und was dir nicht wohl-ge-fällt. 
| | | 


en ® use Ta) Fr Brenn ee 
| ‘ SIWZ Se s zo 8 . e—- =s = —— EEE 
Ssezerm ze == 
2 —[L.—— HB — #40 9-1 # 9. — 
u Bea Wege ve SE RE 

RN, Ni 
Bea gge DI 9 SR, Tiog go nn u Tee 
| = ae re fe m mermE 
| ” ; a7 ee a 5 
2 


Bon Wari-a neu ge=-bo=-ren, Unster taujend aus=er=-fo = ren, 


1; 
2. Ne=gedei-ne ji - en Lip=pen, Nusfe mich zu dei - ner Krippen; 
3. Dir alsleisne will id le= ben, Dir mich findlich un =ter=ge= ben, 
rS Pi N | Du 
1-00 ne RE ee u I Br De SEE 
ee En u ee Fee ef =] 
Seesen wege Sims rs schier zu 
| 
Te u am Een Beeren Ten ange aa Bas a NE > BAR EEE 
a a a a u = = Sea 3 = 
mern er ee pool ar Poser ie 7 Meer BE ZiE 
er Teure) me re ri R b: 


| | 4 ee L £ 
1. MW = ler = lieb = jtes Se = ju = lein, Laß mich deinen Diesner fein. 
2. Thu’ mir durch den Hol - den Mund Deinen lieb-jten Wil-len fund. 


+ [nt 


3. Du, alzlein, o Se: fuslein, Sollft mein Herr und No- nig jein. 


De 


ey r Fr zen Se. 
= ——f—5 F = e- = 
zZ 
4. Dir foll meine Seel’ allzeit 9. JYamm aid an, o 

Samt den Kräften fein bereit, Denn ich wünsche dein zu jein! 
Und mein Leib mit allen Sinnen Dein verbleib’ ich, weil ich lebe, 
Soll nichts ohne dich beginnen, Dein, wenn id) den Getit aufgebe. 
Mein Gemüte joll an dich Wer dir dient, du itarfer Held, 
Denfen jet und ewiglich. Der beherricht Die ganze Welt. 


BB) 
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48. SO du fröhliche . . . Weihnachtszeit. 


Soh. Dan. Falk, 1768—1826. 


Sicilianiihe Volfämeife. 


Den ee ee 
6 m = Base === 4-7 3] 
—9—s8-1i9:2: 35 le Ss I, eg 5 

| 4 
br 128.119) Du Dry er rige a)" een 2 ge, 
| in | 
BEESBABERRE FERIEN RAR SEREREN BERGER WERE DS ER 20 = 
&-b-r-& == a ed ne Zee 
Ph Et Fee nn ee 
) | W 


Fee we 


Eee ie 


ie Je 


u u u 


= 


1. na = den = brin = gen = de Weih = nachts = zeit! Welt war ver- 
2. Freu = den = brin = gen = de Weihnachts = zeit! Ho = ji-an: na, 
3. Frie = den = brin = gen = de Weih- nachts = zeit! Finzjtersnis ver- 


ee nn en nn 

Te ee 

Bas Aerer Den +—r—E EL e|  — a 
Chor. a 

Ir ZI= I nr ne 

Besen Seen ESEZZE 

Zum” —I-9-:-— 0-8 - be a 


1.- 210,2 ven, Chriit Zmard"re > 
2. jchmits =. det. = Dem; Der in. Ihe - 
3. ge = = het, . Got=tes Reid) er - 


l. freuse Did vo Chrisjten= beit. 

2. hell jein Feit der Se=lig = feit. 

3. Got=tes Neich in Fried’und Freud!. 
-9- ee = 


bD = = von RER 
glü = = det, Hell jein, 
ite =. 2 bei, S0E = EB, 


-5- 5: 11,3 
- sr -®- f] Ko | 


el He 2 ——-6 —g- 
EEE: Fee] 
TITIT Teen 


4. 


D du fröhliche, o du jelige, 

Weltverflärende Weihnachts: 

Yaszt die Lichter brennen, [zeit. 

Da& wir den erfennen, 

Der einst, der einit fommt in 
[Herrlichfeit ! 
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49. SO du fröhliche . . . Ofterzeit. 


. DO du fröhliche, o du jelige, 2. D du fröhliche, o du jelige, 
Gnadenbringende Dfterzeit! Segenbringende Djterzett! 
Welt lag in Banden, Tod tit bezwungen, 
Shrijt iit eritanden. Leben errungen. 
Sreue, freue dich, o Chriitenheit. Sreue, freue Dich, o Chriftenheit. 


3. DO du fröhliche, o du jelige, 
Lebenbringende Dfterzeit! 
Kraft iit gegeben, 
Göttlich zu leben. 
Sreue, freue dich, o Chrijtenheit. 


50. SO du fröhliche... . Pfingitenzeit. 


. DO du fröhliche, o du jelige, 2. D du fröhliche, o du jelige, 
Snadenbringende Bfingitenzeit! Welterneuernde Vfingitenzeit! 
Chriit, unjer Metiter, Führ’, Getit der Gnade, 

Yeiligt die Getiter. Uns deine Pfade. 
Sreue, freue dich, o Chriitenheit. Freue, freue dich, o Chrijtenheit. 


3. D du fröhliche, o du jelige, 
Seligtröftende Pfingitenzeit! 
Uns die Erlöjten, 

Setit, willjt du trösten. 
Sreue, freue Dich, o Chrijtenbeit. 


51. SO du Heiliger, Allbarmherziger ! 
(Trinitatisfeit:.) 


. DO du Heiliger, Allbarmberziger! 3. D du Heiliger, Allbarmherziger! 


Herr und Schöpfer der Welten! Jeiu, Heiland der Menjchen! 
Lab uns dir nahen, Du Freund der Kinder, 
Segen empfahen! Retter der Sünder! 
Hilf uns, Hilf uns, Jehovah! Hilf uns, hilf uns, o Jeju! 

2. D du Heiliger, Allbarmherziger! 4. D du Heiliger, Allbarmberziger! 
Wir auc find deine Kinder! Geiit der Lieb’ und der Wahrpheit! 
DO jei uns freundlich, Wollit uns regieren, 
Set du uns gnädig! Zum Vater führen! 
Hilf uns, hilf uns, o Vater! Hilf uns, hilf uns, 0 Tröjter! 


5. OD du Deiliger, Allbarmberziger ! 
DBater, Mittler und Tröfter! 
Rollit uns erhalten, 

Uber uns walten! 
Sieb uns, gieb uns den Frieden! 
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52. Kommt, fommt, ihr Kinder alle. 


E. Gebhardt. Kod. 


Esser seien 


| ae Be a a E er w p 
1. Kommt, fommt a nn ver al = le, Zum Weihnachtsfeft herbei, Und 
2.  2abt uns au - ju ge= ben, Denn er, der Herr, ift da; Wenn 

| 14 _ 

—® En —9- Er 2 — —.— 4-7 — 

er. eh are ee = SE 2:23] 

! EEE Le Den sn ne er 


lee re ar 1 n se ver 

E ee res Zi ee = 
I gg — 9 — 6 — z En 5 e_.5- = 

1. fiugt mit Su = bel - jhal - le Dem ei a nun auf’s neu’! BB 
2. , wir ihn-aud nicht je = hen, Sit er Do Te-vemnan. Und 


SISsEsssree 
| | | 

| een wre rer er 7 En in a Kr 

| un. Sen cn 


1. Baum mit feinen Ser - zen, Die Ga = ben hier vor eu, Die 
2. wenn wir jein ge = den = fen, Weil fein Ge-burtö-tag ift, So 
R-: -9- Pr f) 
1 Zn BERGE EEE „A DD m ERBEN BT eo | 
ea Fa Zu ee} fee} 
Be leere Ber Pr ud ne - = Imze 


l. wol=Ien eu =» re Her = zen Hinsziehn zum Hin = mel = reich. 
2, will er ji uns jhen =fen, Der treu:e De = jus Ehriit. 
. :M- 9 
Pe BD, B—ı—— Te PT 
ee er —4- ==] 
= RUFT wir > & 


Be Brmaabi e u*> an Eee 
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53. D TFeit aller heiligen Feite. 


Bud der Weihnagtslieder. 


Ah —_ se hg. 
em “__„— 3 — eo — 5 Is —- —]—e— 15: —-e— 
een SE m Bei m Si: I me en Da 

4-9 9 | -0- 
v v 
ıp Desert al=- ler hei=- li- gen Te te, D Weih - nacht, 
2. Wir brin- gen nit ir = dDi=-jhe Ga = = ben, Nicht Weiheraud), 


3. Denn fie - he, wir ha = ben ver - nom = men, Dat heut’ vor 


Pe nr N Te er ET 
6 a Ze wur 
— = er any ee me ee 


ae Sess- 


ra num me mer Be ne 
ee N. 5, 6 8 0 0 
-- 
v 
Fe nu_ Keb - li er. Schein, - Dein har ="ren wir ind. li = hen 
2. nicht Myrerhen, nit Gold, Wir wol - len nur ftill uns er- 
3. um=venf-lis der Zeit... Dies Kind - lein zur Er = de ge 
| 1-1 be 9 -9- 
on I — 2. — —9 — 
zer m Rersole fe > een 
ee ee Fr u 
a ee. 
N 
ZerDre ee 
| See rue wen Ben ze sam. Mo og ( BESE ern 
| 3 | t -s“- -®-. h =: —t 
| W j | re & --' -@- 
| R x : nu - 
Der = ee ile, DD Tab. in Den Him = mel uns ein! 
Bla a2 aber Nr, Se = us = Find, her = zi0._und. holas «=; 
Ike fom = = men, Ber = jüh=nend all ir = di = jches Kein... 
| ee Petr en er - - N 
Per re EeE- Eee 8 un 
1 ee Fre ee er Pr be Pre. ee}. 2 
a ana ya DE mn Bern 
4. 5. 


Und mie er, der Herr aller Welten, 
Als Knäblein, jo hold und jo füß, 
Mit Lieb unjern Hat zu vergelten, 
Die ewigen Hütten verliep. 


ou 
u | 


Und freudenlos, ohne zu klagen, 
Biel Jahre lang Kummer und Not, 
Die Mühe des Yebens ertragen, 
Zulegt noch den blutigen Tod! 


Aus dem 17. 


54. SD Seju, heil’ges Kindelein. 


Sahrhundert. 


Er Ro green Zee NF zun\ Pete Pen 
| ers Feb Sa =] 
| an TIW gr prera Ti Sn u mu: ee ae a 
” | 
5 Se = ju, heil’ = ges Kin = de = lein, Schließ auf das 


2. Ber 


3. Dem 


- la mid nidt, Du treu = er Gaft, Wie du im 
wargerte> ich in Freud’ und Wonn’; Mit dei = nen 


Be: _& N reg 


&# a 


[.e um 
2, Bott 
3.8ua 


ge Ber = ze mein, Komm, zeuh mit Dei = nem 
ver'= jpro = hen haft;  Bei., nie al-= Tein - find! 
ben: zu mir fomm. Bleib bei mir bis an’s 


En Bi Sa wer: an 4 = arm une 
G Be 


EEE EFT a u Ad X u .- 


Ü) nr Mr zn zur met 
ee 


Ei 


l. Gei = jtee en Und laß mich dei = ne Wohnung jein. 
22 Wh all = zeit Ge = wif = jen Trojt und Se = lig : keit. 
3 En de mein Und Fführ' mich im den Him = mel ei. 
nr Fa 
a Er SP ES En > 
&#— = —ei= =: nz 
oe Free 
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55. D Tannebaum, o Tannebaum. 


e &. ©. Anjhgüg, Vers 1 und 2. Bolfsweije. 
E. Fliedner, Vers 3 bis. 


| N 
> 21 2] 1 Z 
m AZAZ—=—E Bez aaa are nn a. we Fe gr 
Se er: 2:04 :=g BEE Era Le z 
oT U [4 
” (_ SR! ee ren Pa Y ee ee 
s 


1. D Tannesbaum, o Tansnesbaum, wie treu find deisne Blätster! Du 

2. D Tanmesbaum, o Tansne-baum, du fannit mir jehr gefallen! Wie 
2} 
oO 


7 


D Tansne-baum, o Tanzne-baum, wie ftrah-leit vu jo bel = le! Vom 


MR Rh -8- 
es IS = ZeijGey we) mu Er mir TB dd me el m 
> Sesezen un perl] 


ZH hard re Zen 


N ) | N N N 
3—— — N. o02— a ee 
6: re ZSEEiseetern >} 


® 


1. grünst nicht nur zur Sommerzeit, Nein,aud im Winter, wenn e5 jchneit! D 
| 2. oft hat nicht zur Weihnachtszeit Ein Baum von dir mich Hoch erfreut! DO 
3. Fu=ße bis zum Wipsfel Ihön Sit lauster Glanz an dir zu jehn! DO 


N 

| N Er N EU ee 

ne F==z Ss SE ee u 5 

| _—— 999-9 — 

ee ee 

a ur Be a Era er 
Fon oc eeN NN 4 — 
Seserorsesem- = 
—6 06 — 9 7-6. —0-— 0 ———.- —s— 

nis 90 gg Be: os RE 


> 


1. Tanzne-baum, vo Tanzne-baum, wie treu jind Ddei- ne Blät- 8 
2. Tanzne-baum, o Tansne-baun, du fannjt mir jehr ge = fal = len! 
5 
oO 


Tanzne-baun, o Tanzne-baum, mie ftrah=left du jo dHel = Le! 
MM MM 


Geesss 2:98 —_—— 0 — 0 — 
Sy Pa 42 Sea: 
7 7 | 
4, >. 
D Tannebaum, o Tannebaum, D Tannebaum, o Tannebaum, 
Wer hat dich jo gezieret? Ließ’ ich gleich Dir mich jchmrüden ! 
Dic) hat der Liebe Wundermacht Die Liebe Gottes macht aus mir 
Zum allerihöniten Baum gemacht! Auch eine Baradiejes Bier! 
D Tannebaum, 0 Tannebaum, D Tannebaum, o Tannebaunı, 
Wer hat dich jo gezieret? Ließ’ ich gleich Dir mich Ichmücken ! 
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56. Schönstes Kindlein, beites Knäblein, 


Aus: Buch der Weihnadtslieber. 
- 


iu en ze 4-——a Ze I en 
II ZN een] 


U -- e -@- -6- | 


i 
1....Schön = tes ‚Kind. -.lein, ‚be = jtes Knabe Terz, DU zer 
> 


Blet =:=.be; „nicht. im van =.ben, Sialaler rer e 

Sa wir. „fen..= nen ...Deis= ne % Abu 
| ie 2 Ben ” uw: 

er ) N N e— 8 = BB 5 
E23 — — — -—b- ——b- —r— 
&# ne Esel === er E= Br —H=— E 

rer IENe N } e I ya yon Een]! 

| Y | v | Y u 

u) 

SEsresensssen ii 
er s_ Let 82 ia IeJ 6 Deren ee 
ft er 

| v 

lieb = jtes Se = Fer deiit, Sieh’, mil: nl er le 


2. nidt im fal = = ten Wind, Da Die ul L= ve 
Sr seht aud jchwad) und fleim, Sa = gen wir Dod 


ET urn ge ME -@ I Sperber 
Ss no.) 
= y [= = w r 
Bin NE et RE 
ou oe SE EP] 
| eg a5 3-5 
e) — . .- -4 -3- Pı % 


la = den freundlich Dih . in un > re Her Zen Tem. 


1 
2.: war = men Ar = me .Zum Em pfan ger of Zee Zn 
3. vol Ber = trau =.en: Un ifer Reiz fer’ nt more 


N f} 


| | BE ee >: 
rar TOT TTS 
ers Sana! Ten pie we ar ( BREER" PR Br 
HF: WO EEREBISNE GEHE DE EIERN Augen DE EEREÄGENERN DEE EEE a | 
+4, eo oe Bu 
| v v | 
4, 5. 
D, wir wifjen, daß du einntal Sieh’, wir alle wollen gerne 
Richter aller Welten biit ; Eine ftrippe für dich jein; 
Aber jet uns jegt als Kindlein, Drum, o Iefu, jchönstes Kindlein, 
Sei im Elend uns geqrüßt! Beites Nnäblein, fehre ein! 
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57 
57. Sei gegrüft, du TFeit der Liebe. 


Tiedtke. 

Ha A Aa A Sa ee 
eek] 
| Bu 0 — „10 Zee 57 wen 

„ 

' 1. Sei ge-grüßt, du Felt der Lie-be, Hol-de, jhö-ne Weihnachtszeit! 
2, SKerszen-glan; und QSu=bel-Känzge Fülslen heut’ noch die=je Nacht; 

3. Und der Ju = gend hel = le Miernen Strahlen in der Al = ten Bruft. 

= Er nr ae Bee Win RT er da. 
a re) IE rn wi nee Nur en era. 
E22 De U BEE En ii Be Fee WÜER ii 2A ea 

— ae y Tl 

at N „eier: AN 
DE m ef: Fe el 4 

I Gr Deo Tee ar Br u DER = “ — 


1. Denn du wedit die zarsten Trie-be Wahsrer Luft und Danf-bar-feit. 
2. Blen- det doch der Gasben Menge, Die im Glanz der Lich-ter lacht. 
3. Sp ge-wal=tig, bis mit ih = nen Sie er- qlühn in Weihnadtsluft, 
| m 
zn. ny ee 1 u en er er re, JE RP — 5 —eg- er ET, 
De se HE pers 
& Sea Se Berne ee 
nz, Fa y = Ware % Y Er 
Sa er var ana N =. IE 
rreezz re ee} 
— 2 _g.—e-2 — 2 _9_ 9 „Le I 
| | | 


| | | 
1. Himmelsglanz und En = gel=- hö=-re Werh-ten An die heilzge Nacht, 
2. A=ber hel= ler noch als Kerzen Schimmert al-ler Kinsver Blick, 
3. D=der bis auf lei- Ten Zräumen sh = re See-le nu zurüd 
' | | | | | 
BEER ur a ee = ee. Eu 
Sr — SE men ee rei} 
nn s- ——L___- —— 


Fe ar Le een un a 
N N 

-g — — — Sr —- —  — rn 1 het Ra gern 

ern Paereer: 

Penn so ee eng Ei ern => er 


ER R ‚ S n MR 
1. Die den Herrn der Hım=mels-heesre In das Jr = dDi-jche ge-bradt. 
2. Künsdend ih = rer junsgen Her=zen Un = gestrüb:tes Weihnachtsglück. 
3. Bu versdorr-ten Weihnachtsbäumen, Zu verwehten Werhnachtsglüd. 


1) Eu A BE GE Dr EN 
> erere 
e) 


Are 


58. Cingt, ihr heil’gen HimmelSchoöre. 


Aus dem Volfsblatt von Nathufius. Melodie aus dem 14. Kahrhundert, 
te nn ae us er. en em 
a nn Br ee en 
GE ZESSEEE Set se er. 1 
| 

l 

2 

4 


22 EIER Aut E-AleNEnE BIER u MIEE BER 0 Bere ER EZ > 0-0 mu 
Hi] | | = 

. Singt, ihr beil’- gen Him - melö-hö - re, Sing zu al = Ier 
Bi=ons Kö=-nig, der Ge:reh-te, Kommt in ver Ge: 
Nun= mehr tft Das Flehn ge = ftil- let, Nun = mehr it Die 
Die = jes Kind im fin - ftern Stal- le Heilt die Welt von 


| N | 


2 = Sr 
IrDyarzE Ei gg BE Be Dr gan 
Pe 2 see SZ 

a Bra En rn ne en a = = 
PER EEE ER REN I... =... 
Bra Bere armer Ban Be Beizere =} —z] 
Seen ae=4j3=5 -=8- ze 2—# 

5. -.. * 5- -6- 


l. 2ujt und Eh= re, Und du Er = de, nimm zu Oh=ren: Got -tes 
2. jtalt der Knedhete, Sünz=der, er fommt eu=retswe-gen, Er fommt 
3. Beit er = fül = let, Gott hält, was er einjt ge= jchworen: Got = tes 
4: U=dams Fal-le; Der Er-lö-jer ift auf Gr=Dpen, Wer nur 


m ingre pr on anal 8 ee a Pr 
Zee er -] 
— See gie me 2 Ze oe 


1. Sohn tit Menjch ge= bo-ren! Got - tes Sohn, Got = tes Sohn, 
2.  euh zum Heil und Se-gen! Er fommt eud, Er fommt eud, 
3. Sohn ift Menich ge=- bo=-ren! Got = tes Sohn, Got-tes Sohn, 
4, glaubt, fann je = lig wer-den, Wer nur glaubt, wer nur glaubt, 
| 


essen 


Steh 
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k; 
2 


[5] 
Os 
4. 


I ee a m Nr Tre — 
Ze Bee 
I} 
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| 


——— 


Br | -4- -6- -9- u > -4- -4- -S- 
Got = tes Sohn tft Menjch ge-bo=-ren, tft Menjch ge=bo=-ren! 
Er fommt euch zum Heil und Sesgen, zum Heil und Sesgen! 
Got = tes Sohn tjt Menjch ge=bo=-ren, ift Menfch ge=bo=-ren! 


Wer nur A fann lig werden, fann E = ig wer-den! 


ee en 
ren: 


>. 6. 
Der verheigne Schlangentreter, Mit viel Millionen Welten 
Der gehoffte Trojt der Väter, Könnt ich dir es nicht vergelten, 


Den Gott jelbit zum Heil erforen, Daß du uns die Gnad’ erzeigeit 
Gottes Sohn tft Menjch geboren! Und vom Thron in’s Elend fteigeit, 


Gottes Sohn, Gottes Sohn, Und vom Thron, und vom Thron, 
Gottes Sohn tit Menfch geboren, Und vom Thron in’s Elend fteigeit, 
Sit Menich geboren! Sn’s Elend jteigejt! 


59. Gott, der Frieden Hat gegeben. 


R 2 
Gott, der Frieden hat gegeben, Srtiede hat uns Gott gegeben, 
Ya$ den Frieden um uns jhweben. Daf wir jollen friedlich leben. 
Sriede, Friede in dem Lande, Sriede, Friede in dem Lande, 
Glüd und Heil in allem Stande. Slüd und Heil in allem Stande. 
Slüdf und Heil, Glüd und Heil, Glück und Heil, Glüdf und Heil, 
Slüd und Heil in allem Stande, Glüd und Heil in allem Stande, 
In allem Stande. Sn allem Stande. 


oO 


[> 7 
Billig wir vom Frieden fingen, 
Xoben Gott in allen Dingen. 
Friede, Friede in dem Lande, 
Glüf und Heil in allem Stande. 
Glüd und Heil, Glüd und Heil, 
Glück und Heil in allem Stande, 
sn allen Stande. 
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60 
60. Sei uns mit Subelichalle. 


Wolfgang Amadeus Mozart, 1756—1791. 


N 
EDIT Ra ee ae 
& ehe mehr] 
IL — ea — e a: 8 ee 0 91 
| 
1. Sei uns mit Ju = bel - fchalzle, Chriftfindchen heut’ gegrüßt! Wie 
2. Wie haft du Doch uns Kin=der Bon An-fang her gesliebt, Ob 
3. Rab nun bei jo viel Ga=-ben Uns nie ver=gej-jen dein! Denn 
-9- 


SaEeesu 


mr ei @__ 
| Fuer ae Wahl Buy rn LT — 
N 
SA Re Pen Eee 
Zee —e] 
rn eg u “7-4 — ee a, en 


1. freu» en wir uns al - le, Da& dein Ge-burtsstag ift! Für 
2. wir Dich gleich als Sün - der So man-nig-fach bestrübt! D 
3. DI im Her = zen ha = ben Geht ü - ber goldnen Schein! DO 


Grete forest Me 

Sr Ze —e 2 8 Pe& e_ 2: ee . x] 
Sehe te vermag eg —_—— ar 
v v v 

PITZENEE FT ee ae ee en 
az N Feen Bee Fee u ii tg: 2 

SS Zee 


| ——g-— 0 —s--1-—, —g Ton a 
1. uns zur Welt ge = bo - ren, Lagjt du auf Heu und Stroh, Sonjt 
2. gieb zum Ehrtit - ge: Shen: fe Uns neu - e Her : zen heut’, Daß 

3. laß bei al: len Kleinen Im ganzzen Er: den-rund Heut’ 


en mn Wer en 22 = zn WE 18 Re 2.2 —- 

KE-D IP EI Bw Hg | I ob ee 

Sees ser | Ser ee 
ES» TTTDn Ten 


v 
1. mä : ren wir ver = lo = ren, Nun a = ber Sind wir froh. 
2....je = .der dein ge = Den =. fe Sn 'rech = ter Daitizbar- ser: 
3. dei = me Lieb er = jchei- nen: D mad)’ dDih al= Ten fund. 


Are ne ae we FEB ICE SE Ba Bu 225 
ln en men Z=i 
W 
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61. Stille Nacht, Heilige Nacht. 


Nah Kojeph Mohr, 1792—1S48. Stanz Gruber, 1787— 1863. 

Ser eu een naar Erasn, az zu 2 m = 
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Be IE Race! Der - IE ge Kadi! WU = tes Tchlafı, 
2. Glän-zen-de Vradt Strahlt a die Nacht! Hir = ten wird's 
| 3. Licht... Statt Naht Hat.... ge = bradit, Heil’ - ges Kind, 
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L Ze - jom wordt Nur ,Ddas.bei- li=ge  EI-- - = tern: paar, 
more - mod. Durdiner En >.gel Hal = le = == > fu = jeh 
3. dei = ne Macht. Lieb : lich liegft du ge - bet - tet auf Stroh. 
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1. Himmeli = jhen Kind!... Bei dem bimmeli=jchen Kind! 
Bere an alt. EChriik Der Neti= ter it Dal... 
3. Kom=-men auf Erd’, .. Froh dein Kom-men auf Erd’. 
R- 
Zaren = Zu m ar re Lo a 
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62. Bas faun Schöner fein. 
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3 Let Be ee SR Er re 

a a En = a ee a — 
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l. Was fann jchö-ner fein, Was fann ed - ler jein, Als von Hir = ten 
2... 3a, der Herr der Welt Kam vom Himsmelsszelt, Um bei Hir = ten 
% P=P! RS = En Ba SE Be 
| —-B2 — —. Beta BEE WE „EL Fe at RER 2 en . 
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1. ab=3zu >: ftanımen? Da zu alter Zeit Ar = me Hir-ten=leut’ 
2. ein=zu=Tfeh - ven; 2a$t uns je - Derzeit Ar = me Hir-ten=leut’ 
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1. Selbit zu Kö-nigs-würsden fa = men. Mojes war ein Hirt mit Freuden, 

2. Hal=ten drum in gro= Ken Eh-ren! Die auf Seid’ und Gold jich legen, 
MB MR RM MO RO 2: BB- BR 8 

— bb eg ee Aa Ze an En ae) Ben == = 

gezzzzaa nn an ze = | = 1 


ng Pe Veen er zu ui 
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erg nen Be gen TEN 2 WIE 
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—— 4 4-0 a — 9 — 0 — 5 9-0 — 9-0 
—— - EEE — Pe ne, 
3 kr-Ays We 
1. So = jeph mußt’ in St = chem wei = den; Selbit der A - bra = ham 
2. Soll=ten bil = lig dies er = wä= gen, Daß der Hirten Tracht 
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m 
= en = ee ee en 
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1. Und der Da = vid famı Bon der Hürd’ und grünen Wei - den. 
2. Chrisftus nicht verzacht’ Und in Krip- pen dar=ge - le = gen. 


I 
Bert Et te ar 
Per ee en teen 
as ers a aan er ee 


63. SD Heil’ges Kind, wir grüßen Dich. 


jtang Graf Bocci. 2. Ert. 
+ % N TE N N 
6-5 Semur® en me Zr RT ar 
eg euere ne Se Ar Mer go 
Be SM Mn. 


| RE ee dr Rh Be 
VD heil’ = ges Kind, wir grü = Ben dich:|| Mit Harsfensflang und 


Du liegfi in Ruh, du heil’-ges Kind:|| Wir Hal-ten Wacht in 
D Heil dem Haus, in das du fehrit!:|| Es wird be=glüdt und 
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(SEE Br me zu = P—#Z ses 

See ser Bea Preis FIzi dumm Pe Bu Se a > 
v 


| v 


„#+ N 

ee eo oe ee A 
Sessrsresecsren 
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oe Si 2 0 
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l. Xob = ge = jang, Mit Yar = fen = flang und Yob = ge = jang. 
2. dunf ler Naht, Wir Hal = ten Wacht in Ddunf = ler Nacht. 
3. doch ent = züdt, Es wird be - glüdt und hoch ent = züdt. 


u er Er 
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-®- u: 
Weth = nacht 
Hörit Du 
kom = me 
Sen the 


4. Weihnacht ift Heut. 
| f 
ee re u a er 
rer — = 8} 
a a m Ban Zn 
it heut! Wir, Zinn er === ent, 
den KRlang,ı Den” "En ee on 
auch Du, Mein! - Kind, herrsns zz: 
dein Herz Sn Freud und Schmerz 
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5- -9- u“ 0 + 
= H- 


Seh 

En Er Er EE 

— a I — 
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er-jchten, 
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l» Daß der Herr Se = us CHrift Ar Melt ge Bo = ren. it, 

2... Be tend_ Die. Dir = ten frien, . Weil Aunzier user 

3. Dir au wird ew’= ges Heil, Frie = de und Gnad’ zu Teil, 

4.30. Jei =..nem Krippe -.lein, -S9 wii mussen, 

ED A U, | Ber 

it ee —t Be m 5-3} 
eh er rn 

| | 
Na) | N N 

re ee ee 2 we ee eo: Se 

Zr me rm Zum Sea = are =& == | 

| _ ° u ] u hd ud nd = ° Pam en - —— 

l. Daß der Herr Se = jus Ehrift Zur Welt ge- bo - ren ift. 

2. Be = tend Die Hir = ten fnien, Weil un = fer Herr er = jchien. 

3. Dir aud wird emw’= ges Heil, Frie = de und Gnad’ zu Teil. 

4. 3u jei = nem Strip = pe = lein, So wirft du je = lig jein. 
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Dftern ift heut! 
Wir find erfreut, 


Ditern 


|: Daß der Herr Jeiu Chrift 


Heut auferitanden ift.: || 


Schaue Doc her: 
Das Grab tft leer! 


I: eben und Sieg ijt da; 


Singe Hallelujah! :] 
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ift heut. 


Und gehit auch Du 

Zur Grabesrub, 

I: Führt Dich der Heiland aus 
In deines Vaters Haus. :| 


Drum liebe ihn 

Mit treuem Sinn. 

I: Stehe von Sünden auf, 
Führe den Glaubenslauf. :|) 


66. Piingiten ift heut. 


PBfingiten ijt heut; 
Wir find erfreut 


3. 


I: Über den heil’gen Geiit, 
Der unjer Tröfter heißt. :|| 


Der Sünger Schar — 
Sar wunderbar! — 


I:Hat er viel Licht und Kraft, 
Freude und Troit verichafft. : 


6%. 


Sonntag tit heut! 
Wir find erfreut, 


Sonntag 


*n 
wu 
. 


|: Da man von nah und fern 
Mallet zum Haus des Herrn. :|| 


Sonntag tit heut! 
Slodengeläut 

|: Tonet und Zobgejang, 
Bitte, Gebet und Dan. : 
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Gr will aud dir, 

Treu für und für, 

|: Yehrer und Tröjter jein, 

Zu Gottes Kind dich weih'n. :|| 


Drum bete gern 

Zum lieben Herrn, 

|: Der dich ja beten heist: 
„Sieb mir den heil’gen Geiit.*:]| 


PR. Schü. 


ift heut. 


Sonntag tit heut! 

MWiederum itreut 

|: Samen des Sä’manns Hand: 
Sit mein Herz qutes Yand? :| 


Sonntag tjt heut! 

Seijt, der erneut, 

I: Mache durch deine Zucht 
Reich uns an Yebensfrudht! :|) 


A. Berens, P. 
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68. Weihnacht, Weihnacht Fehret wieder. 


Adolf Moradt, P. Karoline Wicern. 
ke ER 
=; u —————— u — ion men | nn 
Zn — in nm — =] —_—o | — 0-4. rare 
I — ee 45 _,,- 
Be in se — Bee 5 | 
® | | 
1. Weihnacht, Weihnacht feh = vet wie - der, Wa =chet auf, ihr mei = ne 
4 Db ihr arm jeid und ge=-rin- ge, Wer darf ja = gen doch, er 
3. Auf denn, auf, ihr met = ne Lieder, Jauchzt dem, der auf’s neuse 
4. Frie = den die - jer Er = de, Frie-den, Frieden, den mir Gott be- 
-B- 
ie ne ng P EEG Wilke VERERE lo 20.00. 
irzszszemsuoceen- 
1,6 zu gen see I game ee 
en LA) Jemen EHEN 1 ERDE Se 2 Demon un, Fe 
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Zerzeresmessimsers 
ee = 22 —%— seen or 


1. Lieder, Weckt euch nicht der Engel Sang? Wollt ihr nicht mit ih = ven 
2. jin= ge Sp, wie Sein es würdig wär’? Ihm, dem Schönfsten un-ter 

3. wieder Seinen Einszug bei uns hält ; Mifcht euch in der En = gel 

4. schieden, Süster Friede meines Herrn! Singet, fingt ihr Weihnachts- 


== er 2 8 ern 
& 2 —e Fe mein 
5 Zei BE ee 
eos ne r € 
De re EHRE EL. en wer 
er EirezmeeErZzZ 
—1 — 4 —e — 414 —8e - — a _—_—-— IE —— 
1. EChö=-ren Zu des gro=- ken Got - tes Eh = ren Fröh: lid) 
2. al = len, Kann ja das nur mohl - ge- Tal = Ten, 503 00% 
3. &hö=re: Gott jei in der Ho = be Eh-re, riezne, 
4. lie der, Sinat vom Himmel ihn ber=- nie- der MA = Ien, 
| 
N -#- -9- 
gg BP — IB I a 
5 re De 4 en je = 8 ——— bp 2. — nn u Pu 
5 a ee = De N ermges Tu Torzeoen 
1 ne een zw EEE TE PT 


4) —-- _- J -— ra IE 
em F2 ag =} 
Sr ee 7 a m mm a Dr A m u . ö 


Be 3 gen ı eu ven Dank? Fröh = lich fin = gen eu = ven Danf? 
0 = ben ftam- meet her, Was von 0 = ben jtant = met ber. 

Frie= de Die - jer Welt, Frie - de, Frie- de die=jer Welt! 
4, ale Ten; nah und fern, A = len, al = len nah und fern! 


ae Pan | == | Zu 
Ze — 
eızzsssesz2 Per, 
rer eu A Ss Rau 
t | 
69. Fröhlich, Fröhlich, immer Fröhlich. 
12 > 
Fröhlich, Fröhlich, immer fröhlih! Wo ich fie, wo ich jtehe, 
Denn ic) bin in Jeiu jelig, Wo ich liege, wo ich gehe, 
Habe jchon den Himmel hier. MWeicht mein Jejus nicht von mir; 
Andre nagen ihre Herzen Er it mir jtets an der Seiten, 
Durch die Schweren Sorgenjchmerzen, Will mich überall begleiten, 
Mir fommt gar nichts Traurig’s für, Ich bin jeine Luft und Zier, 
Mir fommt gar nichts Traurig’s für. Jch bin feine Lust und Bier. 
2 4. 
Weil ich meinen Jejunt habe Er hat jich mit mir verbunden ; 
Und an jeiner Brust mich labe, Seit ich Jelum hab’ gefunden 
Sp verijchwindet alle Bein. Gilt mir nichts die ganze Welt. 
Wer ihn liebet, wer ihn fennet, Was ijt’s, das mich noch betrübet, 
Wer weit, wie jein Herze brennet, Wenn mich der jo herzlich liebet, 
Der fanı niemals traurig Sein, Der ja alles trägt und hält? 
Der fann niemals traurig jein. Der ja alles trägt und hält? 
DO. 


Darum fröhlich, immer fröhlich ! 
Sch bin Ihon in Jeiu jelig, 
Ich bin fein und er tft mein. 
Singen, Springen, Jubilteren, 
Und in Nefu triumphieren, 
Das joll mein Geichäfte jein, 
Das joll mein Gejchäfte jein. 
Nah Koh. Ehriit. Kange, P., 1669—1756. 
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zo. Wir wollen ihm die Krippe fchmürfen. 


Matthiad Claudius, 1740-1315, Vers 1], HM. Scletterer. 
A. Berens, Bers 2. 
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1. Wir wol = len ihm Die Krip=- pe jhmü=cden Und bei ihm 
2. Wir wol =- len ihm Die Her = zen jchmiüt=cfen, Sie ihm zum 
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1. blei= ben die gan = ze Nacht, Shn füf - jen und an’s Herz ihn 
2. Tem: pel auf e = mig weihn. Uns zu er = freun und zu be 
---9- -- -9 7 Sn SE Zu = 


Be 2.0 9 8-—? — (pl au ee ee 
| Peiil Mens arIenn Zusam Auer eiBFEE Jun dam Sam Dorn. 0 
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| ee Be an as ee — 

een = zu are 
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1. Ddrü=-cden, Die: weil er uns jo Gut’s ge-bracht. Und wol: len 


2. glü = den Zieht er jo ger = ne bei uns ein. Ach, möch-ten’s 
Ma, u 
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1. nimsmer von ihm ge= ben Und zu ihm be=-ten zu al = ler 
2. al = le jchme-den, je: hen Wie er hold = je - lig und freund-lich 
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BE Ten Ten. BER U Dr rn 8 4-48 
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1. Frift Und im - mer = dar von Her=zen fle = hen: Ach bleib bei 


3. it, Und al=le, al: le zu ihm fle = hen: Ad) bleib bei 


A RE DE NER SE ee 


Seien =>: Z_ 
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1. uns, Herr Se- fu Chrift! Ach bleib bet uns, ac bleib bei 
2. uns, Herr Se = fu Chrift! Ah bleib bei uns, ac) bleib bei 


een as fo 2000 
az = an io 


2. ms, Herr Se = u Chrift! 
3. uns, Herr Se == ju Chrift! 
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71. Ranom 


Ps oo 
& 


Ben ze rn = ug 
Troh zu fein, be-darf man wenig, und wer froh it, ijt ein Kösnig. 
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2. Wieder ftrahlen Hell die Kerzen. 


Konr. Hofmann v. Nauborn, 1829— 1874. 


| Rep en ee 
& 3 oe 


TUE u u = Pr JE A a 


1. Wieder jtrahelen hell Die Ker-zen Auf der Tanne grünen Reis; 
2. Weihnachtswonne, Weihnachtsfreude, Neh-rejt wieder Jahr für Jahr, 
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FR je == Er gr ug ge Sr Tann 
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| | 
1. Die entszüdsten Kin = Ders her= zen Ju=sbelm rings in fro-hen Kreis. 
2, Bringft uns al=len wie=der heu=-te Dei=- ne rvei= hen Ga-ben dar, 
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Sr — Par 5 8 mr He Pre, 
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ee a er 
7 .eı Am Aus ae ee ie 
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gene —— Bi mir) 


I . 
1. Selbit die Al = ten jchau=-en je = lig Auf zum veichgefehmücdten Baunı, 
2.  Fröhelich Geben, fröhelich Nehmen, In=nig lies ben alzler-wärts ; 
= er -- z | =; | a P Br 
+ 92 #5 BI 8 DSB RT erpZeee 
SEBEESEieZe—ez 
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BSH se 
EEE Same en ge ee 
Si PEzerBre BrEr BL, m SP N] 
GE a ee een ee er : 
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l. Und es jteigt vor ih = rem Geisjte Wie-der auf ein Jusgendstraun. 
2, Weister flingts in Me lo=di=zen: Freuse dich, du Chrisjtensherz! 
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73. Bu Bethlehem geboren. 


1. au DBeih = le = hem ge = bo = ren Sit uns ein Rin=de- 

2. „u jei = ne 2ieb’ ver-jen-fen. Will ih mid ganz hin- 
3: Aus gan = zem rei = nem Her - zen Möcht’ ich Dich lie = ben, 
4. Die Gna = de mir Dodh ge = be, Bitt’ ih aus Her - zens- 
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l. lein, Das hab’ ih aus = er = fo - ren, Sein ei=gen will id) 
ı 2. ab; Mein Herz will ich ihm jchen-fen Und al - les was ich 
3. Herr, In Freuden und in Schmerzen Je län-ger und je 
4. grund, Daß ih al=lein dir le = be, Sebt und zu al = ler 
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1. Ten! Ei = ja, Ei=-ja! Sen ei=- gen will ih fein! 

2 hab’! -Ei- ja Ei>ja! Und al: Te, was ih hab’! 
3. mehr! „Si -ja,. Eizja!n Se län = ger und je mehr! 
4, Stumd! Ei -ja, Ei=-ja! Seht und zu al = ler Stund! 
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74. Bi hieher Hat mich Gott gebracht. 
Aemilie Juliane, Gräfin v. Schwarzburg Rudoljtadt, 1637—1706. 
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I 7 Balz ie - ber bat mich Gott gesbracht Durd) jeisne gro = Be 

2. Hab’ Xob und Ch = re, Preis und Dank, DO Gott, für dei = ne 

3. Si E =. ner = Hin mein treu = er Hort, Hilf mw zu ol Ten 
2 Aa ee wa 2 
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u en 
1. Gü=-te; Bis hie = her hat er Tag und Nacht Bewahrt Herz und Ge- 
2. Treuse; Die du mir tägelich le= bensslang Be-wie=jen hajt auf’s 
3. Beisten; Sf mir an all und jedem Ort, Hilf mir in Freud’ und 
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mi = des Bis hie - her hat er mic) ge=leit’t, MR bie= ber bat H: 
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2. neu = e. Sn meisnem Herszen jchreib’ ich an, Daß Gro-Bes du an 

3.  Xei = den, Hilf mir durch Se = iu Christi Tod Im Le = ben und in 
“zu 
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1. mid. er.= freut, Bis bie - ber mir ge = Holzer 
2. mir ae = ihan, Bis hie her, mir: ge = holz er zur 
3. To=des - not, Hilf mir, wie Du: ge = hol == == Tenl 
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5. Der alte Gott, der lebet nod. 


es eae 


= er ren 0 — -— 
% eh al = te Gott, der Te = bet nodh! Was millit du 
2. Der al = te Gott, der Te = bet noch! Wenn aud die 
3. Der al = te Gott, der Ile = bet noch! Drum laß, mein 
4. Die Jah = re fliehn, Gott le = bet nod, Und wird aud) 
ws 
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1. S9erz ver = za = = = gen? Wenn au daS leb = te Sahr Did) 
2, Fein-de dräu = - en; Troß ih - rem Stolz und Ü = ber- 
Su 9er; 905 Bor'= =: gensIe Tun.’ Te = zer Die Mibter- 
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1. drüdt, E&E muß ein an= Dres fa = == gen. 
2. mut Kann fie Der Herr zer = treu - = en. 
2 aa, use. bel, = ler) mis Der. Por.=.=.gen. 
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76. Gott mit ung, SJmmanuel. 


Benjamin Shmolf, P. ‚1672—173 
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1. Gott mit uns, Sm-ma-nuzel! Dff=ne bei dem neu:en Jahre 
2. Seg=ne und an Seel und Leib, D du Se=- gen al ler Sesgen! 
3.  Aus= und Eingang jet besglüct, Thun und Laj-jen laß ge=lin-gen ; 


B_ go ei we DT 
Er Frs=E 2 = Pr 2 Seen 
In mem 


Feseresemeee Ze 


“ 0 As da ZZ (er 
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1. Dei=nen reis hen Gnasden-quell, Dak man ü-ber=all er=-fah=re, 
2. Was be=trü=bet, das ver-treib, Führ uns ftets auf jolschen We-gen, 
3. Wenn uns nur dein Au = ge blickt, Pub uns lau=ter Heil um=rin=aen ; 


2 BESsSese: See 


34 Dina zur = en EP Ze —eZ 

| | + 
Se ee 
Sr Bee — ee 
— 5:5 09 -6- a, en we = 


l. Wie du jelbit das höch-ste But, Mel - 068 al - len Gu - tes thut. 
2. Da dein Fuß vom Segen träuft Und dein Brunn jtetS ü = bersläuft. 
Schau uns nur in Gnasden an, So it al = les wohl: ge-than. 
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ed Pi, | HERE Fa = ae 
u um Zu tt =; un =— = u 
5 u Ben = =F 4 — — 


u U u me 


RE FEN Do 12 im are, 
4. Schließe deinen Frieden auf, 5. Zeichne mit des Bundes Blut 
Lab auf Erden Friede grünen, Diejes Jahr in deine Hände ; 
Und bei jcehlimmer Zeiten Lauf Halt uns fejt in deiner Hut, 
Alles uns zum Bejten dienen, Segne Anfang, Mittel, Ende; 
Sebe beides, Stadt und Yand, In dem neuerlebten Jahr 
Sn vergnügten Ruheitand. Sprich das Amen, jo wird’S wahr. 


an I ESTER IL SEITT menge PL EEE Ten Om en mir wert wa ET Ber Ta ann mn am da in EEE IT NETTE TIR TE UT DET Tan nn RETTEN mar N ı TEE Sm SEE mem rn un 
| N m (& 
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77T. Nur mit SJeju will ich Pilger wandern. 


Rene. R. Schüd. 

en Fu] Es Nena se: ne 
ee Ey en Fe Seren 
= 4 = 3:2: —urTzz —j5- 


1. Nur mit Se = fu will id en wan = dern, Nur mit 
2. Derg und Thal und Feld und Wald und Mee - - ve Froh durd)- 


3. Er tt Schuß, wenn ich mich nie=der - le - = = ge, Er mein 

-8- 
une LEE BET EB IRERER SIE EN VERRRBBEN VEIT: A 2 
&>re= 7 me 526 7 Ba mn] Dev ma INEET a Er u 
9-19 — 9 — 99 — 9 — 9 — 9 — 9 — er SEA Ten 7 
—— ne a een 

Va) Te N 
N 

Pas Er F=r3 SL ImEEN- twan) | Mn BEE irn» Due are 
Serssmmrmeoon 
ee ug gg Hear 

e ee nd Ca B 5 @- © rc } ) r) 


-r. ” ” ” 
| 1. ihm geh’ froh ich ein und aus. Weg und Ziel find’ ich bei feinem 
2. wall’ ich fie an jeisner Hand. Wenn der Herr nicht mein Begleiter 
3. a w früh ich jte-he auf, Er mein Ra - ter an dem Schei-de- 
u SE ER, 


Eee kr u ea ade Pe 5 PR er SE SHE SER Er 6 err © 
er Seel Sol u Fett eng: 
— = re ee E— = een 
Eueeın Sur Veen ea 


ee er NE eh in a Ab a 
& at Seesen ro | 
ern aaa s— Den 


1. an- dern, Er al = lein bringt Heil in Herz und Haus, Gr al: 
2. mwä = re, Künd’ ich nie das wah = re Va = ter - land, Fand’ ich 
3. we = ge Und mein Trojt bei rau=-hem Bil = ger - lauf, Und mein 


2 wu U ir Be PERLE Tr N = N m A ET 

1 —u -- Zur u u m Fan —9- e—t — EEE 
EESRESSSsSsSersTen 

a an Er a Tu Tas ua PFITZ-- 

N 4, 

Ei: A Ne g Bei dem Herrn will jtets ich Einfehr 

BI: = as = = 4 [halten, 

ee, o— Cr jei Speif’ und Trank und Freude 
ENERER N  [mir, 
‚ 1. lein bringt Heil in Herz und Yaus. Seine Gnade will ich laffen walten, 
2. nie das wahre Vazter-land.  |:Ihm befehl’ ich Leib und Seele hier. :| 
3. Troit bei raubem Bil-ger-lauf. e 


2. 


| ne u u ar ar = I, Bis E58 Abend wird ‚für mich hienievden 

ee pr: == Und er ruft zur ew’gen Heimat hin, 

= 7 e Bis mit ihm ich gehe ein zum Frieden, 
1:Wo jein jel’gerHimmelsgait ich bin. : || 
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7S. Segnet ung zu guter Lest. 


(Spiveiter.) 
Chr. KR. Ludw. v. Pfeil, 1712—1784. 


A <= == Ser = 
GES Sen en ne ne u He 
- -e- ie = - 107 ee > 
1. ‚Sega ne . ums zu’ au ter Lebt: Alu San Sie - jes 
2. Delft, wenn wir ge = fal - len find, Helft uns mie = der 
3.: Ste: = het "uns im "IL Ten bei, bee me rer een 
| | 
e3- m F- 8 ae ze Pe = men > 
Ars FR = ——— F—- = 
Te — - 2 oo 


es memezeigee- 
Nase len Zs = zer BEE Be un 
ee Ze > 

1. Sah= res En=de! Eh = Me u =.tig, . eg - nel ent, ihr 
2 auf = zu = fte= hen! Xeh - vet je = des Got - tes- find Treu den 
3. Se = juß-hän=-de! Und es werd’ uns wie - der neu, Wie am 


|! re 


ea re 
—esz as ee == == 


1, teu= ren Se = juß=hän- del, ©Seg N, daß an Xeib und 
2. Weg des Him=-mels ge - hen, Dak an Weis - heit Gnad’ und 
3. Ans fang, jo am En = de: Ge - fu, Dih das Herz um: 


re a 
DET TE NE TIE BE BE, |. 
(Sue 2 me zum B—L-o =: = ee 
| = Ze = — 
1) 
reger en = Ss ni re eure 
Free _ = 


Te — See —oo. 


Hi Rs 
n | ir 


PEIIE DEF FIRE SH u 

1.1uSee = le In Kei mem set=mas y = 1eB eh sd 

2..©e = gen : Wir aub täg - Lich. wadı= Ten. md =E 2 ge 

3. fa = he! Bleib’ uns gnä = dig, == uns % 2 zer el 

2, ARRE re nf 

ee ee I Tu 7 Eau mr ax 

me ML Be —-- 262 
——_ pe: IA PIE IT] u - we DFIETEES 


s0 
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79. Willfommen, liebes junges Jahr. 
a -A-r— —- 1 — 
—-—--—4-1, m - 
es e e—- es 1; 1 Je 1, — I .9-, 
= Ser eyes Perez 
\ u 


1. Willefomsmen, I 
> 


ie = bes jun = ges Jahr, Mit Ddeisnen Au = gen 


Bom Him= mel her, da fommt dein Gang, Drum tft mir gar nicht 
3. Und was du trägit in dei - ner Hand, Das ift ein teu = ves 


SE Es 
>, ea veirend.n 


n-. m 8 2 


=a 
MM 


un an .. : worte 2 
Dez zrzese 
Z .— —— 


ee pe es Pe u 
Ian e_ =} 
—$— . 9 ] [ [ 23 20: 9.2, 54,852 8. 7 u Gr: 


1. frtih und Elar, 
2. vor Dir bang; 
3.  Xie = bes-pfand ; 


Mit dei=- nem raz jhen, fro = hen Schritt, Sag’ 
Du bijt vom lie = ben Gott be = stellt Und 
Sei’5 Ne- gen 0 = der Son - nen- jhein Es 


en — ps He —— 4] 
ee Ma MW ae he a name 
u men 


an, was bringit 


du Gu = tes mit? 


1 
2, brin = geft fro = hen Gruß der Welt. 
3 


micd. 3. :un.= 


ferm Se = gen ein. 


Be a u, ml du m a 
SSZZzzezes> En 2 Te 
een 


8l 


so 


Ss0. Wir twollen [oben und preifen. 


Wir wol - len 


3. Wir bit-ten um 


1 lo = ben und prei = jen 
2. Wir la) - jen den Der= ren wal = ten 


jei- nen Se = gen 


s- 
= 


Ic rei, Die 

2. Zug Der 
| 3: Zell, Auf 
. 


er 
Wird 
jeIge 


uns will 
uns wohl 


Für Got=-tes Gnad’ und 
Am aut’ und Dbö = jen 
Und ge= hen durd) Die 


ur a en 
see 
—— HE — en 


er = ‚wei = jeh Al 
er =: Hal serien. Ber 


nen heil” =» gen „Be, zogen, u 


ge 


De — 
a. a 


| 


Z-R8 [0 


Peso: 
[2 


- ——— nr ——-—- 
z . [4 ae 


Jahr und Tag aufs neu, Al Jahr 


| 
2... = de: ing 


Der - mag; Der en 
8, ler -zömer,. (Bere s Hi Bei BEE 


| 


uopäe RE RER YRRE N. 


P-s-| BET 


zu 


und Taq auf’s neu. 
le Ding ver - mag. 
ner Herr = lich = feit. 


Be Ser 


Eee Ba um 


m TR Fear arener 


u She 2 er E=* 


RZ BREUER 


nn 
19) 


8l 


S1. Ach, FJeju mein, was große Bein. 


Aus dem 17. Kahrhundert. 


Tr. Ad, Se = ju mein, Was gro - = ke Bein Haft du Für 
2. Der blut’ = ge Schweiß Wird dir... jo Heiß, Die Gei = Bel 
3. Des Kreu=-ze5 Lajt Er = drüdt.. dich fait, Fallit oft Dar- 
4. Drei gan = ze Stund’ Bloß und... verswund’t Hängft du im 
| ! as | 
| BEERpE. Br rn in 2 ER en A „7 
= 3-8 —- —8 — FI e— rn F—— es, be 
"2 9 — ea —P —|o-—— nn 5 — 3 — 
SE a en ma See Se 


ee ' 
| Free en seem == zer 
Eee su a, ZA gr et Megen Ze: 
SE u == aa. 
gs unge erlite = 2.2.2 = dem! Su a und Not Bis 
Br ia L. zer = Idla = = = = = =. gen; Ein’ Dor = nen = trom” Sit 
Bram der, mie == = ner, Das def - Tel mon it 
Ar oros-ien GSchmer = = = = zen! Ad, Se-=- u. mem, Wie 
>: 1} ® N | | n 
er Zr eeıse == 
Eee In an Sa Een EB FI manE Ti 
> —_——_ Zn — 
Aysaliı Sep age ü em = wre 
Deere 
I Ga Heu E Tse  U  n SEE 
€) ar a ® ı 8:5 2 
B N u 
I. ‚ven od Halt Du Für uns > ge = Sirik == - ='ten. 
2. jebl..Dder Lohn, Den Du da= von ge = fra === = gen. 
Br Na == gel an "DW Den= ne.heil? gen ’ Slie =, == Der. 
4. muß Dem jein, Der dies nimmt reht zu Her = = = = zen. 
IB | N AT | 
—— 5 -9-#0 9-0 -0— 
ee Se ee u He Er 
ren io sei Pos. 


en RE 


83 


32. Ach, mein Herr Sein, wenn ich Dich nicht Hätte. 


N Gregor, 1723—1801. rerd. %. Flemming. 
= _— — re 4.44 
Fe PeoizeeizerrScee 

| —-—— 12-5 1 He *.—1 5 — 09 


1. Ach, mein Herr Se = ju, wenn ich dich nicht Hät- te, Und wenn dein 
2. Sch wüh = te nicht, wo ich vor Jammer blie- be; Denn wo ift 
3. Drum dank’ ich dir von Grunsde meiner See=-Ien, & du nad 


u Et. BBRERER. - 
ses 

an pa 2 EEE 
ae Bu] = = Er erei> — sr REerere 

= ea u m 5 en P= BEN = RB aan 


| Blut nicht für die Sünder red’-te, Wo wollt’ ich Arm = iter 

2. jolch ein Herz, wie deins, voll Lie - be? Du, du bift .mei = ne 

3. Dei = nem e=- wi-gen Gr-wäh-len Auch mich zu Dei = ner 
| 


| u Er El a ee R- MEERE 
He To g, 9 SI, Dar ren FE 78 
Se Sep Se — —t-=r] 
Sn EEE > BEGEHEN EREBBEAR SL.  . . >. 
eg ren ar > a —ett, 
Se II Ge 
u eig ea. 9. ls. 
Na 
1. un = ter den 6 = len = den, Mich jonit hin = wen = Den? 
2... Zu - ver = ficht. al =. Tei-- ne, Sonitmeih ib -Aetzerzime; 
3.  Blut=ge= mein=-de bracd) = tet Und je = lia mad teit. 


N Kr A 


reihe 


83 


33. Ad, fing’ noch einmal mir Das Lied. 


&, Quandt. 
Zeses = Be ae | 
ee rn: © Ip dee man 


En. Tg: 0 ein ‘= = "mal mir das Lied Bom 
Ba, Aug mir Sim; = =.me die = je Lied Bom 


| . | 
u un een z [2 c u 
ei; 6=s-f- Se >Zz =? »- oo =] 
ST: Su zum I „Buze  eee Zu m Em me me: 
l 
—— oe 1 70[ 7700010707012. 0. —— 2. leer 
IS SER ee Ps ree vie wie Polen rd Teer nr 
— 3 —> IF > Je se et ze 
Te Ar, Wer ee ern 
= -. >= = E = e3 2 
1. Haupt voll Blut und Yun = den, Der from = men Xie = der 


2. Haupt voll Blut und Wun - den, Sb bin, Bis mir das 


—e ITS; er, Meg en ee er 
| ze — = ee 

1. frommejtes Lied, Vom heil’ = gen Geiit er = fun = Den. 

zu 2er ziben.slieht, in, - Die = es Lieb ge;'= bu Den, 


| nn 
a ee er een er Seen „rem Deu ur 
1 a #5 —-- ae F ——#- 
Fe Se or Ra En 
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54. Das it mein einz’ger Trojt im Leben, 

N 8. Hopfenjad. VB. Kntepfamp. 
(rehoben. N Sn 
ZH 5 TR Nee Dee ee 
| 6 Zee 
' ee IE MI MT 

nf ® ” Fuel. eo. ® 


1. Das ijt mein. ein; = ger rofl m uneerben 
2. Die Sduld‘ tt mol = Alig’ Tab ge Zen ee, 
3. Nun weik "id’s Tau, mein Herz zu. eitl, = len, 
4, "Kam: Hab”, "such - auch, rs ew’ z ur Se 2 Den 


er 4 a an 


2 re a ST EA MSN | 

A — a ——L-— —— RP ——— _— 

&eHf2=—=fer: a WE - FR=e= 
—— 

RI TE a re 
Er = = Zen Era = = r= —— SE et 
—— —g— - 9— — L '—6—0—  --S = 

FT ® MS ren IR 
Ü | 

1. Un, mat mein Stier randen Zum ®e := win, 
DU Ba mbeisen abi mit dei = nem Blut. 

3. Mein-ı.Ba zıTer it Der. ‚DEI EDER Welt; 

4. Sn mir Des Ge =, fesı Un = ter = pjane: 

N ı m 

BE: eur DE | ie u A a u ra 
Heeres er boerse ee 
— ya — u I ER 

1 — Sn en 1g—- — 


Fe en oe Zomg > Sp ee 
& Bee 


Ser rer en Eee Bere Mr ee ee 
y w © r r) s g} 

1. Dab id Dir, Se. =, je Dee 

2. Run: Darf; mein’ av, = mes er; nina Take 


N 


32 alien wein: "Dan. ah = me jet = nem (BR 
4. Be. - wis - bet Hat er mir IR ge = ben, 


R- -8- -R- -R_ L’ -6- 4, 
Be SUR RE „AP ie wre ne RT en it 
SE Se en air == Ze 


mu 


S4 


N 
SI Ten ae me Ss 


Ei AED SEEN EEE ER SS BETTER 5 —— 
34 a 


Te N0d- ganz und gar dein et. = gen bin; 
Zr, Ga srtans Ui uno „Hal: = len ‚= gun 
3. Kein Haar Bm. mei sahne, Dip =. Te fällt 
4. SG jet in jet; =::Ber 7 One = ‚den 2,hainz 


Po bo om 70 


eat + Deib.- und - See. = Ier,: nit „ mehr mein, 
Zu Der Aratiı. Oder Schlan =:ge- Napfz , ent, =. zwei 
3. Und Da jelbft Lei = den und Ber = Drug 
4. Drum wedt jein Geijt in mei = ner Bruft 


a pe ge nn en 


Ss Su rcMo 


® en zu 0.222... 
> Mar peace, Erz: 


———9 — —ı — ——_— IR ERIE en age Eee, 

Br un, 0 ven = '&% Hirt, nur Dein. 

2. #Ulu0 ad bin von Ber = Damm = nis frei. 

era? Be = lig) > Teil mir Die = nen MU. 

4. Zum neu = en Le „ ben Kraft und ALuit. 
EIER I N A Be Bir al 
&# — So aa Tepe en °F == A] 

„I ee een 2 ven: nme men e HemmreereeNe Er = eu; 


TFT Tr ee 


v v | 
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35. Emw’ger TFeljen, nur in dich. 


Rev. A M. Toplady, 1776. Dr. Thos. Hajtings, 1830. 
N ‚ 

a je 

= Ze Inu erien ara Ri -—9- Fe —e — Su ze] Ne rn 

| Breri> ae FE re 

ie id ° 5 ES: © ee EEE EEE eu se 


l. Em’:ger Fel=-jen, nur in dich Möcht’ ich ftill ver = ber = gen mich! 
2. Ach, nicht ei = nen einz’-gen Tag Dein Ge: bot ich hal ten mag. 
3. Nichts ich bin umd nichts ich hab’, Nur vom Kreuz lafj’ ich nicht ab! 
4. Ob nod D= dem in mir ift, Ob der Tod mein Au=ge jchliept, 


ee ee a u 
13 Ya DEREN GE Di BEE EB A EEE EZ SE = 0 
e3., =t- pe rn ze=m: = 
= Tiger Er BT re = re ee 
N 2 ale er 


= == 0} Sl 
u re 5 e-0- 
1. Til= ge meine Schulzden Doc) ; Mach’ mic) frei vom Sünzden-joch ! 
2. Ob ih noch jo ei=frig wär’; Ob ich wein=-te noch fo jehr, — 
3. Bin ich bloß,—es det mich zu, Bin ich matt,— dort find’ ich Ruh; 
4. Db Die See = le aufwärts flieht Und dich auf dem KRicht-ftuhl fieht, 
N N 
Be A ER | ER NEE 


ee SE se 6 OB -.ETenen 
zu BIENEN 15 I DEREN Imst) Een ni U Zen tan 5 ea 0 2. 


Chor: N | 


U 

l. Se: ju, Du ver- magit es ja Durd) das Blut auf Gol=-ga=tha! 

2. Thränen wasjchen mich nicht rein, Du mußt vet = ten, du al: lem! 

3. Bin ich hülf= 1os, jün-densvoll,—Dei-ne Huld macht al= les wohl. 

4. Em’:ger Fels, ja im=mer=fort Solljt du fein mein Ber-gungs=ort. 
SB. "ze 


tote) 
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86. Hohes, heil’ges Marterbild. 


BE BR mt: nee Ti) Ben, NE 
IH Een on En 
6%: 3 ee SS az 5- Bes 


1. 90 = bes, heil’ = ges Mar - ter - bild, Sei in al = ler Not mein 
2. Eig = ne Wer - fe ret=ten nicht, Wenn du fommit und hältjt Ge- 
3. Wie ich bin, flieh’ ih zu Dir; Neig’ dich gna = den = reich zu 
90 = hes, Heil’= ges Mar - ter - bild, Sei in al = ler Not mein 


Dale sn 2 00 e Erg 
Tr En ne Te eine 
— -F U u uno m Te —=— Bm  n = 

EI ee Pe 
a ee ye WS 


ee Ferro heard ua 
--.-0 


..„.„.m nm... un an, 
Se er ee 4a 


1 Shi! Wenn die Sünde mich verklagt, Wenn mir Xerb und Seel’ ver: 

2. ridt. Db der Ei = fer brennend tft, Aus dem Aug’ die Thräsne 
' 3. mir! Ih bin nadt, du flei - de mich, Hilf-los, ad), er=- bar- me 

4. Schild! Wenn mich Trübjal hier anficht, Wenn der legte Schweiß aus- 


_- a RE Ein mon ger Begrz > 
ee a Be tee ee 
—_- Le _#_ 5-19 —9—9 —L 2 g 1 


= &- 
. zagt: Sei in al= ler Not mein Schild, Hohes, heil’ges Mar-ter=bild. 
. fließt: Al-les das tilgt nicht die Schuld, Herr, es hilft nur deine Hulp. 
. dich! Unrein, wajch mich durch dein Blut; Ich bin arnı, jei du mein Out. 
. bricht: Sei in al = ler Not mein Schild, Hohes, heil’ges Mar-ter-bild. 
ee A FE A Eee 
—5-- ee —PL, Zee Be= 4} 


= ! uyr Er 
B-- ——y see 
W I 


» wkı 


.. 
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35T. Syn jener Ichten der Nächte. 

M. Diepenbrod (nah dem Atalienifchen). MW, Srmer, 
nn = — —p— 4 
Sberene ze een 3. gr 
= “_@ 6 0 E27 Seas set 

e -6- ( ° ® ] -- 

1. In je= ner leß-ten der Näcdh - te, Da id) am Öl-berg ge 
2. Da ich als Kö=nig ver=-fpot=tet, Schmerzlich mit Dornen ge- 
3. Ach, an das Kreuzbolz ge=hef = tet, Nä=gel in Ar-men und 


- u MM MM te -@- M- -9- 
69 e_t_ = ri pe Se Sep er he ee 
beit Peso nete: Dreier Mer 
—— = = i a Sn cum 
as E ERS eL °. j7.. ... 
| I — m _— — —-— —— ui 
Behr ı 
en en 0 
= 7 - I a 7 
| | 
1... be =°= 2 det, War ih) Dom Bhucimers gear 2 er 
2 To> Sertteh, An = ge = jpien ward und, ver 50h = = einer, 
3. Bei. = == nen; Lei=dend, wie Di noch. jnlieter en 
Dr \ 
ee ee 
ana Br Se ze | BEL ER: 
Dee fe 
Seren rer ne 
= Per ae on Je ee 
® -- -- -9- -8- -9 H#= Se > > == = 
| 
na Eee Er u MR 
1;0..80% ibn! in Stro men Me ID IT HE eh! und wer weiß, 
2. Dat’ ih nur: immer I II Web! und wer weiß, 
Wolter teren fir Mal 3 Weh! und wer weiß, 
u nl 
| | | 
© — 0 —R— 9 PB 9 9 — ei ax 2 an Br a en m ce 
we eigene 22 Ba Sl je ee Ge 
eg -R 9 —P-— 9 1 — 1 — 7 1 


90 


3.15. ob wohl je... . Du auch nur den=feit an mid! 


3-8- | 
| ? -B- =-8- -R_ — -B_ — | 
were ® Eur 2: ET ae‘ En BB Seen 
Je: Be Tu Ze ae BR _ Sen 
est 2 oe oo 
oo Smart, 
N > 
4. >. 
Himmel und Erde voll Schreden Dacht’ ich im Sterben noc) deiner, 
Haben den Schmerz mit empfunden Werd’ ich im Himmel nicht minder, 
Als in den dDunfeliten Stunden Herrichend als Weltüberwinder, 
Sch bin verjchieden für dich: Jmmer noch denfen an Dich: 
Meh! und wer weih, u. j. w. Meh! und wer weiß, u. 1. w 


SS. OD Tag, jo jchtwarz und trübe, 


H. Mömes, P., 1793—1334. 


Langsam. 

= [2 22 Spa en ee Er = 

293 Fi = Tee: — hg a = 
| ie es 5 ze 15: 5 1,4907 #. w 


1. D Tag, To schwarz und trü=be Wie dü = jtre Mit=ter - nacht! 
2. Dich Shwär-zen fin = jtre Tha=ten Du brü = tejt jchwesres Xeid: 
3. An grau=sen=baf = te Grün=de Führjt du den jheu=-en Fuß, 
‚4. Und Lie = be oh -» ne En - de Aus Got=te8 Ba=ter - haus, 


ee 
ee ah. een -# Fe 
eier ee 3 == Se Sen 
Sr 7 JAH 
mf N A) 
en ee. En Je 2 
ea Ch e — Br en AB Fe De IT 
ry] eg Sa Eu 2, . 2 
| use 


D Tag, jo warm von Lie = be, Wie’s fei-ne Son=ne madt! 
Du zeigjt den Herrn ver = ra = ten, Den Herrn der Herr = lich = feit! 
Und un = ge = heu = re Sün = de, Das tit dein Mor-gen - gruß. 


mh 


Sie breitet ih - ve Hän = de Am Ktreu=ze jeg-nend aus. 


== 2 _8_ = er ee 
eg sassszzarm 
FRE De ö ) | ar v 
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on 


39. ch bin erlöjt Durch Ehrifti Blut. 


9. Windolf. N, Koehler-Rümbad. 
Nicht zu langsam. 


1. SH bin. er = löjt Durch Ehri = ii Base ee ie 
2. 5b, "bin .er- = Töjt Durch Ehri = Ater DBiii zer Dossre 

3 36 bin er = lift durd Ehri - ti Blut, iinn was Der 
4. Sh bin er = Tölt Durch Ehri- ji Blut, Dos Ai men 


| PRO 
sa ee ee 
szzoezer 2 > 
nn = — 2 -————f—1-9o--- — —y — —r 
eo y zu | BER r-— ne er ke: a Kamm 772 a5 


1,- "eu in sei = ner Hut’ Uns, ler szene om 

2... bei = Ber Liem= bes - ai "Der - gop rezen  er 

3. 9e = land an "mir thur’ og Terme 

4. Teoit, das giebt mir Mut; Das bleibt mein Ruhm in 
GIaNiEn ter x 

— Ba a LP a nn 


&: zZ —— ZZ ers gen 
San a FE Ip 


ses Feel 


= 4. 0 1720 20 si Ir 4o= 
5 5- 


1. fei = ner Hand; Das nenn’ id mei = nen Gna=den = jtand. 

2. al = zus mal, Zur Til- gung un: jrer Schuld und Dual. 
3... 8ag für, ag... Sit. grd = Ber, als: ib Ta Zen 
4. die = jer Zeit Und einft mein Lied in E = mwig = feit. 
er ’ 
Szene. 
oe II — DB — A + 
2. 
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90. Sein Wunden, alle Stunden. 


Sdlejtiide Melodie. 


ia er ren 
Be ea = re FT ee R/ EERn Ze 
ra A ee A Aerrgn 

| | 
ee = u. Bun den, valsr= le - Stunv= den 4 Seid ver 
dur a. u-= Ben Will > ich bü--= Benz ML:’= = Te 
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auuener Sün = der Sch ab = fen 2 De Mei = ne 


erF—=r- rg Ta Der zer Gero 
Beer Lone IS ea rer 27 — yore 


1 ehrt u tanz = = je». > 2 mel; Gein de- = au = Be, 
Berne Ni, ==, je = dhat, WE be = mer einen 
a eeele rin 20.2 -.0P8, 07, La fie Icirei == ten 


een 
ae ur —o>- nl un 
Ge ans: 


Is Seid ge = - fl = = jet, Mei= ner See - le Le = bens, =. quell. 
2. Dei = ne Bei - -» nen, Die mein Herz ver = fchul - det hat. 
3. Sn Die "Sei == ten, SH dein Blut ae = für = bet rot. 
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91. Nahe dich, Seele, dem Krenzesitamm. 


N. Berens, P. €. ©. Xoren;, by permission. 
Hg Sen ner el mer Be en 
BE a a a =N,Z;, — pe: N] 
iR an a N De ee a 
Dee Zu Ze “0: 0-0 0: 8- 


1. Na = he dich, Seeele, dem Kreuzesitanın, Na=he an=be-tend dem 
2. Wirf dich zu Für Ken dem Got-tessjohn, Sieb Dich ihm wil-lig zum 
3. Flie = he ge=trojt in der Lie= be Schoß, Freuse di ü = ber dein 


= Brenn ee te oe Ba er 
ee Fan ee Im ie 

ui. See nen Te Zu A Pr 

' W 

f im je. Ro BEL N ai 
—_——_..n. 
Ste © | erde == Me 
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1. Got-tes-[amm, Schau=e die Yie- ie die für Dich jtirbt, le e, wie 
2. Schmerzenslohn, Wajche dich rein in der Gnasden- flut, Die dir er- 
3. jel’= ges 205: Hier die Versges-bung im Bil - ger-thal, Dort die Bol- 


de 22: Br en et] Tr BT 


| a 
er 2 2 0 m Bee ee 


ee re 2n- zB ren 
arm VE = a Di Der 
es: Are ches, Mal EL BEE Meiner Bm Pi a u ee 
En 
1. treu=lich jte um dich wirbt! Wer nur das Kreuz erblickt, lebt und liebt 
2. Öff = net fein teu=res Blut! Wer nur das Kreuz erblidt, lebt und liebt 
3.  lenedung im Hint-mels-jfaal! Wer nur das Kreuz an! lebt und liebt 


ER | | Fee 
© et a ne e SE2=22.00 


en V yon 


1. Den, der uns e=-wi=-ges Ye=ben giebt! LU be dich, See: ‚le, dem 
2. Den, der uns e-wi=ges Xe=ben giebt! Wirf dich zu Fü-pen dem 
3. Den, der uns e-wi=-ges Ye=-ben giebt! Flie - he ge= trojt in ver 
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3 “ ee a > Inn 
ars Desss ef --2 Fo re 
— MW HR ee 
r v y ER 


N vu Br BE LEER FREE 
Weg er Ka No Ei 
I rn en re u Zaren see 
nn F ı SI Dieser Dr „ce —— 9 
W 
1. SKreusjescftamm, Na = be anz=be=-tend dem Got= tes - lanım! 
ı 2. Got = tes = john, Gieb did ihm wil = lig zum Schmerzenslohn‘! 
2. Bie = be Schoß, Treu = e &i it- =»ber-; Dein je, lig Los! 
Sr A EP EN EEE ER 
Se — er =: Dr ds nt Fer 
ee, ee — ee er er u 
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92. Sein, ac entzeuch mir nicht. 


N.!.v. Zingendorf, 1700—1760. E.M.v. Weber. 


5 = ee I BEE 17” EEE u Re eg 
"Ge re Fe er er BE 
Tu em eREr | En ; u En 
| | | 
1. Ie = ju, ac entszeuch mir nicht Dein Huldsveisches An = ge = jicht ; 
2, Mei- ne Sün-ven=laft ift groß, Ma = che mich der-jel-ben los; 
3. Dei=ne ftar = fe Lie - bes-glut 86 = jchet fei=- ne Waj-fer: flut; 
4. Deines Na-mens Sü-$ig- feit Sei ver = ftie=gelt al = le = zeit 


| -B- I Be Amen ee Dr ye - 3 
SS ehe Besen re RN 
©: - -Sse_= Aa Gel 2 SE Ve "TON DEN 5 IPTEURERE 
ET Be 
m mn nn ee — —— en Ber —— 
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en gr Pe Zee Ze > Teer =S- 2] 
me ri et ee wir len um zu 3 ar A nr wur 
| | p 0 5 
1. Sie= be mid in Gna - den an, Der du für mich gnug ge=than! 
2. Gieb, dak dei-ne Lie = bes-huld Ü = ber - wie - ge mei - ne Schuld! 
3. Sie tft tie= fer als das Meer, Dö - her als das Sternen = heer! 
| 4. Feit in mei=nes Herszens-grund, Un = jer Bund = ew’-ger Bund! 
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| ee 7 Be eB-70%8 
ee I ren nd 
nn a aa an ir re u Er 
Eee at er 
mr Be ge 7 EEE RT == PB 
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93. SD Gotteslamm, Dein teures Blut, 


(There is a Fountain Filled with Blood.) 
A. Berens, P. 


—- r —— 4,4 

ZH sea bes Se ee 

Gare =: = 
-6- -®- -9--6- m: 


| | 
1. D ©ot=tes-[amm, dein teusres Blut Floß einjt auf Gol=ga =: tha, 

| 2. Der ar= me Schäscher ne = ben dir Hat die - fen Born ge=fehn, 
3. D Got: tesslamm, dein teusres Blut Hat e = wig glei= che Kraft, 
2 Mr Te 
©: sezzsesz- Eos 
BI @:» 7 1 > 
a ee 


ZUG EIER , _ _ 
ee B 3er een 
| —8- Er Be er Je re e—?- ge 


\ 
1. Und wer jich wäjcht in die = jer Flut, Steht rein und je = lig da, 
2. Und in Den =jel=- ben ift auch mir, Dem Sün-der wohl-gesjchehn, 
3. 65 ma= det al» len Schasden gut, Weil’s neu = e Her = zen Ichafft, 
| ee -9-: -9- -9- -9- re u N 


N N DS 2 
| m ns seen ae —— BR a zn ne 
eg, age eg ee ee a me SIE 
TE Fre = — Sn A Da 


1.' Sieht rein und je= fig  Da,:..: Steht rein uno Te 
2. Dem Sünder wohl=-ge-fhehn, Dem Sün - der wohl-ge=jchehn, 
3. Weil’s neue Her = zen Schafft, Weil’ neu-e Her = zen jchaift, 
Me En a Be ET Wen AR ne 2 | 
Sa eff else ; 
kaufe "Wem mem Bee © ee 
Arie mn I 7 ee . 


a ' Pe N 
Three 
ee ==: Ze 
—e Is — e> 0 ge ge ee 

l. Und wer jich wälcht in Die = jer Aut, Steht vein und je= lig Da! 

Und in dem = jel = ben tft auch mir, Dem Sünzsder wohlsgesjhehn! 

65 ma =chet al: len Schasden aut, Weil’s neu = e Her = zen Ichafft! 
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Ee er Ss ? ee serie 
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Se a en eine 
_ TE IE BERBIRITER, a a I 
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4. . 
Drum jage ich dir Lob und Dan Und reiner noch mein Jubelton 
Für deine Wunden rot! Grflingt und höher jteigt, 
Sie bleiben jtets mein Yobgejang Wenn dann die shwache Zunge yon 
Sm Leben und im Tod, Sm Grabe ruht und jchweigt, 
Sm Leben und im Tod, Sm Grabe ruht und jchweigt, 
Sm Leben und im Tod, Sm Grabe ruht und fchweigt, 
Sie bleiben jtets mein Lobgejang Wenn dann die Shmache Zunge jchon 
Sm Leben und im Tod! Sm Grabe ruht und fchweigt. 


94. Kommt, o liebe Kinder. 


SEES Tree aan Baal, 53 Da EEE! Trennen SamEEE AamBaaTe SEELE 
2 Ber enge ee een N s 
Ge ee — Is —- = 


ing 7 28 Sa EN Sr = 


1. Kommt, o lie = be Kin = der, Kommt zum Kreuz her - an, 

2. Seht, ac jeht ihn han - gen; Seht an jei - nem Blut, 
3. Denn, was er ge=tra - gen, Das ift eu = re Laft. 
4. Gebt dem Lamm das Sei =» ne, Sei = nen Schmer>zens-lohn! 


eg I Me 
Er eo ee... ==] 


Bes ur; 


Fr re Go Be 


1. Seht den Freund der Sün = der, Seht den Schmerzensmann. 
2. Was er vor Ver = lan = gen Nach) den Sün = dern thut. 
3. Xernt euch jelbjt ver = fla = gen! Seid euch felbjt ver - haft! 
4. Sagt ihm: Wir find dei = = ne, Heil’-ger Got = tes - john! 
| 
I He Be: 


—— ee re Fe — — — 
= BE Er EP ee & == 
2 W 
5. Aljo jegt euch nieder, 6, Breijet jeine Wunden, 
Bleibt auf Golgatha! Seinen bittern Tod, 
Singt ihn Freudenlieder, Seine Marterjtunden, 
Singt Hallelujah ! Seine Angjt und Not, 
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95. Unterm Krenze SJeju ift Ruh’. 


$. Sodimjen. St. Kuhlau, 1786—1832. 
a a —— 
= >—N5 2 ao ==> ru = ll zus: 
rer 
zer Peer et 2 Sep ar za Zi 
D u ar Pe. 


1, lin sten RIz ju Kreusze it Ruh’, Sn jeisnen Wun=den fin = deit 
2, Un en Se = ju Kreuze tjt en D u ter Ehri = jti jhau = e 


Smezstesig:=es;=: 


na See = sr u 
P 3755 
mf a )3) ee CRESCH en 
DE Dre Freeze Seesen SIT Beer 
een no 00 
| It u. 


I. Du ew’ges Heil! Der Sünde Schuld tjt ver = ge = ben! Wunzder=bar, 
2. du Gottes Macht: Den Tod Ba im Sie: ge. Lei = de did), 
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nz Tr BER an Bm een en ee 
mf >, R crese: _ \ 
ee dim. pP» eresc. 
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Mar E72 zu rel Sa Br> IeBsEiien MORE. lmbaean 5 sine = 
| Dsereer Ürerr er sare ee +] 
e.---.— I 7 —Ig:-—-e— ee 1 — ed — ee — 


1. wunzsdersbar le = ben, le= ben jollftnun du! Wunderbar, wunderbar 
let = de dich, jtesgen, jtergen wirjt auch du! Yei= de dich, lei- de Dich, 
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0:8 DB .:_0—_ Ei a 8 
at (2900-09 9 — ren „gan Dann m. 
m FEED 2% Be = s==ss Sa ae =} 
Sr E ae =. Farin un zu Tu mn 
Fre N wa, WO pr» Re 
Dar eresc 
L. 126 =0Den joltit es au Du 
Ba mh — oo 2, Sie- gen wirft... . auch du! 
5 22Tg-5r- Tja, — —- zen BR— == ee er Er 
IE Eure = es m Se En I -—Iae- zz 
er Bee Te en u ac 7 #6 Et 
| 2 PP7 NE | | 
l. le = ben, le = ben jollft nun du! " - ben jollit auch du! 
2, je = gen, jie = gen wirjt auch du! Sie-gen wirft auch du! 
Smeszzsizzees: = 
er area wa we u = RER > 02 © 
f BE u ge — PP 
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96. Du bracht des Todes Banden, 


PeHEBEHSSSRFEER 


Se ze BE Den Eee 
ee = 0% 

1. Du bradit des To = des Ban = - den, All - ar -ger Hei-land 
Bean Dr it uns ge=ge =:= ben Ein -e = wig jich - res 

3. Wer fal = jet Ddei=-ne Gna = = de, Wer bei - ne Lieb und 

| gi 

P) = ee as) SEN ru Fa RE _ 

®&> Fe A of, Sg Sr eg 
3 Fell aber gb Mohn 
Bean je ———f SicTee) wu en Rn 
2 ses en a en au 
Wesen 
Tree nme sa Er ae EA u 

| | u.dar 2 -®- | - 
| 
1 Bil, galt uns, die fer = ne jtan = = ven Ge-bracht zu Dei - ner 
2. Heil, Du felbjt bift un = jer Le = = ben, DBijt un = jer fojt = lich 
3. Macht? Auf un : jerm Bil-ger = pfa = = de Gei Dir Ltetz Danf ge- 
| I 
Bee] ne Bu .__6 EP ws 

a ee Fb ee 0 - 
Bere ot em =——-> ee 
5 = 1 


1. Ruh. Dein Werf haft du vol - len = det, Du hajt’s für uns er- 
ı 2. Zeil. Und durch den Geijt ge = lei = tet it für Dein Joch nicht 
3. bradt. Und lan = gen wir einjt dro - ben Sur Him=mel je - liq 


er ne u rn ru rain u me u Tau u 
err5, - oe rn Ba z>= 
Tre ee m —— ——— m — — ——— ll 002002 


0 (REN HE — 
23 ZZiPrrieire 
Ge Er Ei et 


1. füllt, Dein A it be = en = = det Und un = jer Herz gesitillt. 
2. jchwer; Du haft den Weg be = rei = = tet, Geht jel=ber vor uns her. 
' 3. an, Sp wol = len wir dic) lo = = ben Für das, was du ge - than. 


| Wu -8- 
EN Rn RN 1 Mi nat a Eee 


ueber: SF 
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97. Auf, auf, mein Herz mit Freuden. 


Paul Gerhardt, P., 1606—1676. 


BES ee 


en 
Gehe Ce Fa — TE eg 
a I 20 —— 0 4 g Eee 
| 

l. Auf, auf, mein Herz mit Freu = = den, Nimm wahr, was heut ge- 
2. Er mar ins Grab ge=jen = = fet, Der Feind trieb groß Ge- 
3. Das ijt mir an = zu=jhau = - en, Ein red = teö FSreu-den- 
4. -Er bringt uns an Die Tor == ten, - - Die. in. Den Him-niel 


Schell. 


=. 010-2 8 = 


re tl 4 


u a ee 
BE ee, = gen 
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1. Ihicht, Wie fommt nad) großen Lei = = den Nun ein jo gro = Bes 
2. jhrei; Eh’ er’s versmeint und den = = fet, it Ehri- tus wie - der 
3. jpiel; Nun joll mir nicht mehr grau = = en Bor al= lem, was mir 
4, führt, Dar - an mit güld-nen Wor - = ten Der Reim ge = le = fen 
VE 
Abi ER Bin „SIE Ska BERRP NEE: Pal rl ir an 
en — eo ep 0 Be Sf ee 
Ale ice aa puma en "jenen area ne 
Da Tptr En ei aan 
Ich) 
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Yıht: Mein Heisland war es legt Da, wo man uns hin=trägt, Wenn 


frei Und ruft: Vik-t 


L, 
2 
3. will Ent= neh= men meisnen Mut, Zusjamt dem ed: 
4. wird: Wer dort wird mit verhöhnt, Wird hier auch mit gekrönt ; 


a! Schwinat fröhlich hie und da Sein 
- len Gut, So 
Wer 
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„= Et BEN] EHRE ERS _ TERETE Mer 
SSs_menorm 2 
NEE Jemen jsrutet eurer Bam Le m se: 
| | ' | | | 
2. von uns un = fer Geift Gen Him - mel ift ge = reift. 
| 2. Fäahn=lein als ein Held, Der Feld und Mut be = hält. 
ı 3. mir dur Se=jum Chrift Aus Lieb er = wor = ben ft. 

' 4. dort mit jter = ben geht, Wird hier auch mit er = höht. 
-9- -® - -B- - 
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98. Hört, was des Vaters Stimme jpricht. 


Saat Watts. (Rud. Dünger.) L: B. Dykes. 
Dez = _—— 
&- I ae ru Fi E a: Ba 
Fe a ui Bang 2 22: u 32: Ze 
1. Hört, was des Va-ters Stim=me jpricht Pi Be ber=ab: 
2. Sm Ju = bel jchwingt fich ih = re Seel’ Frei von des Kör-pers Band, 
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Und dort nach al = ler Xe = bens-müh Em=pfan=gen fie zum Lohn 


Sees 


=, See Sr ge vB Berge gerne Sen Berne Er 
ser Feirsis See 
| u Eu u Ze 
1. Die Kin-der Gottes jter= ben ER Sie jola-fen nur im Grab. 
2. Auf von des Gra=bes fin-jtrer Höhl’, Hinzauf in’S bejj’-re Land. 
3. Für ih = re Treu’, ge = übt all = hie, Die ew’-ge Sie-ges-fron’. 
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99. Diterheld! SOfterheld! 


Karl Gerof, P. 
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on nn ing 5 een en 
en [en —e228= ° ee = 
mf p fr 


W 
D = fter = held! DD: ter = held! Sieg-reich fommit du aus dem 
DO = fer grün." Desfter = geüml Brihk ausrollen en 
Ina De fer = tag! D=fter tag! We = de, was im Gra - be 
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1. Feld! Sauch=zend klingts in al = len Xan= den: Chrift, der 
2. fühn! Schnee zer:[hmilzt in al - ln G- den, Gold’=nes 
3. "lag! Blu = men prof = jen, Duel-len fprin = gen, Kin = der 
a a Bine 
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& EEE Sersem:=: 


= FE ee 
urn mus re mai Aa u EN 
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l. Herr, ift auf = er=ftansden! Wandele jeg=- nend durch die Welt! 
2. Grün umjäumt die Herden! Hoffnung laß auf Grä = bern blühn! 
3. Ju: bein, En=gel fin= gen! Jauchzze, was noc) jauch=zen mag! 
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Fszem wesen. 
= ee — 


100 
100. Maria Magdnlene. 


A. Berens, P. EN. Weif. 
DEF" te SE EN = 
1-6-=- = Fe Teen Ben were me 
er =b 2, NE = BR 
—OI-9-1- — ee, 5 Ie: “19. - 5-8. — = 


Sr 
1. Ma=ri = a Mag:da=Le=ne, Du tief = be-trüb - tes Herz, .. 
2. Ma=ri- a Mag:da-le=ne, Du hoch = be- glüd =tes Herz, ... 


a Na = A a Mag:da=le- ne, Zn dei- nem Au = ge blinft.. 
ri rn ee ee Ben. 
er. ie SE = — ee 
— 22 TREE MS eEE nase BEREEGE 0 mag Wem ey 
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zer NH —e_g- Pe 
| = = 4 ETT 2 er ae J re —5= 3 


1. Wem weinjt du dei - ne Thrä=ne? Wem gilt dein hei-fer Schmerz? 
2. Was trod- net dei - ne Thrä-ne? Was ftil = let deisnen Schmerz? 
3. Die jtil = le Freusden-thrä-ne, Bis dir dein Hei-land winft.. 


Seeesz—s Zee 


I ZUgeen weumemepeN. Is Wunjer 1 mEn run mer ee 
” v | { SW 
| nt — ee ers a een: an 
en Bee ie re 
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SS 
. Nicht wahr, die banzge See = le jtrebt Nach dem verslorsnen Herrn! 
: Nicht wahr, du haft dvenHeren gejehn Und deinen Freund er- fannt! 
3 Richt en a eislejt du ihm zu Und schmecft an jeisner Brujft 
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weine nicht, Vein Heiland lebt Und ift dir nint= mer fern! 
ut nun in = nig wohl geichehn, Obgleich er wie = der jchwand. 
Des ew’-gen Sabbaths jü - Ke Ruh, Des Hintmels jel’-ge Yuit! 
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101. Chrift, der in Todesbanden lag. 


Dr. Martin Yuther, 1485—1546. 
Dias Tepe re Pr 
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SF FSTTER RE ö un sn: 


1. Ehrilt, der in Xo - = des = ban =. den lag, Für un = fre 
2... 6 war ein mun-= Der It = er Sirteg,, Dar Eos uns 
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ie A 
Ne Ace: ER BP ae Se A HER 
&#3 en: = Sie Bee en Je Be) 
Au 2 Ze Fee = u een | 
2 0 aut nn — Fr 


BE FT fe ee ee ne 
Pers 


| SEE ET EN m ern —_ 3 rg Berger 
| —9——-6- —_e z ee Teen m _- ie er 
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1. Simd’ ge ='ge == = den, Sit auf er = menge drit ’ TEN 
2. 2e = ben run = = gen; Das Le- ben Do bee hielt "Den 
3. freud’ und Won - = ne, Das uns der Herr er = jchei - nen 
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as Ges 63 Zee Fe: ö 
1. Tag... Und hat uns bradt daS Le - - ben, Des fol: Ien 
2. GSieg,.. E3 Hat den Tod. . ver-jhlun -» gen. Die Schrift uns 
3. läßt; .. Er jel=- ber it... die Son - = ne, Die nun Durd 
| 
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ee a [9 oe en 
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sr: Se uarzen ars Berges er 
Be ee pe >=SE 
Fe ee ae = =3- 
| 
1. wir... nun fröh = = ih fein, Gott Io = ben Ich ihn 
2. Dies... bes zeugt... und Jagt,. Dak "Se = u Tod des 
3..ih = - zren Binag.- eo glanz, Er = leuchtet un = = fre 
| ee 
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En DON I OERN er Sr 22 RR REN 
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er ne „u r —_ en 
f. Bank = bar fein... ‚ Und Hal=-le=lu = = jahb Fin = = gen. 
2. To = = des Madht.. Nun gänz=lich weg = = ge = nom = men. 
3. Her = = zen ganz;.. Die Nacht tft nun... ver = gan = gen: 
Br Een | 
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102. Amen, Amen, das jei tuahr. 


In. 2% 00 ;, „. wir Dal =, Io ah Tal! 
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1035. Hallelujah! Tyejus lebt. 


Rbil. rt. Hiller, P., 1699—1769. 
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Hal = les Iu=jah! Se= sus lebt, Je-fus ift vom Tod erx- 
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2. Nun tit die Öesredh=tig=teit Uns er= mor-ben und ge- 
3. De = jus lebt, wir le = ben mit, Denn Gott hat uns ihm ge- 
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I. Atan-Dens Die, ihr ur ner Angit ge=jchiwebt, Seht, hier tit der 
2. fchen-fet. Sün = de du bradt’st Her=ze = leid, Nun bilt-du in’s 
3. ge = ben. Das tjit ja ein jel’=- ger Schritt: Aus dem To = de 
4. Fürsten. Wenn man mor=-gen mich be=- grabt, Will ich fei = nen 
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TIroft vor=han= den! Webmt an die ier Ktreu-de Teil, 
Meer. ver = jen = fei. od, uns Ihre - fe Der ne Kam, 
in Das Le = ben! Mein Herz qlaubt’s und freu = et ich, 

Trost jonit wii = jen. Münf = tig Sing’ ich vor dem Thron: 
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Be ER ee... 
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EDER FRE en 
r—r - Kamm: ee 
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104 


BE REIN an aan NER, TR 
"are = u BT re Te ri a = 
ee al ala I ea ln 

® 480 ee en Ze a ae 

| | 

Je = jus le = bet, un = jer Heil, Je = jus le = bet, un = jer Heil! 
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( = ber du bift umsge-bradt, A = ber du bijt um = ge-bradht. 
e = jus le - bet auch) für mich, Je = jus le = bet aud für mic. 
al = le = Iu=jah, Got=tes-fohn! Dal = le = lu=jah, Got=tes-john! 
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—_ 
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104. Hofianna! Davids Sohn. 


Hofianna! Davids Sohn 5. Hoftanna! fomme bald, 
Kommt in Zion eingezogen! Laß uns deine Sanftmut füljen, 
Ach, bereitet ihm den Thron, Wollte aleich die Anechtsgeitalt 
Sett ihm taujend Chrenbogen, Deine Majeftät verichliegen, 
Streuet Balmen, macet Bahn, Ei, jo fennet Zion jhon 

Daß er Einzug halten fann. Gottes und aucd Davids Cohn. 
Hofianna! jei gegrüßt! 6. Hoftanna! jteh’ ung bei! 
Komm, wir gehen dir entgegen! DO Herr, hilf, lab wohlgelingen, 
Unjer Herz tft jhon gerüjt’'t, Daß wir ohne Heuchelet 

N jich dir zu Füßen legen. Dir das Herz zum Opfer bringen. 
Zeuc zu unjern Thoren ein, Du nimmit feinen Jünger an, 
Du jolljt uns willfommen jein! Der dir nicht gehorchen fann. 
Hofianna! Friedensfürit, 7. Hoftianna! laß uns hier 
Ehrenfönig, Held im Streite! An den Delberg dich begleiten, 
Alles, was du jchaffen wirft, Bis wir einstens für und für 
Das tft unfre Siegesbeute Dir ein Bialmenlied bereiten ; 
Deine Rechte bleibt erhöht Dort iit unjer Bethphage, 

Und dein Neich allein beitebt. Holianna in der Höh! 
Hofianna! lieber Gait, 8. Hojtanna nah und fern! 

Wir find deine Keichsgenofien, Eile bei uns einzugehen. 

Die du dir erwählet halt ; Du Gejegneter des Herrn, 

Ach, jo lat uns unverdrojjen Warum willit du draußen jtehen? 
Deinem Scepter dienitbar jein, Hoftanna! Bijt du da? 
Herriche du in uns allein. Sa, du fonmtit, Hallelujah ! 


Benjamin Shmolf, P., 1672—1727. 


. 107 


105 


105. Wir tollen alle fröhlich fein. 


Nah Keudenthal, 15735. 
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L: ir wol -4den Tal = Te jvög - - lich fein In die=jer D = fter- 
2..65 üt .en= kkan= nen Se = jus Chrült, Der an dem Kreuz ge- 

3. Er Hat zer = jtört Der r len Brort’, Er = löft die Sei - nen 

en in a Ee —m 

E23 ee ee —=E=e Bien == 
res = aa la Pu 3 at" Zn 


1. li = den Zeit, Denn Gott „dat uns groß Heil be: reit! Hal- 
2. Stor= ben ift; Dem fei Lob, Ehr zu al- ler Frift! Hal- 
3. bier und dort Bon Sünd und zoD nach jei = nem Wort! Hal- 


er erg ngr ig, ag  eig RER Abi u 


Bi Sr See 
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a a ll ne a en = = E 
Ä N 

D——H Ba mie m —N Ser 1 Be r Beier 
Here, a Te ru 
= To 0 0 Me 0 en 

| | | ai 
IB.1>5. le =. fu=jah! Hal = Te: lu = jah! Hal - le = Tu = Zah! Har 
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I _ RB _ 8... Tuner 
&:- a Er==t= == — | 
DEI UT I EI SHE gi Per ee 


35% > 
5 A ee 
le = lu = jah! Ge: Io = bet jei Ehri = jtus, Ma=-ri- ü Sohn! 
Nee ESEN TEE EBEN Bee a a ie a AB 9 nn 
ee ==}- ——n Fe] 
ar Doreen I a see re u—P- az a : BSR i 
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Wir fingen all’ Lob, Ehr und Brets 
Dem Gottesjohn und Davids Neis, 
Der uns erfauft das Paradeis! 
Hallelujah! Hallelujah! u. j. w. 
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&5 freu’ fich alle Ehriitenheit 
Und lobe die Dretfaltigfeit 

Von nun an bis in Cwigfeit! 
Hallelujah! Hallelujah! u. j. w. 


106. So lange SJeius bleibt der Herr. 


N.R. Grafv. = 1700—1760. 
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So lange Jejus bleibt der Es Nird’s alele 
Es bleibt bei dem befannten Wort Bon Zeit zu Zeit, von I 


Ge see = Fee 
= wi 23 .: 

1 
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D. Schöünrid. 


et A 


Ta = ge herr=li- cher. 
Ort zu Dr: 


3. Wir jagen Ja mit Herz und Mund; D Lamm, dein Blut tft unjer Grund, 


4. Du bift und blei- _ un=jer Herr, D 


Se 


: Pr ur 
m ZE az 
Pr 


IM — —— _. 


er Yeit-jtern deiner Wanzdesrer, 
N 


N 
= en nn = 
= Por eee Zerers er ze ne 
o >» tel ee — #1 = “— Se: 
| l 
‚1. So war’s, jo ift’s, jo er es jein Bet jeiner Blut- und Kreuzgemein. 
‚2. Chriitt Blut und Gesrech-tig-feit Bleibt jeiner Kir = che Herr-lich-feit. 
3. Der feit und un = beweglich iteht, Wenn Erd’ und Himmel unter:geht. 
‚4. Der Kirche teu = res O-ber-haupt, Woran ein je = des Her-ze glaubt. 
| 
N 
E Br BR Bu 5 R- 
er See Seesen 
> hu pe= mer ee 2 
irze ZEI0G u = en 
>. 6. 


Dein Getit, der Geift der Herrlichkeit, 


Mit dem der Bater dich geweiht, 
Der ruht nun auf der Chriftgemein’ 
Und lehrt uns deine Zeugen jeın. 
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Mach’ deine Boten herrlicher 

Yamm! dir und deinem Bolf zur Ehr’, 
Und gieb mit uns an Deinem Heil 
Der ganzen Welt aus Gnaden Teil. 
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10%. Wo teillft Du hin, mweil’3 Abend ift? 


' FB. Sering. 
' N a 
Ba Lu La NE Ne ee DA ER, 
A I IE se ee 
Gere 2 ee Zee ee 
| 


1. Wo mwilljt du hin, weil’s A - bend if, D Lieb - jter Bil - grim 
2. aß Dich er = bit = ten, Liebsfter Jreund, Diesweil es ‚it jo 
3. 65 hat der Tag fi sehr ge = neigt, Die Nacht ji Schon von 


-9- -9- gi 9 R- 


SE a, 
Be. 2.220 a 
Pe ec 
Zen en zZ 


1. Ie = ju Ehrift? Komm, laß mich jo galüd=je = lig sein Und 
2. gut _ge- meint: Du meipt, dab Du zu aller Frilt Ein 
3. Ter = ne zeigt; Drum mol = Tleit Du) 0” mah res Miiht, Nic 
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arese; Smash Bu Dr MrTE EEE 
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L.. ‚tehr?” im, mei, „nen Her, = zen; eim. 
2, ber-- 7ens = lie, = ber. Ba mir Dun. 
> 
> 


| oa - le: [u = jabh! Hal: 
Ar ten” ja Der’ ka) Ten nicht. J 


M- 0 -9 -9 u - -- eg P 
Fee a ei = Mer 
Sy rer ze en 
ru 7 r Teig Trage en > Ber es 75; 
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Eee R —_————ererre 
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15. le = lu = jab! Hal=-le=- fu = Jah! Hal le = nern 
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ER HE Is 
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4. >. 
Grleuchte mich, Da& id) die Bahn Und endlich aus der legten tot 
Zum Himmel jicher finden fann, Hilf mir durch einen janften Tod! 
Damit die Dunkle Sündennacdt Herr Jeiu, bleib’, ich Halt dich feit: 
Mich nicht verführt noch ficher macht. Ich weit, Dat du mich nicht verläßt. 
Hallelujah! Hallelujah! u. j. w. Hallelujah! Hallelujah! u. j. w. 


108. Auch die Kinder jammelft du. 


Ki 295 WRITER FREE FIRE EEE. VER I WON VEEEBEREBREER.. SE 
rege 
er | “--— | Zn, .—-‘ a 
1. Auch die Kin=der jamsmeljt du, Treuser Hirt, zur ew’= gen Ruh’ 
2. Sie ent= ge= ben al= lem Leid Die-jer trü = ben, leh - ten Zeit; 
3. Dies Kind eilt der Hei=- mat zu a die ew’-ge Him-melssruh', 
4. Gläu-big bli- den wir dir nad) In dein ftil - les Schlaf-gesmad), 


ee u — _—_ m — 


Wet Le : .— 
&>: ee eff Ban er a2 ee? 
F-Y SR == ze —— bp — — nn 4 = 


EEE EN a Mon. 7 302.00 oe Pe 
en Seren ee; == ]] 
I _ es sn 722 Ds Ta Tu u -9.52- 

| | | 

1. Bon dem Sammer die=jer Welt, Der jie jchon jo früh be - fällt. 
2. Blei= ben von Ber: führung frei Und bewahrt durch dei= ne Treu’: 
3. Wo jein Het-land Je-fus Chrijt E = wig nun jein Al = les tft. 
4. Bitten um dein Aufsersiteh’n, Freuen uns auf's Wie-der-jeh'n. 


| ) | von 
Fr PN a 2, SENT BEE A A 
Er . m er Ser >12 
ee a a Ban Se yon vr Se em, er on 
Heat; | 2 | Bro 
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109. Sfterjubel tont jo laut. 


8. Beyer. A Naumann, +1801. 
Baur nen ap Er de ae — u — TEE Dee 
I Fzzzsece Ber ee 2 =] 
= .:—_8 —, —$— “— 0 —z B Ende Sn ) e—5_— 


I 
1. D=jter=ju = bel tönt jo laut, D = fter = lie= der lin - gen, 
2. D du Held, jo jtarf an Macht, Der den Tod zer = bro = hen 
3. Lesbens-fürft, dein Lesben la In mein Herz fich gie = Ben, 
4. Sn dein Grab jenf’ ich hin - ein All mein al = tes We = jen, 


1. Him = mel-wärts das Au=ge jchaut, Se = lig möcht’ es drin = gen 
ı 2. Und aus dunf=ler Grasbessnadht Sie-gend durch = ge= bro = hen, 
3. Daß es mie des Frühslings Gras Kräf-tig md = ge jprie=$en, 
4. Sn der D:fter=- fon=- ne Schein Will ih neu ge=-ne = jen; 


N 
} } 
ne ei di De er 
Sees ee =] 
Ye Me ne ee En = a — 
Fan. v 
ER a een Fee Sr u 
a MN 953 - aa nn BEE BE FE  D 
BEHNGRENENEN „ME ‚EIN, (PN EL AR AOEER AL TED ACH HE ER ann Sen \_ 1 on 
1. Bu des Auf - er-jtand-nen Thron, Dem die En = gel = bee = = re 
2. Brich auch meisnen Tod ent = zwei, Mei = ne Sünsden = ban = de 
3. Und vor dei: nem An = ge = ficht Kei = me, grün’ und blü = = he 
4 Sn des D = ter = für - jten Reich Will ich fröhlich le = = ben, 
| N 
ne P_ Prog. gern. ng 
De 2 pP Pre ef ee 
2 — I 4 — 47 — ya, 9 —— 9 
a a A — —— ln 
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| Bene eh A no A Sr 
>+- Sn Sn — —— Ze ee] 


vn = , 
1 en in dem jchönsjten Ton Sin = gen Kuhm und Eh = ve. 
2. Daß ich je=lig, froh und frei Eil’ vom Gra = bes - ran = de. 
3. Und in Ddeismer Xie= be Licht, Lie = be at = mend glü = he. 
4. Bis er wird in’s Himzmelsreich Ü - ber’s Grab mich he = ben. 


Jess SF uam ICH ara Ur Miassspme SuEn wem ven Tacz 
BEESSBFESESES re 


110. Herr Syeiu, Dir eb’ ich. 
Sr au Fe ara en Zen 
= m=re = tz Sr Ss 


Herr Se = ju, Dir leb’ 6; Herr Ser= je,. Dir terd ig; Herr 
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111. Seele, dein Heiland ift frei von den Banden. 


Rhil. Fr. Hiller, P., 1699—1769. Rud, Scheuermann. 
BEE. 00 © 
men en seen ed rem 
St aeg za 
er De all: 7 ey.) 5 
| | 
1. Seesle, dein Hei=land it frei von den Banden, Glor = reich und 
2. Freuse did, See=le, der Höl-le Macht lie get, Sün = de und 
3... ale je: Dich, ‚See = Te,! jeii tan fer. im Ste ie - Eat 
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| ee Fe ee 
En = _@ 
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Ser er = 


l. Er = grünt ihr Sie=ges = pal = men! hr Him = mel wer = det 

3. Die En: gel.und die Thro- nen Und al - ler Mäd) - fe 

3 9. Se. fu, Heil: der Dei = nen, So fomm’ au un = jer 
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1. Harl. She Her = zen brin = get Kal - men Und jchmü-det den Al- 
2, Chor, Biel tau-jend Ye = gi = DO = = nen, Die jehweb-ten mit em- 
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Tag, Sei’s, daß er heut’ er - Ihei - nen, Sei’s, da& er fäu = men 


em mern en 
„„iessSssrzsrsss: 


ee nn er 


Pe 
1. tar! Singt von dem Men - ichen = joh - ne Und jei - nem gro - Ben 
2. por Den Sie-ger zu be = glei = ten, Als er jich herr - lid) 
3. mag: Wenn dann dir dei = ne er - te Ber=flärt ent= ge = gen 


«Eu ee ——— 


1. Sieg! Eingt, wie er auf zum Thro = ne Der E=- wig = fei = ten jtieg. 
2. bob, Den König zu be = glei = ten Mit Breis-ge- lang und Xob. 
3. ztehn, Dann füh=-re dei - ne Ned) - E Auch uns zum Himmel hin. 
ee Fan ER EEE 170 _2_ at — —0- 
ei, ge Bei: nn. Eee: are Ex 
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Feen sie 
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1. jah! Der Kö = nig der Eh = ren, Se = Aus Ebrut. SE 
2. jahb! Be = herr = jhet den Him = mel, Meer und Land. Hal- 
3. jah! Sn Rial’= men ‚von. dem Herın "See iu Ehriit. Her 
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113. Gen Himmel aufgefahren ift. 


Melchior rand, um 1607. 


1. Gen Him = 

2. Er. SE 2 Bw 708 = 

3. 6x = Tullt üt,. was 
et 


11-8. le = In = jah! 
>: 
Seren 


Se 


—E= 


mel auf = 


Dem Herren zum Rubme überall, 


EIHEENESRENEN MU ||. 

: EEE NEBEN 

Sie ee Sa wi min 
nu zu... 
= fah = ven üt, Hal = 

tes ve - ter Hand, Dal - 

ge = jyrie- ben ft, Salz 
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D4: 


E. Wonnberger. 


a an 
le. =. tz 
lern 
le =: Br 

Fr=#= 


Drum jauchzen wir mit großem Schall: Hallelujah ! 
Hallelujah! 


Der heiligen Dreieinigfeit, Hallelujah ! 
Set Yob, Breis und Ehr’ in Emwiafeit, Hallelujah ! 


Aus „Sonntags-SchulsHarfe*, mit Genehmigung der Pilger-Buchhandlung. 


116 


114 


114. Himmelfahrt ift heut. 


Wilh. Hey, P., 1789-1854. 


ve rose... 
a ee ee Dan mean > gm nen 
-4-. | C [2 Z- 
< Ve 
1. Him = mel = fahrt tit heut, Al = = le _Tehn er- 
2.2 Ibeıl „Ta Je = jus Chrift, Der vom Him = mel 
3. Und Die Eng = lein all’ Gehn mit lau = tem 
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mann ge ed 
| 2. ae] 4. Und wir Kinder jtehn, 
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| —er 0 g- Gi MWollen’s auch mit jehn, 
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B Weil ja der Herr Jejus Ehriit 


. u BE Unfer lieber Bruder ift. 


2. Jei = nem PBa=ter jein. 
3. nun nicht mehr jo fern. 5. Will vom Himmel nun 
Ber no Uns viel Gutes thun, 
| SE EEE EEE AT TE A — = - eK 
®& Er ae Nimmt uns einft zur rechten Zeit 
DarnS FrERSE 7m BI EBE Auf in jeine Seligfeit. 
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115. SO ichöner Tag, vo Tag voll Brarht. 
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Tag voll Pracht! Welch herreli - ches Ent- 
. Noch jpradjft du Se= gen dei - ner Schar, Und Ce - 
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1. zü = den, Da du das qro-Fe Werf vollbracht, Ent-ftröm=te dei = nen 
2. nie= der Auf fie, Die da ver=-jam - melt war, Auf al = le dei = ne 
3. fei = ten, Dich Hin in dei - nen Himmel gehn, Uns Wohnung zu bDe= 
4. of=jen! Dort-hin führt, Herr, uns deine Hand, Wie viel ift da zu 
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. im Triumph der Welt entenahm, Die du vom Fluch be = frei = = et. 

. jie dich auf der Wol = fe jahn, Ge: freuszig-ter, Versflär - = ter. 

3. fprecher uns, Herr Je - ju Chrift, Auch dort noch un=fer Bru - - der. 
4. giebt dich Dort Herr Je-ju ganz, Doch Shauft du auf uns nie - = der. 
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116. Halte im Gedachtnis SJejum Chriftum. 


S. Horn, 


Adagio. 
er a (ER a Se Bm Ye en ZUR Su Be Zar 
ng en De gen. == = 
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B.1-5. DBal-te im Ge-däht- nis den Herren Se = jum Chrift, 
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1. Wel- cher als Welt - Hei - land Menich ge = bo = ren ift!.. 
2. Wel- der für uns Sün = der einft ge=ftor = ben ift!.. 
3. Wel= cher auf = er = ftan = den von “ 3n =iem ill... 
4. Wel- her nun zum Him = mel auf = = Tabr = ve Ar 

seen: =: Jar. Sa = ge un bei uns ijt!.. 
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117. Nun freut euch, Gottes Kinder all. 


Dr. Erasmus Alber. 


Sie une ae > 2 See 
ee Sg] [20 I, 2 Sl ee ee 
Ge ehe Er 
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1. Nun freut euch, Got=tes Kin=- Der all, Der Herr fährt auf mit 
| 2. Die En = gel und all Him-mels-heer Er.- zei - gen EChri = fto 
3. Der Herr hat uns die Stätt’ bereit’t, Da wir joll’n bleib’n in 
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E - -B- ne ee 
Er Zen: Se 
Ber Laer zu nam dar se un zen ln 


1. gro-gem Schall; Lobzfin = get ihm, [ob = jur= get ihm, Xob = jin = get 
2. gött-lidh Ehr’ Und jauch-zen ihm mit fro-hem Schall; Das thun Die 
3. E = mig=feit; Lob=fin=get ihm, lob=-fin-get ihm, Lob = fin = get 
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ESZRIigeEEI Ze Sen 
zer ern | en a r = 


ee 
Has DM rd no Wir jind Erben im Himmelreidh, 


mau» 20 man Das ae “sl ' i 
RI? er ar Wir find den lieben Engeln gleich, 
l. ihm mit lau = ter Stimm! Das jehn die lieben Engel gern 
2, lie: ben En = gel all Und danfen mituns Gott den Herrn. 


3. ihm mit lau = ter Stimm! D. 
| So danfet nun dem lieben Herrn 
RE RgEREt de een = Und lobet ihn von Herzen gern, 
— Il Yobjinget mit der Engel Chor’, 
| ARTE: I Daft nran es in dem Himmel hör’! 
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118 
118. Erböhet die prachtigen Pforten der Siege. 


Züriher Gejangbud. 


Ei Les el FIR A ER  BrT EE  EN 
Ss = Perers ee: = re Se 
I ar mu de ae. 2 ee 


er 
1. Er= hö = het die prädh=ti= gen Vfor-ten der Sie-ge, Gr =-wmeistert mit 
2. Er naht ji); der dro-hen-de Tod wird zu Schanden; Nun jchredet uns 
3. Wir trasgen jtatt Fei-jeln nun fröh- li- he Palmen, Und Hoffnung er- 


| | -B- -9- -R- -8- 
ul I NEE DIRT, Rip „ai? HE: SE EL MS AER A 5 
e3,- vn DW = Tess Ze en. es] 


N nun Be Ze zen Belege bern ee 
en ar 
5 
ea di ER BEE IBEL EN Sn DIT Bell BR Ber 
se en: Rn eure ame >] 
— — 0 —s— I — -— - I 5 —- ee se — ee — se _— -- 
ei anaen Ar e 


1. Jauchzen die Tho-re der Welt! Das Keich ift nun Got-tes; es 

2. nimmer Das of = fe - ne Grab; Be = freit find wir Sün- der von 

3. fül = let jtatt Grauen die Bruit; Das Jamzmern Des Herzzens ver- 
:8- 


2 es a Mi et 
<= =: met KEY GERN wine Var on 
| — um Zeh osb mei ul ot gng 
en ea rn Sn Da Rue a En E 
P 
z u oe 2]2.".6]2.0.. 
ee ren ea et == A 
| Er seele ljetge he: k EP nun 
| gr ge Z - f r | | r 


1. ru=bhen die Srie-ge; CS naht ji der Kö = nig, der Held! 
2. la =jten- den Banden; Cs jenft ji die Gna = de her = ab. 
3. fehrt jih in Bial-men, Den Kum-mer ver - dDrän= get die Luft. 


er ar ae naren mE Sees ==: 


errerengetg Moog I ee teren 
I RE re 


— 


| 


4. Die Boten der ewigen Herrlichkeit eilen, 

Sie bringen Berjföhnung und himmlische Pracht ; 
Wie Blite die jchweren Gemwölfe zerteilen, 
gerteilt jich die trauernde Nacht. 

Dir, Heiland, zu dienen tft unjer Bejtreben ; 

Di möchten wir lieben und ewig erhöhn ; 

Dir folgen wir willig durch Tod und durc Yeben, 
Bis wir dich von Angesicht jehn. 
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or 
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119. An Sejum denken oft und viel, 
Koh. Sebait. Bad), 168%5—1750. 
Bere oc 
eo re ne = Be = 
SPARTE F 7 09 = Br ee Ba 2 een 
e) | -9- -@- | ö | 1-0 
1. An De jum den = fen oft und viel Bringt Freud’ und Wonn’ ohn’ 
2, D Se = fu, Berszenssfreud’ und Wonn’ D Le = bens = baum, o 
I 9 | 1-4 5. | | 
Erf ———. —e— EEE mn arena ern Sg — 
er DE an [eeafeete [ee een Rear ee 
per Pas Be; a ame — BE. 
era) ee Sen dr Bee ea en Zee 
ern -5 — , — 0. — 9 — 0 — 6 — = LIE u ee 
A EB “57 Bu Me 8. 
| 
1. Map und Ziel, . Doh ü = bersihweng=-lich jel’=-ger Mi Sit 
2. wah-re Sonn’, DOhnıpid, u al le Freud’ un = wert Und 
rn 
ra en ee er ie TE Te 
one we org on gg ee 
© messe Srroare are # E20 ee 
——-8 , ee Be - — a ee En 


(de: 


1. »ser-: 


Ne gen = wart. 


2. was man jonit be - gebrt. 


ee ee er em a ar 
Ser Tel wre 
— ER = 9 - 7 


D Seju, deine Lieb’ ift jüß; 

Wenn ich jte tief in’s Herze ichlieh, 
Erquicet jie mich ohne Zahl 

Mit Freuden tauiendmal. 


Ach liebt und lobet Doch mit mir 
Den, der uns liebet für und für, 
Mit Lieb’ belohnet Yieb’ allzeit, 
sa, bis in Emitafett. 
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120. Sicher in Jeju Armen. 


Fanny \. Crosby. MW. H. Doane. 


' N N 

ee x - - —-7 0 > N Ze — 
N -— =... -— bs 8 -e-- - -— I; 
— — 8 —— NE — 720 De — 
Tess nreee 
Irene Abe vuE en SEE Vu 5 = 


4, 


= her in Se = jun Ar = men, Si-= der an jei- neu Brult, 
Si=der in Se = ju Ar = men, 205 von der Sor=-ge Qual, 
se > 


SCREEN 


ju, des Herzens u: jlucht, Se = ju, Du jtarbit für mich! 
e° 


7 ee > 7 Bde ke Be 


ar n 23 RE le I et. 

rue ge pp m rn TEE See me wu ge ren 

er eben FH en ee Zezsz se 
F 


——ıl — 
E ME. m Be a Sn 
u. ER u 


I Fe na mare Di De sy me 8° u u ale, re Ferne 
essen ars 


A EL ee Er, 
( | 
Rushend in jei=- ner Lie = - be, Da find’ ich Him-melseluft. 
St= der in der Ber = ju == dung Durd Je-ju Wun-den-mal, 
St= der auf die-jen Fel--jen Stüß’ ich mich e = wig = lich. 
ZEV en r 
2 9 N Bug wi Fine. 


© > 8220 8 ee ze 
Een 


„onen 
ww — 
. . . 


= -—t 


Eu u men an: 


v Ni N 

- et N en ee Ad ee N urn a 
ee = hen >= ee Zee a, 
ee lg gen : 


Fur 4,0 8 


Mit hol = der Hirsten=jtim- me Ruft mir mein Hei - land zu: 

Sret vondem Drud des Kummers, Fern von des Zweifels Pfad, 

Hier will ich jtil = le war = ten, Bis daß ver=- geht die Nacdıt, 
N 


ww- 


Pe 2 ee 2 2 IE Erte 2 | 


Eee 


een mn Be 


"MG — — 


Pr ed SR ARTEN ERAE N IN N ® 
Fra N Poeereesee: = | 
I 

ee er men => 
lc : h s r — 
Ya ab vom eignen Nin=gen, An meisnem Her =zen ruh’!... 
Nurnod ein wenig Prüsfung, Nur et-was Thrämenzjaat!... 
Bis an dem gold-nen U = fer Yeuch-tend der Tag erwacht! .... 


ww — 
Sa 


BE : fr fer 9 Bee UN, RE 
Leere: Fee ee Bere m oem 


m ee — —_- 2} 


ee — 


| | 
Copyright by the BIGLowW & MaIın Co. Da Capo al Fine. 
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121. 3 ward uns fund Durch a 


U. Berens, P. Rev. S H. Stodton. 
Ver namait ae en 
45.05 or TE —] 
Be 3 — = gs —_ 0 —@ ET RG BEE Ee 


% | 1. &s ward uns fund Durch En=gelemund Der teu=:re Na = me 


2. Das guöß - te Heil, Das be-jte Teil, Es liegt im Na=-men 
3. Drum jucdh’ aud du, D Gee:= Te Auh Und Heil im Na- men 


a a a ae Te 
O6 fe — ee — — ee ee] 

Ira ——Z——— 
Pas en 
S en ie eu Bei4smn. 2 u Set 


1. Sesjus, Und wer ihn Sa Und wer ihn nennt, preijt laut den Nanıen 
2. Sesjus; Und wer’s erfährt, Der liebt und ehrt Den teu=ren Namen 
3. Sesjus! Einft fingt das Heer Am gläjern Meer Mit Macht dem Namen 


ee IE ea re 
Ce mn 2 — 06 — 19 —e 6 — 6 18 — Sr 
en <em ue ne —ı- Bere 


N 
Dezeee NN rar 
| Ar u 2 —eisse=; 


18 
= } Se = us! Na - me vol-Ier. Se = Tig - Leit, BE Der- er Beii 


4 
se mi 2058 
etz Pre Eee re] 
a LIEBTE LS 
4 RT Nee 
7-0-—$-4:e —-- —K-3-# =r2S)= 
E = be 2 ar Be. ._—® 0 —o5:.- 
or 
2. > al-les Leid, Yeucht’ uns jest und alzleszeit, Je = jus, Ye = jus, Je = jus 
e -e.r ._e D 
Sr u 1 Ma AÄGGEE HERE EEE WC NEN PIE 
& Se "a urn yamaz »_# 0:16 _0 8 _#_ 4 
sahen suue ı maus ren: te aa won ums run 5 | —— 
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or 


122. Der große Arzt. 


Der große Arzt ijt jest uns nah, 
Der liebe, teure Jejus! 

Er tit mit jeinem Trojte da, 
Kein Heil ijt außer Sejus! 


Chor: 
Hordh, wie tönt der Engeljang! 
D welch jüßer Subelflang ! 


Sing’ mein Herz mit freud’gem Drang: 


Sejus, Sejus, Sejus! 


Setilgt ijt unjre Sündenjchuld, 
Denn dafür büßte Jejus ; 
Gr führt zum Himmel uns voll Huld, 
Dort frönt uns unjer Jejus! 

Chor: Horc, wie tönt u. j. w. 


Du ftarbit jür nich am Kreuzesjtamm, 


- Breis Dir dafür, o Sejus! 


So glaub an dich, o Gotteslamnt, 
Und liebe dich, mein Sejus! 
Chor: Hord, wie tönt u. j. w. 


Hinmweg tjt alle Sindenpein, 
Das macht der teure Jejus! 
Sn ihm fand ich mein Heil allein, 
Sa, volles Heil, vo Sejus! 
Chor: Hord, wie tönt u. j. w. 


Kommt, Brüder, jtimmt ein Zoblied an 
Und pretjet mit mir Sejus ! 
Shr Schweitern, fommt aud) ihr heran 
Und rühmt den Namen Sejus! 

Chor: Horcdh, wie tönt u. j. w. 


5 Ihr Gottesfinder, groß und Elein, 


D la$t uns lieben Sefus! 
Yakt ihm uns alle Kräfte weihn 
Und loben unjern Sejus! 


Chor: Hord, wie tönt u. j. w. 


Kommt dann der große Tag herbei, 
Dann jehn wir unjern Jejus, 
Und rühmen ewig jeine Treu’, 
D füßer Name Sefus! 
Chor: Hord, wie tönt u. j. w. 
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123. Der befte Freund ift in dem Himmel. 


Benj. Shmold, P., 1672—1737. Xouije Reihardt, 1788—1326. 
safe HEN 
&8%- en BE ah 
| y v In D\ 
| 


l.. Der be = jte Freund ift im dem Himmel, Auf Er = den find nicht 
2. Die Men=jchen jind wie ei = ne Wie-ge; Mein Je-jus Ste = het 

3. Er Täßt Sich jel = ber für mich tö - ten, VBersgiet für mich fein 
4, Mein Freund, der mir jein Her= ze gie-bet, Mein Freund, der mein md 


Er AI pe N ee a m 
Fe rennen N u #4: Se Fee 
SI 6 5 TE Vo, reed guu u 
| | v | Files 5 
| , 
| 


1. Freunde viel, Denn bei dem fal = jchen Welt = gestüm=-mel Steht 
| 2. fel = jen = feit, Daß, wenn id) gleich Dar = nie - ver lie - ge, Mich 
| 3. ei = gen Blut; Grisiteht mie. bei im al Ten 16 ten, Er 

4. ich bin jeinz Mein Freund, der mich be = jtän = dig lie = bet, Mein 


4-9 - - MOM, 
a —— zes 


—_— [2 ——- —__L __.„_ eu _ Le —_ ln ıT 


2.2. 2 ee, ZI NEIN 
EI TE U EB ee a ae 

ee —® # .__g “1-8 ._—® ® 
U m | 


1. Red =: lich = feit oft auf dem Spiel. Drum hab’ ich’s im = mer 
jei = ne Freundsjchaft Doch nicht läßt. Er it's, Der mit mir 
ipricht für mei = ne Schul = den aut. Er bat mir nie- mals 
4. Freund bis in Das Grab bins ein. Ach, hab’ ich’s nun nicht 


9, 
[5] 
sr 


-6- -8- -9- -8- -8- -- -9- -B- -9- -8- -8- -8- 
rt — - ” - -_ + - — - 


BER ER) SEE EEE BE IE Si Dee 
pe 7= =: men ne .-] 
u ee a 
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230 » ge - meint: Mein Se = juS it Der be = Ite Sreund. 
2. lacht und weint, Mein Je = jus it Der be = jte Freund. 
| 3. was ver = neint: Mein Se - jus ift der be - jte Freund. 
| 4. recht ge= meint: Mein Je - jus tft der be = jte Freund. 


De eig. ge Bere I Ag m! 
er Se ne MM Mono een 
Ben >= cn Br deeern 

” 


124. €&3 ift ein jel’geS Leben. 


D. Steibelt, 1790. 


ressssseermes 


—9_— Moe On 1 VORBIE EEEnFrECE 


l. 6 ift ent je - lig Le - ben, An Je = ju Bruft zu ruhn, 
2. Zu feinen Fü-hen fi - gen Mit an-dachts-volslem Sinn, 
3. Drum fommt ihr Mensjchen-fin=der Und flieht der Er = de Tand, 
4. Gr Hül = let euch voll Gna = de ‚sn jei = ner Un-jchuld Kleid, 


EICHE EEE F SEE 


Emmen unbe Een m 
| 
Dr El Seen Dre Vren an En le a a Se a Ge RE 
| ae ern en BE ar Bu _— ni nn 
| Seesen San 


Und findelich frommt er = ge = ben Was er ge = beut zu thun. 
Auf ihn al=lein jih ftü = Ken Bringt reich-li = hen Ge-winn. 
Der Heiland al: ler Sün- ver Beut euch die Ret=ter = hand. 
Zenft eu = ve Bil - ger - pfa - de Zur jel’-get © = wig > feit! 


m 
rec Mr A 


"na Be DELETE et a be 
&-5-| — e—ei — FE 
SFzesEserrzezenn a 


m 8 
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125. Syhr aufgeho 


Karl Bernd. Garve, P., 1765— 1841. 


1... she zauf. = :ge.-'hob - nen 


bien Segenshände. 


-®- -#;.- 
- gens = hän = n Boll Heil, voll 


ee Ser ESE 


2.22 sur. jeg = nel. Chr: > ti ns hie = nie= den Mit Freu = de, 
3. Shr zieht mit Got = tes Kraft die Her - zen Zu ihm und 
4 


Einit ff = net ihr die Hin 


- + -* 
— =. 


SE tEE 


— 4 — g- — ee 
Wun = der = fraft des Herrn, 
die.. ohn’ En = de währt: 
an. . jein "Herz bin» auf 
Er = = den: nr a Idhar, 


= ww 


ai er 


Srie- den, Den  Tei,- ne 


» oo 


Cho = re Des em’ - gen 


Ten 
==: 


Brenn 
Sezsjmmarmzssa: no 
mE zie=== 


t = melö = tho = re Der treu = en 


4 9 -9- 


nn > zen zes 


ee 


>: 8--:8:l:2/n. 


en Ba ea = 3: 


Shr wirft und wal = tet bis an’s 
Shr legt auf fie den ho = hen 
Shr jtillt, ihr heilt Die See = len- 
Und reicht dem Ü = ber - win - der- 


nr = Pe Er P) 


een 1 a 

Seres ei me een 

Ta ehem rum er Sun 5 —i ea ee 

er ee Errerz Be Er 

Se ng een erg Tee ee 
En = de, Uns un = ge = jehn, dDod nie =» mals fern. 


Melt uns jonit be = jchert. 


Ihmer-szen: hr helft ver Schwad- heit mäd - tig auf. 


Le = bens Kro = nen dar. 
Ve 
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= 


| 
zgeiB= =: Sr ie ern 
ee — ES ——rı Ze = rn 
1. Sm Seg=nen jeid ihr auf = ge = fah = ven; Gm Geg - nen 
2. a jeg= nend ruht ihr auf den Sei = nen. Dies beugt und 
3. Ihr brecht ven Zwang, der Her = zen fet = tet; hr fakt und 
4. Dann, dann mit je = der Got = tes= ga = be, Mit je = dem 


ee gr: -8- WE RER -R- 
= u a a BE ee 
Be et 


er Er re Se FE = 


> az S ern 5 EEE 


fommt ihr emit zu=rüd. Auch in des Glau=-bens War - te- 
ftärft uns bis an’s Grab. Und wenn wir Sehn-judhts-thräsnen 
ftärft des Bil = gers Sand; Ihr hebt, ihr tragt und ihr er- 
Heil be - galt durch euch, Jauchzt eu= rem gold = nen Ko - nigs- 


Se REN EN 
Sera Se en 
Ss er 2 ee er m an = mm ET en see 
Geis Seen Fe 

| | - 


2 ahe ven Bleibt: ihre Der "See = Ien Troft und Glüd. 
2. mei = nen, So trod = net Dies Die Thrä = nen ab. 
3. zei = fiel, Und führt uns bis - ins Ba =. ter = land. 
4...fa zybe. ‚’Des. wei - te Him- meld Kö _- nig = reich. 


| ne ee ne Fe um Eee 
== en er 
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126 


Ernjt Gebhardt. 


126. Seius, mein Heiland, jei alles in mir. 


3 Seelen =: See 
Fr Era Bu =: Er =B se 
ES are 

Mm 


1 
2. 
3 


& 


dr. Silcher, 1779—1860. 


Ei 


Se = jus, mein Hei - land, jei al = les in mir, Und laß mid) 
Ach, wie war ein = itens mein Sammer jo groß, Doc) fiel auf’s 
3. Stürmt nun au um mid Das to : ben = de Meer, Brül: let des 
1-9 Pe ae 
En 1 u a a nn Ba Ba 
en zZie Fee: == sr 
Tr yet oe nee 

» | y | mf — ——e: 


=> Ben 


BIN: 
al = les. nur Tie: ben in dir! Nimm dir zu 


2. Xieb-li= de mir nun mein 205, Kaum hat = te 
3. Sasta=-nas Hol = li = jches Heer, Kür te ich nichts in m 


rt ER sg 


#=S-Eh ee 
en 


et = gen, zum 
E = lend und 


2 un SEEN Mir u Ser u 
= 245-5 ie Par 
v nen 


l. Dp =: fer mein Herz, Dir joll’S ver = blei- ben in 


3.  ma=nu = els Macht, Der mich jtets 5 net, be 


A m m 


sesmseiee 


| Bl mf — 


Areu = de und 


2, Schuld mic) gesbeugt, Halt du, mein Het- land, Dich zu mir ge: 


jhiemt und be- 


Fr ererms: Tony Gemme =: > = 
ran gat I — a He — se —— 1-52 
—5 6 — 0 — 0 — Hg 0 “ F 
Te ce Tre er, er 
— oe ME en 


. Schmerz! Je - jus, mein Hei = land, dein foit - ba - res Blut 
neigt, Mach = teit von Sün- den im Blu = te mich rein, 
wacht, Den, der ihn ie - bet, dient Al - les zum Heil, 


Due eo, = 
Seeserese:s. 
Beer: dv sn er 


\ 
st  mei=- ner See.= le daS tu -ere He Gi! 
2. Dab ih Dein ei - gen follt’ e = mwig = lih fein. 
3. Er it mein be = jtes, mein e = wi = ges Teil. 
-R- 


12%. Was willit du jorgen ? 


Dur e a o, =, 2. 
= 3 — 

| m 9 -5- 
1. Was willft du jor gen? In Gott ge- bor-gen Sei Herz und Sinn; 


2. Sei du nur stil - le! Sein heil-ger Wille Wirft doch dein Heil! 


N Tut 


— 1 —- — 6 


50: eo. = iss 


Q e——- - Pe — 1 — — .- o-— 
5 >26 Fr Ca Hug rt 
En ‚„ere ee rn 
wa 
pe, | | 
Be ren "sam ame ar srenmeon 
ee ee ee] 
un ee gr Oak De Br = Scan weil BEE ua Ei GELBE en Dr yi 
a —h __g— a 4 — . - —— 


1. Aus jeisnen Hän-den, Was jie auch jen=den, Nimm al = les hin! 
Dein Herz fei of: fen, Kindelich zu hof-fen: Das jei mein Teil! 
— 1 — o— ,- ref 


— 1 — —— 4-4 — 9 —  —o 
Sessze= ln en ee 
| —9 i I 


128 


128. Großer Smmanuel. 


Sujtav Knaf, P., 1506—1878. 


ae nn ee u a ZA Hl Bes = a 

23 SEE ERS 

B- iHE ee —6— 4 —— nf e_— e__ —— ® “.— AIR 

im mi ren ann Een 8 See = En ® 

| FT 25 ss (4 s-- 

b% -6- -@- 
1. ro = Ber Sm = ma - mu =el, Ste - ges uee Deebens-auell, 

2. Sa = tan be - geh - rei mein, Will inTmein Herz har zen, 

3. Bleib’ih nur Dir, o Herr, Für mich Ge = freu = zig : ter, 

4. rei von’ der Sin - ve Lafl, Die Du ge = wa = gen Hayı, 

N | 


=, —— —— > “—A—H— PP ——B— 
+5: he he == 
Ih se Sue pH og ab 0 ee ne 
EB Hh op ofen per en 

Viren me mn m er ler gen EEE ee 
Si -A- > 


l. Mäch : tig = jter Held! Nichts bin ih od = ne did; Dasrum er- 
>. Mich von dir zehn; A = ber wenn du, Herr Chriit, Mir nur zur 
} E = wig = lich treu, Halt’ ich nur un = verwandt Bis an Des 
4. Xos al=ler Bein; Frei dann vom eit = len Sinn Wall’ ich zur 

er Br EEE ETE 


B- -9- . ei a 
seen nn. Eee 
Sm 2 

| | 
N a 
_D er a u Ba. Fame a 0, RG re 
20 == Bi 1: Ze ie Piz >] 
Fr we L__- = u — 


I. bö = ve mich, Schü = Ge mich ana = dig-lich Bor Sind’ und Welt. 
2. Sei=te biit, Hilft ihm all’ fei = ne Lilt Nichts, er muß fliehn. 
3.  Gra=bes Nand Det = ne Durch=bohrste Hand, Dann bin ich frei! 
4. Het = mat hin, Ster= ben tit mein Ge-winn, Denn du bijt mein! 


er >= en an) 
2 RE a - Be En ee ku 


euere 
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129. eju, Gottes Sohn in Wahrheit. 
(Jesu clemens, pie Deus.) 
E. Otto, 
ee re Be RER EEE RE EEREN —_ Der 
Be eg Ti ET IS ee 
re, 09-12 --8-08 wie Se. 
| -5- ® 9 
Se = ju, Got -tes Sohn in Wahrzheit! Ne = ju, Men = jchen- 
Wer Hat wür-dig je.. besjchrie-ben, Wie es je liq 
3. Hilf, mit That und Xe = ben zei = gen, Sch sei Dein, umbd 
| er 
Bes uhr urn 
32H — 0, H— =2- ie =#=] 
Frese 1 mE 5 Di ern ze 2 uierae BREEBi 1 ya iS LEG 
| i5 \ \ 
a — 
Ta ea BE SEE Dun Er Da > Bu Bu BER VER RBUN Var = 
Kap eo en 
Bene I, | 0 4 | 
SIT Tee RE ur er e—— ; A 
| Bu Vol. Kläar-= = heit! : - Sie u,s Süh = ner mei = nes 
weit 2. Did lie =. = ben, Glau- bend ih im did ‚ver 
8. ald dein ei gen 2aß.. mih- mit dir lei = Den, 
| | | | ee ER 5, zZ 
aus 9 — #977 fi ht — e 
(Ser Eur u a Tun er en ea 
2: STE a Nr 1 Fu ae m —— 
| | 
Bass u er : De Ge Bes ie ee 
Bensuehzeie, es 4m (>. rm 
eig er ar Ss Een Ei ua 2 2 Br 
e) °. -6- | ° { | | 
al 105,7... Du: mein -8e-2 ben, Du mein -M =: 3 .Ies! 
Besten Ten, .1Del ne. .SröR im Sei = te Den =..=.ten! 
a ven,» Dur „ Div = eur zum,Sie = ge - Drin-=- gen! 
| BET 
| | | oe 0. .Z 
eo en u we er euere 
ee m ee 2a on Bahn Eimer 
sSessrzesem 
Be er Se = Zee Zar ee = je: >= 
| 
4. > 


D du unermegne Fülle, 

Dir gehört mein Herz, mein Wille, 
Meine Liebe, mein Vertrauen, 
Mach’ mich würdig, dich zu ichauen. 


133 


Yas mich endlich triumpbierer 
Rubend, pretiend, jubilierend 
In der Schar der Deinen jteben. 
Amen! La es jo geichehen. 
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130. OS welch ein Auf: Kommt alle her zu mir, 


Aulius Sturm, P., 1816 — 1896. K, Srunbolzer. 
Bewegt. 
ee a 3 ee -- x SE 
7 EEE me er ee BREI NER SE en 6) her 
u Sr = Ser ur men F= 5 ==E: ==} 
3 - 410: 0-6. 8 “ —-# — 0--—0- 15 — 9 —- 
| | I 
| | v | | | | 


1 D "meld ein Ruf: „Kommt al'= le” "der Fu us De 
2. Men un = er=träg = lich mir vie Senb Tab Amen St 
3. Und. wenn zu Dir ib gläu=- big auf = ge = blidt- Und 
447 Die! Abe müh je, lg uno be See rer eo en 


N 
TE = 7 ee — nn -- Te -— 4 —, re 2 rR2— 
Free ü Eee er re) = -® ee tar] 
Saar een Ki BEE Eraser 
—— —— 
4 — —— — — — - a re men 
BEE EEE EL MEZ _ Te ee 
Zu, Ser ai I ==: e zul I Steh 
ae. 0 0 u 00. °.—-e.-—0-Ls r —- 
| In a | | 
1. ir müh>je = Tg und n.be „la = Denwjern zer Sauren 
2. na’ = men lo = jem Weh mein Herz ver-Fasr Du a 
3.. aus = ge = jhüt-tet Dir nein vol 2 lea Her ae Ya zu 
4. al = len. gilt der Ruf Des. gül’-'gen Derın, Zu ıım, zu 
ee... 
SE E = ir ae ie fee 
Mae ber erere EN 
-L rl. ud Wal, ein 5 Er Fer Er 
en ve rn Re use ah Se R BEE © Fan. u 
Mei ee Fe 
> a .- rs wa e = - Km ar, = -8---— Er 
N Eur Erg BL?" mE ® . [ Ac ) RE Je 1 SEHEN ETW 
1. will ich euch!“ Dies Wort von Dir mein Je = ju gab mir 
2, dei = ne Brust zu fliehn, troß al = ler Sünd’ und Schuld, trot 
3. ItetS jo freundelih mid) er = quidt, jo freundeli” mich er- 
4. ibm in al= lem Web und Leid, in al - lem Web und 
1 m M- 
Er — A— Bern as I Wr 
— —— Zu Bea BBn.an 
Bet En Ze u 
En UBER TEE, MEET 3 Bat „ABER RBB „. 3&0) TU 7 39a) © won 
| BE 
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a AN 


DE — 3 ee ssn. 0 0 gr 
7292-9353 2B- & en =] 
me erh: Frei Ben ot 0 eine 

u ee un en = # u 5: 

Troft, Mein Je - ju gab mir Trojt im tief = jten Xeid. 


l 
2. Schuld, Troß al -» ler Sind’ und Schuld ge = trojt ge = wagt. 


3. quiet, Mit Wein und DL ge = lin - dert mei = nen Schmer;. 
4. 2eid, Der mid er=quidt, er= quidt au al =» le ger. 


131. Morgenstern auf finftre Nacht. 


Dr. Sob. Scheffler (Angelus Silejius), 1624— 1677. 


er an u u el 
GEIGE Srezsens_.. 
= } ER Pe 
»g 


— 3 


1. Morsgensitern auf fin = itre Nacht, Der die Welt voll Freu-de madt, 
2. Dei=nes Glanszes Herr = lich = feit 1 = ber - trifft die Son-ne weit; 

3. Du er=leud=tejt al = les ganz, Was fi) na = het deisnenm Glanz; 
4. Nun, du wah = res See = lenzlicht, Kommt ber=ein und jüu=me nicht; 


— E rag ia ee euere ER 1- 
se FB PS mars Hr se 
©, Ermere an va Es Pe 
na ae u Tunes Gaza rer -- Fe 

u 2 A er N RN en a el Leit ae, 
| de Srrscete oz 
IS ne a az a ae 


1. De: ju fomm in’s Herz bin ein, Yaß es licht und hei = ter jein. 
2. Tausjend Sonnen ge = ben nicht, Was dein mil-des Gna=denelicht. 
3. Wo du leuchtet, wird die Nacht Schnell zum Freudentag ge-mad)t. 
4. se: ju fonm in’s Herz hin -ein, Xab es e = wig hei = ter jein. 


l 

A MM 1 1 -5- u MM -9 
N A ee te AL at a 
or er 5 -e-Fs=- sense 
Ber == a u EZyo-o .s 2 == 
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132. SO Fein, Gottes Sohn. 


i ErSBRE Tec ar # ee E 
Bern SEE 


1. D Se: fu, Got=tes Sohn, Du mal =teft hei = lig fern und 
2. Du Til ger unsjrer Schuld, Dein Friesdens-bund wird nicht ver- 
3. Du ftar = fer Sie - ges - held, Wir fol = gen dei - nem Gie= geö- 


os zarte er eh 
er BEER = = ss ame ec- E 
Eaarn Tal aa jr? SE BE a 


a a Bee Ei 
1. nah Bon dei = nem Sim-melasthrhn. Du fprichit, jo jtehbt es Da. 
2. gehn, Und dei = ne Gnad’ und Huld Wird e= wig= lich be = jtehn. 
3. lauf Hin» an dur Tod und Grab; Du wedlit die To = ten auf. 


- 5- - -9- - 


72... ip, Dre 


EN 8 : 19 oe wen Brake = 
A — B_ __P_ı te __ — - _——- —— 1 
Sere =in FF Eee a Fe Fre Se 


TE Te en nn. 
SEse Se er S==B= 
re Eh een ı EL Eee 

1-3. Hal=le = Iu=jah, Hal=le - lu=jah, Hal=le = lu=jah, Hal=le=Iu:jah, 

je Jam You Jar zur yulu Icte Baum n Pama Sc Zur pls Jun BCE mr Som 

| Er Sea serie. er Pe Jr 

Deere ver — PSP ee 
| „ sı | 

RE TEN Ur AI Ye 

Zee Ss -— I-F-e- se —e — a — 

ige kleo ee Bergen DEZ ao u ee u: 

—e ls —- 0 _--e  — 1 —- „ea __@__ LT 


1. Denn un = fer Gott bift du, denn un - fer Gott bift du, denn 

ı 2. Auf dich jehn al = le = zeit, auf dich jehn al = le=zeit, auf 
' 3. Krönit uns nad) et Streit, frönft uns nach furszem Streit, frönft 
ET a  E 


we er aner Sy FIT pn 
— essen 
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Seen er rer med er: + 2 
= =: =ezi -=E 
1. un=jer Gott bit du Und un=jer Fels und fü-fe Auh. 
2. Dich jehn al = le=zeit, Darsaus fließt Kraft und Se =lig = feit. 
3. unsnad) fur=zem Streit Mit dei = ner Sie = ges = herrelich-Feit. 


—u 9 2 EL > 2 18 5, 5 TO Zrfann 
Zzsesm ers Erben 
SE gerri ee Ser = I Te 
133. Bleibe bei und, o Herr Syeju, 
Bee on a Eee En le 
ze see cer orten ee 
ade: ee a a ee nn 


1. Blei = be bei und, o Herr % = fu, Weil der Tag fi) neigt 
2. Sei uns gnä = dig, o Herr Se= fu, Ach, versgieb die Schuld, 
3. Zrö > fte, tröft’ und, 0 Herr Se= fu, Weil des Kreu=zes Lait 


| 4. Nimm uns zu dir, 0 Herr Se: ju, Zu dem A = bend-mahl 


ea err per TERN TER: Bi ging 
&: een nn m nn Zz—=z 
Ze 2 Seen za == u a Ba 
N 
EEE Nie: | Bei en SEE len. 
Secsers — zer: = > ze 
| SE me 7 u Zum ae: zu ee Ze nn ie en, 


l. Und die Nacht auf=jteigt, Blei = be bei uns, Herr! 
2. geig’ uns dei» ne Huld, Sei uns gnä = dig, Herr! 
3. Uns. er = drü= det fait, Trö = fte, tröft’ uns, Herr! , 
4. = dem Him-mels-jaal, Nimm uns zu dir, Herr! 
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1354. Set, la Doch deine Liebe. 


Soh. Dan. Herrnihmid, P., 1675—1723. G6.M.v. Weber, 1786— 18326. 
Gehalten und feierlich. 


ee 4 are se 
Perez Son 


| 
1. Se = fu, laß doch dei = ne Xie= be Durch des heilsgen Sei-ftes 
> 


Wer fann ja= gen und bez-jchrei-sben, Was es jei in Dir zu 
| 22.09 Ama end ei N - bes We =: fen, Sn dem wir allein ge- 


- Zee a — =a: "zu DJs damen 
ei Fer | BE =a: = See 


eo 


EN | e) | . IR 
re en nn an dor jee_6—- SM ze ron 
Se == 

\ 


— Se a — en 

Be zo en zz 
GES Se Se ErE 
| Gong rer er ee &: = 43 
Isa. tie. == =. Be 4 Sina Ai an zen eng rear Sel- 
2. »blet = = 2=.ben, »x.. Die 7 mi Ola =öben Weromee Ze 
| 3: me => sjen;.r. Ma uns ni che Were zu 
| 


mf ——— er = 
en ZI 
$- — — es Re en 
Henn S-- —6- ie | I Eee 
at 9-4 u 
—@#  _9—| — at ee 
a win on an ir u Zu 
= Zr | 1 l | - ' Birken 
| > ee 
1. gie = Ben, Laß im Glausben Did ge = nie == = === = = Ken! 
2. ban= gen, Dih_ in. Lier be. zu um Tan Sem er 
3. je. = .hen,...Su Den Him- melein - zu = ge = > Feen 
nn 
EZB ses ee = 
7 —--F9-2-—-H4-—- —r— —-— HH —H59- 
Bet. Sn I Er we —-E-E-— De = — = 
| | ER | 
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155. OD Seju Nam’, du Elingft jo fü}. 


Aus den Kriedensliedern. VB. N. Mozart, 1756-1791. 
mf er 
- Bee ee er es ee 
et AI ——— ——— ln en = BE 
e SS ee = I ==: S 
ie) >: En ir EZ ‘ [ Zu Zu Kap Tun; ren 


Bere rse,= du Nam’, Dur Tnisit Tem WE Sm Tee 08 
er - wund.-ie ber = zen bei = Teil; Du,  Bilt. je = des 
3. Mein ji = rer Fels in wil = der Flut, Mein einz = ger 
4. Mein Herr und Ko = niq, Freund und Hirt, Mein Prie = jter 
-- 4-1 

- — A 4 7. — 


er ee 


a ee rn ei Fr SE em = 
m mf 
en ent 
ee een 
«_ —$-L 7 ——t 2 —-—— = — ae 
er 2. rer Eee: re . 
1 Blau’ = gen! «Dr! ... eur Du bringit uns nah’ Das 
Bein ecrnen? Sralt; nn. Du giebit dem Schwer - be- 
ee ange art...‘ Mein Schub bei grau = jer 
4, am. ' Bro": phet, AA Mein Weg und Biel, wenn 
a en | 
-0- S- 
„ent Der ze mie ee 
er. ee Er: 2 == -FF=,] 
BD u, ers ser Fum [E on me 5 een 
P J 
- | ann. 
3 +— + Ze ne San meer 
er Ze ze gt = ee 
zu gar ne oe — —— Lo: Tr: 
1. Ba = ra=dies, Und hbebit Das Herz em=por!.... 
2. lad’= nen Ruh Und Mut zur Nit = ter = fdaft.... 
3. Stür- me Wut, Mein leb = ter” Ru = he=port..... 
4. id verzirt, Mein Heil, fei hod er = höht!. 
-8- ha_ 
=. „u ee ne -8- 
... SEE ARE EUR 1 SEHE Ren ad en z 
Er FH == = et x 1] 
Pape ee > DT, a a Er Beme 
| | 
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136. SO König aller Ehren. 


(Tell me the old, old story.) 


Nah Martin Böhm, P., 1557— 1622. W.H. Doane, 


1. DD Ro eng ale ler Ch -"ren, Herr Senn, Da ne 
e: Wollit Did, 0 Herr, er = bar= men, In n Reich nimm uns 
. Wollit hell und rein ent = zün = den Dein Wort, den jchön = jten 

Bir se mi 2 
® Zn sen fe er 2 Pre reg 
C-s pP. u = "Pie BZ Ze—P— 
Ser ran = Felge Az =37 


en EN RR vr 
= ===H = eu an Ze 
=eT m pe es iin 
7 Bra 
BR 
1. - Sohn! : Dein Rei: Toll. e » = wig, wine Zen 
112. auf Dein Gi te ent Ans een Zi 
| 3. Gtern;...Ber= tveib’ die Nabi- Der "Gin zren a: 
| 
REIS ERBE. ee Er 
| ze So), ef nee = 
Se ae ee m en 
ar er nf = a EEE Ra 


1... Hun:e’ mel it Dein Thron Hilf, DaB alleher auf 
2 Heuss ge un = jern Yauf. Den Fein = den wollit du 


3. Br 27 Den "nah 9 fern. Hilf, daß mir Did er: 
-9- | | 
te en BU I TB: TER ZZERS ZZ G zB 
Fe ae en enge ‚E82 En —5=] 
-— Bumee: dammeag „er® Cosa ee ae 


er er re 
= - Beeren 
ee a g 

| 


a.9 ——— 
es 
1. Er == den Den Men = hen weit und breit Dein Neid) be- 
2. weh = ren, Dem Teu = fel, Sünd’ und Tod, Dab jte uns 
3. fen = nen Und mit, der GChri=fsten : heit Did un = fern 


e 


„— en NE EP WE ur ER EL | 
‚er Bar ur erg PFZE- EZ —E, E23 ®_ R ee 
een 
zz Peer oh iz =. e fs 
en 

nme — m je ze I sp een 

En 8 == To DEV Bee en 
ze: A Tr Tamm Erz re =] 

Se . Cd ee. ee 


1. fannt mag wer = den Zur em’ = gen Se’=.Hg, = el 
2 macht Der = jeh = ren; Nett’ und aus al = ler. Rot. 
na nen =: nen Sebt und in & = mig = Reit. 
Ze 
| -9- 1-1 | 
:0EF” ZIsen Ten Poor Pr mem Dome) Ju ERBmERN [BBEEE We ce 
eo Te ae —I—EeR=r > TS 
ne TER I es: 5 
ee en En a 
Zr mean‘ N Zi ee ee | 
—g—g:-5— “es L2 5  I8 87 5, u 0 [= 


1-3. Za& bald die Zeit er=jchei-nen, Da du mit all den Dei = nen, 


| 
| 


ea te Be EI 
Br F =. BE—ZE = | 
er Ban an 


B Sesju, Dich wirft ver = ei = nen m jel’=gen Him=mel=reich. 
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15%. Schönjter Herr ein. 


Nltes Volfsltied. 


BEI See FE ern 
ea Ie za In zu Be 
| = + + 5  -% 
i. Shönm’iter Herr "Se u Hearzider Me ler En dan 
2. Schön find die Wäl - der, Schd = ner find Die Fel = Der 
3. Schön jcheint der Mon = den, Schö = ner leucht’t die Son = ne, 
BE Er a IR a ee a -5- -e 
ler, 9 —# — st #5 [ss — so st 57T 
Ser f FZ= ir = ee 
—— nn — _ SG nn eo a 
| 
je ga jene Ele n nn ee ne En 7} 
— 2 mr hs, = E> == = ern 
Free Dr > ee ES yet Br ae 
e | 4 reR 
1.. Sot-ies und Ma - vi > Sohn, Did will Tezzzben: 
|:2. Sn der Ihö- nen Früh: Imaszett. "Se= us eo ne: 
| 3. Und die Stern - lein all - zu=- mal. Je = fus leucht’tichö - ner, 
1} \ | 
| 41% S——oa S- a “ rn „Z isn — A ar 
SB .2- fe 05 S-Bf-— Zen: Ze 
Kr rn nn Sn ne 
See oe Sie ee we HE 
5a oe iu I a een 
ne . area 
rer Er Ze r] 6 [ Zu } 0 .. UL 2 = 1 
1. Did will ih eh = ren, Du, mei=ner See=le Freud’ und ron’ : 
25 Se:= jus it vei = ner,»Dertun fer rat Dez Er en 
3. Ie = jus glänzt rei -» ner Ws all die Eng’l in Hin mels-jaal. 
5- -9- -5- 9-9 -9 -9- > M- -5- ur A 
en  ), == — — nr 12—H#  .5— 
en er — BB TB Tor jr re ae 
CUT TERN Kam Ba nen urn 2 | ER BE rer 
Zu UT Bid DE 7 Te ee ir 
4, 9. 
Alle die Schönheit Wann ich einjt jterbe, 


Himmels und der Erden 

Sit nur gegen ihn ein Schein ; 
Keiner auf Erden 

Uns lieber mag werden, 

Als der Ihönite Jejus mein. 


Das ich nicht verderbe, 
Yat mich dir befohlen jein, 
Wann’s Herz wird brechen, 
Laß es Dann jpreden: 

D Sefu, Jeju, Jefu mein. 


nu 
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138. Seele, willit du jelig ruhn ? 


nn ee I 
zen sm ngon] 
eg 575-5 Bu eo „a 2 


22 5e222le, wißlt „du fe. = fig ruhn? Ruh’ in Got = tes 

2. Olau = be, Gott ift Lie = be nur, Ihm darfit du ver 

3. Gleih dem Kind auf Mut-ters Sho Will er Di ums 
l 


er nn 
entre ve Pe seen ne rare 
esse easen 
u u Zu u 
b | I ——— 
= ALTER ER IeE Bee nn Venen | FE ne Ferm un \ 
ee us ==, Sam 
=, de Ze, ZZ, 5 Eee re a 


| v J 
1. Wil-len! Eig=nes Sorsgen, Wir-fen, Thun, Kann den Getjt nicht 
2. trau=en. Nicht Die Welt, nicht Cre=- a = tur, Er, der em’ ge 
3. fan= gen, Dat du von der Un=ruh’ los, Bei ihm je = lig, 
-- ' 


Er TER EN TIER TEE SUlen, a BERGER SERHE, ER et 2 

(Sa olane peem Sense u Emmen uam Wie eier irn waere En gi ce Se 

Seen = Sera me um SR 
er ” 

—— ee = mf crese. N 
| zu nn = ok een Sa: de 
ee yes eg ee aan 

nn ne = Sn Ben De DD Se eo = 


| h 

1. laj = jen ruhn, Kann ihn nim = mer ftil = len. U = ber =-gieb Gott 

2. Fels ift’s nur, Da du Felt fannit bau=en. Gieb mit gan-zem 

3. reich und groß, Sollit an ihm nur hanz=gen. Heil dir, wenn du 
| | 


rs nr ae = _ nee 
ae ze Wr ww ee Bean msn): wu wmnen 
Sr = esta Sn 1 


ee | 
Iellmseu pn ph ee re oe oh Re er 
er Zeiss 


— y— — -— oo — 4-0 — 
— 1,0 a — 0 0-8 s—— 


ö BR = hi 2 ME 
Ber zRl,/le Reit, ; Was Du „bit, und was Du. hafı. 
ee >. 085 un» Di eaum tbm, ven. Ba ’= "Ten, un: 
3. ihre Die giebit Und fleiS vül = li = ger „ihn Liebft. 
un — N ra P} in 
ee ep 
nr mn a a ge ge 0 —-- = — 
Zug ——— ! mern 
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139. Was wär’ ich ohne Dich geivejen ? 


Nad friedr. v. Hardenberg (Novalis), 1772—1801. 2. 9. Knedt. 
re ee nn 
| ae, = —=-E =2B==b SEE 
| i2p, REN Peer ei En ee 
GE eo 


1. Was wär’ ih oh = ne dich ge = we- ien? Was würd’ ich 
2. Du famft, 0 Hei- land, alö Be - frei=zer, AlS Menschen: 
3. Du #5 = tet nun in und die Sün= de, Madjit fröh- lid) 
4. D geht hin-aus auf air len We - gen Und holt die 


| | 
re Bonn en rn 
Sein ee te z=> 


[E72 MURURSERREHNERBRNERIEN WEBERRRRRER N IR SIE 0. 
Sr eorr-n 


1. 05 = ne did nidt fein? Zu Furdt und Ang = ften 
2. john vol Lieb’ und Macht, Und Halt em Tall = he 
3. und bei je = dem Schritt. Man giebt zum jthön = ften 
4 


o SE We Ten = Den her = eins - Streii+je Fremen 

& 2 Br 2 0 DR Te nee Fe 
see 

rn re a IS-8- Dt en 


Een al rede De TE gr EB Er 

en _———— — re el 

2 Fern ee - SEE: 
[94 = . -6- BD: - = u“ er 

1... aus 2 ex =. le= ien, Stünd’ih in mei - ter Welt al = lein. 

2, » le = bend FSeuser Sn une ferm-Sn= nern an = ge = ad, 

3.. An = ge = bin - de Den Kin- dern die - jen Glau-ben mit. 

4. en ent = ge = gen Und la = det froh fie zu uns ein. 


2 —— Bo TS 
ge el wen —e—t-2 Est 


SEHR BIBBE) DRS BIC: RELEREN TASTE 2 


144 


139 


N N per PERES et 
| ar er =. == 3= a | 
Se ee nn 
ee a Bey ee 


1. Nichts wüht ih ji = her, was id Hlieb=-te; Die Zu = funft 
2. Nun jehn wir erjt den Him=mel of=- fen, AS un = jer 
3. Durch) ihn ge = hei = ligt fließt das Le = ben Nun janft da- 
4. Der en it bei uns auf Er=-den,; Im Glau=-ben 

ein 


Ge 


—— A 


ee = = See 


en men 


1. wär’ ein dunf-ler nn ee wenn mein Herz ich tief be- 
2. re = tes Da = ter: land; Wir fönsnen glau=-ben nun und 
ein in Dei= ner Rah ’s- Und em - ger Lieb’ "und Zul er 
4. jhau-en wir ihn an. Die ei - nes Ölau=-bens mit uns 


Sees 


Be, Fe ze er — SE 5 FE .n 
we Rn Fr Br A BER EARR  RE EERAE Dis ER SES SAHNE 
| RS BET nn Sr AR en Pr En TEE 
| or Deren BE Tech —_— LS - —{ o u 
| se. ax a u 27 Ser 
14 Do, — 

- 


rei er Mer That ch _ Bel) = ne; Spar „= ge Tun? 
2. hof = fen Und füh - len uns mit Gott ver=- wandt. 
esse eben, „Sr uns - mim of >=: ter mohl,, als weh! 
4. mer - den, Au De - nen tt er. auf: ge Thon! 


— 


# 5 a5 a — —— se TB 
STenssmessz === SEE 
EV mn — 


= m I en neue u u. a 
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140. Seht ihr auf den grünen Fluren. 


Mar von Echenfendorf. 


ee £ Sahne m Fe EA 74 Ein 
Be a] 


en | | 


1. Seht ihr auf den grünen Flusren Je: nen hol-den si ei B 
2. Schaut, ein Yanım hat fich ver-lau=fen, Und er ei = let fchnelzlen Lauf, 
3. Möd- it ihr auf die=jer Er=den Füh-len jol=-che treu=se Hut, 
| | ” 
Se Fe ee er Fr 
(Sr ee u u ne u de ie Se ger 
SEIFE he ee ee 
Su En rn ET ar m u 
en. — — Zen Ei 
Sn == Erste Bee Bass er ee E- E 
6: Er ar we e Se 
t 4 
1. Seht ihr aud) ie jeisnen Epu- ven Schöner alle Felzder blühn? 
ı 2. Zäßt den gan = zen anzdern Hausfen, Su: het jein ver=-lor=nes auf. 
3. Müßt ihre Schäf-lein Chrisfti wer-ven, De- nen giebt er jelbit jein Blut. 
| | er 
er A Pb: lie zn. An le ee ee 
Salem TE GEBE JE en Ewa A > 
Eu a u m a a a m u m a = 
Se a 2 ee ee ea 
een Tr 5 Dr 3 ee 0 m Frag 
I 09 60 94 ze 


1. Kennt ihr nicht die fro-hen Heerden? Schauset an den Schä = fer-ftab, 
| 2. Auf den Schul-tern heim=ge- -tra-gen, Bringt eö der ge = treu-e Hirt; 
| 3. Herr, mein Gott, auf deisne Wei-den, An dein Brünnlein lei: te mich, 


ET Mn a AA A An | RR 
IE A N EEE pre sn 

a a 5 = ea. een 
m og a — =. 
Fresen PER Pr Bere Sm Eu E: 
ee ea EIS Se tl 0 Se regr 


Ma NR 
1. Den des Himmels wie der Er-den Va-ter jei-nen Hän-den gab. 
2. Hei: ned darf nun angjtzlich zasgen, Sei es noch jo weit ver: irrt. 
3. So dur) Freu:den als durc Leiden, Füh:re du mic) je = lig = lich. 


—a Ze m — "9 —— ho 
a — 4 B- --8—-9— #-- ———— 5 
sem we Sscere Be 
m —— mn hen en ————nn I 
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Gustav Knaf, P., 1806— 1878. Karl Voigtländer, 71357. 
I-I—a- ers er, == s] 
BL NE 0 et ne Ro 

HE u u 

l. Xabt mid gehn, laßt mic) gehn, Dak id) - jum mod = ge 

2. Sü = $es ihr, Sü - Fes Licht, Son=ne, die dur Wol-fen 

3. Ad, wie jhön, ad, wie jhön Jit der En - gel Xob = ge: 

4. Wie wird’s jein, wie wird's jein, Wenn ih zieh” in Sa: lem 

=”. Bar ra = Dies, Ba - dies, Wie ift dei = ne Frudt jo 

-9-: = 5 pr ar 
ee Pe He — 
#- Se m Tr ee ea an ee _ 
a u | a —-— 
| | ee 
‘ 
Be u Zaun Bu er > 
BI, = m - IH egeeg 
— ts —& SER gg u 
Er Er 2 —#f-L#__ 8 —-— — 
er v 
1. jehn; Mei = ne Seel’ ift voll Berzlan - gen, Shn auf 
2. bridt, OD wann werd’ ih da = hin fom= men, Dak id) 
3. tin! Hätt ih Flü - gel, hätt? ih Flü = gel, Flög’ ich 
4. ein, Sn die Stadt der gold=- nen Gaj - jen, Herr, mein 
5. jüß! Un = ter dei = nen Xe = bens - bäu » men Wird uns 
en ia 7 SET PM, BEN EINER, A: BEN „A „N 
Zeit — = nn: Tee Free Zee me un nee 
—e— er —y EEE pH 
DA N En er u Par ve 

ZI 2 =S a5: = #24] 
— Fer De na — “-—9-—g—t— - 
"4 WRISF Er. rn BR: je mer == 

Se nr zit FE - fan=-gen Und vor jei - nem Thron zu jtehn. 
2. einjt mit al = len Fromsmen Schau dein Hol-des An = ge = jicht. 
3. - ber Thal und Hü=gel Heu - te no nad) Zi =» ons Höhn. 

4. Gott, ic) fann’s nicht faj - jen, Was das wird für Won =» ne jein. 

' 5. jein, al ob wir träusmen. Bring uns, Herr, in’3 Pa = ra = dies. 
er ee: ge et 
Be —e — 2 — = #7 RM -——@—- — a Fe 
EZ Fe 
Erz eu | 


141. Lat mich gehn. 
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142. Wunderjchon prachtige. 


Aus dem Paderbornjden. 


1. Wun = der = jhön prä) = ti= ge, Gro = fe und mäd) = ti = ge 
2. Du bit ja vol = ler Zierd’, Kein Fehl ge = fun = den wird, 
3. Dev gan = ze Bau der Welt An dei - ner Hand fich hält, 


ae weh dene a Fe [5 


6: SEE Ess He es 


1. Son=ne der ©na = den, du MR li = jhes Liht; Se=ju, auf 


2. Du bilt, 0 Se = Su, der Schön=-fte al = lein. Auch dei = ner 
3. Öanz ma =je = ftä ti du al- les regiert; Du Kö=nig 
| ee 
Be m 7 I Deren 
esse Pe m mr ze DR: ses 
eo Re EN oe u Bo wo en Ir, 
t 


Var eenee 


64 4 IT 9 Bert I Frege 
»-: -@- 
ee ns ih Ganz; Dir ver = bin = de mid), Ja, auch mit 
| 2. Ma - - jtät E& = mwig = feit nichts ab = geht, Was nur voll: 
| u ER EN Ehritt, Mäc) = ti = ger Herr = scher bift, Him = mel und 
| 
| nn I 
er  — I — nn — rt 
RESET [2 — Weeze ne nn sense —n ef 8 — _— 
In — Se 2 pe = Es 
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Sss: Fr 3 = 
Se es Se u ae mie 
| u 


1. Leib und Seel gänz - lich ver-pflicht’;, Bil = lig mein Xe = ben, 
>, fom=men und herr= lich fann fein. Dein gan=ze5 We => jen 
3. Er = den den Scep-ter du führft. Der En - gel Scha-ren 


Besen 


— — = — —-- 
GE SE re 
ea Zr Bun Ude Tea ern me 3 rn Er ee 2 
3 wa -9- en Er | 
1. A :les da-ne = ben, Al=Iles, ja al = les, was im = mer ic) 
2. Zt auß=er=le = jen, Du bijt der Reinheit voll-fom-me=ner 
3, Dein Lob nit jpa=ren, Sin-gen, froh = lo = den mit fröh - li = dem 


| 
| eo er DE En Dc2 IR BE > 
Eee essen mes a BD 
ee us — ZH 


Bin. -Seb!- ich, 48 Je = ju, mit Freu: den dir hin. 
3. Glanz, Du bift Die Lie = be, die Hei = lig = feit ganz. 
3, Schall, Dir, ih = rem Mei ter, fie Hul = di - gen all. 


en ru De namen ale we re —- re Ss 
-e® Zen E= ef] 
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143. Tief, tief zu Deinen Tüßen. 


D. Rappard. WB, Rniepfanp, 
Innig. | ——— 
see] ITS SE ee Fa rei 
ee wen, je Serge 
Eee 7 m A u ae er we 


Son Br : % | I N, x ee 

rt. Zief, tief- zu Dei = nen Jü-ken, SE Fern 

2. Still, ftill in Dei = nen Hän=den Mad) mi Sm= ma = nu: 

3. Nah, nah an dei = nem Her -zen Da ijt mein Hei - mıat- 
N 


| 
} 
| 


a tb — er IR Sarsn E 
este onen 
Ze Eee > een ern os Ge 


= — —— N poco rit. N 

Eu us de regen er De Een ren 

Be Er Pe Een Pre 

> Ar ne Bee erg ne je 
er B| 


1. bin, , Und. Tas ven rofl, Den eu Ben, Daß ich be- 
2. el, Da = mit du Fannit voll = en = den Dein Werk in 


8. 0, „sn Gtürsmen und in Schmer = zen sit hier mein 
| ] 


AUENN 


| „ge en, 
Srzesizemn =... 
res, = fe nl mern FF Pen 


I BE ) 
Er} Berg a #— BEE GR ae. De 0 0m mn 
3 -—. - ae Dur 
eu a 
1. gna-digt bin. 9, can dem fAreu=zes - jtam - me, Da 
2. mei = ner Seel’, Da : mit du Tön = nett ma = den’ D 
3. Nu = be - port. Sa, in PDid,-.o mein "Serben abo 


FAT’: zu mau Jesse x Amann „um pm EapmEe ep ee 0 
&#- —-— For -0— Be a De 


= pn re Pe Pr Br Pu [er 
. ü [5 - [Free 
m. = | N 
a ee ee N. _ 
EREIZUT—IS TS I eb Fer rg 
#2: 9 4 tes bb Su a 
ran DPA un re Ne Be Er or 
| 1. ves Sün - ders Plab; Das teu = re Blut vom 
| 2. gna = den = rei = her Herr, Aus mir, dem Thon, dem 
| 3. tief mich grün = den ein; Du Wein = tod, ich dein 
| ee Be 


Be 
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5 u 


P- Ben. 
"za Ber GT ee u ı er 
== er _— ee ag > era 
1. Lam =» me, Das ijt mein Ruhm und Schub. 
> waschen, Dir ein Ge - fü zur Chr’! 

Ben eben, (K-DU< mei.= ne, uno „id Dein. 
| u = 
> En ET 
er. = —E =S>— EI => 
een g gie en 


144. ch bin Elein. 

> 2 u Eee Er mn Aeaena zun nz ala ran Dei aasa EEE 

re = Sehe e ern = 
—8—5- -5 - 


I... Si bin flein; Der Hei : land ijt mein! Mein 
2. 230 Mun= nem:  SDert Ba = ter it mein! Darf 
3 


RI) bin Elein; jein Getjt auch it mein! Gr 

| Er a ee a Sa 
Sg ee ra ze Fee = 
Spree eo: 


1. Herz ---gei=.»hört nie - mand, al Se = fus al = lein! 
2 bir = em und - Hop =afen, Wer 7 nr = Tets Hrn! 
> lehs- rei und treibt mid),, ge’= bor ‚=.jane. zu. jein: 


| 5- 
—-5 1 — 9 — 0 7 — Pr ® 9 — 
= er 22-2 = ee F=—-- 2-1 
2: : Peer ne ae —F— = Ger 


4. Ic bin klein; um jelig zu jein 
Getauft in den göttlichen Namen hinein. 


or 


Ich bin klein, und klein will ich jein, 
Bis Jejus mich heimholt zur Himmelsgemein. 
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145. Geift vom Bater, taue, taue. 


BEE 3 BSERGEBEN N SE RRBER NEE ar een. 02. 
| emo I-E = - Fz= 23-2 nee. 
az, —e- eo nn = un 
GEB HEE 
€) °. 
% GBeift nom Ba = ter, dam, = ve, Tone Se = gen 
2. Geift des Le - bens, we = be, we = be Ü-= bes 
3 Geiit__ des 2ichr= tes, Teuch > Te, Teuh Eier 350 eg 
4. Gei = fteö=flam - me, zun -= De, zun.= De ae 
See us Eher Itus, hd = ve, HOSE pay Den 
—— 4 -5- 5 u -©- nA -9 


FH 


Kriauf die dür. = re” Alur, ) 2Dab: Free are zer 
2 mern ende &0 = ten =- feld; We’ Die See = len 
>. fin ter tt und Wadht, Daß‘ _ die Yin = fter- 
4. bier Dein Jen’ =- er an, Daf es dei = ner 
5... A = men, wenn wir. Jlehn. "Send? Fein = el in 


-5- Ei ea an Z 5- -9- | 

Seesen ae nn. nn 
Dr un Em rd ne Nee 

nn u — m — fr > pn u m nn 
| — — I = a 
zen 
el TEN z Ei 
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1. u = ten - Drei e Die Ze ur 2 Cre = a = tur. 
2. aus dem Scla-fe, Die der Tod ge = bun= den hält. 
3 nis bald wei = de Und Die Nacht zum Tag er= wacht. 
4. Fünz= ger Her- zen Wär-men, heil= gen, läu= tern fann. 
> un = jre *82an = de Ein -ge=- walt: Be Sei = jteö = wehn. 


en 
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146. Geift, von Jejus ausgejandt. 


Sezms Peer seen 
- > ne. )0 0 G= Fer EN Me mL 


1. Geift, von Se = jus aus - ge - fandt, Uns in 2ie - be 
2. Dei = ne Got = tes= macht und Treu Yat auch uns ge- 
3. 9a = ben wir be = trübt ihn jehr, Laß es jebt ge- 


sur EA ET = 
ns ss — 9 — 18 —y een 
Ser ZH Zn == 
—— —— — ——— 7 ———— ——r = 
Sir >=es oo 
sy se eg zr- 

1. zu = ge- wandt; Xeh - ver auf dem Xe - beng - pfad, 


2, bo:vn neu. 8a nun un - fer. een 76 rein, 
3. Ichehn nicht mehr. Du Hilft in der Schwad - heit auf, 
3 73 


— S— r =5 B u gen eg 2 erben ——_ 
ee u Tee Zum vun? abe men ne un Ber 
seems: —r => 


zei. I as > En u Br u ul u, DEE a en 
Sses—rZ—orse 
Tee 53 ® e — au 8 ZZ 2) ars Chen 
| 
1. Heil’ = ges Pfand von Got - tes Gnad. A- = - men. 
2. A = Ile = zeit dein Tem - pel jein. armen. 
ı 9. 2en = fe un = jern Glau = bens = lauf. A = = = men. 
| nn pa 
ee nn —— Es — m 
| me Erz a FE —# 
re ea, ern SI Pa a re = Fe z 
4. D. 
Wo wir blind, jei Leuchte du, Ehr’ dem Vater und dem Sohn! 


Wo wir ihwacd, führ’ Kraft uns zu. Beide gleich in einem Thron. 
Wenn im Schmerz das Herz erbebt, Und der Geijt der Heiligkeit 
Sei’S dein Troft, der’s neu belebt. Sei gepretit in Emigfeit. 
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Dat e3 auf der armen Erde. 


Xeonhard Meiker, P., 1803—? 


N N 

| = NET Ep mer am Ben ee ©; 
GES EEE ge 
o© Te Be a 


1. Daß e8 auf der ar= men Er=de, 
2. Ma=:cdhe al = le fran=fen Glie-der 
Sen=Dde Ddei=nen Öeijt her=nie= Der, 
4. NRü:jte deines ei = ftes Streister 


I I 
Unzter deisner Chrisften- 
Rüzjtig, fräfztig und ge- 
Und als neu=er Xe= bens- 
Mit des Gei-jtes Waf-fen 


Ba ee er A A A U ee nt er 
fe3:-17-9—#-->-9 — #9 -— 9 —0-— H - — — 2 5— 5-79 — 9 ——— — 
ee Fersen zz een -] 
nennt eu Z—o- rasen 


nn men 0 —. — 8 
Seesen 
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Hy, Feeereen = 


1. dar, Wie - der ein = mal Ping = jten mer” Zuge Der, n08 
Hunde Lan Die „er- = Nter- Dre be wie’- der Ei =- men 
3. ja "Drin= ge er- Durh” ale le Ole ee nee 
4. aus; Zieh” der Sir = de ren = zen? mer = ae,  Impmser 

ee = SE, SE 2 -9- 4 


— 1. 1 H 
zB n22en Be Fe 8] 


an 
-5 —e— 3-1 - -e-— $-I-0-— eo 7-5 —0 
: = ®_ — 9 Eu cz I: Be le Ben 7 SSR 
1... ma = de and. - dig wahr! Fa’ be nem re 
2. uns jern Chri = ften = bund; Da bald wie - ver nur der 
Br Me seen ME mit Kraft. Trei- be uns zu  Gei : tes: 
4. fül = le Herz und Haus! La in Dei = nen Chrilt=ge- 
BUND Der . Pr ) ”- -. 
EB 002 ee ee 
— 1 — a — ——-——F9-—- 9-5 — 
u en u uhren = on ce 
—— — I pre ng Be se. = iz 7 rn — — nn m mn un 


SER Be SEHEINARSII EN a ES 3 N. 
SEspene fee Bremen 


Bee hen He a, ac 0 
| ee .) 
1. Slam men. In den fal= tm Ger - zen an... Fü=ge, 
2. Ei = ne, Gro=fe, heil’- ge Got = tes = geilt... Sicht=bar 
Beer ten, ya = de an. Der. Diem- be. .Gfut, .. eh = ve 
4. mei= nen Nah und fern, zu Berg und Thal,.. Dei = nes 
E 
4-9 2. 5- -- -9 
n Se . 4 — 9 — I f-2-— 0 — —) — —— IT —-- 
U LI a en =#} 
on er Ars ER Are ZZ Ge Tin Burn 
_— 1 977 8 se ea Fame z 
u — 4 ig - —— u - —— 
Hg — 0515-0 —- 2 es [„ — 3 — 71-2 
el 
N 1 
1. was entszweit, zu = jam- men, Dat man Einstracht je= hen fann. 
2. jei in der Ge=smei-ne, Wel- che Ehri =: |ti Kir= he heißt. 
3. treu aufs Wort uns mer-fen, Wed’ der er = ten Zeu:gen Mut. 
4. Geistes Macht er-jcheisnen, Pfing-iten wer-den ü = ber = all. 
nn 
1 1 HOMO MM 1 | 4 
—— a — Senn H-— 76-9 -— 
1 — a — 5 I —— - mens 
Beer ehe en anvokembogegche 
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148. Wenn die Stürme Draußen tobeıt. 
1. S, 


Wenn die Stürme draußen toben, Yat dein Gott Dich nicht berufen, 
Wenn der Kampf auf's höchite geht, Zn den Kampf hinauszuziehn: 


Halte deine Hand erhoben, Soltit an feines Thrones Stufen 

Deine Seele zum Gebet, Du als treuer Brieiter fnien 

Um im großen, heil’gen Kriege Und bei jel’gen Liebeswerfen 

Auch zu thun, was dir gebührt, Stille gehen ein und aus; 

BiS der Herr zum vollen Siege Dadurch wirft du mächtig jtärfen 

Seine fleine Heerde führt. Helden zu dem jcehweriten Strauß. 
[57 


Sit der Kampf dann ausgerungent, 
Yat das Reich des Herrn gejiegt, 
Da$ die Feinde find bezwungen 
Und der god am Boden liegt: 
Singit du auch im Siegespjalme 
Unjerm großen König Heil, 

Und die jchöne Friedenspalnte 
Mird auch dir als Lohn zuteil. 


A. Berens, P 
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149. Trent euch, ihr Ehriften, alle. 


Dr. jur. Georg Werner, 1607— 1671. 


‚-SEOBHLGENEEN DEE SSOHDRIELHERBHERSESHNEREN BE ©. 0... 
#0 I es Eee erg 
| FE = Se === 
TE Bee ME a ee 


1. Freut euch, ihr Christen, al = le, Gott jchentt uns jei=nen Sohn; 
2. 68 Läj= jet. of-fen= ba=- ren Gott, un = jer hüch = fter Hort, 

3. Ber = leih, daß wir dich lie - ben, D Gott, von gro = ker Huld, 
4. Bon 0 = ben her uns jen =» de Den Geift, ven ed - len Gait; 


See sseErereesi: 


ars ana Dt Meter a A ee a u 

een Se a en Ja = Ze —I= ae 

6 E22, —— ; == EErreFe = u: 
v 


| 
Lobt ihn mit gro=-Kem Schal= le, Er jchiet vom Himsmels-thron 
Uns die wir un=weif’ wa = ren, Das him=mel-fü = fe Wort; 
Dur Sünd dich nicht be = trü = ben, VBer-gieb uns un = jre Schuld! 
Der ftär = fe uns be = ben = de, Wenn uns drüdt Ktreuszeg-lait ; 


Eon 


| 
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GE Pe er PER Pi 
Sesessesen... 


IH He ae 3 
= u As ai ] 
6 Ps u —g- = BE ne 
I 1 — 


. Wie groß it feine Gütz Nun fön- nen wir ihn fen = nen 
. Führ’ uns auf eb = ner Bahn, Hilf, das wir dein Wort hö = ren 
4. Tröft’ uns in To=des=-pein, Mach’ auf die Hm = mels-thü = re, 


eg St 
ee Sr = er ® —h E En 
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IF 
| 


1 
2. Und un=fern VBa=ter nen= nen, Der uns all = zeit be - hüt’t. 
3. Und thun nad) deisnen Leh=-ren; Das tit recht wohl=ge= than. 
4. Uns mit ein=an=der füh = re Zur ew’-gen Jreu-de ein. 
Bee re te 5 
es? Prepenge ng jerg rt I Br res 
Ener urn ee u zu a 
u... re 


150. Heilig, heilig, Heilig! 


SUTT IF Ta neRnL Son erg yergspen e n eate meer een 
esse: Fre | 
e) Ai 


| 1. SBeiz=lig, hei=lig,.hei - ir Singt dem Ba=ter hei = = fig! 

| 2. Heilig, hei=lig, hei = = lig, Singt dem Soh=ne Hei = = lig! 

| 3, Hei-lig, hei-lig, hei - - lig, Singt dem Gei -fte hei - - lig! 

4. Heislig, hei=lig, hei - - lig, Un = aus-jprechlich hei = = Fig! 
Fe en 
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| | | ve -®- h 
een, Ze, MER BER .O 0 _ EN Es TPer 


Sesssiescnsesn 


7 


| | | 


eg me ee ei 
Grm u DE u rennen \ 
_—_e- gg ig TI Da, @ “= 


1. Uns hat jei = nes Wor-tes Macht Aus So Nichts her-vor =ge= bracht ! 
2, Da das Heil ver - lo - ren war, Gab er jich zum Dp=fer dar! 
ı 3. Der uns durch der Tau fe Bad Bon der Sünd’besfrei = et hat! 
' 4. Uns jer Gott, Drei=ei-nig=feit, Hocdh= ge = lobt in GE = wig=feit! 
Ber ER, > 
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er u Eur Sr eaıeen Bein 7. 
j re em. aa. wu Se me 
Fe ce Fu a ET SH SENFERSEL Er 


151 
151. Mit taufend Gaben. 


Albert Knapp, P., 1798—1864. R. Berti. 

ee se 
| er Be Frage I, — 
Et a6 N ur 
1. Mit tau = jend Ga = ben Will Gott uns la = ben; A = ber eins 
2. Bei al = len Spie : len Mu$ ich’3 ja füh- len; Sch bin nicht 
3. Gut ift’s viel ler = nen, Trägsheit ent = fer- nen; A = ber das 
4. D Ba = der,- lei- te Mein Herz nod) hen. =te Bu jeiener 


SET: — (ergo ee 
Ce — en zz ee=: ee —e— 
ee 79 ze Tr re Be 

BESTEN SERERFHRRSDESRESSSHRSERSIBERGENENER LER. ____... 

sea “ang —$] 

gs _— 43 94T 25 720 re ee ne 
o a 0 — 0 Dh 8: 07 


1. meiß id, Das bet’ ich flei - $ig: Ab - ba, Der au mein 
2. je = lig, Nicht ins nig Fröhlich, Wenn nicht mein Herz den 
3. Be = fte, Das Schönsite, Größ -te:, Lie - be zu Dem, Der 
4... Sie: be: M = Tees zer fiie- be, Was mich Don "mer nem 


- m, 
FSTHEEEeN eezseme? mau ir pc yüdle psar peuse gaze aaa | 
e Sen ti Done essen 
a aa a a ae ee 
"LROHR N ac | 
Se Bm Ye BI ee —bsen 
Es a el FT ee 
We ee Een ee 
e | 1} N \ 


l. Ba = ter Heißt, Ab » ba, gieb mir den hei = li = gen G©eift. 
2. Schöp=fer preift, Ab = ba, gieb mir ven hei = li = gen Geilt. 
3. Se = fus Heißt: Ab - ba, gieb mir .den hei - li = gen ©eiit. 
4. Hei = land reift! Ab = ba, gieb mir Den bei = li = gen Geift. 


4, +: 1 2- RB 
II Se a er 
e ; Te ap ae er mm 
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>. 6b. 
Er ijt das Yeben Dann blühet Wonne, 
Und allen Heben Dann glänzt Die Sonne, 
Giebt er die Säfte; Die Himmel träufen, 
D Vater hefte Die Früchte reifen 


Feit mich an ihn, der Weinjtod heiät, Alle für Dich, Der du jie weih'it. 
Abba, gieb mir den heiligen Getit. Abba, ateb mir den heiligen Getit. 


152. Wenn ich ein VBoglein war’. 


een Tele rest seen Tepe re 
"SeSrsersenrsesmeeers 
In 20 er el DE JE Da nen 5) ar re Er a 


re on Me a, 


2 
1. Wenn ich ein Bögslein wär’, Liebelich in Himmelsweij’, Ah wie jo 
2. Woll=te wie En =gelthun, Froh an den Hinmtel Ihaun, Mit ih- nen 
3. Sin=gen mit Herz und Mund, Besten zum lie-ben Chrift Mein LYe-ben 
Le ee en nn. 2 ee ee 
= Te ee Te Te Te Te rn 
en Eu ee 5 Det ee og gen 
—# 1 — - - — 
3 YW 1 
- N 
Be een er Nr 
ed an "et u es, 3] 
= Der m Senn Wen Eure wısner = 
Dy ZUNE UuE Su ze uk | Br u Zu 7 
1. jeher Wollt ih dann je = lig jein, Wollt ich dann je = lig jein 
2. mie’n, Gern zu Gott Ba=ter gehn, Gern zn Gott Ba = ter gehn 
3. all’, Und dann von blauer Höh’, Und dann von blau=er Höh’ 
Le. -S- ) | 
—— ——— u — — B— en u en ee A. 
3 SF, Pr Fe 
ER a »__ BEE zZ e s— FIRE KERR 
= _— „—p a mann 
Tr, LE Bey ST eis: 4 War ren 
SEN] mn ER A & 
mn oa ——r 
ee |. m 4. 
——g „13 e SEE RT 
| fg ra Wenn ich ein Englein wär", 
1. Im Ster - nen = meer! Sröhlich und jrommes Kind, 
2. Und "'prer Jen" ihn. Sreut ich mıich jehr! 
2 6 e ee layı - rare 
3. "Schwe - ben ins Thal. Herr, laß mich’S werden dod), 


Fa re OBER Herr, la& mich’S werden Dod) 
Ku : Se mehr und mehr. 
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153. Heil’ger Geift, du Licht aus Gott. 
Sulius Sturm, P., 18316—1896. Dr. %. Zimmer. 
Ruhig. ———— Es = 
a PD men ze = een > ee a ern 
=> ers a8: en .=] 
SER Ne se 2 . 4; — 5 men je eu Zum 


1. Heil’ - ger 
2. Schenf’ uns 
BAR FESEU RP, 


Seit, du Licht aus Gott, Mach’ Die 
zroftt in al- = = Tex NO Z Near ern 
DtS zum Tod be = währt, Hoff = nung, 


a — > Den — 
See —=P8f2 eg er 
Br - Sur Ei Er Den Zee ERDE: A ee 
° = k ” Be ® 
1. ad In uns zu Spott > Und EI SS das 
2.und- Ver = ju = dung droht, Glau = ben, "der die 
3... nie Igens" Hm’: mel 9Tabr, Hell um = glänzt von 
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|» 2 | 
messen ee 
Auer INT == SrAs = Bir er en 
ae ] == Mi: Sr 
er deugcerne a — I Eee 
Fa aa ofen rn ._- == BEAT 22a N je 
Sp FHe 
— 15 — Se; — zu = 


l. 9er; uns ganz Wit der Wahr - = heit =: nen = qlanı. 
2. Furcht nidjt fennt, Lie = be, Die wie Feu =» er bremmt. 
3. dei = nem Licht, Wenn im Tod das Herz uns bricht. 


nn en a nn 
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154. Bereinigt im Gebete war. 


=> er ee bene 
S-$H- = _—_- "Sa,se>. Segeln 
50 -8- -- 5 Zu , 


1. Berzei-nigt im Ge = be - te war Einft dei=- ner Zün = ger 
2. Wie zeugt ihr Mund, daß De = juS lebt! Der Fromme jauchzt, der 
3. Du Öeift des Herrn, nur dei = ne Kraft Sft’s, Die uns neu = e3 
4. Lehr’ uns des Ba - ters Wil - len thun, In jei = ner Füh-rung 
9-9 TIERE! 
a re 
& zo se ee. .= 
en a see 
Fee N BEER | 
IR 
een ee men —g— gr, —E- X Be Eu 5 2 Sen: 
In — 8 8 — 0 — 0-5 — e-- 4 — eT_ 
| -- r -G-. ug 


1 = jte Schar; Ein Feusersftrom ging von dir aus Und füll = te 
2. Spöt=ter bebt; Ein Wort nur ging aus ih- rem Mund, Der Kran-fe 
3. Xe= ben jchafft, Nimm uns Dir ganz zu ei = gen hin, Bild’ uns in 
4. find = lich ruhn ; Mach’ uns von al = len Fle= den rein Und führ’ uns 


nn A SE, „ale a zu SE ee 


e m —— + m 

FD AR 0 0 on » sh ern 

en en na a Een Tr nn = me De 
ma pr a y FT, Er 

2 er WESER Vase}. 2,2200) le Me EL I BEER 2 

Er ennT Br Du Emm a EN Be u Zr 
== ze iees Ze 
2 -@- 5 ® -®-. * Ei 


a a Herz und Bansr Und füll-te ih = nen Herz und Haus. 
2. glaubt’S und wird gesund, Der Kransfe De S und wird ge=-jund. 
3. Se = ju CHri=fti Sinn, Bild’unsin Se = fu Chri:fti Simn. 
4. einit zum Himz=mel ein, Und führ’ uns einft zum Him= mel ein. 


N 4-9 -4- -B FE — 
"u Sie „SEE im Es ECUen BiemDanE Een DEREREE” SEE 5” TMEERGE 107= BEER 
ei ZEN Be ee 1 Ze a Pen Be Dre ee Wi 
Be er te PR es 
Euer av 5 to 
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155. Die Kirche Ehrifti wanfet nicht. 


WB. Rehbein. —B. Kniepfamp. 
Feurig. 


#- rg gps don 
ES Fe 


1. Die Kir = he Chri = fti wan = fet nicht, Sie fteht auf ew’- gem 

2. Er ftrei = tet und be = hält das Feld, Wie auch die Fein-de 
NA] 1 m m m 

Sera nn Se Bee ee] 


u — 9-9 — 9 — 9 — 9 — 


a re ee an 


Tacser % > 
— — — — —m cn 70 [70701 ln nl. — NS —— ——— 
| Ben rn == 
N gg 8 15 0 1 > Bo leeree zeug 
Be a | 


N | | | \ 
1.. Grun = de. Der Fein=-de Kraft zer = fchellt uud bricht, Die 
2.5 wü = = ten. Er wird dem Fur = Iten 7 Dre Sojer Bel u 


ne ne — Sc. a IE 
Se os seeir 2 
| ! > 


ee se 
sn -8 7 — RE > 
Da re) = — 3 — x = a2 — 2] 
So ee se un a rer = We ve wu 05 
| | 
1. Fin = fter = niS weicht die = fen Licht; Mit ihr it Gott im 
2. er Sich noch jo grimsmig ftellt, Ein mäh=tig „Halt!“ ge: 


U ER CA Pl Ne 


essen 


—— > > en 
IN rege 
_.- —,-—®@ En een ur oe — I —-— — Les mm mg mn 
ae nd ef u ofen 
| | W W 
| 1. Bun=== de. Gr madt der Höl = le Rat zu Spott: Ein 
| 2. bie= = = = ten. Gott jelbjt macht jei= ner Kir =» de Bahn: Mit 
| -s- P NS EN N E 
s—-# Bi 


een —s — I 2 —#- 
Seszsarsse oo. 
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Er ee sss er Ta Si 
Ey: 22528 Fr a Ve oe BE Eh BE 
Berne er 
| 
Fel- fe : u Burg ift au = fer Gott, fit un = fer Gott! 
2. un = jrer Macht ii nichts ae = than, it nichts ge= than! 
a | 
en —- er AR 
es ee ne = Sen. Br ae 
ee as SS Epesbr rt nee 
| u mn 
d. +. 


Was Gott will, das mu& bald geichehn 
Hier und an allen Orten. [gehn, 
Der Herr fann niemals rüdfwärts 
Was er beihüst, Das muß beitehn, 
Iroß aller Höllenpforten. [mebr: 
Sein Werf wanft nun und nimmer- 
Und wenn die Welt voll Teufel wär’, 
Noll Teufel wär’! 


Er jpricht, der Widerjadyer weicht 
Mit jeinem ganzen Deere. 
Das Erbe bleibt uns, unerreicht 
Von allem, was im Finitern jchleicht, 
Und fejt zu Schuß und Wehre [mwahn: 
Steht Gottes Wort jtatt Menjchen- 
Das Wort fie jollen laflen Itahn, 
Uns lajien ftahn. 


156. Herr, erbarm’ dich unjer! 


zero open 
——-—Ls 


SELL, »; = DOLIN. ex: 


— —- 
er! 
Be 


DIh un = jer! 


Ghri = jte, er = barm’ dich 


N 
— a —— = 
| >=} Aue er 4 
nr 
| IS 2 an See, Fee 2! 
| It 
un = jerl. Herr, . . er barimb. ».Dih-Un,= = == =ujer! 
| ugs 
De. en nen Br ee 
ei rn a EL ee we ee rer oe ern eee 
Seren 
Beer Ze er oo. one Du rge 
| Ay = 


157 


rss) yEamalen Bezermgg, weni ERBE me ee 
esse 


BE -6- -8- 

1. Ein neu=es Lied fingt Öott dem Herrn Und rüh = ret Zi - ons 
2. Er ift das rec = te Got=tes-wort, Bom Him=mel aus = ge- 
3. Das Wort von Gott ift wahr und vein: Kein Menjch hat eg er: 


Ehe BZ BI gig: Fahne = en a An 
Er == A cn ko er ==} 
ae — 0 


u pay: ai v 

Ey en e I N er Be 
| Ian Frese, 
VIE Et ee ee 

Ir soor-ien! Tsohlan], begrüßt den Morgenftern, Da Tag und Nacht fic 

2. ge= ben; Ein Quell, der quilzlet fort und fort Und fließt in’s ew’=ge 

3. funsden. Frei zieht es in Die Seeelen ein; Kein Menjch hat es ge= 
nr 
Sal jez sale Zee ES ee 
— 2 0 ww weLom er FR — ee 

Be y: SE 

Er ——— ee 
Ze Sa ee > eu —*-] 

gg — 4-9 —— u 6 8, BZ 
Be N Be a Be nn re nme ur rer A 


y 
1. jcheiden. Er geht den frommen Her-zen auf, Er wandelt leuchtend 
2. Xe=ben. Und nimmer dürsjtet wer ihn trinkt, Und wer ihn tranf, viel 
3. bunsden. Und ob der Feind viel Unkraut jä’t: Der Wächter wa = het 


N 
eng 
Sn 5 #1 68.8 [je 0 530 m Bun 
17 = I eo See 
in an v—yl- Eeur Erg 


4 — 

1.. jei=znen Lauf: Be-grü - Bet {hn mit Freu = den, Be scelhn geh] 

2. ‚rüdte bringt, Oleicy ed-Ien Weinzftods-re = ben, Gleich ed = Ien 

3. früh und fpät Bis zu der Ern=te "Stun = den, Bis zu Der 
S- 


» 25 2. 
Dee Er en wear: en —— > _-ErPzBere ne 
&#, al Te: Den nen es==; Be ne ea 
ee Te Free Sn Er BEZ ErZ en ErarTe | EEE m —y— 
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| ee 

| 2 ih mil Sreu-= = den. 
2. Bein-ftods-re - = = ben. 
2 zBıu - te Siun,- -;den, 


E31 
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4. Was mwagjt du, Weit der Finiternis, 
Dich wider Gott zu jträuben? 
Die Männer Öottes jtehn gewiß; 
Das Reich muß uns doch bleiben. 
E3 bleibt und jteht, wenn alles wantt; 
Dir, Herr der Herren, jei’S gedankt 
I: Bon allen, die da gläuben.:|| 


5. Führ’ deine Herd’ auf rechter Bahn, 
Da nimmer fie verderbe. 
Zünd’ Glauben, Lieb’ und Hoffnung 
Das Chrijtii Sinn nicht jterbe. Lan, 
Wir folgen dir, wir traun auf dich ; 
Hilf deinem Volke väterlich 
|: Und jegne, Herr, dein Erbe.:| 


158. So feierlich und jtille, 
Dr. Ebr. Aug. Gebauer, 1792—1852. ®. 9. Trebel. 
2 Sun. Be Som En ur eier en! Pen 
esse SS Fr rar -— PIE 
— ee — es 0 — eo — I —  — ee — — = _— 
Kr©oi' fei- er ich und jtil=Ile, AlS heu=te nah und jern, 
2. 3 tö=nendheil die Ölo-den, Sie tö=-nennah und fern 
3. 08, jolschem freud’gen Ru=je, Wer folg-te dem nicht gern? 
Ess et Ir u ee a eg en ee 
meer ssses 
Sea a Se Bo 2 cn Da mu u une, 
= en =p==s-H Se etz] 
at ae DE Dan rer = Era zwanz: un 
5) — 0 — € 8 u u = 


ı 1. ©Sei’3 aud in meinem Her - zen Am jchö - nen Tag des Herrn. 
| 2. Und mwol=Ien al= le la = den Sn’s ho = he Haus des Herrn. 
' 3. Wer nährme Gnad’und Lie » be Nicht gern von jei: nem Herrn. 
NR = 
u ————_.n 
ers zssren. zu j- 7° Oo . 2. = 
Zen es ne mr ET En ame wer = 
4, d. 


Und jieh, der Ölaube leitet, 
Wie einjt der Weijen Stern, 
Das Herz auf jiherm Pfade 
Hinauf zu jeinem Herrn. 


Da find ihm alle Lüite 
Der Erde Schmerzen fern ; 
€3 lebt in jel’ger Stille 
Allein mit jeinem Herrn. 


165 


159 


159. hr EhHriften auf, zu Gottes Preis. 


3. E. Nideder, 1890. Xouije Neichardt, 17SS—1826. 
FE ee re EEE 
&e=Es; — SE San Es Pal 8 | 
€ | | | Be SE ee 


| er 
. Shr Ehri= ten auf, zu Got = tes Treig Sebt an in tausjend- 
2. Wie hat Der Herr fo wun= der = bar Sein Neich gesbaut von 
3. Wohl dent, der gläu=big ihm verstraut, Der hat auf fei= nen 
4. D fommt zu Hauf und ftimmt mit an Das Lied vom gro- sen 


N 


| a ee — Nee 

Ver, - Is —- 6 — 3 — —J—— eu. = r en 

ei;e Se -.s ee ae 2e Zee 
| v 


I Far 


a rg — ge 


| 4-4 -0 
v | | 


| 2 —— ee er ag 


BEE ERNEST ma BEE Eee en 
Besseres. 


1. jtimm=ger Wei’ Die Freusden-ge - jün - 08, Sie ju = bein - ven 
2. Sahr zu Sahr! Den Feind er ver - nid) - tet, Den Spöt - ter er 
Sand gebaut; Hat je = li=- gen Srie- den Sn Her - zen bie: 
4. Wunsdersmann! Er=-hebt jei- nen Na-men, Der Ja ift und 


fr. 
vu. 
. 


RM 9-99 -9- -9- 2 


se... 
ol =, 0-6 .)0 0 M | gg 
zum Sec ufamun gun‘ u: nakseanı Lena See se = 02.0. 


| 
w 
“. 4 0 - vu _* 
1. Klänzge, Den Höch-jten zu ch - ren, Seinkob zu ver = mehren. 
2. rich = tet, Was Trug, muß er = liegen, Die Wahr:heit muß fie = gen: 
3. nie = den, Mit e = wi= gen Kronen Wird Gott ihm dort lohnen. 
4. A = men; Einit wird er be = jun = gen Mit hHimmeli=jchen Zungen: 


Tr ee a 
Some: Bee Fan ze. =: CHE 1 
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N 
u EI EEE EN ee rn 
= = 22 ur —_ nn een 


— 5 s— “u ur Wen Ted Be a hm 
ee en m ee: B 


—— — — ne ee —— a 
| -6- 

} 

144. Eh=re jet Gott in der Höh! Eh = re jei Gott in der Höh! 

| Er a een rer ge u 2 Ne 
e& Beck Bro Sen WI De 

| £ nm „ep en \ — 1 — mr Be nr 
— Vo ? So (207 Sa) u u 7 > Fe eg 


160. Der Pilger aus der Ferne. 


Dr. Chrijt. &. Barth, 1799—1362. E. Beurle. 
a En mu EN eu nn era are 
6» Fa SI mE RImEElN er N u N BET 
Ei: 8 = Puma a u 7 serzg ze ne; ans 
eg _. — Mu; — aa 


| ’ a 


1. Der n -ger aus der Ferne Zieht jei= ner Hei- mat zu. 

2. Sein Seh-nen geht hin-ü - ber; Sein Lieb-jtes liegt im Grab. 

3. Sn Ko - nigSsjtäd-ten jchim-mert Des Gol = des rei = he Pradt, 

4, Die Strö-me ziehn hin-un = ter \n’S wo=-gen=rei - de Meer; 
NK | 


9- 

aa 7 m. 74 nn 
6 Zen Pe ra een 
Baereeenee9r u 2 174 - m wrm WB ı were: 
a 

' [4 

BER Be = e—a zer s- Par 

—e, fee 0:00, 9 — — en 

ER eo oe  Z Fer 2.0 


| W 
Dort leuchten jei- ne Ster = ne, Dort judt er sei ne Ruh. 


Die Blu-men wadjjen drü = ber, Die Blu- men wel-fen ab. 
3. Und mor=gen find zerstrüm=mert Die Städ = te und die Macht. 
4. Die Welle geht drin un = ter, Man jtieht fie nimsmersmehr. 


wm 


rise Den u le Ze Dede 
a een m Fee — ee —a- ee 
—9 — 4 TE Br Y 2 Pf ——-,- Bra, hen EREEE H_ACH a 

=—— a ne 
v 
5. Drum wedt ihn aud) hienieden 6. Wer von dem Honigjeime 

Das Heimweh früh und jpät, Der Ewigfeit gejchmedt, 

Er juht dort oben Frieden, Der Bilger ijt Daheime 

Mobin jein Sehnen gebt. Kur, wenn das Grab ihn dedt. 
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161. Kennst du jene Gaben. 


K. Theurer. "R. Grunbolzer. 
Moderato. E . 

Eye NL ENT op 5 Er Te eiserne 
Dre FEzE: Ne ee 4 
929 A SI Dee ee 

-. “ | @5- - = 5: --. e 
| SR auge | 
| 1. Kennjt du je: ne ©a = ben Aus dem Hei-mat-land, Deinen Geijt zu 
2. Sn dem Wort der Wahrheit Hajt du Geizstes - licht, Das mit Feu: er: 
3. Nicht jollft Du ver: jin- fen Hier in Luft und Not; Le = ben jollit du 
4. = mwig fejt ge-grün=det Bleibt das Himmelreich. Jett wird es ver- 
ae | N | 4 9-9 

Sen re ar (ste: Jean Br m 

Sem szzzzezece 

Eule ee 005 

BE “ P 
Er _— = 
so == Pefsgersy ee en 
> Ih, ee eo aan BE 


Res 
la = ben In dem Bil-ger-ita 


A nd? Sie find ew'-ges Le-ben, Und nicht 
2. Hareheit Menfchen-irrstum bricht. Zah dich aufwärts he-ben Aus der 
| 3. trinsfen Sm Ge - bet aus Gott. Aufwärts Darfit du jchweben, Als mit 
4. fünsdet Durch das Weltensreich. Ring’ mit heil’gem Streben, Treu ijt 
ee. ee ee eh. 
ei 71,79 PP =j9 eo See 
ses or =, erfor 
Te Br N Zee Darm Da u er SE 
— Be: — Ad N 2 Ne —J— 
— Ich one Ss ae 
ner er en 
"iur ae MIT Mn 
| „eu | ö 
1. wel-fer Tand. Was der Herr ge» ge=- ben, Halt mit treu=-er Yand! 


2. Träusme Land. Was dir Go 


2 Gott verswandt. 


Was er Dir ge-ge=ben, Halt mit treu = 


tt ges ge= ben, Halt mut treu=er Sand! 


er Hand! 


4. Se-fu Hand. D ein glüdelich Leben, Das die Per : le fand! 
| PER ER VB... WERBEN. „ei: oil een ei 
&= ®*[e_ Pe En Et ns P —— -E 

E fer ee 2a ET 
a me Te 
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162. Der du bift Drei in Einigfeit. 


%.F. D. Scottin. 


Beeren 
-6- -6- -9- -4- 4 9 


1. Der du biit Drei in Gi =.nig = eilt, Dir 
| A ® DBil= der, Shöp= fer dei - ner Welt, D 
stern Well ei vol von dei = nem Nuhm! Auf, 


BER ze ap en ar N 7 - _ er et 

37 En 1 sn Fa wre ea 

eu —4.—y 4-4 CI BE. 

I a er EEE er 
- 9-9 0 -5- | 


1. die = net, Herr, die ChHri : ften-heit; D dDring’ in un = re 

2. Sohn, der Kir = che Haupt und Held, D Geijlt, du Troft in 

3. Chrisften, Got - te8 Ei - gen=:tum, Auf, fin =» get mit Der 
| 


u 4-6 
9 — 9 — #7 a0 —a I — fs — er? en 
Pezz Zi ses 
———H Zee a De Ka re Tec) A 
Srreregees>- 
Ss = ur us Jen dem Mer Bere BE 0 5 Mon en 


1. Her =: zen ein Mit dei = nem dhel - len Gna = den = jchein. 

2. Not und Schmerz, Dich, Herr, Did prei = je Mund und HDerz. 

3. En - gel: fhar Das Drei = mal Hei = lig im - mer = dar! 
nr 


Bar eier worte 
ze ee 
rn en u P— I nm — me —— 
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163. La deine Macht ung jehn. 


Sul. Sturm, P., 1816—1896. K. Grunbolzer. 
Andante. 


.- 9 
1. Kö = nig, der dein Reich du meh - veji, Al = ler Gna=vden 
2. Ad, es jteht Dein. Haus ver = laj - jen Und ver=ein=jamt 
3. Eil, sad ei si le-- jier zu'nzet = den! Dee neanrareever- 


u) MM 

Sa Er een u Fan a er RT SAT 
in one Le rum Das Damen „Fee ve Paket ee zer 

er Benno —e — I — EEE ie ir re 

cresc N 
| ne rer er er A 
Terssee ee 

ı | E- -9: | 


| 1. vol = ler Born, Der die Sün:der du be= feh- reit Wie durd) 
| 2. dein A - tar, Und es mehrt fi auf den Gaj= fen Täg =: lid) 
| 3. mag’3 al = lein, Von der Sün - de Trug und Ket - ten Die Be: 


a 
| a en Ste He. fen ch 
ee ar Mila See ei BEE =s- 
zer. Lo Is 800 | 102 m) ee 
DAR , 
| re — ee 
est =, De Sa =E 
ee ale: 0 #3 0 Se 
ur der Be “ea Bee SET eg 
ne . , u 4 


Lie = be, jo dur Born: Lab, wie in der Vä=ter Ta: gen, 
der Ber = lor’-nen Schar, Wansdernd des Ver = der:bens Pia = de 
thör = ten zu be = frein. Herr, ein neu = es Herz jchenf ih - nen, 


DD 


gi 4. -B- Be 2 9 u MM. | 


@E- jean =E BT Tr ee 
Ha 9_—_ SIE Bo Tsslt 2 1, ge ee 
zz, ö Seen. 


Benin ne nn 
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1. Dei : ne Macht uns wie = der jehn, Da& die Der- nen oh = ne 
2, Und ven Geiit um - hüllt von Nacht, Da = ben fie nicht Det = ner 
3. Ei = nen neu = en gläub’-gen Getit, Dab fie wie = der ler = nen 


N 
en EEE ne > | 58 
e& Ze a 
Sn rn re I 5 SE A Et u A BE REN I Dan 3 
werner nn —— —y—l _ gr Bern 


Fr WR 


1. Za=gen, Daß die Deinen oh = ne Za gen Dir ges treu zur 
2. Gna=de, Ha - ben fie nicht dei = ner Gnasde, Dei = nes Zormes 
3, die-nen, Daf fie wie - der ler- nen dienen Dir, den Erd’ und 


\ 4 


eg: gg tee 
2 pas Mn‘ Wer le ee ne „RE a Bar Pure 

SH E meer Emm: .— =e-] 

| need ee ge ne erar- ee 

Gere es eg EB A ee 

= a = nn : ; 

| 1. Sei: te ftehn, Dir ge = treu zur Sei=- == te -jtehn. 


2. nit mehr adt, Dei-nes Zor- nes mit mehr acht. 


3. Hin = mel preift, Div, den Erd’ und Him = = mel preüt. 
u = RN SE Se Sn 
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164. Auf, laft uns Zion bauen. 


Martin Br 12 Fr. Sildher, 1779—1860. 
N 
are] — x om REN BL en 
—— Ser een ee — 
ge Pi ir Fr See Je je = -I—g Irene 
S i Dre es BE I wi 5 ze je X ke) 9,5 - ._— 


1. Auf, laftuns Zison bau=en Mit fröhslishem Ver = trau = en Im 
2. Ach jeht, Die arsmen Hei = den Ersmanzgeln noch der Weiden Für 
3. D ret=tet die-je Ar =» men Und fen = Det aus Er = bar- men Zu 
4. Auf, laßt uns Zison bau=en Mit freusdisgem Ber -trau = en Die 


er — 
De ee 
v 
— 24, - Dt nern er Fein 
GEE=SES- Berka ErzE 


1. Ra = men Se = ju Chrijt! Zion muß grö-$er mer - den, ©o 
2. ihbe teoit = Io = jes Herz. Sie hö-ren nichts von Gna - de Und 
3. ih = nen Got=-te8 Wort! Labt eu=er Herz ent = flam-men Und 
4. jhöd = ne an tes = jtadt! Wenn wir an’s Werk erjt ge = hen, Wird 


SE>: Te er =fn% >= Bess; 


— IE m —_ 


er Be u: —- da re 5, 
—/ 


re mm 
SENSE ge I Doz 
6 2 iSpRerssee- El 
| E 5 

| 

| 1. groß, daß auf der Er =» den Kein Menjch mehr außer Bi == on it 

| ‚2. wan-deln auf dem Pia: de Des En = de ew’=ger Dual und Schmerz. 
3. tragt mit Luft zusjam=men Und jen=det Ölaubens-bo = ten fort. 
4. jie bald fer =tig en - hen. Wohl dem, der mit ge=bau = et hat. 


at + + -... ze 9 4 2 a ER "2 
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165. Die Liebe wohnt auf Erden 


Dr. %. 5. Wigern. 1808—1881. 


| 
B. Die W Biev= =»be wohnt auf Er.== den, De au im 
ze Siebe Ehr- fü Te =: dei. Nur Mr. = en, 
Zee le = = nen Iimea' die Rei = - den, Die Rei - "Sen 


es oe == = ne == 


rar Vasen zu Terz Bo ei he Sr Belgrn u 
= — Br one —- — ea u 
- ! KW 
=. : 
Me ern 
a a nu ae 
e > FE un 7 sen: —n nn — —f = 
| In | 
mel: - Iheantz..» Und da muß Sie =wle 
2. Blei = nes ger, sv.» Und jol = =Iche Schä - be 
,. aD“ Petite... Bor jetı= 2 ner eb mu 
4 
-B- EZ B- re -9- 
e==Z-F> yrr Es ss Ca ee Ss = 
Fa am ern == 
Fer 5 —pE BE DE SEIT NEE SFT TER Sur 
A un a A ER > 
=. SF 
| ae, 


er Ben, Br Chr ste Bien be wohl. 
nasse > Del Die BEI es = Jen He 


anerr = je: ı „SeDd, =. me = Derr-Glanz: und- Scem.. .: 
Me 


-$- 

8 _ #@. -B- -8- = 
rer I A Tun BEE 9 EEE ET en . 
©&#—- ee Te ke Fe Wii en = =xH 

an Bert ee Dr nn m Da ne rg 9. 
| A 
4. Das heil’ge Gold der Gnade 5. Hoch über Pracht und Thronen 
Krönt aller Armut 205, Strahlt uns jein Niedrigjein, 
Seit in der Armut Pfade Drin baut der Herr der Thronen 
Er lebte arm und blos. Sein Haus von Edelitein. 
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166. Der Tag ift am Erjcheinen. 
(The Morning Light is breaking,) 


%. 5%. Smith. —R. N. Fleiihmann. 


Par > ee 
| bes Ze Fe me Fe =22] 
\Sndeese Ei SE en Ku u en ri 0 | 2, Zn 27 
| . ' 
1 ar Tag tit am Ersjchei-nen, ES KR. die dunf=le Nacht, Und 
2. Gleich Tau und Kesgen feuch=tet Ein Gnasdensftrom uns an, Und 
3. Seht, wie der Heiden Men: ge Zu un = jerm Gott jich fehrt, Und 
4. Du Strom des Hei:les flie- fe Sn al: le Welt Hin=aus, Und 


a Ne ie 2 ae a en 
Ehe Seel or See og es 
a en En en 

ne en ar I Er 

WB > 
es ne se 


1. Mensichen - fin = der wei: nen, Bom Sin- densjchlaf erwacht. Schon 
2. herr = li= der be = leucd) = tet Sehn wir die Himsmels-bahn. Er- 
3. man jchon Lob =» ge - jän = ge Bon tausjend Zun = gen hört! Bom 
4, auf die Böl=-fer gie - fe Die Se=-gens-fül=le aus; Fliep’ 


De 2 2.2 Bot 2 ei Te 
H--— — — us — a — 5 —-9—H- —— 6 
az es 2 Bag Sen — =] 
es 6 9 1b oe Be me er 
7 | 
ee... [2.2 2. 25 42 — 
ee LEN ER ae FSz=#Zf Fa TREE =+-PeSZE] 
Sr B u EA ae Eier or 


2 | | 
1. flie- get ü-ber Mee - ve Die Bot: jehaft weit und breit; 6 
2. hört wirdje=de Bit - te, Die auf zum Thro=ne geht, Und 
3. Hei=land aus=er:fohb- ren Zu tra = gen jet = ne Schmad), Ent- 
4. bin, bis dort am Thro = ne Man pretit, was bier ge=jhah, Und 
N 


Cere- rem zum Fee manga. Hmmm en  . 
zZ eco 
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ee pe u ee 
er ur ee 29 - Br 9A: act 
Ne Sr ma na Se U en 
1. tre=ten Böl = fer - hee= re Für &i = m m‘ Dem Sir. 
2. janft wird un = jre Mit - te Bom Friesdens-hauch dDurch-weht. 
3. fte = het neu = ge = bo = ren, Ein Boll auf ei- nen Tag. 
een. Su ="bel--' 10’ - ne Er =ichalt: Der Herr ii Da! 
E a a ee een 
De —efe=rme a 
== ee _- _—_ = 


os 


. Ein wahrer Chrijt tit jelig, 


16%. Sie jauchzet doch mit Freuden. 


. Sie jauchzet Doch mit Freuden 4. 


Die heil’ge Gottesjtadt, 

Die fih dur) Jeju Leiden 
Bor nichts zu fürchten hat, 
Denn Gott tjt bei ihr drinnen, 
Das weiß jte jicherlich. 

Der Zweifel muß zerrinnen, 
Die Furcht verlieret ji. 


. Yaß andre wanfend fragen, >. 


Ob Gott ihr Vater jei? 

Ein Ehriit fann mutig jagen 
Und jchwören nocd) dabei: 

Sch habe Gnade funden, 

Die Seligfeit ijt mein, 

Und durd) des Zammes Wunden 
Geh’ ich zum Himmel ein. 


(er) 


Der Ehriftum recht erkennt, 
Der jeine Schuld unzählig 
Und jich verloren nennt; 

Der alles herzlich hafiet, 

Was jonit dem Fleisch gefällt: 
Der Jefum gläubig fafiet 

Und über alles hält. 


. Behalte, 


3a, jelig jind die Chriiten, 
Die ohne Falic) bejtehn. 

D, das es alle wüßten, 

Die noch) zur Hölle gehn! 

Wer tjt jo reich und prädtig, 
So ichön, vergnügt und jatt, 
Sp fröhlich, jtarf und mädtig, 
Als der ven Glauben hat? 


Schon hier in diejem Leben 
Grünt jeine Seligfeit; 

Mas wird’s im Himmel geben? 
Da fommt die Erntezeit. 

Da Schmedt jein Herz volltommen, 
Mas hier ein Vorjehmad war, 
Und ijt mit allen Sronmmen 

Sm ew’gen Subeljahr. 


Melt, das Deine, 
Du arme, blinde Welt! 

Der Glaube bleibt das Meine, 
Der Chrijti Blut behält. 
Wenn alle Reichen darben, 
Wenn Fürften betteln gehn, 
Will ich mit Freudengarben 
In Zions Thoren ftehn. 


E. &. Moltersdorf, P. 1725—1761. 
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168. Die Say’ ift dein, Herr SJeju Chrift. 


B.1u.2, Sam. Treiswert, 1799 - 1870. 
B,3, Jelır v. Jareınba, 179%— 1814. oh. Michael Haydn, 1757—1806. 
Ra 

N ' | 
HH ago 
eresenaero 
Kyoto ne ae an 
U | u 


| 
| 
| 


1. Die Sad’ ift dein, Herr Se =: ju Chrift, Die Sad)’, an der wir 
2. Du gingit, 0 Se: fu, un: jer Haupt, Durd) Lei:den himmel: 
3. Du Star = beit jelbjt als Wei: zen-forn Und jan: keit in das 


ae: 
= kg Ge en ee 
er 2 See are --E==Ze=t 
N | I 
er ee me “= en 
SE see ag 4 9 02 ur we Wr ee 
| 


1. _itehn, Und weil e5 vei-ne ©Ga- de ’Tk Samen 
3. an, And Tüh=reit Se - Den, Der "pa Alaube, Du mir oe 
3. Grab; Be : le - be denn, o Ne: bens - born Die Welt, die 


= 
| > | 1-6- 
ee Me Men en 
| Zee een Ei ARE | Zee 
Eon REN GR DR Tau, 
Beeren 

—a—3- Se aaa hi. 2. ,— 
ee ww. 


1. un = ter= gehn. WU.= lein, Das Wei - zen -Torn be= mar EB 
2. gleiz che Bahn. Wohl-an, jo nimm uns all = zu=gleih Zum 
3. Gott dir gab. Send’ Bo :ten aus in je =» des Land, Dak 


en a A FE BBasl&..2 Ic: Br RE 

Free FZs-ET tere Tree 

+ —- fe pp — — Eee 
| a ” v ® er 


IS IIee nn mn une a u UE Ur Rec eh? 
Se Be ra er) Ger 
-6- -s- ur 3 | ® 


l. fruchtbar jproßt zum Licht em=-por, Muß jter= ben in Der 
2. Teil am Xei » den und am Reich, Führ’ uns Durch dei - nes 
3. bald dein Na » me werd’ be: fannt, Dein Wa =» me vol: ler 


esssess et. 


eo 


| u u a se Tan urn gi ae a ar en 
a ea Te 9 pe er 
een 


’ 

| 1. Er : de Schoß, Zu = vor vom eig : nen We - jen I0S, Durd) 

| 2. To : des Thor Samt dei =» ner Sad)’ zum Licht em: por, Zum 
3. Se:lig: feit, Auch wir jtehn dir zum Dienjt bereit Sm 


Bere en. los, - Dom ‚eig = nen-, We, = jen’- -Ios, 
2. Licht em = por, Durh Nacht zum Lit em - por. 
3. Kampf und Streit, Zum Dienjt in Kampf und Streit. 


—___ m m — 


— - I —— 
HH —onbsgoang 9-0 — —- —H — 
os erzems> 


— — —-L___ _—— Dr —— — 


177 


169 


169. €&3 ift no Raum. 


rnit Gottlieb Woltersporf, 17251761. 


5, 1. —- ee —o 2 - 
1. E tt nodh Raum, Mein Haus ift noch nicht voll, Mein 
2. & it nod Raum, Die Ar = me’ ’Ier unser Zum 
N N N 
! j 


er en — BD — Seren 
See tn _- esse 


ra Per 


SU GIBNREEE ER N  _______ 
ze: Ser ee] 
u: Ed Ze ee uno en 


1. Tich ist noch zu leer; Der Pla ift da, Wo je=- der fi- Ken 
2. Tra:gen jtarf und weit, Die Hänz=de jtehn "Für je - des Gnasden- 


bern E Sant, ee 
© Se E= SE 5 


1. jol; DO bringt doch Gä =: fte ber! Geht, nö - tigt fie auf 
2. find au. >be= Den aus = ge = breit’t. Cr will je auf Die 


ERBE — EERAEON VELAAEIN ERREENREE. »BEREE BORBEREN EEEREBE EEE SIE... _:.-... 
Seen er 20, Men Tr sem ee re ne 
see ae) L@ oe ee 

| 

13.42: jmmmEma Bananen Bu Bce WemnnGemed Du Em En a > 

a FE>ESEZ u —=3=2-] 

— —g _ ug El | DIT TE Te ET | 
| 1. al = len’Stra - Ben, Sch ba’zmbe pie, dert erg 
ı 2. Ad = jeln le = gen, Und ih =» ver gar im Bu = jen pfle: 
| Baer em wette 
| zu 2 2.00 er ee 
er=SizfsEere 
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| re u u G ec _ en a a 
aan gm Reed > IT > 
| rn ann Sn 
1. jen. € it nod Raum, ee Htit nod Raum. 
2. gen. Da it noh Raum, da it noh Raum. 
N 
I 
= ee ergo er ren 
Ser a u Se =: ee = 
— a En a 


3. Es tit no Raum 4. 3 tjt no) Raum, 


SS) 


os 


Aud) für das Ihmwädjite Kind 

Das gar nicht gehen fann ; 

Und derer aud), 

Die alt und müde find, 

Nimmt er jich treulich an. 

Shr jollt ihn in den Armen liegen, 

Und dürft an jeine Bruit eud) 
jhmiegen. 


I: Da tft no Raum. :| 


170. 


. Hier ift mein Herz! 


Mein Gott, ich geb’ es dir, 

Dir, der es gnädig jchuf; 

„imm es der Welt, 

Mein Kind, und gieb es mir,“ 
Dies ift an dich mein Auf. 

Hier ilt das Opfer meiner Liebe, 
Sch weih’ es dir aus treuem Triebe ; 
I: Hier tft mein Herz! :|| 


. Hier ift mein Herz! 


D nimm es gnädig an, 

Ob ihm gleich viel gebricht ; 

Sch geb’ es dir, 

Sp qut ich’3 geben fann, 
Verihmäh’ die Gabe nicht, 

Es ijt mit Adams Fall beflecket, 
Mit Sünd’ erfüllt und überdedet, 
I: Mein jündlich Herz. :]) 


. Hier iit mein Herz! 


Gott der Barmherzigkeit, 
Erbarme dich Doch jein! 
Schau, wie es jich 

Auf deine Gnade freut, 
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Ein Haus, das göttlich groß, 

Das viele Wohnung hat. 

Da ruht man aus 

Und ruht in Chrifti Schoß, 

Da wird der Glaube jatt. 

Die Schar, die Jefum angenommen 

Wird da mit ihm zujammen fom- 
men, 

I: Da ist noch Raum. :|| 


Hier ift mein Herz. 


Sein Troft bijt du allein. 

E3 jagt mit findlichem Vertrauen: 
Ich werde Gott als Bater jhauen, 
I: Mein hoffend Herz. :|| 


4. Hier ijt mein Herz! 


E35 judht in Ehrtito Heil, 

E83 naht zum Kreuze hin; 

Es jpridt: D Freund, 

Du bijt mein Gut und Teil, 

Dein Blut ift mein Gewinn. 

E3 hat in des Erlöjers Wunden 
Troft, Ruh’ und Seligfeit gefun- 
I: Mein gläubig Herz! :|ı [den, 


5. Hier ijt mein Herz! 


Geiit Gottes, jchaff’ es rein 

Und mach’ eS gänzlich neu, 

MWeih’ es dir jelbit 

Zum heilgen Tempel ein, 

Mach’ esim Guten treu. 

Hilf, daß es jtets nach Gott ver: 
lange, 

Ihn fürdht’, ihn lieb’ und an ihm 

I: Mein neues Herz. :|| [bange, 

Ehrenfrieb Liebih, 1713—1780. 


2 | ) 
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171. Tleuch aus nach allen Winden. 


Bruno Lindner. 


| ale 
| ee Eau" uud ar una er eier aaa a dar eu 
Vo u” 9:79 e io 707 ö u 


| | 
1. SFleud ausnad al = len Win - den, D Wort von Got-tes Sohn, 
2. Sieht aus, ihr treu: en Bo = ten, Sm Har=niih eu = res Herrn, 
3 ieht aus in al = len Wei - ten, Werbt See= len früh und jpät! 


13] PE} -B- 


get N EST Br EEE Per 
geerntet 


Ta er u zu a — Es Be: 


GE enger eg A Fl 2 au: 
+7 > .-- nErmee al gez -P= zer 
>= 0 0.2 Mn a —1—id-L-&- — 

| | 
1. Und af = je Dich ver = fün = den Der fern = jten Na = ti - on! 
2. NRuft in das Ohr der To =ten: „Der Hei=land ijt nicht fern! 
3. Wir wollen euch ge = lei = ten Mit brün = fti> gem Ge - bet, 


— — I — 0 u A Jun Su gen an 
Segen ein 
# Profi sers Gras 2005 2 ee 

Denn een 
| Br Ze El mare es JS Bee 
u 5 er er res era Be en 
I u — 6 a ne 2 ag 
| . Fr 2 


1. Zeud aus und rei=-$e nie= Der Der fal = jchen T Tem- pel Pracht, 
2. Er wird euh auf-er=- we-den Aus eu - rer trä=gen Ruh, 
3. Bis an des Thro-nes Stuzjen I Dem Lamm, das uns ver = jühnt, 


u ® sn zn ——e Te pe 
MBessterse=-o. 


iss Er rum BemamEre ErFamn mE uELUnGE PENnÄmeNEmIIEaNEEN wu: Eiern Fuss m > ©) 

Ho == — een 

Eee _ m me) = — A — nn 
= 
e) P = 70,60: 0:78 Se Se I 


| | | Pr 2 
. Dirt Chri- jto heil’ = ge Glie = der Aus dem Ge: Tchlecht der Nacht. 
Er treibt mit janfetem Ste- den Euch fri = Shen Au en zu.“ 
Ein Hal= le = Iw-jah=ru- fen Aus al ja Melt er = tönt. 


wv- 
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172. Sgernfalem, SJernjalem. 


Dr. EBr, $r. Bartb, 1799 —1862. &. 5. Rurday. 

N ET 7 Er, 

B— “omas 3, A— = Feen zu Fair an 
een gg ge Ge Sg 
en - —g—  —e— 

I. Se= le jaslen, Se: zu = ja=Tlem,: Die on. io "had, ge 

2. Wo einjt daS Lob des Herrn er=flang Auf Zi=- ons heil’-gen 

Bee u, - 1e- lem, Se-ıu = ja-lem, Bis Du Dia eiit ‚be- 

0: I . ee mt mt  - 
Er pr=@e ıE B (em (oweags Fe Fe 
Sa re De ee = re 
u =—.— nz reine 
A 
een = 6,5% == 
et. re ne mr 

v F ae nn “9 
‚ 1. thront, Du Wohnung Öot-tes, lieb und wert, Du Himmel un =term 
2. Höh’n, Da rümsmen dei=ne Kinzder bang’ Sich un = ter ih = ren 
' 3. fehrit, Und un =jer Lamm, das du durhbohrt, Mit wahren Bu = Be 

| N -.- | 

ä | Eh RE nu 00 
Sen ersssmens 
eo ee 2 2.2.0). 2.222 Bee Be 
= en zu vun umge Venen wi Brei mn ra —_—-J- 
Werra I lo Tee he g 2 geogr 
—8-]5 0 — === 4 ZErerere 
= Cu ut Ace nn ur hu FErBEl SE Be et ER 


| 
1. Mond, Sebt famt den Dei-nen un-term Fluch Gesfnech-tet jäm-mer- 
2. Weh’n. Am Bo = den fißft du ein = fam jeßt Ber=laf - jen jüm-mer- 
3. ehrit, Bis Du Dich vor dent Heiland beugit, Bor jei-nem Sei-ten- 
Pe RB. TERN Sa ee 2 5 -2- 
& ee = =yarefe=c=ene] 
ILS mie ee, men Beim Dem SB wer Eng BER ESEEEGEnBER BE ze ou 


re 


IE —- 243 u 4 Be — —r-— 
ee ar ss mia Seren 
u ee 0-0 — e— 9 --e-5— + - Te — es — 4 Io" 
—-— —1L.— LT — m —$ 12 
1. lid), Se = ru = fa-lem, Se = ru: fa-lem, Stet3 weinen wir um did). 
2. lich, Je = ru = ja-lem, Se = ru=ja-lem, Stet$ weinen wir um did). 
3. ftih, Ie = ru = ja-lem, Je = ru: jalem, Stets weisnen wir um did. 
=. 2 I ee Dane Mer Dar < -8- 


Sessisesgerssne 
En te pe ee ee = ee 
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173. Komm, Geift Des Herrn, aus Himmelshohen. 


Soh Wolfg. Frant, 1681 


Bere 


1. Kommt, Geift des HBeren, aus Him : mels = Hö = hen, Komm, 
9.. As Naht no »Ded,- fe, wings., Diewesrz nee 
3. Sell »itrahlt: Das Licht mon" Se = une nee 
4 D jan’ = me’ nicht, - Dur 2er = Vhens nn uermenlE 


Ser 7 — A—lS———e— Ze Et — 
-N-3-8—-— — eo —— 1 — 8-8 6 —- 
Zaren, 
De rs Er u ü 

N N r 
en ee za 
| ——# Be ne re rn ‚== = ice 
= es | Cr reg — 5 Zee ee 


1. du „ Er=leud = ter al’ = ker Welt, Uno ide ar Fun er 

2. Tin fter wie der -Höl - le Thor, Da Donner ie zen 

3. leuh=tei. 8 aus Se - ju DBlid, Hell alan=zer es ron 

4. len = de dei = ne Bahn, vo Held, Und geuß aus Dei = ner 
| 


un le He — = 

ae ee ir | 
1. jchwa = ches Jle= hen Zum "le : hen, das Dir wohl = ge- 
2. mäd - tig Wer -de,. Da jlamm=-te Hell fein Licht em- 
3. Se = = ju Kto : ne, Der Erd - freis wirft ven ©lanz zu: 
4. Zul - le Won: ne Und Te” - ben Hin’ Tour zeug 


DE 


NONE Jun Hille HE RE HERRN BEE 

u — —— 9 — -- — ES — . 2 —--- 
e: ee wu 7 Ba Pe 
Seo en = Er in Se 


173 


oossesssesees, 
| en ne ee He Een 0 


1. fällt. Heut’ gilt’S ja dop = pelt ihr, - ‚zu: prei-= jen,- Den 
ep Uns) wo- "die al =: te, Nacht Tehrt: wie =’ der, . Da 
3. rüd. Aus Gan=ges Flu =» ten fcheint er wie - der, Die 
Bel Auf je = ver '"Slur, auf je= der, Kü fe La 


zu Le E02 Mor ee er 
= —h— —8—I- 9 — 1-1 __— 2 -—- ua ga z Mr m) 
zer. Be Ba Fri rn 
fe ke; -L_l__ —- [| = De en ——— en 
nee nenn en —- ee 
SE-2-&—s-E-- —-—- 2 — 3 — —I- 
29-73 —- Hg LS 35 
re ee zu en: sd ey n, 
oO 


l. treuen Berrn mit Mund und N D fomm, daß in Den 
2. tönt jein al = ter MAll= machtssruf, Und von dem Himsmel 
3. Nacht des Nor - dens wird jhon lidt,; D Geijt des Ye: bens 
4 Ber = nes Wei = “; Fun = fen jprühn Und laß auch un = frer 


Ser mar zu Bee E3 FE ea 
Se: en =Seissse Ser -] 


Terre = ar LAS 


= Te Te Bene 


as Herz Ti Ichwin » ge him = mel-wärts. 
Sein Yiht auf das, was er er = jhuf. 
Auf al = le Welt, o jäu - me nidt! 
Sm Schmud Se = ho - Pr fried = lich blühn! 
Be | 


— an Un ®— EN us Pa = = ——- ET 

| eb mie > en =: Ei 
Eupen ee nn SIE En \ BE 

a en Si = nd =4 


1. heil’: gen Wei -jen 
2. jenft ji) nie - der 
3.  jenf’ Dich nie = der 
4 Hei : mat Wü = jte 


x 1) 


na 
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174. VBolf de3 Herrn, erhebe dich. 


Dr. €..&. Barth, P., 1799—1862. F. Mendelsjohn- Bartholdy, 1807—1847. 
Lebhaft. 3 ax N ee 
Ben Zefa 2 feste 
48-2. —— — 0 —0-—y 
Br Eu Ze --—0 — 4 —- 
1. Bol des Heren, er = he = be did, Lab des Kreu = zes Jah = nen 
2. Bieh’ ge = trojt Hinzaus in’s Feld, Fürch-te nichts, wenn er Dich 


ee en 


-9-* | | g -B- -9- Er 2 : 
es = m ee zer ee er Seen 
= 8 —— Si —_— BI fee ee 

Eu r BG Do nen 
Ba 
mf —— —— u N — Hr N 
ee men Bene 2 u 
ira N eg ee 
= Se 00 e M e 


1. we=shen! Sieg=reich dir vor: an zu ge= hen, Rü = jtet jchon dein 
2. füh-ret; Er als lein ift’s, der re=-gie-ret, Shbm ge=- hört die 
2 -9- -8- -9 -8- 


-8 -6-: - BY -9- -B — 
—p BU Ir | Pe 0 (Bee 
ses: SE Wyeon 2: zu == We 
De er IE NT Seen PT SS 
N 
Ge Amen Ermeeen men Dan aka Na Bee > seen! Sen ar 
zes 5 Er 


| ir 
el: K- nig fih, Sieg=reich dir vor - an zu ge= hen Rü: jtet 
2... gan = ze Welt. Er al-lein ijt’S, Der re = mie zeren sure 


u; a Ne ae u- Een „tt .R- -#- 
ze A ee in ee Er mn ME. 
So by Po Ue Bote 
a ee a ee Se re aan a ne ee, 
AN 
ar ar u Pe Er re 
Ta ra Er al ES ee zer) Den 
en ern en Se TR PET He re 
e -0-#45 r —— = — 
1. jhon dein Ko = nig id). Bolf des Herrn, 
2. hört die gan=ze Welt. Sieh’ ge = trojft, 
een In & Ne 
ER 20 > a ee 
ee et ee Z=le= ae FE er E 
er ee BET SS De 


we en, a 
1. Volt des Herrn, —  Volf des 
2. Zieh’ ge = troft,—  Bieh’ ge: 
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mf — 


N 
| — ee ka \ Be SH =, —a- 
m nn. 8 a er, 3 Esoe-$- 
Su —— ln ln — Es 19 — — 
1. Bolf des Herrn, Bolf des Deren, er = he = be 
2. ieh’ ge = troft, Zieh’ ge = trojt Hin = aus in’s 
N N 
u F: 
Mae IE A er N ee ea = 
Zr go een fe | Disease 
Se een En rg a En = reale ee De 
— mf — 
1. Herrn, ——— VBolf des Herrn, 
2. troft, —————— Bieh’ ge : troft, 
r2 KEN ae 


N 1 | 


| 1. dich, Volt des Herrn, Volk des Herrn er = he - be did! 
| 2. Feld, Zieh’ ge = troft, zieh’ ge=trojt hin= aus in’S Feld! 
| I 
| 


z nn & u ab en em Free Dem 
= Fe Zee = ern B=E —]] 


175. Wer hat dich, du jchöner Wald. 
1. 2. 
Mer hat dich, du Schöner Wald, Tief die Welt verworren jchallt, 
Aufgebaut jo hoch da droben? Dben einjan Nehe grajen, 
I: Wohl den Meijter will ich loben, |: Umd wir ziehen fort und blajen, 
Sp lang nod mein’ Stimm’ er: Daß es taujendfach verhallt. :| 
_ schallt. :|| Lebe wohl, lebe wohl, lebe wohl du 
Lebe wohl, lebe wohl, lebe wohl du jchöner Wald! 
Ihöner Wald! 
3: 
Mas mir ftill gelobt im Wald, 
Mollen’S draußen ehrlich halten, 
I: Emig bleiben treu die Alten, 
Bis das lete Lied verhallt. :|| 
Yebe wohl, lebe wohl, lebe wohl du 
Ihöner Wald! 
Sofjeph Freiherr v. Sihendorff, 1788—1857. 
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176. Auf, fingt ein neues Lied. 


Ev. Heidenbote, 1861. D. Rappard. 
| Te Aa ei ser en EB an in Be A E == rennen 
Se nen Zee Ze Su naar 
een ®:- — = — dos) ee 
- 4.0 5 3 A 


Auf, fingt ein neu = es Lied, Sin = get von Lieb und Fried’, 
Pre = di - get nah und fern, Streu - et Das Wort des Herrn 
Weit ü= ber Land und Meer Tragt jei= nes Namens Ehr’, 
1.4. 6e= het, ab je = Hetihon Sit. euch Der oror Foronn 
NE 

er Ir Fe 2 Pe ee 
Be — EEE se 

= S , r R In ae 7.2 


Br ee Tees Be 3 
Aut = zu Ze 


ee 


1. Bon Se = ju Huld! Sagt es Der gan = zen Welt, Dag er ein 
2. Sn al= Te Welt! Sagt e8 den Böl -fern an, Was Se=jus 


3. NRe= det undzeugt Sagt eS dem In = jel-chor, Drin= get durd) 
4. Dro=ben bereit! Wer ihm dientreht und ganz, Wird wie der 
Per: 2 I2 RE Te erregen 
ot Be een en re Zum oe 5 
Be ee an an En a nm 
Bere ea ie ae Hl 2 en ne a 

Fenaner Be a geraeiee BER were Ca 
Far a sr ers = mern ae Fer] 
Sao = z— met u. ug 


l. 2% = jesgeld Mit Blut hat dar=ge=zählt Für un = jre Schulp. 
2. Ehrijt gestban, Wie er den Sieg geswann, Der Got = tes = held! 
3.  je= desThor, Nu=sfet’s in je= des Ohr!MWeh’ dem, der jchweigt! 
4. Son=ne Glanz Leuchten im Sie-gersfranz Sn EG = wig : feit! 


2 EEE tn un A -5-' 
rn ee ee 5 er P —- en = a Een 
ee ee E-Fe=& 

RER EDEEEEN EREESERDEER ER m at - - ie — nn -— DZ - ke —— nn 
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17%. Bieht fröhlich hinaus. 


Dr. Ehr. &. Barth, 1792— 1262. &. %. Händel, 1685—1759. 
Feierlic lich. = 


Fe ER Fr ih Hin-aus Zum hei = li - gen Krieg, Durd) 
2. Und ob aud das Herz Sich dun = fel um-zieht Mit 
3. Wenn rings um euch bang’ Die e = sn nacht jteht, Und 
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| Be Bo ne Se SEES Fr 
= oo... 2.2 == 
| —rn — mf 
ss ZEewERELE Ber er ae ner 
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178. Das ift der Tag des Herrit. 


tudw. Uhland, 1787—1S02. Kontadin Kreußer, 17S3— 1549. 
Maestoso. 
:S: Chor. 3 „ Fine. 
4 Fer er = en N en = 
| +e8 Sr ehr En Srzehgg> — Dan 
X —u- I. FR--2 — ——-5 ,—-Fg-- zZ 
ame Zee, 2—8- = ar n ES 
1. Das ift der Tag des Herren! Das ift der Tag a Sch bin al- 
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Nun Stille nah und fern! 

| u = Se. en 
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"Fame "5 dumme *-Ahkıı ren Game mer name 
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nur. Nun Stil= Te nab, num Stil: le nah und 
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ll, = a == ee e.:. er 7 —8 Er 
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et EN BIP Bee Ser een BEST mare 
zu -- Aa ——5- => —— I. — 

I_-8- -G- 
un=ge=jehn und be = te=ten mit mir. O7 Aus. = Bes 
D fü es 


ee Tai re 
So va ne 


| rn 
estrrt- sr ren au 


er u 


Se 
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Graun! ge = - hei= =: mesWeh’n. 3. Der Himmel nah und 
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179. Dir will ich mich ergeben. 


N. Berens, P. Drlandus Yajius, 1520—1594. 
(Aud nah Melodie No. 15 zu fingen.) 

de Perzeorseresoen 
© Da | :® a ee a a 
1. Dir will ih mich er= ge=ben, Gott Va=ter, der mich jchuf! Dir 

2. Dir will ih mid) er = ge= ben, Gott Sohn, Herr Sesfu Chrift! Dir 

3. Dir will ih mid) er = ge= ben, Gott, wer-ter heil’-ger Geift! Dir 

4. Dir will ich mich er = ae= ben, Dreisein-ger nimm mid) an! Dir 
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a er una = Fe See = m. fee: 
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1. danzte. ih mein Le = ben, "Sch hd = rezderzmen nu 
2. dan=fe ich mein Ye = ben, Der du mein Hei=-land bit! Du 
3. Dante ich mein 2e = ben, Der Du der "rd = fter heist. D 
4. wei=he ich mein 2e - ben, Sp gut e Ar = mer fann. Ad), 


Sees ae er Fr == Se 
SEES 
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"3.45 3a = > .] 
a0 ZuT2 Ta Eben 


l. lodit mit zar=tem Triesbe: Sieb mir, mein find, dein Herz. Aimm’s 
2. bilt für mich ge = ftor = ben, Dein Tod ijt mein Ge - winn, Du 

). Du, den ih er = wäh-le Zum Füh-rer im = mer=dar: Komm 
4. jtär = fe mich bie = nie = den Zu treu = em Bil= ger - lauf Und 
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=, A IH 3 op: 
Se m mner 
i zer: =, SE = IS zei 


1. Hin, o em’ ge Xie = be, Zeud) jelbjt mich hin-mel-wärts. 
| 2. haft mich dir er = wor = ben, Nimm mid) zu ei = gen Hin. 
3. und an Leib und Sce - le Mich hHeil’- ge ganz und gar! 
4. Nimm mid) einjt im Frie - den Sn dei = nen Him= mel auf. 
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180. Gieb Frieden, Herr, gieb Frieden. 


1. Gieb Frieden, Herr, gieb Frieden, 
Du milder Liebeshort! 
Einjt bijt du abgejchieden 
Mit jüßem Freudenwort: 
Sch geb’ euch meinen Frieden, 
Wie ihn die Welt nicht giebt, 
Verheiten und bejchieden 
Dem, der mich glaubt und liebt. 


WW 


Gieb Frieden, Herr, gieb Frieden! 
Die Welt will Streit und Krieg, 
Der Stille wird gemieden, 
Der Wilde hat den Sieg, 
Und Unruh berriht auf Erden 
Und Lug und Trug und Liit — 
Ach, la es ftille werden, 
Du jtiller Sejus Chrift! 
Gied Frieden, Herr, gieb Frieden, 
Du milder Liebeshort! 
Dann wird es jchon hienieden 
Ein Baradiejesort, 
Und Sorgen fliedn und Schmerzen 
Aus jeder jchweren Bruft, 
In Freuden glühn die Herzen, 
An Lieb’ und Himmeisluit. 

Ernit Mori Arndt, 1769—1860, 
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181. ch bleib’ bei dir. 

Adolf Moraht, P., 1805—1830. K. Grunbolzer. 
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1. Sch Bleib’ bei dir! Wie fönnt’ ich’S bei - jer Ha = ben? 
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I ms = Fresh —_—- SE re 
Ge = RE = oe mu EP 
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1. Deinem u gen Sat D mei= de nicht mit dei= ner Hand von 

2. emw’:geö Her =z3e=leid? Für fur = ze Freusden taujch’ ich ew’ = ge 

3.  beil’-ger Zob » gesfang! Sp jprech ich froh, wenn ich werd’ ge= hen 
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0-9 4,--9 5 nn 
Er = 20 Er 
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Bee ner ne 
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| 1. mir, D wei = che nicht mit dei=-ner Hand von mir, So weich’ ich 
2. ein, Für fur = ze Freusden taujch’ ich ew’= ge ein, Drum will ich 
3. heim, So jpred) ich froh, wenn ich werd’ ge-hen heim; „Sch bleib’ bei 
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—g-h- DER: InER, NEAR Be Abu. wich 12 
et ee = ee] 
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l. nim = mer, jo weich’ ich nim = mer, treu = er Hirt, von dir! 

2. nur bei dir, drum will ich nur bei Dir, mein Hei-land, jein. 

3. Ei und bin, ich bleib’ bei dir und bin nun e = wig dein!“ 
RM 5 - u 
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182. SO Gott, der du im Himmel thronit. 


NR. Q. Sohn, P. EX. Weiß. 

ame 
a u EEE Er Wi EI ET 

SS B en ee eg 


in 7er Bun 2 IE 0 0, Ur Lean 
1. D Gott, der du im Himmel thronst, Und doch bei ar = men 
2. Du hörft das je das zu Dir Spricht, Und wenn es ihm am 
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Eee a Ehe Seen 
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1. Menjichen wohnit, Schau gunädig auf uns her! Zieh hier in die=jen 
2.0 3Borl = bricht, Du nimmit das Yal- len an. Er-bhö = re, was in 


en e Pe ee er ee 
Ss SsEsgesennen 
@ |. te the TE 
--J— = Fe Rene BE u RE EEE 
Pe ee Bes 7 Rt bear] 
erg a 0 12 ee ee 
a 
v 


1. Tem nel ein, Tritt. heu = Te Hier. "in Am ee ug 
2. die = fer Stund’ Ge - be = tet wird von Kin = des:mund, Im 
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2. Glauben jei’s ge = than! Im Glau:ben jei’s ge = than! 


Peter ar en er 
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Copyright, 1890, by GEo. F. ROSCHE & Co, 
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183. SsHm, dem Dulder, der jein Leben. . 


K. A. Döring, P., 1783— 1844. G. Warnötorf. 
Mässig bewegt. ER > 
B> SET DT RD TE 
ss San == 
= Eh ER Bee Ed ge 3 25 


sum, "Dem Duls- Der; der > fein, Ler- 'den Guh zu 
2. Wenn im Sam - pfe Welt und Gün- den Stre - ben 
3. Bleibt ihm treu, der Geilt und Le = ben Durd jein 
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1. vet = ten hin = ge = ge = ben, Der Ber ac = tung, Spott und 

2. eu zu üÜ = ber= mwin- ven, Wenn der fre - den Spöt : ter 

3. Wort uns hat ge = ge = ben, Der Müh-je - li - gen umd 
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Eee 


SEE zZacens ses 


1. Ban- den Wil-lig für eud) aus - ge= ftan=den; Eu= rem 
2. Rot = ten Eu = res Ehri - jten =» glau=bens jpot = ten, Blei - bet, 
3. Blin=den Ru = he, Licht und Troft läßt fin - den; Blei = bet, 
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1. Se = jw blei = bet treu; Sei - ne Huld ift e = wig neu! 
2. fern von Men-ihensjcheu, Chri = jten, eu - rem Hei=-land treu! 
3. fern von Heu = de=lei, Eu = rem fi: dern YFüh- rer treu! 
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184. So bleibt denn treu. 


R.N. Sohn, P. Dr. 2. Maion. 
DD. op ee ea ee ee 
gene =: = Sr Zr == 
ar u 2 0: —S-—ı zZ E09, 

| . 
1. So bleibt denn treu, dem der euch Tiebt Und mei = het 
2. ©» bleibt ihm Ireu, -Dexr Seuch ” er ve Doz er mer 
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SE a an een _ 22 u ea 
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> ee == 
Zee en rn = 
1. nidt von Jfei = nem Weg. So bleibt denn treu, dem 
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1. treu = en Gott Und mwan = delt Te auf je- nem Weg. 
2. jet = nem Thron Sn un: Ss’reö te = bens Schwad)-heit trieb. 
S- 
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185. Wir jtehen hier vor deinem Angefichte. 


Mel. No. 187. „Wie wird uns jein.* 

1. Wir jtehen hier por deinem Angefichte 

Und blicen betend auf zu deinem Thron ; 

D made unsre Augen hell und lichte, 

Du treuer Heiland, Jeju, Gottes Sohn! 

Dir wollen wir auf’s neu uns übergeben, 

Und was wir in der Taufe einft gelobt, 

Das jei von heute an dDurdh’S ganze Leben 

Uns fejter Grund, wie auch die Hölle tobt. 


2. So nimm uns, quter Hirte, auf in Gnaden. 
Hab’ Acht auf deiner Schäflein Schwache Schar ; 
Geleite jegnend uns auf Glaubenspfaden 
Mit deinem teuren Worte immerdar. 
Sieb, dak die Welt uns nimmer von dir wende, 
Da$ wir der Sünde finftre Knechtichaft fliehn— 
Und hilf uns feit und treu fein bis an’3 Ende, 
Bis wir in Salems gold’ne Thore ziehn. Dr. R. Sohn, 
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186. Starker Herr Zebaoth. 


ne ELITE DET BEN TEE ee Tara? 
= ee Se ee Seren 
zerseren Be] 


> a — ee “= “—e_ = te 
1. dä fer ser ers z ba = oth, Du un = jer Herr und Gott, 
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1. { Ja, Dir jei Leib und Seel’ gänzlich ver: traut! Bill dir mein 

Der du in Fin = fter-nis bift un - fer Licht. 
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im = mer ich bin, Geb’ ich mit Er den, Herr Se = ju, Dir bin! 
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18%. Wie wird ung fein. 


Karl Soh. Philipp Spitta, P., 1301—1559. 


| un rn rn — nt 
Fe ee 58 Fear 
Sog I gegen em en [ee Sc ae 
gr -6- A - nz 
v 
1. Wie wird uns jein, wenn endelic nad) dem jchwesren, Doch nad) dem 
2. Wie wird uns jein, wenn wir vom hel= len Strah=le Des ew’-gen 
3. Wie wird uns jein, wenn wir mit Be= ben lausjchen, Dem hö = bern 
4, Wie wird uns jein, wenn je = der Blid zur Er = de Sn’S Dunfz=le 
5. Wie wird uns jein! D, was fein Aug’ ge = je - hen, Kein Ohr ge- 
N -8- -®- 
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| eg te cn P—P— # fe 
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1. let = ten, aus = ge-fümpften Streit, ir aus der Jrem = de in Die 
2. Lich = tes ü= ber = goj=jen ftehn, Und, 0 der Won - ne, dann zum 
3. Chor, der uns ent = ge = genstönt, Wenn goldne Har = fen durch den 
. Thal, das uns zu Füs Ben liegt, Und je = der Blit auf jeg = li- 
5. hört, fein Menjchenfing em=pfand, Das wird uns wer= den, wird an 
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1. Heiz mat fe ren Und ein = ziehn in das Thor der E-wigsfeit; Wenn 
2, er= jten Ma = le, Uns frei und rein von al=ler Sünsde jehn, Wenn 
3. Himsmel rausjchen Das Lob des Lammes, das die Welt verjüöhnt; Wenn 
| & che Besjchwer-de, Die wir, im Glauben wal-lend, einjt bejiegt, Die 
5. uns ge=sche-hen, Wenn wir hin = einsziehn in’s ge-lob-te Land. Wohl- 
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FF Eee SE pe 
—I Ze EEE EN or er ee 
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1. wir den leß = ten Staub von un=jern Fü = Ben, Den leß = ne 
2. wir dur) fei= nen Ma = fel aus =ge=jchloj-jen, Und nicht zu- 
3. weit und breit die heil’= ge Got =teö = ftät -» te Bom Hal = le- 
4. Herr=lich-feit des Him=mels uns ver =flä = ret, Und den Ge- 
5. an, den ftei = len Pfad Hin = an = ge=- flom=- men, ES ift der 
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1. Schweiß vom Anzge-fiht geswijcht, Nun in der Nä = be je= hen 
2. rüdsgesjheudt von Schuld und Bein, Als Him-mels-bür = ger, Got - tes 
3. Iu = jah der Er = Lö = sten jchallt, Und dort der heil ’- ge Weih-raud) 
4. nuß des Friesdens jel’-ger macht, Die Freu-de wür = z3et und Die 
5. Mü = he und des Schwei-es wert, Da=bin zu ei = len und dort 
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1. und be grü = Ben, Was oft im Bil=-ger-thal den Mut er = frijcht. 
2. Haussge =noj-jen, Ein=tre = ten dür= fen in der Sel’-gen Neihn! 
3. der Ge=be = te Empor zum Thron des Al = ler=-höcdh = jten wallt. 
4. Lie=be näh=ret Zu dem, der herr=lich uns hin=zDurd) ge = bradit. 
5. an = zu = fomsmen, Wo mehr al3 wir ver-ftehn der Herr be =schert. 
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188. Du friedensreiches Lebensiwort. 


9. Winpdolf. H. U. Schefer. 
Langsam gehend. 
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1. Du frie » dens=rei = ches Le = bens-wort, Aus des Drei -ein’-gen 

2. Des Her -zens Sehnzjucht wird ge = ftillt Nach Gott, dem höch-jten 
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| 3. Sünden! Sprich mei=ner See = le Frie = den zu, Sa, laß dein 
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1. To=des-wun=-de Der See=le, die den Herrn ver=ließ Und 

2. fein im Blu = te Des Lam=mes, das den Sün = der liebt, Ihn 
' 3. Herz mid) fin = den! er Er im fü = gen Sonnenschein Der 
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a Se Nine 
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1. fi ver- schloß das Ba - ra 
2. wirbt, fih ihm zu ei - 


gen giebt Zur Hei 


« dies, Ein E - den bringft du 


- li = gung des 


3. Ona- de wach - fen und ge = veihn, Daß gold’: ne Frucht dir 
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189. Und dennoch bleibt’3 beim alten Gott. 


Rh. 


Und Gottes Sohn erwiejen ; 


Und dennoch) bleibt’S beim alten Gott, Der tot war, aber jieh’, er lebt, 


Troß aller Feinde Schnauben! 
Wir achten nicht der Thoren Spott 
Und halten fejt am Glauben ; 
Der Väter Troft, der Alten Hort 
St unjer Gott; fein Heil, jein Wort 
I: Soll uns fein Teufel rauben! :| 

> 


E38 ijt fein andrer Gott und Herr: 
Shm jei Xob, Breis und Stärke, 
Und Weisheit ihm! Wer ift wie er? 
Ihn preijen feine Werke! 
Allmächtig jchuf er durch fein Wort 
Das MU und trägt es fort und fort. 
I: Wer ijt’s, der jolches merfe? |] 

3 


Kein andrer Chriftus jei der Welt 
Zum Heiland angepriejen, 
ALS der jich mächtiglich ein Held 


Der jiegreich auf gen Himmel fchwebt ; 
I: Sonjt feinen, oder diejen! :|| 
4, 


Sp tft es auch fein andrer Geift, 

ALS der im Himmelsthrone, 

Von Ewigfeit der heil’ge Heißt, 

Dom Vater und vom Sohne ; 

Der jeiner Gläub’gen Herz regiert 

Und jeine heil’ge Kirche ziert, 

I:Gleichwie ein Shmud und Krone.:|] 

OD. 

D heilige Dreieinigfeit, 

Schau her auf deinen Samen! 

Crhalt uns jest und allezeit 

Bei deinem teuren Namen! 

Und ob auch Welt und Hölle tobt, 

So it er dennoch hochgelobt ; 

|:Und dabei bleibt es! Amen. :|| 
A. Berens, P. 
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190. Aus der Enge in die Weite. 


©. Zeller, ®. 2b5is5. 
Mässig schnell. 


%. Kniepfamp. 
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| 3 in die HBerr= lichkeit, Führt er in Die Berr = licheEkeit. 
I rl — 2 -—R- 72 PR sn Mehr... 29 
Er Eee” Tamaar JE =EF8- u et e -—+-F2]] 

een e a ren Eu me een. =” 

„ 
4. D. 


Wird uns gar die Welt zu enge, 
Yäht er jeinen Trojt uns jehn, 

Und jein Arm greift in’s Öedränge, 
I: Dat wir feit und jicher gehn.: | 


20 


Und dereinjt nach allen Proben 
‚sn der lichten Cwigfeit 

Werden wir den Heiland loben 

I: Für die Führung in der Zeit. :) 


‘) 


_ 


191 


191. Ein Gärtner geht im Garten. 


Marv. Schenfendorf, 1783 1817. 


FF — N 
> SEE ar See) mean. N — 
ee ae I 
6: ggg“ er Prren sen 


Fr er = s— —— 6- 
-#- -4- -& Ba! - 3 -6- = 6° EB 47 


1. Ein Gärtner geht im Gar-ten, Wo tau-fend Blumen blühn, Und 
ı 2. Der gönnt er janf-ten Re - gen Und je - ner Sonnen=fdein: Das 


3. Sn lie = ben-den Ge-dan-fen Sieht man jie fröhelich blühn ; Sie 
4. Und wenn an Tag ge-fom: men, Xegt er jie an jein Herz, Und 


P 27 zu un na 
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| BE I N TEEN u ee 2.) 
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Sarg u u 2 5 = 55 e a ge er 
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Bar lestren zu wor ten Sft in nig fein Be- mühn, .. Und 

2. nenn’ ich treu= es Pile - gen, Da müj-jen fie ge = deihn,.. Das 
3. möch=ten mit den Ran = fen Den Gärtner all um=ziehn,.. Sie 
4. zu Den jel’:gen a Trägt er jte hint- mel-wärts,... Und 


a a A ES Lgue 20 ee — ER. eo. 
| :_— ge _—— EEE u ua ag 
ers, Ze z a a es] 
I Ve Fur W—- Fee run Fre m — Feen 

Ni a nt. 2 
ee a —  — 

SE muB = zer 9-5 Se een = ee 

2 & a 


al = Te ri zu warsten Sit in = nig jein Be-mühn. 
| nenn’ ih treu=es Bile- gen, Da müj-jen fie ge=deihn. 
| 3. möd = ten mit den Kan fen Den Gärtner all umzziehn. 
| 4. zu Den jel’=-gen Jron=- men Trägt er fie him = mel-wärts. 
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RD met 


: A, a hr A -6- re mw P 
_—— 92 6-7 — 2 [9 —— 
Tr een — 1 Ei herr are: E: > RE IE 
SI Sei Eee] 
| 
5. Zu jeinem Baradiejie, 6. DO Öärtner, treu und milde, 
Zu jeiner jhönern Welt, D la& uns fromm und fein 
|: Die nimmermehr wie dieje : zum himmlischen Gefilde, 
Sn Staub und Ajdhe fällt. :|) m ew’gen Lenz gedeihn!: 
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192. Ein getreue3 Herz zu ifjen. 


Dr. med. Paul Fleming, 1610— 1640. S. Gersbad. 
BF Ber re 
Ge = es en: nn  — SE 
-®- -6- 9 — PP — Pr 9-0 


1., Eins ge re Iren ee I Ya Fan wii = jen, Hat des 
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1. Höd = ftes am = ea Preis; "Der It - je, = lines be 
2. al8 man will und meint, Ein ge = treu = ed Herz Hilft 
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4. Reichtum das zer = jtäubt, Schön=heit läßt uns bald zu= 


—-4 9 —-] —e—— — ie dee 
DE | a Te u u 
1. grü = Ben,, Der ein, ol - ‚ches. :Klei = nod war Sr 
2, frei = ten Wi - der. al les; mwasTziit Teuer 
3. jet = ne, Weidht-quh nit bei - 56 = jer "Ren Fan 
4. rü = de, Ein ge=-treu-e8 Her - je bleibe In Al 
ee BEN SM 

ei: —R— —# — 2 —P [2 _ 2 _ PR 3 — u, 
— Et rm Se 

Pr — a — II TIES 


mp 


193 


—— Dee PT EBD UA ERNEST BREREEEN SE BR 
me oe. [2 22, 2, 2 
Se a u m a a ar ur Kokain en ee = 
SI Een ern 
wohl beim hödh-jten Schmerz, Denn ich weiß ein treu - es Herz. 
wohl beim höchsten Schmerz, Denn ich weiß ein treu - eS Herz. 
wohl beim höcdh-jten Schmerz, Denn ich weiß ein treu = es Herz. 
wohl beim höchsten Schmerz, Denn ich weiß ein treu = es Herz. 
| = 
j se 
BE Le. u ea re nn 
zei en . =e— ei 
eg 1 Pe ern en mueeren = 
| 
wi 
5. 6 


Eins tit: Da fein und gejchieden. 
Ein getreues Herze halt, 

Giebt jich allezeit zufrieden, 

Steht auf, wenn es niederfällt. 
Mir it wohl beim hödhften Schmerz, 
Denn ich weiß ein treues Herz. 


193. 
1. 


Gottes Wille ift mein Wollen, 
Das ijt aller Chriften Pflicht ; 
Wo fie ihm gefallen follen, 
Widerjprechen fie ihm nicht; 
Denn es pflegt jein Ja und Nein 
Auch ihr Ja und Nein zu jein. 

> 


ir 


Gottes Wille joll im Glauben 
Meine feite Richtichnur fein ; 

Will man mir die Wahrheit rauben, 
Giebt jein Wort mir hellen Schein 
Und zeigt mir die rechte Bahn, 

Dap ich nimmer irren fann. 


Nichts iit jüRer, als zwei Treue, 
Wenn jie eines worden jein. 
Dies ijt’S, des ich mich erfreue, 
Sedes giebt jein Ja darein. 

Mir ift wohl beim höchiten Schme 
Denn ich weiß ein treues Herz. 


Gottes Wille ift mein Wollen, 


3. 


Gottes Wille joll im Leben 
Meine jtete Regel jein. 

Er wird das VBollbringen geben, 
Co jtimmt mein Gehorjam ein, 
Und jo wird das Fleiich betäubt, 
Daß es in der Zucht verbleibt. 


4. 


Gottes Wille giebt im Beten 
Mir das rechte Maß und Ziel; 
Sch will findlich vor ihn treten: 
Giebt er wenig oder viel, 

So will ich zufrieden fein, 

Er teilt alles weislid) ein. 
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194. Einen goldnen Wanderjtab. 


1. Ei: nen goldenen Wanz=der-jtab Sch in meinen Hän-den hab; 
2, Und ein En = gel freundelich mild, Mei-nes Got-te8 E - ben=bild, 
3. Und am Him=mel hell und rein, Steht ein Sternlein, das ift mein; 
Bis Ele A Me FE „ee ee En un! nun 

| en er 5 Be Sremmire 
e --H@ -— 2 — 2 PB 17 — BB; — mar 

a ne ne 


| == | . 
En 
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2. Wohnt in mei=ner See = le jtill, Xen = fet mich wie Gott es will. 
. Wintt und lä = belt mir zur Luft, Füllt mit Won=ne mei = ne Bruft. 
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1. Diesjer Stab, es ijt mein Ölau=be, Hält mich aufrecht hier im Stau:be, 
2. Diesjer En = gel ilt Die Lie= be, D daß fie „die er = jte“ blie=be, 
3. Diefes Sternlein ijt das Hof-fen, Sieht von fern den Himmel of= fen; 

| -9- -9- -- -9 


gez ee nee een 
| gez Fee ee Ze; see ne mi m 
i a ir 


rennt auch Leib und See=le jih, Auf ihn trau und bau=-e id. 
Sie mat uns zu Brüdern qleich, Füh-ret uns zu Got = tes Neid). 
3. Füh=zret Die, die ihm ver= traun, Zu des Himsmels jel’-gen Au’n. 
| _ 0 2 me 1 


ass seier 


1. Aus dem Him=mel ift er ber, Nach dem Him-miel wei - jet er. 
2 
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195. Ein Sternlein ftand anı Himmel. 


Matthias Claudius, 1740—1815. Bolfsmeife, 1778. 
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196. €&3 ift bejtimmt in Gottes Rat. 


Ernit v. Feudhtersleben, 1806—1349. Felir Mendelsjohn=-Bartholdy, 1809-1847. 
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19%. €&3 ift in feinem andern Heil. 


D. Fedderjen. Richard Tourbie. 
Andante. Br 
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1.7 Ra = men, Hier: fan = Den mir. DaB, au erree 


ı 2. Fun = de, Daß je - dem, wel = der fih be=Ffehrt Zu 
3. blie = ben: Dein Na = me jfteht mit Flam-men-zug In 
4. Freu-den, Du Born, au dem uns Ge=gen fließt, Du 
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1. wir zum Frieden _fa- men; Keim an, are oz ne 
2. Dir von Her = zens - grun= de, Des Schul =: tern willft du 
3. Herz und Sinn ge=jchrie- ben, Drum fol audh un = jer 
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Troft in ban = gen Xei = den! Ge = Io = bet jeilt Du, 
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ift vom Herrn Zur Se = lig = feit ge = ge = ben, Wer dic) ver- 
gna = den:voll Von al = ler Lajt ent = bin = den, n Dei- nem 
Le = ben lang, So lan =» ge wir hier wal = len, Ein fei - er- 
daß aud wir Dies fü - Be Wort ver nah = men, Das rüh- men 
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1. wer-fen wird, bleibt fern Vom Pfad in's ew’-ge Xe - ben. 
2. Se = jus-na = men joll Er jtets Ber - ge= bung fin = den! 
3. li= der 2ob = ge=- fang Dir ftetS ent = ge = gen = jchal = len. 
4. wir auf Er = den hier, Und dort im Him=mel, A = men! 
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198. Des Chriften Schmuf und Ordensband,. 


(Melodie No. 3). 


1. 8. 
Des Chriften Schmud und Ordens- Und wenn's aud) jehmerzt, und wenn's 
Das ift das Kreuz des Heren, [band auch drücdt, 
Und wer erft jeinen Wert erfennt, Bleibt man doc glaubensvolt, 
Der trägt es froh und gern. Man weiß ja wohl, wer’s uns gejchidt, 
Und was es wirfen joll. 
2 4. 
Mannımmt’s mit Demut, trägt'S mit Man trägt e8 auch nur furze Zeit, 
Und adtet's für Geminn, [2uft, Blog als ein Unterpfand 
Doch trägt man es nicht auf der Bruft, Für das zufünft’ge Ehrenkleid 
D nein, man trägt es drin. Im lieben Vaterland. 


G.%. Rh. Spitta, P., 1801—1859. 
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199. Ganz getrojt und ohne Zagen. 


9. Baul. H. A. Scefer. 
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1. Ganz ge=trojt und oh=-ne Za = gen Wol= len wir durchs 
2. Will uns Sa = tan frech ver = fla = gen, Wird’S vor un = jerm 
3... Er bat fih für uns ge = ge = ben, Hal ven Ter- Deus, 
4. Xieb = lich jhallt’s in un=ferm Lie = de; Chri-ftus nur ijt 


ee el) a ee En 
e [2.2 Er 
4 rer orte BR Pen ee 


u Far nn Seen 
Hs rege een 
& see. seo = 


1. Xe=ben gehn, Wol: len nie = mals mut=los fla = gen, Stets uf 
2. Blid auch Nacht, Furcht-los wol=len wir ihm ja = gen: „Christus 
3. felch ge = leert, Laft uns dan=fend ihm er = ge= ben, Er tjt’s 
4. un = fer Ruhm, Un=j’re Stär = fe, un =jer Frie = de, Und wir 


-8- er 19- 
Zu BEE Gum HERE Gimme > Sun U em geee u — 0o 
Sr Zen mern See 
enlarge Serra Dun 2 2 AOL, 

FR er AR rich ee Ba e“ 
BT er be nn me ann ne ae 
9 3. 0 [9 I a 
u a Se u 0,0 


1. un=fern Dei = land jehn. Sei = ne’ Treu Den, Terme 
2. bat für uns vollebradt!“ Se = ju Kreuz und To = deö- 
3. wert, daß man ihn ehri. Labt und prei = jen jei = ne 
4. Sind jein Ei - gen = tum. Nur wer ih ihm ganz er- 
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1. Xei = den, Auch fein Kreuz, fein Un = ge- mad, Nichts fann 
2. wun= den, Gein für uns ver = gojj’-nes Blut, Ge = ben 
3. Xie = be, Die uns madt jo froh und frei, Sa, wenn 
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ge = ben, Still an jei = nem Her -zen ruht, Führt ein 
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1. uns von Se = fu jchei-den; Treuslich fol = gen wir ihm “€ 
2. und zu al = len Stunden Wie- der neu=en Ölausbens-mut. 
3. gleich uns nichts mehr bliebe, Bleibt uns Doc) der Heisland treu. 
4. wahr: beit glüdf=lih Le = ben, > x hat’s auf e = wig gut! 
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Senn zE ssssssn E= 
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200. Deines heil’gen Geiftes Wehen. 


1. Deines heil’gen ©etjtes Wehen Teure Zeichen Deiner Nähe, 
Durch die ganze Chrijtenheit, Heiland, nein, fie trügen nicht; 
Läßt uns jhon von ferne jehen Heller Aufgang aus der Höhe, 
Deines Reiches Herrlichkeit. Sei gegrüßet, em’ges Licht! 
Deine Saat wird ausgejtreuet 3. Sei gegrüfßt, du ew’ger Morgen! 


Sn der ganzen weiten Welt, 
Dag die Wüjte nun erneuet 
Wird zu Gottes Aderfeld. 


Steige, Sonne, bald empor! 
MWeicht nun, all ihr bangen Sorgen, 
Tagverfünder, brich hervor! 


2. Scharen legen zu den Fügen Seht, der Berge Spiten glühen 
Deines Altars Preis und Dank, Schon im ew’gen Morgenlicht, 
Taujend jtille Herzen grüßen Neue Frühlingsblumen blühen, 
Dich mit innerm Harfenklang. Brüder alle, jorget nicht! 


SW. Rautenberg, P., 1792—1865. 
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201. Gott verläßt die Seinen nicht. 


9. Windolf. WB. Deder. 
Andante religioso. 


1. Gott ver - läßt die Sei - nen nicht, Möch = tet du ihn 
2. Gott ver- läßt Die Sei,- nen Kit! Sn ner ru = jung 
3. Gott; ver = läßt ‚vie Sei, - nen. nihil "Se wer ro 
4 


Gott ver -läpt die Sei = nen "mit; Denn meer rer 
>> 
na ara le -6- u - 


\ 
6 Zee 
= 0 90 2 ::. 8 On 2 ger Een Me ee 
1. ‚nur. nit „lal’= fen, Son = Dein Titels T polen ficht, 
2. jhwer=jten Pro - ben Xeuch = tet jein Per = hei = Bungs = licht 


at zalsenlem. Sei = De; ZUBE un = fre Zu.» ver - Sicht, 

4... = Wig. ren = €, - Der, wenn al les want auwabrınt, 
| Er Ve Sue} 2 ee 
ze Zersee- Dee 

je er SE Ze I gzere Deere a 


Be - tend, lie = bend ihn um = faj =» jen, Der Dir hält, was 
ob der 'Dunf =len ''Tie = fe. Dro ben, Ser me re 


Sit uns Son= ne Schild und Wei-de; Die -jer Stab uns 
‚Herr=lih- fh er’- weilt auf’s nen="e Heiz rau Fer 
> _ > 


ee ——T 


ß > + . amt 

"Wale Ir sc hans Teheameme er wm mesz——mm: ken rein sen m u © 5 7 0 0> 
Sees orteegE 
rn ee re — IL. II DETEN ET ze Ne 


ser... Der'- ihricht. Gott ver = läßt "die Sei = nen nicht! 
2. fein Ge = didt; Gott ver = läßt Die Gei - nen nidt! 
3. nie zer = bridt. Gott ver = läßt Die Sei - nen nid! 
4. Glau=-bens=pfliht! Gott ver = läßt die Sei = nen nid! 


es Mm --P-— se, 00 a — A — I— 
E  . ei = l 


202. Meinen Jejum lat ich nicht. 


I 4. 
Meinen Jejum laß ich nicht! Sch werd’ ihn aud lajjen nicht, 
Weil er jich für mich gegeben, Wenn ic nun dahin gelanget, 
Sp erjordert meine Pflicht, Wo vor jeinem Angejicht 
Unverrüft nur ihm zu leben. Meiner Väter Glaube pranget. 
Er ijt meines Lebens Licht, Mich erfreut jein Angeficht ; 
Meinen Sejum laf ich nicht. Meinen Jefum laf ich nicht. 

2: 5. 
Sejum laß ich nimmer nicht, Nicht nad) Welt, nad) Himmel nicht 
Weil ich joll auf Erden leben ; Meine Seele wünjcht und jehnet, 
Shm hab’ ich voll Zuverjiht Sejum wünjcht fie und jein Licht, 
Was ich bin und hab’, ergeben. Der mich hat mit Gott verjühnet, 
Alles iit auf ihn gericht’t, Und befreiet vom Gericht ; 
Meinen Sejum la$ ich nicht. Meinen Sefum laß ich nicht. 

3. 6. 
La vergehen das Gejicht, Sejum laß ich nicht von mir, 
Hören, Schmeden, Fühlen weichen; Geh’ ihm ewig an der Ceiten; 
La das legte Tageslicht Chriftus läßt mich für und für 
Mich auf diefer Welt erreichen ; Zu den Lebensbrunnen leiten. 
Wenn der Lebensfaden bricht, Selig, wer mit mir jo jpridht: 
Meinen Jejum lab ich nicht. Meinen Seium laf ich nicht! 


Chr. Keymann, 1607—1662, 
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205. 9Harre, meine Seele, 


%.%. Räder. Dr. ei Malan. 
were Son 
= nu ge SD zn u 43 0:0 -0 a 
| = 


1. Har=re, meine See = le, Har » re des Herrn! Al-Ies ihm be= - 
2. Harzre, mei-ne Seele, Har = re des Herrn! Al-Ies ihm be= 
M- 


re ber Be... 
Sie —e =sF a re ern 


— ge Wil eb m a Y- 
I: PR 
1. mal p (Einzelne). 
ER NR Re 2. mal mf (Chor). u) 2 
Feen es Hs3=-6] 
mE ed a Ze = ek u ——s— a u 
i:sasfeh, ale, Hilft er [yı) gern. Set ». 1.2. Der=3aat, 


2. ‚Teh=. ler. » Dit er no, jo. gem. Wenn al = les bricht, 


Eip=eH-er Bee. 
HS — SE FH 


E | 
Fesesse BEER GEN m JE Le 
Tree 2 De Be. me ae 
1. Bald der Mor - gen tagt, Und ein neu = er Früh = [ing 
2. Gott ver= läßt uns nidt; Grö - Ber aldS der Sel = fer 


—-7— 2 —t—, — 9-12 — 7 
©&# M—t—oH See -—s-] 


ersen ee E2 rn RE no 

nn em ee = 

| yo 

a le A ee u 5. Sl us SEE 
| = een FEN | Da ERBEREE ABBERBRE EL EETENBSENGGT 01020 in; 
Kate MI Ana a ER BEEBBT IE I: Sc BREI ee 
nr 4-47 4; Oo Ir mo 
ı 1. Folgt dem Winter nad)! Sn al:len Stürmen, Sn al: ler 
2. St die Not ja nidt. E = wi.: ge ren zer Rereer in 

0 — I — 1 — =-— Or — 9-79 9, 

&#« er a2 eh sF= ee 2=- ce er] 
Sehr Ep rn Sep F=r= TE ER 


| 
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cresc. 
mad er Fra 
Ben... Bi s==-f5 
eh TEE 217 DE BEE 


Not Wird er di be=jchir- men, Der treu = e Gott! 
Kot, Rett’ au) mei-ne See : le, Du treu - er Gott! 


rn er Ta ru ar 


ee mm: A nn we 
Sem Ze Ge =: === 


204, Eines wünsch’ ich mir vor allem andern. 


(Melodie No, 8). 


1. Eines wünjch’ ich mir vor allem andern, 
Eine Speije früh und jpät; 
Selig läht’s im Thränenthal ji) wandern, 
Wenn dies Eine mit uns geht: 
Unverrüdt auf Einen Mann zu jchauen, 
Der mit blut’gen Schweiß und Todesgrauen 
Auf jein Antlit niederjanf, 
Und den Kelch des Vaters tranf. 


2. Emig joll er mir vor Augen jtehen, 
Wie er als ein ftilles Lamm 
Dort jo blutig und jo bleich zu jehen, 
Hängend an des Kreuzes Stamm, 
Mie er dürjtend rang um meine Seele, 
Daß Tte ihm zu jeinem Lohn nicht fehle, 
Und dann aud) an mich gedacht, 
Als er rief: ES tit vollbradt! 


3. Sa, mein Jeju, la& mich nie vergefjen 
Meine Schuld und deine Huld! 
Als ich in der Finiternis gejefien, 
Trugejt du mit mir Geduld; 
Hattejt längjt nad) deinem Schaf getrachtet, 
Eh’ es auf des Hirten Ruf geachtet, 
Und mit teurem Löjegeld 
Mich erfauft von diejer Welt. 


4. Ich bin dein! Sprich du darauf dein Amen! 
Treujter Seju, du bijt mein! 
Drüde deinen jüßen Sefusnamen 
Brennend in mein Herz hinein! 
Mit dir alles thun und alles lajien, 
Sn dir leben, und in dir erblafjen: 
Das jei bis zur legten Stund’ 
Unjer Wandel, unjer Bund! 
A. Knapp, P., 1798—1864. 
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205. Herr, mein Hort, zu deinen Füßen. 


9. Windolf. &. Böttcher. 
Mit inniger Hing I g. 

S-—s = os Ze Ka De A su 
w>% Pan ==E —3- Sr af2: ob — 
"4Z et rer a -4- el a) EA” van 

e mf | | 


l.... Herr, ‚mein So, zu dei = nen Fü: Ben Sinf’ ih nie - der, 
2. : Un = be = greif; = li = dex. ‚Er = bar mer, FD Zu ru en 
3 A = les, was ih bin und ha = be, Dant uk Dir, Der 
4. Herr, mein Hort! zu dei = nen Fü-Ken, Wollit du mid nun 


EN m een 2 ee De 
3.5 —e— — »—#— 7: — s— [-— —— 
SEFES Fe 2 
cresc. | te 
Seesen Ip PB 
ee 2 mer Br Don rd Ze Pe 


| 

1 ie zu fü) = jen Mit zer = jchmolz’nem Se = bes = jinn, 

2. lieg’ ih Ar = mer. :Als;’ ein „Dent- malzae = ner7 Sul; 
3. ih zur Ga = bei Und zum / Dpr- ierene Zge-jihentı, 

4. freund=lich grü = Ben a dein Kind und u = gen = tum; 


| BG DIR. a A Ak ech DRAN 2 

= Be are 

e,= Zn Sa Sr m 

cresc | Bu; pP 

| —--.— rg 2 — ereihee.. er — 

zes —r ee 

Sn u Peer „— la #12 a 
1. Mit zersfchmolz’nem u = bes = jinn. Tief= ge-beugt blid’ ich aa: 
2. Als ein Denf=mal dei - ner Huld, Stau-ne freu=dig ob der 
3. Und zum Op = fer mir gesjchenft. Dir ge = weiht jet auch mein 
4. nn dein Kind und = z nr tum, Daß dein Geift fich mei = ner 


| - 


a 2 Te Fe 


rer Pr >— EB ge= a. = = = 
Sees fe eeafe= See 
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SC. ten. ten. ten. ten. 
Ki fc % a mf accel. 


“ ee er 
Sy zrese IE 
zu = Sb 5:9 5 2 zur ATI 


A 
| 

| Er h Auf zu dir, an den ih glau-be Und Durd) 
. Gnade, Die mich führt auf fchma = lem Pia - de Und ver: 
Le = ben, Al’ mein Den = fen, Dich = ten, Stre = ben Gel - te 
pr le Auf‘. Das ı Sn = nig = ste ‚ver = mäh - le, Dir zu 


P»OoON 


| 

| 
a Fr s- 
a 
Pr een en 
"so Fer rer ar Eee = Fe 


bejtimmit 
ten. ten. ten. 


ee RM SIERT BOHRER 

| zer mr Es: a — ex} 
-25- > - _. en 

ven ih, je.=- lg bür, Sa, Dur den jer= = ig. , bür: 

giebt mir mei = ne Schuld, Und ver-giebt mir mei - ne Schuld. 

dir, der al = les lenkt, Gel = te dir, der al = les Ienft. 

erw’-gem PreisundNKuhm, Dir zu emw'-gem Preis und Ruhm. 


0 ID 


206. SJeju, der du bift alleine. 


1. Seju, der du bift alleine 3. Ach, du haft uns teu’r erworben, 
Haupt und König der Gemeine, Da du bijt am Kreuz gejtorben ; 

I: Segne mic), dein armes Glied!:|| |: Denfe, Sefu, wir find dein! :| 
Wollft mir neuen Einfluß geben Halt uns fejt, jo lang wir leben 
Deines Geijtes, dir zu a Und in diefer Witjte jchweben ; 

I: Stärfe gnädig mein Gemüt. : I: Laß uns ninmermehr allein.:|| 


2. Ach, dein LYebensgeift Se 4. Bis wir einjt mit allen Frommen 


Alle Herzen; er Durhdringe Dort bei dir zufanımen fommeen, 
I: Deine Glieder alt zumal, :|| |:Und, von allen Fleden rein, :|| 
Wo jie hier zerjtreuet wohnen Da vor deinem Throne jtehen, 
Unter allen Nationen, Uns in dir, Dich in uns jehen, 
|: Die du fenneit überalt.: | |: Ewig eins in dir zu fein. :|| 


G. Teriteegen, 1697—1769. 
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20%. Hoffe, Herz, nur mit Geduld! 


A. Mahlmann, 1771—1826. HU. Cıhefer. 
m We N SON 
BSIZRB ern] 
447 —p ie. 99. gie IE gu oe 

| | -“- -. 


1. Sof = fe, Herz, nur mit Geduld! End=lich wirft du Blusmen 
2. Wol - fen fom = men, Wol-fen gehn! Bau auf dei-nes Got=tes 
3. An = fe du auf Fel-fen:grund! Schwin-ge dich zu Got=tes 
4. al’ im Glau=ben füh-nen Mut! Kraft wird dir dein Hel = fer 


— —a— 2: Po oe —0 —  — 0 — - — ı— 
Tess: === —s —e — =] 
Session 
y 
— PP» N mE: ——— S 
= — ne on vegs | 
GE @- Bsesr eo ed 5 
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. „breschen! D dein Va=ter ift voll Huld! Kindlich darfit du zu ihm 
Gna : de! Zu der Freu:de Son-nen-höh'n Führen ftürsmifch dunfele 
3. Her=zen! Mach ihm dei=ne Lei= den fund! Sag ihm dei = ne tief=ften 


DD 


4. jen= den! Mit der Hand, die Wun-der thut, Wird er dei= ne Xei- den 
N 
ee er u “ Bu a Ban 
a a sl 
En Zn en a | 00 


m ae Et 
| en I sr Ka \ BEL Re= Se ne > 
| ae ee een eg 
Eugen gr im min, I 2 Sa ee [ 
1. sprechen, Auf dein gläu=bi-ges VBer-straun Wird er gnä=dig nie= der: 
2. Ba» de; Doch ein treu=-es Au = gewacdht; Zit-t’re nicht in Sturm und 
3. Schmerzen; Er ift gü=tig und er-quicdt e-des Herz, das Kumsmer 
4. en=-den. Er ift lausterLieb’ und Huld. Hof-fe, Herz, nur mit Ge: 


N 
in 
& a an 72 er een nn 
co _ SF 
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= R; IR - 28 Nr: Fra‘ 
ssersseres ers =SEH 
> See zug Be a aim 3 0 eine zu m = 
| 1. jhaun, Auf dein gläubiges VBer-straun Wird er gnä- dig ER -der-haun. 
2. Naht! Doc) ein treu-es Ausge wacht, Zit-t’re nicht in Sturm und Nacht! 
3. dDrüdt; Er ift gü=-tig und er-quidt Sesdes Herz, daS Kummer drüdt. 
4. duld! Er it lauster Lieb’ und Huld. Hof-fe, Herz, nur mit Ge- a 
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208. Sch bin ein Fleines Kindelein. 


Serezelrssoire Erren 
OS 

1 

3 


Be ee ——-9- —— 
rt =. un 
SH bin ein flei = nes Kin=de=lein Und mei=ne Kraft ift fchwad). 
Mein Je = ju, du bijt, mir zu gut, Einft aud) ein Kind ge = weft, 
Ach, liebjter Hei-land, rat’ mir nun, Was ich aus Danf-bar = feit 


ar B- ee er — mr Fee 9 —-9- #—B- —h 
ER bee Eee 
—. 2m 4 — —y- — —m[ ob [m — 

v 
ee en EEE RE en u 

EZ FessEse: I rer 

— 99 a0 —— 0 — 0-2 — 2 — — a0 — 

Er 2 7 er eo 7 Ben 


W 
1. Sch woll=te ger = ne je = lig jein Und weiß nicht, wie ich’S mad)”. 
2. Und haft mich durch dein teu-res Blut Bon al: ler Not er = Löft. 
3. Für al = le dei = neXieb’joll thun, Und was dein Herz er = freut. 


N 
1 te FE, on, 
Ei Em san —a,nn er mem I 58 
= a: Ser Eu mu we een | 
EEE Au a Tara ar green 
4, 
SH armes Kindlein aber fann Ach, nimm mein ganzes Herz Dir hin, 
Nichts von mir jelber thun, Nimm’s, liebiter Seju Chrift, 
Drum hilf du mir, du ftarfer Mann, Ich weiß, da& ich dein eigen bin 
Herr Sefu, Hilf mir nun! Und du mein Heiland bit. 
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209. ch will ftreben nach Dem Leben. 


Phil. Fr. Hiller, P., 1699—1769. Mel. aus Württemberg. 
a 
Ba an 
Eumen sersun Jewı h dum anue meuzhundl Dared en ere n oe 

BerEeE Fre age Wi DT B- 


1. SH mill ftre = ben nad dem Le: ben Wo ich je = lig bin. 

2. Al be= ru: fen zu Den Stu:jen Bor des Lammes Thron 

3: Se = fu, rih=te mein Ge: fi - te Nur aufje - nes Ziel; 

4. Du mußt zie = hen; mein Be=-mü = ben Sit zu man = gel = haft. 

a la a aan 

Sms sn 
= Here anne re een ea PP = 

Ve a april 


u un, wm Ei Je Zn um ann: am = 

u en Kn ie, en Ei ==] 

Fee ee Wr a Fahr Sr rel ET 
„> W — | | 5 


1.48’ will rin - gen ein ='37u - orin-gen, Be daf i)’S ge = winn. 
2. Will ih ei = len; daS Ber: wei- len Bringt oft bö - jen .Lohn. 
3. Lenf’ die Schrit = te, jtärf’ die Trit = te, Wenn ih Schwachheit fühl’. 
4. Wo ihr’S feh - Ze) die See: le: A=-ber du haft Kraft, 


we te ee, , , 
En so | 8 -B fi = on op zu 
Eicaeı 1Sjauamee; > Innen Bisamamn) Eu erh I, Kewu—gAeE „BEE SEGEN EI u Be I neo 
en de en m 2 on 
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ee 2.2.95 


— u ie Er 


N ‘ 
#. See 
1. Hält man mich, jo lauf’ ich fort, Bin ich matt, jo ruft das Wort: 
2. Wer auch läuft und läuft zu Schlecht, Der verjäunmt fein Kro-nensredht.. 
3. LZocdt die Welt, jo jprich mir zu, Schmäbht fie mic), jo trö - jte du; 
4. Weil dein Wort ein Leben bringt, Und dein Geijt das Herz Durchdringt. 
ee nn m A hi - 


—H-- 98 —s —c— [8 


ET ECT 


DD 


een 7 Ba Ta Tri” Jene 1 BAER cur Ba Dee „Er EEE 
Baker Berges ee — Br 


Fort» ges run=gen, dDurd) = gesdrunsgen Bis zum Klei=snod hin. 
. Was da = hin - ten, das mag jchwinden, Sch will nichts da = von. 
3. Dei = ne Gna=de führ’ ge - ra=-de Mi aus ih = rem Spiel! 
4. Dort wird’s tö- nen bei dem Krö-nen: Gott ijt’s, der es jchafft! 


Pr 
RE ei 
— m — on — -— dd — —ß — 


ge 


ES 


Nun vereinen fich die Deinen. 


. Nun vereinen jich Die Deinen 


Noh zum legten Flehn: 

Herr, uns jegne! Uns begegne 
Wo wir gehn und ftehn! 
Urquell aller Seligfeit, 

Dffne dich uns tief und weit: 
Deine Güte uns behüte, 

Bis wir zu dir gehn! 


. Emw’ge Sonne! Himmelswonne 


Strahlt aus deinem Licht! E 
Schau’ hernieder auf Die Glieder, 
Zeures Angejicht! 

La von deinem Liebesjchein 
Ganz und gar erleuchtet jeın 
Unj’re Pfade! Deine Gnade 
Weiche von uns nicht! 


. Unj’re Seelen jich bejehlen 


Dir in Freud’ und Leid! 
Bor Gefahren wollft bewahren 
Du uns allezeit! 
Fülle uns mit Deiner Xieb’! 
Allen deinen Kindern gieb 
Deinen Frieden, wie hienieden, 
Sp in Emigfeit! 
A. Berens, P. 
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211. Sleine Füre fonuen finden. 


Z& Bi U meu bEm E_ HERE Birne. 
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2. GStür = me to: ben, Mein Ba-ter wa = = det dro-ben. Sn 

3. denn nod fla=gen, Wie darf ic) ban = = ge za = gen? Denn 
EEE 


(7; 16: 2 N ı > 
ee te Pe a 
SH — fee as Er = 
ee Fraser en ey pe arena a een 
un 
on 3 ran BE SEE 
se = Sean eu —_ ae Ss ons 
Se orrs 2 Sees I = 8 
D e [GG ° ” S: zZ 
| 2 S- 
IK = 2 ee € abs Er SjuB.= 2 42. 2i=ret,, ii. 
2 nie = zeWwen: pri. Tüh= == === rei. mid: 
Barren: Br Mih==->= >: rei mid 
Se 0 7 3 FREE EN 
&#— rn °-}-=2 Sen == en =E2 = 
Se rn m BT en en Seren 


213 


ze 2 eat > Fe, °— 


1. „Laßt die Kind = lein zu mir fom= men,“ Ruft der gro = fe 
| 2.- 93a, id. will. zu! Se=ju Tom-men; Summer reund; hier 
3 5a, id will’ mein Herz Die de - Den, Runnzes ar 
| ER SNBSEN Pe 


&#? ge EEE = I Peer ger 
Ne oe a —ES=2Sp Z=zSsE= a E 
Ders Ss este ee age pe 


| or N 
Tr Ma GENE FE Eee TONER IT 
a = =, m ne = ea] 


hosen) (Er res me Te Does Per 
| [9] : ze ng $- 8. -$- = ef == 


ı 1. ©ot=tes= john, Mit dem Blid voll Lieb’ ent» glomsmen, 
ı 2. fiehit du mid; Ab jo. lieb = reih auf = ges nom=men, 
3. et = gen. din! Dein zus. Jein (auto Treue be 
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ı 1. Mit dem fü = gen Freunsdes-ton. Hört, euch ruft Die em’ = ge 
2. Schmieget ji dein Kind an Did. D mie jüß tit Dein Um: 
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+ dcr Teig ee 
—ıH I — es — I I u — EI — ee 0 — 
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1. Xie= be; Kin=ver, ei = let ihm an’s Herz, Wenn nur Eins ihm 

2. fan=gen! Huldreich blieft du nie = derswärts Mit dem freund: li: 

3. le = gen, Sesgens-freund, und jeg=: ne mid. DO, wen Du er: 
Er we | 


0 — oe Rt — I -- — ct — 9 — CP Me — — 

Futter er =: — Eee ee 

Feen u „ewen WER 9 ESHSEREHEEHNSTELSEREN De „(hpeenen „haare ass PR 
z vy 


—— „1 en 


a en a ht, un 
Szese:s Se dern = Bere en 
Peer 


1. frem= de blie = be, Ad, ihm mwär’s ein bitt’= ver Schmerz. 
2. den Ver = lan = gen: ®ieb, 9 Kind, gieb mir dein Herz. 
Beaman mit Ge = gen, SI Zen sek #2 wig = ih: 


— Eee Zr 
Een 


| Zessess et er 
zen oe 


214. Lieber Herr Feju Chrift. 


Fed ee ee SS Pepe 
oo ee; 
Gr a re a Ha 8 [e- , 2. 


| | 
1. 2ie = ber Herr Se =ju Chrift, Der du im Him = mel bift, 
2. Lie = ber Herr Se = ju Chrift, Der du auf Er = den bift, 


er sezseesssene 


I Ser nn 


ı 1. Wo Eng-lein find; Sieh, wir find Schwach und flein, Mach’ du uns 
| 2. Wo Kindelein find: Steh mir in Ona=den bei, Dak ich dir 


re Fa og 
&- eos SP are = 
Erw nz Ber enen beamer ade 
= TER El WE RENTE SR. NO 
= un 
= = ergo bebH 
> ——— 6 — 15 —e — eg: 4 9 — e— ee 03 


ı 1. ftarf und rein, Du gro = fer Kin-der-freund, Wir find ganz Dein. 
2. folg=jam jei, Mach’ mich von Sün-den frei, Zu Got=-tes Kind. 
-5- 
e>= ie Fe Zarz ee ie 

Drag: (9: ya. er P —  — 
== sa: sc Se 
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215. Mir ift Erbarmung widerfahren. 


Phil. Frd. Hiller, P., 16991769. 


1.0ie Alt 
2. 36 ba = 
3. Died laß id 
4. Gott, der du reich | 


a ee = Du 
| 


1,Dde="ren ib 
2. Gott in Gna= Den jein; 


bar = men nit von mir, 


ee 


Er = bar = mung wi - 
be nichtS als Zorn ver 
fein Ge=jhöpf mir rau = ben, Dies joll mein 
an Gr = 
RM M- -8- 
3 zser=8 DEE wre =eS 
— —J— —m— 
I —— )— 


nn 
6 EB 


nicht wert. 


3. ein = zig Rüh - men jein. 
4 


SEE 


der = fah = ren, Er= barsmung, 
- die = net, Und joll bei 


bar = men, Rei dein Gr- 


a 


Das zähl’ ih zu Dem Mun - der= 
Gott hat mid mit ihm jelbjt ver- 
Auf dies Er = bar=- men will id 
Und füh = re dur den Tod mid 


em: = E ei 


ER; Er 
7 


— 


(Eee E 


@ 
ba = ren, Mein jtol - 


1 
2 
3. glau=ben, Auf Die = 
4 


u a 
-— —— 
esn Ser * 
3eö Herz hat’s 
jüh = net Und madht durdhs Blut des Sohns mid) rein. 


ee 2 Br= Pace 


| 


ze. 


nie be=gehrt. Nun weiß id) 


Mo fam dies 


jes bet’ ih auch alz=lein, Auf die = jes 

Ar = men Durch mei = nes Hei-lands Tod zu dir. Da bin id 

a Br ee ee 4 & 
Asp erg reg Fee BER! FR © rn Be 2 
Seesen 
see ÄRsÄ ET sPren EISSBEN 1° ENOETEIGR EIREN ENTE FZZE BRABEBEE BEE nn; Ben een 


> Sea 7 Sr mu mean 
return 
 —mp — Se 8 


m Bas und, bin er - freut Und rüh = me die Barm- 
2. ber? Wa-rum ge=jchieht’S? Er = bar= mung ift’3 und 
Besnulo, id. m | ver. . Not, Auf Die = je Hoff id 
Beer = wie Teut er; =wfrent Und rüh = me Die Barm- 


re SE 2 SE Be Et = 
Pr > — DFzerrpeize 20 0 ng ng ae 
Sur er ar I Amer B_L-2 — 2-2 — - — Jesse 


u mu kespre Teete een 
en N Re ne Re 
GH 


1. ber = zig = feit, Und rüh- me die Barm = her = zig - keit. 

ı 2. wei = ter nichts, Er = bar- mung ift’S und wei - ter nichts. 

| 3 au im Tod, Auf die = jes Hoff ih aud im Top. 

| 4 her = zig=Efeit, Und rüh- me Die Barm = ber = zig: feit. 
zS EI — 


‚er er SE eu en AL 
&#— = -e 2 Ze zZaigeıse 
en Se 2 are: ajeel en en 
216. €3 Flingt ein Klang der Klage. 
(Melodie No. 166). 
1. E3 flingt ein Klang der Klage Ein Lied vom jhönern Glauben 
Rings Durch) die Welt umher: Bon jüßern Friedens Ruh, 
„Kurz jind der Menjchen Tage Komm, trag’ mit Noahs Tauben 


Und ihre Mühen jchwer ; Uns grüne Hoffnung zu. 
Nach leichtem Sugendipiele e. 
Treibt Arbeit, Müh’ und Not 4. a N jinge, 
Sie rajtlos fort zum Ziele, g , 


Er * Die Luit des Himmels finge, 
Und diejes Ziel {ft Tod. Die Held und Heiland heißt, 
2. D Klang voll bittrer Wehen! Die Wahrheit heißt und Leben 
Uralter Heidenflang! Und Licht der Erdennadt, 
Aus Tiefen rings und Höhen Da$ nun fein Leid mehr beben, 
Wie Elingjt du graufig bang! Kein Tod mehr grauen madt. 


Mit Zweifeln, Zittern, Zagen, 


Mit ungeitilltem Schmerz 5. D jüßer Klang der Freude! 


- D Klang der Seligfeit! 
rk ee a Nicht mehr der Stunden Beute, 
i Sch beige Emwigfeit! 

3. Fort, Heidenflang, verklinge! Berliich, du Erdenjonne! 
Verkling’, uraltes Weh! Thu’, finjtres Grab, dich auf! 
Komm, Chrijtenlerche, finge Hell flieget meine Wonne 
Ein Lied aus höh’rer Höh’, Zum hödjten Stern hinauf. 


Ernit Morig Arndt, 1769—1860. 
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217. Mein Heiland ift mein Steuermann. 


Dr. st. Silger. 
ng een ren rl ke 
Dame “= en ES>=E Prmarır ] 
ee 
| PER ER \ 
1. Mein Heti= land ijt mein Steu=er-mann. So groß an Macht und 
2 Oft läßt er wohl gesrau = me Zeit Mich ziehn durch Sturm und 
3. Will oft mein Glau=be fin = fen dann, So mwan=delt er Da- , 
NASEN E tn 


« m al se no Eee u ——— 
Era = —® Een S= 
I Aw U Yo Wo Fee Sn nn 

WE? # za: | a 


Ha Sp 
ea 
En | | | ma 
1. Zveu .. Treff ich "auf “Er-= Den” Te nen ur 
2. Nacht; Doch’ hat Ser , mer Suner Sr ee zer 
3. ber; .. ©®e = _bie-tiet aß em relzien mann Feen 


= 
A 2. 
&- zz. 0 ee en 
Gast Juan oje (mm Auesee Sean: Zu me rein re a on an. 
Bar? P 5 
Sn SE _ „u. I N Fre 
a a rm ar —=\ ed re ann 
og - 2-95: — TE u m =. 
—Ms-9—l20 -® er 
ka Sl | 
1. teht mir "am © mer bei... . Mein Sciff-lein hat er jelbit ge- 
2. vor dem Shurm bee dad... Er an ="tert Tel ner herr 0nD 
3. Stur=me und dem Meer... „Hier bin ich,“ ruft er, „fürdht’ dich 
Br Fern 


I ® WELER mr. m 9 1-9 
Seen == Fe Ze ZZ EZ 
= Be nee Ser en ' 


- — ey 


—— 
[9.2 2] 


ea 
1 1 
© rar en! E32 E== = 


ii ein 
| | v „ „ 
RES 1) 11 NER So maf = fer = diht und feit. Mit Wind und 

Du ER sn N Und Ienft der Win - de Lauf, Den Lan = Dungs- 
.. nit. Und glaub’ und ke a de Tau leer 
sh NINE 

—_ - — —— 1 — ll 0 -— Ü ——— 

See er r er ae! et} 

Zur ze Femme Ber 


ee 


218. 


Se See Zu — = es Per 


Du unerjchöpfter Brunnguell alles Guten, 


(Melodie No. 82). 


. Du unerjchöpfter Brunnquell alles Guten, 


Du Lebensjtrom der ew’gen Segensfluten, 
Du Meer der Gnade jonder Grund und Schranfen: 
Dir will ich danten! 


. DO Herr, vor dem wir hier im Staube flehen, 


Bor dem gebüdt die Seraphinen jtehen, 
Um den der Welten Heere jauchzend freijen: 
Dich will ich preijen! 


Du großer Herricher in des Weltreichs Weiten, 

Du Gott und Vater der Barmbherzigfeiten, 

Du Herz, das jelbjt dem Sünder treu geblieben: 
Dich will ich lieben! 


Du jel’ges Licht, des Strahl die Böjen jcheuen. 
Sn dejien Glanz fich deine Kinder freuen, 
Zu dem die reinen Herzen jich erheben: 

Dir will ich leben! 


. Ach, großer Gott, wer fönnte dich ergründen? 


Und doch ijt’s föjtlich, deinen Ruhm verkünden; 
Lat mich in Schwachheit hier, in Kraft dort oben 
Dich ewig loben! 
A. Berens, P. 
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ee Zentren. rg 
8 nd — — — * le — 0 — 0.2. — - ®- ==] 
—— di — 6 —9H— 9 — I — + — —— I -— 
nn Sn ee Sn un u 2 7 
1. Meer it er vertraut Und nie = mals mid) ver - läßt. 
ee plasr hat ee ım Sinn Uno führt mad fi = her drauf. 
in Der Nacıt vein Licht, Auch oh, = ne .bel = Te) Spur.“ 

| 
MM  -8- ee: re MR: M- -8- nr = 
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219. Nicht menjchlicher Nat. 


Albert Knapp, P., 1798— 1864. 


en un un menu nenne en 
ee TE. on an 

& == S—a—s fen 
dis Be Ser Taf 5 —.—e 15 — —@_ 

1. Nicht menjh=li = der Rat No) Er = den = ver- ftand Mag 
2. Zwar zit = tert das Herz, Wenn Stür- me fi) nahn, Ber: 
3. Wenn Frie = de dir fehlt, Wenn ir = di: jder Sinn Did) 
4. Wenn jeh = nend dein Aug’ Auf: fchau :et zum Licht; Du 


Ce En ne am meer u ee 
Das on u 2 —4- — Fr =: Br ei = 
et 2 5 —_ — = u 


| | 
ee were en eu Ban ne ei 
rss: zero 0. 
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1. fin= den den Pfad In’s hHimm = li = jche Land; Der Bil = ger im 
2. gißt oft im Schmerz, Was Gott ihm ge = than; Doc) wird in dem 
3. mü=de ge= quält; Dann wen = de dih hin Yu Gol = ga = thas 
4. jeuf = zeit: ich taug’ In’s Hei = lig - tum nicht! Dann wird vom Er- 


En ee ae En 
Seien > Zen 


1. Stau = be Muß troft = los ver = gehn, Er: liiht ihm der 
2. Bet. = ir Die Son = ne ver gehn? PDT pen 
3. Hü = gel Und op = fre dein Flehn; Dort jchim - mert das 
4. bar = mer Ein Hau did um=-mehn: Sei fröh = lid, du 
| 


— Qi l VA 217g DI 7 Dr Be 
Car an Gebe SÄNBEEEEE GENE uiNeTE Zu eure, m ae > 3.0 
Ds —-r een re Er = 
Gare CE ummE va ee 5 
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Meere en 


Glau = be: Der Herr wird’S ver-jehn, Der Herr wird’3 ver-jehn! 
Net = ter, Der Herr wird’S ver-jehn, Der Herr wird’S ver-jehn! 
Sie = gel: Der Herr wird’S ver-jehn, Der Herr wird’s ver-jehn! 
Ar = mer, Der Herr wird’S ver-jehn, Der Herr wird’s ver-jehn! 


EEE TE Sa 1 - 
© ee a nen en er 
bee ses = ===} 
— = _ Fr eo EZ — -— m —— SE —= 
. Er fennet dein Herz Durd Nacht und durd) Grauen, 
Bon Ewigfeit her, Durd) Tiefen und Höhn 
Er wäget den Schmerz Führt froh das Vertrauen: 
Und prüft nicht zu jchwer. I: Der Herr wird’S verjehn! :|| 
Den Seinen muß Alles " 
a Beten geichehn ; 7. Und endet der Weg 
Der Tilger des Falles, An drohender Öruit: 
I: Der Herr wird’s verjehn! :]) Noch glänzet ein Steg 
Sn himmlifcher Luft; 
. Sp wandelt fich’s leicht Dort winfet der Glaube 
Sn jeglihem Stand; Hinüberzugehn, 
Dein Sejus, er reicht Und jingt auf dem Staube: 
Dir gnädig die Hand. I: Der Herr wird’S verjehn! :]| 
220. Sp Trübjal uns Franft. 
. Ob Trübjal uns fränft 3. Oft wird zwar das Herz 
Und Kummer uns drüdt, Bon Stürmen bedroht ; 
Bon Feinden bedrängt, Das Elend madht Schmerz 
Kein Freund uns erquidt: Und Satan macht Not 
Wir achten der feines, Da jeufzt man ermüdet: 
Laß alles gejchehn! Wie wird’s uns ergehn! 
E3 bleibt uns doch eines: Doc, der uns behütet, 
I: Der Herr wird’S verjehn! :|| |: Der Herr wird’S verjehn! :|| 
. Der Vögel ernährt, 4. Dem Rufe des Herrn, 
Und Fiichen im Meer Wie Abraham dort, 
Die Nahrung gewährt, Gehorchen wir gern 
Bejchert uns noch mehr. Sm Glauben an’s Wort. 
Den Seinen wird nimmer Wie er uns aucd) jühret, 
Das Nöt’ge entgehn ; Den Weg, den wir gehn, 
Das Wort gilt ja immer: Weiß er, der regieret: 
I: Der Herr wird’S verjehn! :|| |: Der Herr wird’S verjehn! :|| 
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221. Nur getrojt! der Heiland wacht. 


9. Windolf. gt. Liebig, jr. 
Mässig. ? 
: — aN = 2 —A- En = za 
a ER ZN Fee en | Ber SE een ZN eg 
FeEI—EE ar er as E=S N el 
RN ACERET a 3 regen > = = De 
W v 


1. Nur ge=troft! der Hei = land wacht, Giebt auf dei = = = ne 
2. Nur gestrojt, der Hei = land wacht, Wacht gleih Sa = = tan 
3. Nur ge=troft, der Hei = land wadht! Will die Welt.. mit 
4. Nur gestrojt, der Hei = land wacht! Was fein Menjdh) zus 
5. Nur gestrojt! der Hei = land wacht, Führt fein Kind.. durd 


en Seren. cd 
Smwerus—an 0.0 
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N 3= er Jan Kr ee re 
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1. Schritte acht! Stennt all’ dei = 1 Not u Bla = ge; 
2. auf did Jagd, Wird Do Se = us Dig Ber rer a der, 
3. ih = rer Bracht Dich ver = bien = = = den und ab =zie = hen, 
4 
d. 


AN EIN 
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vor ge,= dadht, Das ge = schieht... in’ al’z ter Shle Te; 
Sturm und Naht Zu dem Xand.... der ew’-gen Won=ne, 
r- er -8- er, -3- 
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ı 1. Hört dein Seuf = = zen, dei = ne Kla=ge; Hat ein lie = be: 

ı 2. Aus des Ar = = = gen Strid und Ket=ten, Wenn dein Herz nichts 
3. Und ge=bridt.. Dir Straft zu flie= ben Sh = ven Reiz und 
4. Gotz=tes heil’ = = ger Lie= bes- wil-le Muß und wird an 
5. Wo er jelbjt.. der Sei-nen Son=-ne; Wo e fei - ne 
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RR, 
nn See En ee 
ae nz a re En Bez; 
ee en MS en 
Y Ra | 
vol = les Herz Für des ar == men Kind : leins Schmerz. 
weiß noh will, Als ver = traun und fol = gen ftill. 
h.- ve ui; Shm ift Die Ge = jahr be = mußt! 
Dir ge = jhehn, Herr lid ü = ber Dein Ber = ftehn. 
Nacht mehr giebt, Nichts, was jchmer = zet und be - trübt. 
bie en Are u Bee ns 
Ess == = —e ar 4 
sea yrs en io a at > 
Be Fe 
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222.  Heil’ge Liebe, Himmelsflanıme. 


mer 


Heil’ = ge See Himzmels-flamme, Neisnen Her-zen nur bewußt, 
Sreu=de, wie jie Sel’-ge füh-Ien, Freusde, die die Welt nicht kennt, 
= ge Rus be, Öotstes = frie=de, Ga = be, die uns e=fus giebt: 


CC» 


Vels im Sturme, ho - her Ölau-be, Mut in Kampf, und in ©e=fahr! 


rue tee 


ee 


| ee Seen: = == em ei > 
eo Ef =efe=o= = == = 
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nn | 
Ir r === SHE ei 
Te Eau un de ee 
Sa 


Ausflug aus dem Op -ferslamsme, Sen = fe dich in “ z ste Bruit. 
Komm, uns Dürften-de zu fühlen, Ei - ni = ge, wasfid) nod) trennt. 
Ad, ersquid uns, wir find mü=-de, Du, den un = fre See=Ie liebt. 
Mach’uns treu, heb’ aus dem Staube Uns zu je - ner Sie=-ges-jhar. 
MM -B 1a em MR -8 -- 
ae een Fe 
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223. OD wie manche fchöne Stunde, 


8.3. Ph. Spitta, P., 1801—1859. 2. v. Beethoven, 1770—1827. 


m 770 U 


1. D wie man=- de jchö =» ne Stun=-de Hat der Herr uns 
2. Fin den uns im Ba = ter= lan = de, Dod nicht mehr im 
3. Auch das Bit = ter = fie und Schwer-ite Dient zu dei = ner 


re a Be lee ee Se 
See zsezH, _ 
EEESEEEN NER (GEREIEEE LOREEESEIESSE:GEPRESRRT EREIBEREL LERSEEREN ER N 772-0: ___ 
= 5 Bess Be 


1. zu = ge : teilt, Und wie man=-de Her = zend = wun = de 
2. Rei = je = Leid, Nein, im jchön = jten Seit - ge = warn - de, 
3. Ge :.lig - Kits Si.= Her bier Dune bezebree 


; re en 7 BEE: EEE, „HE, „Mi 
Hg IS _— Er ernten 
Ss a m 


Ze ge grardoergn 
ug Se en 


nn 


1...9af | ev: al = be - reits ge shell ers 


2... Jen iger jei = ner Herr = lid = teit. Sol -Te Das Fpent 

3. Der jein Kreuz einft be - ne = deit, Weg = Ins Ttei = Te 
I ug Meer DEE 
kezezzrzz ass 
be og nn 0 Mn af ie ee ee 

FE 
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1. jhon er = fri = jchet, Schien Die Xe - bens = fon = ne heiß; 
2. Herz nicht hbe= ben, Daß es freu -dbig ji und till, 
3.90 = ben zei = gen Dft fih auf dem Glaubens - weg, 
a a . cz 
See me rer 
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1. Und wie oft fhon ab =» ge = wi-fhet Bon der Stir= ne 
2. Sei=- ner Xei=tung hin = ge = ge= ben, Füh-ren läßt, fo 
3. Do fannit du je nicht er = ftei= gen, Trägt der Herr did) 


RE ER FRE A A wi re 
Ess s>==sss—n 


2 EN Fr errn Fe| De En ern a De Cases Bw een 
essen sen 


l. uns der Schweiß, Und wie lan = ge wird’S nod) wäh - 
2. me ‘er will? A =Tles dient dir ja zum Se:= le, 
3. Drü = ber weg. Bie=- be du nur gläu - big wei = 


& Seesen ee 


1. © it al-lee ab - ge = than; Und er nimmt uns 
2. Wenn dein Herz fihb ihm er = gab; Har=-re ei = ne 
3. Deinen Weg zur Hei - mat Hin, Sm = mer mit dem 


er seı Fr -4- — oo — oo 


a en een Zee SET 2 Base La vos when ern 
B EB 2 He Mr 


l. dann zu Ch= ren Und aus Gna = den bei ih an. 
2u Heu ne: Wei- le War = te - wur. Da8 En: =.de ab. 
= ren, bei = ter Auf = ge= schlag» nen Blid und Sinn. 
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224. Sei getreu bis in den Tod. 


Er — eg 
* een es, ZeimEs ee] 
I a gen og re nn BE ea es —- 9 —g - -s-® 
1...Sei ge = wen bis im :den 2oo, SCerspe een 
2: Se ‚gu trat. ‚bis in. Den E0B, Meran reine 
3. 1 Set ge’ = Iren Dis» in nen E00, MOessnen Fire 
4, „Nun, ib will „bis in "den Ton, Rama are 
@Ere rs ge or =: de), Fe „einer 
| 405 = te Sg 
ee = y Zu = 0 — 
En Beer 
Be ae = Deus 
| = — sale = — ? - r) 
| & ae: ee — = 7 — 1 — 
1. in den "Tod! See =.le, Mak Die Teie mer Aias=zgen 
2. m ven Toon! Wer recht "Tan viel, mınzge- ru > mer 
3. in ven Too! Giehit. du nicht. Die Kro-Mme- alan-zen? 
4, --1: Den - od Dir 0 See fu “Tree ler De 
a Er De ERESEENE Be . .n, - 2225 
Rezsssecorzoss 
so pr Deble er role ers ee 
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Bea et. N ee Bee. 2 Penn 
a I ME ge er ee 
E na, ge nn BEE NER I ame en 
oO Br Ho (et 
1. Bon dem Kreit-z3e _Chri = jti ja. gen. Lei- ne mir Tlig 
2.. Ob ihn glei die Welt ver-höh-net. SB . ge - troft Dein 
3. Schwin:ge Dich nad) je =» nen Gren=zen, Wo das Lamm die 
| 4. Du woll’ft mir in’3 Her = ze fchrei-ben, Was dein teu = rer 
| a se I we 1—s— 
#72 == = e=jie = et eg] 
[ie Reg DD  — um e Jump kmmerien 1 Se: 
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an ee FR ER © RE EEE 
Sees stesse 
Sn — ae re 
Bra Te Nnbz Sei) .g&= Ireu- bis: .-in. „den Ton 
2. Thrä- nen - brod, Sei ge = treu biS in ven Tod. 
3. Hand Dir bot. Sehs'ge = Iren. ‚bis, . iR. Den, E00. 
47 Mimpcge = batz 1.GSei ge =rtrem, bis; in ‚.Dden:;ton 
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225. Weil ich Sein Schäflein bin. 


. Weil ich Jeju Schäflein bin, 


Freu’ ich mich nur immerhin 
Über meinen guten Hirten, 

Der mich wohl weiß zu bemwirten, 
Der mid) liebet, der mich Tennt 
Und bei meinem Namen nennt. 


. Unter feinem janften Stab 


Geh’ ich aus und ein und hab’ 
Unausiprehlich jühe Weide, 


Da$ ich niemals Hunger leide: 
Und jo oft ich durftig bin, 
Führt er mich zur Quelle hin. 


3. Sollt’ ich denn nicht fröhlich fein, 


Sch beglüdtes Schäfelein! 

Denn nad) diejen Schönen Tagen 

Merden Engel heim mid) tragen 

In des Hirten Arm und Scho$. 

Amen, ja mein Glüd tit aro$. 
Hent. %ouije v. Hayn, 1724—1782. 


226. Haußslied 
des Evangelischen PredigersSeminars in St. ZLouis, 


. Unjer Haus, Herr, jegne du! 


Unjer Haus, das baue du! 
Du der Herr im Haus alleine, 
Wir als deine Hausgemeine; 


Unj’re Leuchte nur dein Wort, 4. 


Regiment dein Geift, der Hort. 


. Als ein Rama jteh’ es hier, 


Oanz erfüllt vom Öeift von Dir, 
Auszurüften deine Ainechte 
Dir zum Dienst nach deinem Rechte 


In Propheten-Kraft und Mut, 9 


In Apojtei-Liebesglut. 


. As ein Bniel auf es richt’, 


Da wir jchau’n dein Angejicht ; 
Als ein Bethel, da die Scharen 
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Deiner Engel uns bewahren ; 
Gmmabhus, da an dem Wiahl 
Selbjt du teilnimmit allzumal. - 


Als ein Kana, da in Wein 
Wafjer muß gewandelt jein; 
Als ein Zarpath, da die Gaben 
Deiner Huld fein Ende haben ; 
Ein Bethanien-Bruderfreis, 
Der dich in der Mitte weiß. 


ALS ein Zion, da allein 
Dir fie Yobgefänge weih’n: 


‚Kreuzesjtätt’—in dir zu jterben; 


Tabor—um die Kron’ zu werben; 

Ein Moria, da dem Herrn 

Seder giebt das Liebite gern! 
Friedr, Birtner, P., 1824—1862. 
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227. Sp nimm denn meine Hände. 


Aulte von a Dr. riedrih Sildher, 1789—1860. 
Messen Ze: ee ee een = = 
mn "Ei——g en B— Pe Ch PIE D——- 
—g gg ae Sg — -E-— 


1. So nimm denn mei - ne Hän = de Un füh = mid) 
2. Sm ridei = nel Snareine hul erte Mer mathe Herz, 
3. Wenn ih aud gar- nichts füh = le Bon Dei = ner Macdt, 


NS „m. B 2 20 seen 

D- Sees Ser = 
SEE bes Ser ee 2-7 FZFS = 
4 Sn re ie nenn ne nn 
br-e_ Hase 3 = 
-5Z ee Sy ge DS =5> ge 


1. Bis’ an men Tje- lg En-= de Unpre  Euoa ag: 
2. Und mad’ es al = zeit. . fill =» le Sn’ Freupund Schmerz. 
3. Du bringjt mich Doch zum Bie = le Aud durch) die Nadt. 


hr Fels erben 


= Seren Sir 
rss I —— Te ah er = Er 
| 


ES \:ı) = al =lein: nicht: ges ben, Nil er mens Sprm 
2. Laß ruhn zu Dei = nen Fü - Ben Dein jhwa-ches Kind. 
3. Sp nimm denn an me Hün’- De Und Tiere rud 


rY 

He Re — 2-59 — — 

See Sei == 
v | 


EEE He 


1. :%o 2 wirit gehn und jte = ben, Da nimm mid er 
2 E35 will die Au = gen jchlie - Ben Und glau = ben blind. 
3. Dis an mein je = lig En - de Und ei=ewig- li. 


be es ee Fee 
=5 Suse So mu anze 2 ana ei een 3] 


— m Isa u U 0 
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228. Thu’ nichts Böfes, thu’ e3 nicht. 


Wilhelm Hey, P., 1789—1854. 


1. Thu’ nichts Bo = jes, thu’ es nicht! Weit du! Got=tes Yin - FR 
2. Sind au Ba =ter, Mut-ter weit, Er tit bei dir al = le 


aA N ee A A en ab ee BER 
eier 2 Fe — == . 6] 
Zen 0, 0 
v PR mer 
Ba Au... un > ch N 
a I te 
CE ee eoz— = ss — 3 1 0 — ee — 
ee os re ei ur = ae 


1. Tcht Eier vom Him - mel auf die Sei - nen, Auf die 
2. zeit, Daß Du ja fein Un-redt ü - beit Und jein 


1-9 
ee po Be no tg 
en mann hi > [Le 5 rg ne gone 
Be Er m 
BER in on all. ben Wire 3V a 
rn Re En ER 2 2 0. et FE 
=, IE e- Su N m ee ee 
—e 9 — 5 — 63-0 -9— 0 — I — 
-9 9 —— .— — Fi 


1. ©ro = gen, auf Die Klei- nen, Und die Nacht in vor ihm 
2. Ba = ter =hberz be = trü = beit. Ach, das wür = de Dich ge- 


1 9-9" "7 - 9 -9- -9° a 
ers Sea Far ee 
De Ze ee —B H Eu Per Br =} 
NT EN I Er EC EEE BL ae 
= Seren: Bare\E fen ze east Eu ren er 
mess man EIN Sn er re re | Bee 

or R SI ern au Sr 
1% Sit, Und: ‚Die Nacht it vor ihm Licht. 

2.” zeu’n; Da = rum la das Bö = je fein! 

-9-° _. 
| =, 0 Foo: EEE | PER» 
sn more Eraser Sere 
en a Bar TE er a en 
v 
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229. Wa3 frag’ ich viel nach) Geld und Gut. 


M. Miller, —1811. Chr. &. Neefe, 1748—1800. 
ee ger bien een 7 
az a =5; 9 5 ee er 
. | r 
1. Was frag’ ic) viel nach Geld und Gut, Wenn ich zu = frie - den 
2. Sp mansder jhwimmtim Ü = ber = fluß, Hat Haus und Hof und 
3. Da heißt die Welt ein Jam = mer-thal Und däucht mir doch fo 
4. Und uns zu Xie = be jhmü=den ja Sid Wie - je, Berg und 
&: En ee re es = 
--— F9- —— — HR - —-.— — 0.9 — # —_ 
= zen, F = ar ==: en me 3 
ie pe aan au ee = _ 


I, bin, ‚Giebt Bott "mir! nun vige,r 2 fun De ae 

2. ©eld Un it dob im= mer vol Bere dnrun, An 
" 3. Ion; Hot: Sreu = Den 0b. = nes Map und Bohr Zap 
|. 4. Bald; Died = gel. Tin? gen - Term euer 


are ET Erz ai age RIBIE ER ERFSEESPER | 1,= ER 212 32 Se BER 

©; a em == Ham = 
———— —— —— m — m Fe egmer ze — — 
meer 000 

| Se en Wesen an run un BEE ee ers een 

eng I So se gg] 
ft ann je eaer BE wi ee. 

1. hau Ai fio = ben Sinn, Und fing’ aus Dank = ba- 
2. Treu‘ ig. nit Der Welt, Le Mehr. Bere 
3. tet. = nen: leer: - aus = gehn. -- Das Bol me Ten 28 
Au: Ol Nelen n - der = ballt. Bei Ar = beit Tingt Die 
ie Mr de 

&= ee en > A Bee 
= tee 
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nee ern 
on Sr SE a > md m mu mern el 
SE FREE TB 
1. rem Ge - müt Mein Mor - gen: und mein A = bend = lied. 

| er mehr er will, Nie jchwei- gen ei, =ıne_ Kla = gen Till. 
3. SKä - jer=lein Darf fh ja aub der Mai - en freun. 
4. Lerh’ uns zu, Die Nah = ti = gal bei fü - Ber NRub. 


Seren 


5. Und wenn die gold’ne Sonn’ auf: 6. Drum bin ich froh und lobe Öott, 
Und golden wird die Welt, [gebt, Und fchweb’ in frohem Mut, 
Und alles in der Blüte jteht, Und dent: Es ijt ein lieber Gott, 
Und Ähren trägt das Feld, Er meint’3 mit Menjchen gut. 
Dann denk’ ich: Alle dDiefe Pracht Drum will ich immer dankbar fein, 
Hat Gott zu unfrer Luft gemadt. Und mich der Güte Gottes freun. 


250. Der du zum Heil erjchienen. 


(Melodie Ro. 171). 


1. Der du zum Heil erjchienen 3. Drum fann nit Ruhe werden, 
Der allerärmiten Welt, Bis deine Liebe jiegt, 

Und von den Cherubinen Bis diejer Kreis der Erden 
Zu Sündern dich gejellt; Zu deinen Füßen liegt, 
Den fie mit fredem Stolze Bis du im neuen Leben 
Berhöhnt für feine Hulp, Die ausgejöhnte Welt 

AlS du am dürren Holze Dem, der fie dir gegeben, 
Berjöhntejt ihre Schuld! Bor’s Angeficht geitellt. 

2. Damit wir Kinder würden, 4. Wir rufen, du mwillit hören ; 
Gingjt du vom Vater aus, Wir faffen, was du jpridhit ; 
Nahmit auf Dich unjre Bürden Dein Wort muß fi) bewähren, 
Und bautejt uns ein Haus. Womit du Felfen bridjt. 

Bon Weiten und von Süden, Wie viele jind zerbrochen !! 
Bon Morgen ohne Zahl Wie viele jind’S noch) nicht! 
Sind Bäjte nun beichieden D du, der’s uns verjprochen, 
Zu deinem Abendmahl. Werd’ aller Heiden Licht! 


Albert Knapp, P,, 1798—1864. 
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231. Wenn alle untreu werden. 


Sanft und getragen. 


EB a en. 
Eee 


1. Wenn al=le un=treu wer = den, So bleib’ ih dir Doc treu, 
2. Oft muß ih bit = ter wei - nen, Daß du ge: ftor= ben bift, 
3. Du ftehft voll treu=er Lie - be Noh im= mer je=- dem bei; 
4. Sb ha=be dDih em=-pfun=den, D Tal: je nicht von mir; 


—47 91 4, 0 0 — — se — Pr) un ullädlen. >—— 
en sa - He BES — PR PET 
© zz egerers een E= 
re ware Dee Er Bee ae nn a Perg 

= I mie Pe 

BAZUbBEraE BAR PRBEEEEN WEEHERE eier Ban aeEgGE Em EI u. 

Bea BE ea —- er erg gebe n 
Sr EL, SIE — Ha ee ee 
| 5, 20,09 „3,0 ) -$- ® gg BT 

| | 


1. Daß Danf-bar=feit auf Er - den Nicht aus = ge = ftor = ben jei. 
2. Und man- cher von den Dei = nen Dich le-bens=lang ver - gift. 


3. Und wenn dir fei-ner blie = be, So bleibft vu den = nod) treu; 
4. Xaß in = nig mich ver = bun - den Auf e = wig fein mit dir. 
I | | } 
ver iu te, N 
en ee > ZSzz2= 
DI ehe PH et Por ge 
a a wa z 
6 ke ee — um ee H 
=: ee mr mie Di SoSe FS EIrE 
ng Fa 


1. Für mich um: fing Dich Lei - den, VBer-gingft für mich in Schmerz; 
2. Bon Lie - be nur durh=drun-gen Haft du jo viel ge=-than, 
3. Die treu = fte Lie = be fie - get, Am En = de fühlt man fie, 
4. Einft jhau - en mei = ne Brü = der Auch wie-der him-mel-wärts 

| | | 2 a 
e=FF Free BT sneere 
ee Fe 


fe era 5: ig. Rz 
me —- SEN: ee 
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. Drum 


. Weint 


=——— 
BB 
SImTErnE Zee IN en egr I  e 


Re ı 
Ssersseree—e 
er “— ===: = = = er 


| 
geb’ich dir mit : - den Auf e = mwig die = jes Herz. 


1 
ı 2. Und doc bijt du ver - Hun=gen, Und fei = ner denft dar-an. 


bit-ter= li) und jhmie=-get Sich find=-lih an dein Anie. 


ı 83 
4 im fa: m lie- bend nie = der, Und fal= len dir an’s Herz. 


SE FEFESSEFEEER 


232. Wenn Chriftus, der Herr, zum Menjchen jich neigt. 


(Melodie No, 177). 


Wenn Ehrijtus, der Herr, zum Menschen jich neigt, 
Wenn er ji) als Hort dem Flehenden zeigt, 

Mag ihwinden das Leben, mag nahen der Tod — 
Wir fönnen nicht finfen, denn Helfer tft Gott. 


Wenn nahet die Dual, die Wonne vergeht, 

Die Thräne uns rinnt, nichts Srd’jches bejteht: 
Zu ihm danıı gewendet, zu ihm dann gemeint, 
Zu ihm dann gebetet, er it unjer Freund! 


Nicht Menjchen vertraut den lajtenden Schmerz ; 
Zum Himmel empor erhebet das Herz! 

Dort wohnet die Weisheit, die Güte, die Huld, 
Dort thronet die Gnade für unjere Schuld. 


Wir beten zu dir, 0 Sefu, du Freund: 

Bewahr’ uns vor Sind’, befhüs’ uns vor'm Feind! 
Du hait ung bemiejen die göttliche Huld, 

Haft mit deinem Blute getilget Die Schuld. 


Drum nahet dem Thron des Heilands der Welt 
Mit heiliger Glut: er jtärkt und erhält. 

Er ging einft hienieden in Menjchengeftalt, 
Bradht’ Frieden und ftürzte des Todes Gemalt. 


D Chriftus, mein Herr, der ift und der war, 
Erjcheine der Seel’ und bleib’ immerdar! 

Dein Leben dDurchdringe mein totes Gebein, 

So fann ich nicht finfen, denn Chriftus ift mein. 


R. Kaijer. 
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E. Quandt. 
Weich und innig. 


Wenn mich nur mein SJejus liebt. 


3. DB. Scheffler. 


— a ee een nn 
Teer Fre SHE ne Ne 
EZ = Bess Br = 
» | Ru de se ® & 
1. Wenn mich nur mein Se = juS liebt, Bin ich reich und wohl und 
2. Wenn mich nur mein Se = fus liebt, Acht’ ich nicht Der ivd’=jchen 
3. Welt, du frägft, ob er mich liebt? Mich, der ihn jo lang ge: 
4. Sa, ich weiß, dab er mich liebt, Denn fein Herz jchlägt armen 
5. Weil mich nun mein Se - fus liebt, Bin ich froh, fann’s nicht be- 
Kai. eisen ung nee SE 
&- een chen Ber Trzzszze 
Sn > 
ze en 
= IE Ne ee 
| een 
N a ne 


1. fröh = lid; Se = der Blid, den er mir giebt, Macht nich 
2. Sa = den, Was die Welt mir nimmt und giebt, Kann mir 
| 3. nie. den? Mich,..ber- ihn 10... oft Fobe Fra Midener 
4. Sün:dern; Was zer - nit ift und be - trübt, Ned) = net 
5. „jhtei = ben. . Sft “ Die gan: ze Melt be Zrner Er 
| zu. ug eu ir Men 
&,E: Ss ee —_r se 
EP =z, hr ri Fra ze Pr er en 
EEFBEEEIS ARE VEESERÄDFESEE SIEHE SERBIEN Eau BON. © 02 020 > 
a ne een nn ee 
Minh: Kuat Deepeme Eu 
v | 
1. um 2 auae= sTprechr= Tr DIE lig. D nein: "SS = iu, 
2... :.ne. Un: xuh na = = dei. DeHa ee 
3. Jh dur Schuld ge = jchie den?. - Ad, InSes Se =, 
4, er su jet nen Fin Der D ic) fen = ne 
5. den = no) fröh = lich blet = = ben Se = Se. Ders ne 
een. et Arme (cm "er I 
Seren en a 
—— Ze 
| | we 


BEN EG er  EREIAIEN BE HE EN  irten DD. 
| Fegesazte eat, —H 
Ss ee Te un u Der mel me rege‘ B0 SER Besen meer (ru 
e . f) s z 
| [ae | | | 
ET. Dem zw Sein Das _ it güld = ner Son - nen = jehein. 
| Bene Bun Dab- ib. un. ='.ge,= für == de Lu: 
3. da rum fprid: Liebft du mi auch fi = = cher - lich? 
Bar en !Smieb: Se - us Gar’ bie Sin = de. lieh! 
5. der = zens Schlag Macht mid, jröh - ih) Tag für Tag! 
: N 
-5- -5- -B- -B- | 
Po2 ne ggg or ed 
ET rn Fr era Te Te 
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234. Wenn Herzen jich gefunden. 


(Melodie Ro. 38). 


ir 


Wen Herzen jich gefunden, 
Die fanden großes Gut. 

Der Winter ıft entichwunden, 
Fröhlich ift Seel’ und Mut, 
ES glänzt die Schöne Welt 
Und jchöner nod) der Hinmel, 
Des lieben Gottes Zelt. 


») 


Er tit es, der geführet 
Das Ferne alio nah, 
Und Der es jo vegieret, 


Daß Freund den Freund erjah. 


Er leget Hand in Hand 
Und jpricht das jtarfe Amen 
Er fnüpft das ichöne Band. 
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DE 
Und wie ein milder Negen 
Fällt auf die Dürre Saat: 
So fonımen taujfend Segen 
Den Freunden früh und jpat. 
Da beugen fie fich till 
Und fünnen g’nug nicht Danfen 
Für jolde Snadenfüll'. 


d. 


Wer aber Gott gefunden, 

Der fand das höcdhite Out, 

Er heilt der Seele Wunden, 
Macht Hininlisch Herz und Mut, 
Und janjte freuz und Tod, 
Und in der Hoffnung jelig. 

Der bejte Freund ift ©ott. 


3. W, Kriginger. 
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2355. Wer will ein Streiter Sefu jein. 


Hieronymus Annoni, 1697 —1770. 


Rat 
Ep se a are en ee 
> ae Er 
Ba u u rn a nen 
j 
1. Wer will ein Streizter Se = ju jein Und nicht ein Wi - der = hrift, 
2. Wer jih zu die = jem Kö-nig hält, Befommt ein Ch = ren=Eleid, 
3. Die Kriegssmasnier tft manscherzlei, Die Wahl-ftatt hin und her; 
4. Sp fom=met denn und bü = det euch Bor Ge = fu Chrisfti Thron! 
5. Wohl-an, mein Fürft und Ge=ne=ral, Auf dei - nen Mu = ftersplan 
i 
% a Se 
Er, JB 5 pe eg ef 
Ei > Jen 1. ms une „rn nen =: 
see e—- — -— nn — 


rs Bueen Se rer re) Ze —— 
>= = 8 a u .; ze => — 

. Der ttel= Le jih zur Wer-bung ein Wie "er be zu Ten 

. Das jhmüsdet ihn vor al = ler Welt Mit der Ge = rech=tig=Feit; 

. Des Ei=nen Kampfiit bald vor=bei, Der An=dre lei = det mehr. 

. Shr Strei=ter fom- met all-zu:gleih, Schart eu) um Got=tes Sohn! 

. Und un = ter Ddei= ne Hel = den-zahl Meld’ ich mid) denn aud) an. 


aD m 


Hsen 2 N 0 2 a Rs 
& u ——— Pe mem: mem meer: m 
mi es ep me een u m Zu nr we 
N LEE N = 
BEamz—sszzesm: ze 
NSp Zee Je s- 4 4 9 Meere Bes 3. Kris gg ie 


1. Die Kreu=zes=-fah-ne weht; Wohl dem, der bei ihr jteht! Ro- 
2. Zum Handegeld und zum Sold Mit Kreuz gespräg=tes Gold, Zur 
3. Wird auch ein Strei-ter mund So madt ihn Gott ge = fund Und 
4. 
>. 


Hebt eu = er Haupt em: por! Er geht euch al: len vor; Drum 
Sieb 2 was ein Sol = dat Da nö = tig bat, Ein 


Fariyin 2 apae ie Eren .iesr A ug ug ag re 
a ee Bes 
een mer ES FIR wuzmen Be — Ze u 
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! N 
sersrsesz zz = =] 
| ae u nl. gg eg, =R 
4 —6 — 5 — $— er Br er u e— a —5— LS" 
© ww nee wien I Baumes 2 
1. jau=nen jhal=len weit und breit: Frijch auf, frifch auf zum Streit! 
2. Nahrung Brot und Waf = jers jatt, Ge = duld zur La = ger = ftatt. 
3. jhenkt ihm wieder neu = e Kraft Zu jfei= ner Nit = ter = fchaft. 
4. jeid ge=troft und je = het nur Auf eu=res Feld- are Spur. 
5. jtand=haft, Herz, bi$S in den Tod Aus Dir, Sert ge = = oth! 
A ER Dad ee ee 
zo eco e—_— -— | > 
—Z— = — um en ar == 
236. Himmelsau, licht und blau. 
Te om — 
a, Seren Gem ver men 
ass se een sen 
[2] - 5 | Pe 1 


1. Him=mels-au, licht und blau, wie viel zählit du Stern = lein? 

2. ©ot = tes Welt, wohl: be=-ftellt, wie viel zählft du Stäub - lein? 

3. Som -mer=feld, uns auch meld’, wie viel zählit du Gräs - ein? 
9-5 -- N | 


4. Dunf:ler Wald, grün gesftalt’t, wie viel zählft du Zweig = lein? 
5. Tie = fe Meer, weit um = ber, wie viel zähljt du Tröpf = ein? 
6. Sonsnen=jchein, Elar und rein, wie viel zählit du Fünf - ein? 
7. € = mig = Ffeit, Ian = ge Zeit, wie viel zählit du Stünd = lein? 


ee ea og miete ne. eg 
G= = sr sesmem 


1-7. „Obh=ne Zahl!“ Sp viel Mal joll Gott ftetS ge = lo = bet jein. 
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237. Weit Du, wie viel Sternlein ftehen ? 


Wilhelm Hey, P., 1789-1854. R 

a er earte 
Sersmeizzerzeoen 
DEF 460 0 0 —g- oz wei z 


| 4 1 9 — eo —9-— 0-12 
W 
1. Weißt du, wie viel Sternlein jte- hen An dem blau=sen Him-melöszelt? 
2. Weit du, wie viel Mück-lein jpieslen Sn der hei-Ken Son-nen=glut? 
3. Weißt du, wie viel Kin= der frü = he Stehn aus ih= ren Bett=lein auf, 


Sees zeercsenemesz 
b4 Gasen Ei Bi mr men Em 2 De “BB - ei 
— eh mn 

in il 2 2 Sahne EN Fi 
SEA rs — ta a rn 

> EEE a EZ, on Werne ee ee 
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v | 
1. Weist du, wie viel Wol-fen ge = hen Weit-hin ü - ber al = le Welt? 
2. Wie viel Fiichlein auch fich füh- len In der hel=-Ien Waj-jer = flut? 
3. Daß fie oh=ne Sorg’ und Mü-he Fröhelich find im Ta-ges= lauf? 


| Pe area Meter Bi re er ee ee zer 
ls „ ss. Pe 
De ee a 
DR u Sn I a Ze 


N £ Dal en Are ee 
nn ee ie 
a te a a a geregg 

} @ am 40 U BI E ze nV 
1. ®ott, der Herr, hat fie ge = zäh = let, Daß ihm auch nicht eisnes feh = et 
2. Gott, der Herr, rief fie mit Namen, Daß fie all’ in’S Le=ben fa:nıen, 
3. Gott im Him= mel hat an al= len Sei = ne Luft, jein Wohl-ge-fal-len ; 

-9- -9- -9- 9 9 -- -9- DM -- -9- 9 -5- 9 -9- -9- 
I — I U 
are Ba I u 
ee Di pm’ Fr Fer E ei en a = 


EEE NEE: _ 
Besserer 
ee a ; 
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w | 
l. An der ganz=zen, gro-$en Zahl, An der ganzen, gro-fen Zahl. 
2. Daß jtenun jo fröhelich jind, Daß fie nun jo fröh=lich jind. 
3. Kennt auch Dich und hat dich lieb, Kennt auch Dich und hat dich lieb. 


| 
9-0 -9- en) -9- -9- -9 
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2538. Wer unverzagt dem Herrn vertraut. 


1. WB. Gtolle, P. &. 7%. Händel, 1684-1759. 
# 5 — ge — pm —— 
SEHE 
Sr aze Seren = En en me Omar nn 
-5- - 5- = 
| | ee 


1, Mer un = ver = zagt dem Herrn ver = traut an nit auf 
2. In Fine fter - nij = fen graut ihm nicht, Denn Gott tit 
3. Audh dem Ge=ring - ften naht er mild Und von Barm- 
4. Und jein Ge-jchlecht, das jei - ne Art Sn Treu = en 
5. Schaut, Fromme! und Gott=Io = je jhaut, Das ift der 


| 
ern 


PEE Eee rn a nn is zu = 
Br —— — Deinen eu 7 
See 0 ee 


1. Men = chen = hül - fe baut, Wes Herz für Got = tes 
2. jtetS und bleibt fein Lit. Und ob fh audh Der 
3. ber =. 319.= Teit er = füllt, Weil, was er jelbft vom 
4. feit = hält und be = wahrt, Ber = bleibt und mur = zelt 
19) 


Mann, der Gott vertraut, Der Luft am Wor - te 

nr 

| 
| Ha P— a0 — — nl 00 
Bere a en ee =3--&8——g- Fr 
7 Ve Dr nei to BF SIIIen 


1. Wort er - glüht, Des Glüf und Modt = jtand wänhft und blüht. 
2. geind er = bojt, Sein Mut bleibt feft, jein Serz ge = troft. 
ı 9. Heren ers fährt, Er  fei= nem Näd = ften gern ge = währt. 
4. feft im Land, Ge = jeg = net von des Höch = jten Hand. 
5 En: = hat Und wandelt auf ‚ge = = - tem Pfad. 


. —e-g-79 —I—- 2-9 —— Be e_. — 
regen 2 
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2359. Wie mit grimm’gen Unverjtand. 


%. D. Jalt, 1770—18%6. 


| DES Saar rk: me ne; FE 
tt ge Er een 

_ Du ar; ? B 
1. Wie mit grimmi’-gen Unsversjftand Wel - len Kich be = we= gen! 
2. Wie vor un = jerm An = ge fiht Mond und Sterne jchwin-den! 
3. Einft in mei » ner leß=ten Not Laß mich nicht ver = fin = fen! 
4. Nach) dem Stur- me fah-ren wir Si = cher durch die Wel: len; 


ee ET, WR! Be DER Er WE N N 2 
&: bare Fe I I, Po Img me 
isses n =. ee 0 —_- 
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v 
1. Nir-gends Net-tung, nirgends Land Bor des Sturzmes Schlä-gen! 
2. Wenn des Schiff-leins Au - der bricht, Wo dann NRet-tung fin = den? 
3. Soll ih von dem bit - tern Tod Well’ auf Welle trin : fen: 
4. 2a) = jen 070 - Ber. Schöp-fer Dir, . Um -jern Dauer mol len: 
_—  — BR __.M _ rRı BT BB oe er A 
See Pe 
Be Hm — 99 — -—— \ 
_ —— — I, nn Eee el en 

v Ie Fe 


12. ..8 2 neel ft, Wer mn der Nabi, vEiTner u Be 
2... Kei.=- ne SHülf’ ift.: als. bein Hexen, Er Ins er 
3. Rei = de mir dann lieb = ent: brannt, Herr, Herr dei = ne 
4 


2% = ben did mit Her; und Mund, %o = ben Dih zu 


N 
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EN _- 
>PS=BSS psp 
en ZZ 

Be FR? ck", 
1. uns be-wadt, Chrijt, Ky=ri - e, Du wanedelit auf ei ER 
2. Mor-gensftern, Chrijt, Ky=ri » e, Erzjchein uns auf der See! 
3. Lie=bes-hand, Chrift, Ky=ri - e, Komm zu uns auf die See! 
4. je:derStund, Chrilt, Ay-ri = e, 9a, dir sehon die See! 
N N 
A A 
ei; et Se re = ee =] 


240. Wir reichen uns zum Bunde. 


(Melodie Ro. 15). 


Ir 


Wir reihen uns zum Bunde 
Die treue Bruderhand ; 

E35 ruht auf Feljengrunde 
Die Liebe, die uns band. 

Ein Wort hat uns verbunden, 
Wir tragen ein Panier 

Das Wort von Seju Wunden 
Sit unjers Bundes Zier, 

Sit unjers Bundes Zier. 


9 


Und ob auc) alle weichen 
Auf faliden Pfaden gehn; 
Uns eint ein Bundeszeichen, 


Das fann fein Sturm verwehn: 


Das Zeichen, das wir tragen, 
Das ift ein Kreuz im Schild ; 
Das Ziel, dem wir nahjagen, 
Sit unjers Seju Bild, 
Sit unjers Jeju Bild, 
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2 
Os. 


Wir wijfen, was wir glauben, 
3 auch der Welt ein Spott; 

Mer will uns ihn denn rauben, 

Den treuen Bundesgott! 

Und geht's zu hartem Streite, 

Er, er tit Schild und Wehr’. 

Sein Name wird noch heute 

Sm Kampf nur herrlicher, 

Sm Kampf nur herrlicher. 


4. 


©o jei der Bund bejchworen, 
Erneut in erniter Zeit! 

Als Wahlipruch fei erforen ; 
Shm treu in Emwigfeit! 

Und wenn die Welt zerfplittert 
Und alles untergebt, 

Der Glaube nimmer zittert, 
© lang’ das Kreuz noch jteht, 
So lang’ das Kreuz noch fteht. 


Wilhelm Hermann, P., 1826—1856, 
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241. Wie lieblich ift’3 Hienieden. 


K.%. &. Wegel, 1779—1812. 


Gaditatter. 


EirsEissssies=i-ie- 


Mie lieb - lich ijt’S hiesnie- 
Wie Thau vom Her-mon nie- 


| 
den, Wenn Brüsder treusgesfinnt Sn 
der Auf Got=tes Ber-ge fließt, Al- 


ji 
= 
3. Und ein = ftens wird ersneu=ert Durch jie die heil’-ge Stadt, Was 
4 


Und al = les Bolf der Gr = 


de Öeht nun zum Lich=te ein, Dann 


ee a u Poya ln ja ee SZ BERESEND REN: 
eu Te ee FAT TI Sure Sen 
6 Se meet nr Ban er rn Fe 33 naraes 


1. Einstradt und in Frie = den 
2. jo aud auf die Brü = Der 
3. Kremt iii, wird bee Trei> ei, 
4. mieoenur er = ne Her’ De 


Ber = eint bei = janı= men find, Sn 
Der Se=gen jih er=gießt, Al: 
Und rein, was Fle= den hat, Was 
Und nur ein Hir = te fein, Dann 


0. 1-1 -5 


1. Ein: trat und in Frie = den Ber = eint bei = jam = men find. 
> 


jo aub auf die Brü - 
3. Knecht ift, wird be =: frei = 
4. wird nie ei = ne Der = 


der Der Se-gen jih er: gießt. 
et, Und rein, was Fle= den hat. 
de Und nur ein Hr =- te jein. 


” ZUBE IbERER Women Soon Hilmeı «= 


et? Bez no 


ne Pr 5 9 
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242. Wirf dein Anliegen auf den Herrn. 


Telir Mendelsjohn=sBartholdy, 1509—1847. 
Langsam. 


ee Sa Se ann = 


SS en nel un Be Bus Lee Em 
a Be EEE Gr SEE ie 7 17 Ze 


Mirf dein Anzliesgen auf den Herrn, der wird Dich ver=jor = gen, 
| FR N 


0 68 11@7 Een EU -BUM DENT TERN Ei, Rt BEP BE) 
Fe el nn Tu DE 
| > Ei BE a Be — FIT we __ TIRERR E==#= 
ens--eg see | 


ER wen I Sb 72, Wine Tee 
vo we 


und wird den Ge-rech=ten nit e= wig=-lih in Un = ru = he 


| -9- -5- 
| an ae TEE A A) We AU A A 
er eee terr=P=r—=e=] 
Swen Bormrge la u © 
Wr vv | ) | 


Wr 


Hd BT u Ba jap A 
Be fm eemmeren 0 joe 
22: 2 zes we Fer un a En an u 

Be ” u E3 Se 


I 

\ 

la] = jen. Denn jei- ne Gna - de reicht, jo weit der Him-mel 
IR n | | , -8- 


>. eo 9 -#- —l_9- -9- 
Fe Feen 
ee er Fee ZEe EU WR Ti =] 

— — = am hr RE — ge 

» 4 2 

Degen ee zn EI ge 
A — te oh —3-H 

ee en Be a ae ce 


ift, und fei= ner wird zu Schanzden, der jei-ner har = = ret. 


I 


—_——_ een 
er ee a zz 4 zi 
Bel Be Base eo, ee 


Beer rg tobt 
Der, ae 


7 
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243 


243. DO Stunde, dem Gebet geweiht! 


(Sweet hour of prayer.) 


A. Berens, P. W. DB. Bradbury. 
Lo 
en N] 
#2 gen ge Nenn Dr ie ie 
- SH Peer I = a | 
BP 2, 5 0 2 = nz „5.0 
v Dr, 

1. D Stun: de, dem ©e = bet ge-weiht, Aus die - je Le - bens 

2. D Stun : de, dem Ge = bet ge: weiht, Wenn wir mit un = ferm 

3. D Stun: de, dem Ge - bet ge=weiht, Dar-in der Geijt der 

PREIS „SR. 75 VERF ERR. „.: van 
Teer a #5 6 5, Pt 
a EN MEN MET DE eV ne 
nn en 
sa 

AM N Ey 2 2 Wa ud en er DE EEE TE EEE 

e se Ne u el james = De mm 
ee ee nn en ce 

-6- -6- y BD 
1. Müh’ und Streit Führjt du uns fanft zu Gott em= por! Gr 
2. Sün=-den=leid Dem Streu-z3e un : jers Hei=lands nahn, Um 
3. Herr = lich = feit Uns Got - tes Licht und Recht ent = Hüllt Und 
N 

EB Se: er nu 

Se: PR — TI een 
Seh. oo 0 WS SS EB Rh nee ur nun Su 
= Ze pe pe u. ZH re 

| u | 2 


1. leiht dem gläub’-gen Flehn fein Ohr, Er jen - det Hülf und 
2. jei = nen Frieden zu em=-pfahn, Wie wer =» den wir in 

3. uns mit Him = mels=-fraft er = füllt, Zu pil = gern Durd) das 

| ee ltegei | ”— ae 3: 
a .- - er nn WEHEN — — — Le 

He Br S 
ee se 9 Pre 


Se ee 
W 


ww 


Seren 
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243 


u Be er = 
ea ag ET a 
sesceisEE: en —z] 
Be; Rey ser 
, 


1. Xrofjt ber = zu Und bringt da3 ar = me Herz zur Auh. DO 
2. Dir er-quidt, Wenn uns jein lie- bend Aug’ an = blidt! DO 
3. Br Bis Hin zu BZi=0nS Freu-den=jaal! DO 


R- CE Su = 

neu a —-- — 9 — 9 — 9 —- Dr I — 9 — —— 

 — u —o— —B Li 
er Ed rn ee er Ferne Pen} 
rer epreann See er Fe Rn 

2 
In 
a ler Sera ua a 
una Niger Se 
r, e_—g ö 0 Se © sg rer r) 
a 7 ee ri Br 
av v 


1. gnasden-reische Se-gen3>zeit, Du Stun=de, dem Ge-bet ge-weibht, > 
2. gna=densreische Se-genäszeit, Du Stunde, dem Ge-bet ge-weiht, DO 
3.  gnasdensreische Se-gens- seit, < Du Stunde, dem e-bet geweiht, D 


N 
pr Pet be leg BAR" 2 s—9—9— —— 
Br: em, nn Te nn ne ae Sa 
—=- Zn Ser ww nen. u A Sun ar ee 
II, — nn men 


U PNSEEESENIEN ee 1ER nF RE TER EEE ER EI DE N, 
u) — — 
| Fesz Fe ee ee ei 

ee — a 7 

-s- 
v 

1. gna=den=reische Se-gens>zeit, Du Stun:de, dem Ge = bet ee 
2. gna=den=rei=che Se- Be Du Stunzde, dem ©e=bet ge-weiht! 


3. gna=den=rei=che Se- = zeit, Du Stun=de, dem Ge=-bet ge-mweiht! 


Srssereetessieer 


— 


— = a —y- 


By permission of the BıGLow & Maın Co., owners of copyright, 
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244. 2a Dich nur nichts nicht Dauern. 


Dr. Paul Fleming, 1609—1610. Yelir Mendelsjfohn= Bartholdy, 1809—1847. 
Ruhig 
mi en 0010027217 Seo BE 
Beben] 
— a 1007 0 513 8 0120 enge) mogmeen 


Laß Dich nur nichts nicht Dauzern mit Trau=ern, fei ftil = le! Wie 
Was willit du viel Dich jor= gen auf mor= gen? Der Ei = ne fteht 
Sei nur in al = lem Hanzdel oh’ Wanzdel, jteh’ fe - fte, Was 


m — 


Ace en een een man 2 
messer 


Mm 
u u al u 8 END Fe 
Peg seen 
I 282.5: 02 do: —g- te sr ee 
| \ 


1. Gott es fügt, jo jei ver-gnügt, jo jei ver-gnügt mein Wille, 
2. Al = lem für, der giebt auch dir, der giebt aud) Bir das Dei = ne, 
3. Oott besjchleußt, das tit umd heißt, das tft und heißt das Be - fte, 


| 3 ed Be 29 B— 9-7 — rt — 
ee; Sf 
SE rn rn re nn oo ee d— 
Pe, Nom were > 
ee 
ZarsZEr: > alrerreen = El] 
=. Fe a a RB _o-— EEE 
| | a se | 
1. fo jei ver-gnügt, jo jei ver-gnügt mein Wil = = = = = Te. 
2. Der giebt auch dir, der giebt au dir daS Dei - - = - = ne, 
3. das tft umd heißt, das ift und heift das Be - - = = = fte. 
Se 
| 
Sem Enten Er _—n- .— _— 
Se an Er De 5 Se I 2 Er u 
== — Bee E> me 
y | 
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245. Hin nach oben möcht’ ich ziehen. 


Mar v. Schenfendorf, 1783 - 1817. 


essser-rez: Ser 
= el. wer Sue mul au EM u ac Fi mg ME Zum ey amman Buen 
12) v v -4-  -©- ww u 


1. Sin nad 0 = ben mödht’ ih zie = hen, Hin nach mei = nes 
2. Stil und je = lg mi Ma=-ri = en hm zu Fü sen 
3. Ad, das war ein jhö=-ner Se = gen, Wenn er mit den 
4. Doh er ift uns nidt ge= nom = men; Auf = ge=fah = ren 
5. Mei= ne Gee = le, gleich der Tau = be, Die fih birgt im 


on Er ie EM ENT SENT SE. „SIE, ARE: EN El Se 
&:- ee no ee 
945 — En Ban Bi Fe ee wen Ze en 
BB ENTE SET a u Fee 
Big =E u me 1 ern he “—a$] 
> [missen Tue rss Em: Aue se z 
| 
| 1 Ba=ters Haus, Wo die ew’=- gen Dö=- hen glü- hen, Wo die 
2. jäß id da; Smsmer möcht’ih vor ihm nie=en, Jn mic) 
' 3. Jün » gern ging; Auf den Fel - dern, auf den We- gen Se - des 
4 it er nur. Herrlich wird er wie - der-fom-men, Und jchon 
ı 9. Bel: fen : jtein, Wird der Er - de nicht zum Stau-be; Sn den 
ef e— I een ——— 
le rn er u Wim ee Free Twin Fe A FE 
m di ei 2 —e—y rn ze=mz 
Sl  ] Be ih ee N rn le ne 
_— gg —— 4-4 — N Io 
re > Wr Ener de 
18 — 8 - Wer dee ii en 


| 

1. Him=mels-blu=-men blü=- hen, Ruh-te mei- ne See - le aus. 

2. jei =» ne Wor-te zie = hen, Hätt’ ihn im - mer lieb und nah! 

3. Herz wie Mai=-en=re - gen, Sei-nes Wor-tes Trojt em=pfing. 
4. jebt zu jei- nen Jrommen Kommt er auf ge = hei - mer Spur. 
5. Himmel dringt mein Ölau-be, Mei-ne Lieb und Sehn-jucht ein. 


Bee ng 
=: Mae er eete  e e 
Be ae Es see ee 
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246. Sei gegrüßet, jchönfte Blume. 
Dr. Fr. Schneider. 
Eee ee Fee; ——— Sr en ee 
HB — 4 — en Fee = 2 


Sa grü = bet, Ihön=jte Blu = me, Al = ler Menfch-heit 
2. Ran=ge bin id Ur = ges gan=gen, Sud-te Ruh’ am 
3. Sei ge=grü = Bet, jhön=-jte Blu = me, Du, das Bild Des 
4. Kommt zu ihm, die ihr müh=-je = lig Und be = la = den, 


a ek ak EB: EN m mE 


e-5 9 —e —#— se 5 HP Fe 
nz zzzeseemom: 
Te a me eeEa ale en ac a oe Same la ee 
| 
er re) = m 
2, nn eg} 
= a — A ba see Zen 
1. Blu = me du! Bu dir kom = men al = le From = men, 
22: Tal = jhem. Dirk Met = ine Au lergemkt Berehene er ber, 
3 Ba = ders, Du! &i =. = en amd Ronja bliurzshen 
4. jw eihet Ruh! Er, er wind eu) Ser Ser Terz hen, 
| 
ee eg 0 102g Se ee a en 
Dow 2 bo 2 2 Be genen m a ee 
Seo. a = 
u —- 2. 5 —— Pe 
ww 
u EM Sat 2 Be, Peer EEE 
Dee ers er ae Rede 
zero 
eg = Pre ler 
l. Got=tes Gna = de, Himz=mels=zier Wohnt in dir. Ich komm 
2. Und voll Weh- mut ift mein Herz, Sit voll Schmerz. Denn id) 
3. Um dich, und dein Dor - nen = franz Sit voll Glanz. Was joll 
4. 


Un = fchuld, Lie= be, fü - Be Kraft, Her = zens=jaft, Got = tes 
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De ee 
& 52 Eber rss me 
BR — “Is 0 — sy, Io es — se — u ee 3 

| “ er RS 

1. aud, o wär’ ich fom-men Lan = gejhon und hät =» te Ruh. 

2. jud=te dich nicht, Lieber! Sudh=te did nur hier und dort. 

3. ich mich wei = ter mü=hen? Den ich judh = te, Gott ijt hier! 

4. Ruh wird er euch ge = ben! Gott im Men-hen— das bijt Du! 

| a a n 

nn ] E—0 — 0 — 9 — g —P — E— ? — 9 — — 
DE —e— Pe — Pe Pe 
er zz _ SE Ten 
zu I u nn 


247. Ach, ift es wahr, day Gottes Lamın. 


Melodie; Alas! and did my Saviour bleed. 
Gospel Hymns %o. 305.— Ohne Refrain Wo. 79. 


I; 
Ad, ist es wahr, dat Gottes Lamm, 
Als es im Tod verblich, 
Geneigt jein Haupt am Kreuzesitamm 
Für einen Wurm wie mich? 

9 


Ad, war es meine Sündenjchuld, 
Die in den Tod ihn trieb? 
D unerhörte Gnad’ und Huld, 
D unergründ’te Lieb! 

27 
Einjt barg die Sonne ihren Schein, 
ALS Durch der Feinde Wut 


Der Herr verjanf in Todespein, 
Der Sündermelt zu gut. 

4, 
Sch berge auch mein Angejicht 
Beim Blid auf Sefu Kreuz, 
Bußthränen jel’ger Danfespflicht 
Befennen es: Mich reut’S! 


- 


d. 
Do alle Thränen fünnen nie 
Bergelten deinen Schmerz, 
Drum gebe ich, o Heiland, Sieh, 
Auf ewig dir mein Herz. 


Nefreain; 


Chrijti Kreuz, Chrijti Kreuz bringt alleine das Heil 


Und im Glauben habe ich 


daran Teil; 


Darum funfelt auch) alle Zeit und Stund’ 
Sein Name und Kreuz im Herzensgrund. 


A. Berens, P. 
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248. Seelen, fait uns Gutes thun. 


Phil. gr. Hiller, P., 1699—1764. 
ee = a BE ee Bear 
ES EEE 


zu te 2 ee per 
Kr 


-5 —- nl LI — 

1. See:=len, laßt uns Su = tes thun, Gu = tes und nicht mü = de 

2. D, dab wir an un = rer Zeit Auf die E - wig=feit Hin 
3. or daß nach den Au = gen=jchein Kei- ner blos das Sä=en 

4 Lehr”, o Gott, mi) Gu = tes thun Und im Treus=fein nicht er: 

5 Stel - le mir die Ern = te für, Daß ih darf auf Hoff: NUDE 


euer SE =): 


+—F &—-L-0 —— — ZZ —9- ——s-H 
Die Ser — Sea = 
| TS m 
I nn nn ann Ba aa Mn wa war u rn a dern u 
Fr3= Beben 
NERRE we T K ER Fi Pr nz aaa Ei BE a 2 = 
| | | 
Zn 
1. wer=den, Und nicht mü = de wer: == = = -- den! Wann es 
2. lern=ten, © - wig=feit hin lern: = == == ten! Ser Dres 
3. rich = te, Blos das Säi-en tih = === === tel Man = ches 
4. lie = gen, Treu-fein nicht er. lie = = == = e = 2 gen; Denn Die 
5. jä = en, Darf auf Hoffznnng jü= ===: =: ==en; Was mir 
| I | = 
a 
ee wre Ge _ Zoe ae e- = ER 7 
5 —_ 7 2 See 
e = = BEE Sen 
te ! 
| 
er af ale ee —-r> en ei ae 
5 ser 432 = SE=ire 2} 
— a ro oe A —- 297 ® Are &— — Tre 
10 Zeit ik, wird man ruhn, DO mie janft von den Besjchwersden, 
2. färg= lich aus = ge=ftreut, Wird auch wie = der fürg= lich ern = ten, 
3. Körnzlein fchei = net Hein Und trägt hun=Ddert=fält’= ge Früd) = te, 
4. Zeit da = zu ift num, Und fie wird jo bald ver = flie- gen, 
d. thun und thun es Dir, Läht du nicht ums jonft Be - iche = hen, 
| -5- {0 
ee or Ne» es Ne te 
EHE ZRISZE=E = 
Sne=e Det Ir a—- nn en ne 
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2 BT N BL Fi 4 | 
ee 2 Er PP 
Sn Se ne a = 
ee 
1. janft von den Be = jchwer = = = = = = den. A = ber ru - hen 
2. me = 9er Tara, = lie) - ern - = == = == zien,, Mer hier veich = lich 
Br uw -veri-tall;,-ge Arüd - === === je. Klein ge=jät und 
4. wird jo bald ver = flie = = = = = = = gen; Wenn man gleich ©e- 
au m jo ge = de 12:2: = benz Hat manTein Ver 
Tag 
| 77 eo, ® 
tiere er ee re 
ze meta et 2 | ups oe gen 
En: = =zzre se 220 
age ni ee r 
Me | =4y P 
ee euer ap To ee 
Ser ern SEE= FO; 327] 
Een de Dr ne ur > 
| 1. nidt allein, Dort wird aub Die Ern - te fein, W= ber 
ı 2. ©u = te thut, Sam=-melt dort auch rei = he3 Gut, Wer hier 
| 3. Den = noch Dicht, Zeh = let in der Ern = te nidt. Klein ge- 
ı 4. rin = ges thut, Sit’s nur qut, jo bleibt es gut, Wenn man 
ı 5. bDienit da = von, Giebt die Sna = de den = noch Lohn, Hat man 


| — B—P-- 2 — 209 2) re 
Deiseissesss 


oe Bon Bu Tu se mu Fee: 


Fre ne 


FIT & F Wet 

SI zen power ir Brmaen Se Bee Bu 
| rer = en 

— DI — et T ipr. wer — Kerentgs ji aram -— 
' 1. ru = hen nicht al-lein, Dort wird auch die Grn-te jein, Ernete jein. 
2. reich- lich Gu-tes thut, Sam=melt dort auch reiches Gut, reiches Out. 
3. jät und dennod) dicht, Seh: let in der Ernste nicht, Ernte nicht. 
4. gleich ©e-rin = ges thut, Sit’s nur qut, jo bleibt es qut, bleibt es aut. 
5. fein Ver-dienft davon, Giebt die Gna-de dennod) Lohn, dennoch Kohn. 


a HNO 


See: 
II 
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249. Sind wir vereint zur guten Stunde. 


Ernit Mori Arndt, 1769—1860. G. Fr. Hanitjd. 
Etwas langsam. Per] 

IHREFSCRRHAE SURREE N WECHERREN. SEE R ga  ___  ı 2_.07 
ve ln en me ge en 
rer ee Zu 
a Er de dar a Are Ja ars un J— — ———e— 


| | 4-9 


1. Si wir ver = eint zur gu = ten Stun De, tr eu = ter 
2. Wem joll der er = fte Dank er = fchal = len? Dem Gott, der 
3. Wen foll der zwei = te Wunsch er = tö = nen? Des Ba = ter- 
4. Zum Dritzten, hebt zur ho = ben Wei - be Die Hän = de 
5. MNücdt Dich=ter in Der heil’= gen Run = de Und flingt den 
or -F = ——eoo 
= een es a. De 
| - | V% 
en nd 1 a ER En en 
De ZN =sE ma > er 
de rg ar Ten Eee ee 
| 2 


1. Deut = jher Män- ner-hor, So dringt aus je = dem fro = hen 
2. groß und wun=der-bar Aus lan = ger Schan-de Naht uns 
3. lan =i0e8 Ma = jez tät! Beri= der -tbental In Vers 
4. amd * Die Her = zen hocdh!- "CS le = "be al Fe Deut We 
5. leß = ten Su = bel - klang, Von Herz zu Herz, von Mund zu 


ea ln m N gi a Bi en 
®& I er De Ze =0f men ner =: 


Zr in ee zen Rn, 
EA re Br a I TED) een ee Bien ee Zen Bm in mon. 
N ae a u = ee] 

— oo 191g ee DJ 

e 4-9 -9- -9- | | 


1. Mun:de Die See-le zum Ge: bet hervor! en wir jind 
2. al = len In Flammen ayf = ge = gan-gen war. Der un = jrer 
3. böh = nen, Heil dem, der mit ihm fällt und jteht! ES geh’ durd 
4. Treu = e, 65 le = be deut:fher Glau:be ho! Mit die - jen 
5. Mun=de Er = brauz-je freu = dig der Gesfang: Das Wort, das 
ug 
Seesen nn 
ee | e — a —e—ı — =, TE erg 


a a 
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73 
a a N ar ee Bee 
Bari e-—- og Se .— uhr — .- r) 
er 
——- 9 — a ——1Iis -@ =—s— LI 
| | ic | -.-' - 
v y v 


r. 
2. Fein = de Troß zer = bli - et Und un = fre 


3 
4. wol = len wir be = jte - ben, Gie find Des 
5. um jern Bund ge=- jhür - zet, Das Heil, das 


bier in ern = fien Din = gen, Mit heh - rem, Hei = li: 


Kraft uns 


Tu = gen= den be= wun = dert, Ge = liebt dur) Ned - lich- 


Bun = des 
uns fein 


ne )=) IN ey. 
zz > er SZ 
eisen rec I ei Scope 
| v 
Em N N N | 
__ Ze, TE use m nn. Penn 
Sic ses sn en 
| 7 — 4 15 — I 0 — 0 —— 2 — 0 — 9 — 
Pe ar 
1. gem Ge = fühl! Drum muß Die vol = le Bruft er: 
2. jhön er = neut, Und auf den GSter = nen mal = tend 
3. feit und Redt Stolz; von Fahr - hbun-vdert zu Sahr- 
4. Schild und Hort. Für- wahr, & muß Die Welt ver- 


5. Teu = fel raubt, Und Men = chen - trug uns 
2) SErSe; 


regen SI a 
4. Ein gem, Ein Hel-= les - vol = Te Sa z 
2. =. Henn . Ei Wig Seit zu E =: 
3. sun=-deat’ An Kraft md Ebhı= ren un = 
4. =.ben, 2er = gebt das fe - Ste Män = 
5.. Tür = get, Das Sei ge, hal, - ten und 


N 
=b: = Fra ee nn 
Seen = —G- ee zu 
2 = re = a4 2 = 


—5—5 —e rn -6- 


nim = mer 


| ee a ne. ee — 
en 


ten = Diet. 
wig = feit. 

ge = Ihwächt! 
ner = wort. 
ge = qlaubt! 


a — a — l — u — EIER” TED REN BR NED SET: 
+ Fern = Sees 
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250. Gott jegne Did). 


NR. Sohn, P. (Zum Amts= \utiläum.) It. Aug. Kern. 
Sehr ruhig und feierlich. 


— nn 


> 6 — 6 — 0 — Peer am, 
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LILl 


1. Gott jeg = ne dich! Gott jeg = ne dich! Nach lan = gem Ta = ge: 
2. Gott jehü = Ge dich! Gott jchü = Ke di! Ward auch das Werf der 
-B- -B- 
m pe re a ee a 
Erg 2:5 8 ==: Da ae a Ser e] 
90 al rer Energien [ee Do 
N N 


ns 


— Be a 2 ; 
N er re 
De a, JE Na a gem 


— = —6- = = N nn 
a u 


| 1». wer = fe winft in Der. Fer.- ne Dit DesuN - benpennun, Dan 


2. Hän = de Dir nicht be - lohnt mit ed - lem, vei= dem Gold, So 
| a 


] 
HEHBE: ZEHN? VRR” BR: Pe, TEE LEE was © u... 
ers Zeee ®_ == =FE= =-f>=#] 
Eee eu wem v 78 Asa seh een: 


Ei N a ! — 

ee ee a dere: 

Zr an He N De 

Bel r eis e 
— 0 Ze ZB Ze ee ie Te 15 za Ti Ze 

t = | 

1.  unsjerö Got=te8 ©na = de die Seisnen nicht vergißt, erfuhrit auc) 

ı 2. fühlsteft du im Der = zen er = füllster Bflichten al = ler-Ichönziten 

| | | | | 


et FR P- een 2 o- 

ee ne Sen A ee 

Pr E=Z 2er SR 
Solo. 


RE se PEN REN eo N. 0: 
Bra ep Te seg al N 
re > emsr = es e—r =g3 
Ir 2 5 — —— —— nn m a 


-®-—- — _— za — — 
mf MR 


1. du. Gott jeg= ne dich, Gott jeg = ne dich, Gott jeg - ne dich, Gott 

| 2. Sold. Gott jehü - Be dich, Gott jhü = te dich, Gott jchü = be dich, Gott 

Solo. | N L— N | N |——— 
EREER eu dd nV a 7 drinne 

Sb ro er gr —=a-] 
2 mes EEE SE 


ee 
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Ohor. ———— PN 
| en =ir= e Z==E SSR ==] 
_—— } 


a a a en ae, 3753 - 
mf\ a 

1. jeg = ne dich, Öott jeg=ne dich. Wie er zum ernejten Stre - ben jo 
2. ihü=te dich, Gott jchü-ge Did. Und laut am fro-den Fe = jte wird 
u F-ho 

Br . 2 _® ee eu at Din 
EE==E= =-fe EB 


Z ze oe 
ee z 


en. |. bt ober 
Chor. > Gt 
he TE | mf- Alto marcato. 
| gez. 00: ES Tee ee: Sir, er je 
| rn, eh, Zr zo Fe Pre 
| ee - z= — een er Se 


1. lang dir Freu=dig - feit und Kraft gesjchenft, jo sei auch bis an’s 
2. Dir der lie = be Blu=mensfranz gebracht, und aud) der Lie = be 
a 0... 
-——— 5 -Fe-—o-H ———- 
e en = =fe=2 ef =-- 6-2 == 


= SEE an un an ee 
Ge Jen Et 
Sr Be 

| 1. En = de dein Herz und Hand al = lein von Ihm ge = lenkt, Gott 
& 2. Be = ten: der al = te Gott, ver al = les mwohl-ge=- madt, Gott 
e 


B—9 — I — 9 — erre 9-P—- > f- 
ei; u 2 a ee 1 
— a Segen mes ren en Be 
Zee, 0, 00000 
I GE nr REF en f +. 
| en Mm rt 
ira wer ie SEE Be Ener nel 
et —— zes I 4] 
ee nenn en rn. 
Be er, | Im | 
| L.Mieg = = == === :ne, jeg - = ne Di, Gott jeg - * Dich ! 
2. jhü - = == === 8, [hü_ > = ge di, Gott jhü - ge did! 
| 
| 


i |-e- ]-- Eu ) 
Sn 
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251. €3 erglänzt uns von ferne ein Land. 


(Sweet by-and-by. G. H. C., No. 204.) 


©. %. Bennett.—E. Gebhardt. % B. Webiter. 

FED BDNHÄGUEEEN GEBEN SEERERBG WERNENEhGE SC en 2 N _._ 
— u Zr porug- we) er Sie Se, 
—-1 gg —g — 0 — —s—- .——g 7 

| 7 ”— a. a ee ee 


71. €3 eve glänzt und "von Tjer = ne em 2onn, Aurzre 
| 2. Dort it al = l8 vol Won - ne und Glüd, Saud = zet 
aD 


| Dort it -je = ne un =zähl = bar re Schar, Die ven 
| 2 -9- -- -9- | 
D ag. wor 22 par Dessen #_F2 I we ne 
See == EIER rERer ei =: a] 
ee a 
BA A-J)—dH- Ss —E Ei eg 
un ea ei e— S I se ur gr 
— nn 1 — A Se en »--e —- 4 _—- e-— 
| er ner es 0 u 
| 1. lau = bens:aug’ fann es wohl jehn, Und von Se = fu ge 
22je = fig dem Heise lmi="Der au AU = te rSpreigen, Te 
' 3. flammt von dem hei = li - gen > Sn At = dei tüng vor 


| A Be N er Hauke Dane a Ei Be 
&#- en =7-P en en 


FIT N ee 
6 Semi Teure Per 
ei .—# ke a 
Fe a 


1. führt an der Hand, Wird fein Volk dort zum Frie = den ein: 
3. mwei= den zu =» rüd, Dort ift binm=-li - jde e = wi = 0e 
3. Got =: te8 Al = tar Sei =» ne Lie = be im Soh = ne hod) 


eu ——e= SIE en Be en = 
zu MH Er ee 
a Hs "ame rue Free Amssseamemisin = 
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— Hr IA — — > Vrerr Sr reger 
une Sr Pe 


2. hu, Ian, IG,BAD. ı 2.0.0.0 D. wie Iönt- . user Wer - den 
3. pretit. 
N N] N N 


SE Seren, 


— u 


u 
bald, ja bald, vo wie jhön 


— m. eg A 
6 ge Re u Fes===— 


Dan 
dort ein-gehn! bafp, ja bald, 


a er We Re Zn — Zu 

— =y = rer a ar kam N 
—#-—-$-1E:-— — —g—— .—e —!__ 4 — „| 3: 
= Teer Ho ru a oe 


182,0 BETEN... MWer-den wir aud) dort ju=belnd ein-gehn. 


\ 


ER Be ee ar 8. 
e ee met I ec = 
a ae — 3 


o wie jchön 
Used by arrangement with OLIVER DITSON Co,, owner of copyright. 
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252. Hebt mich höher. 


Getragen. 
| SITZ gen 


SD-4 oe ann 
| pe -6- we de De 
1. Hebt mic) bo = her, hebt mich bö 
2. Hebt mich bo = ber, hebt mich bo 
3. :Hebt mi ho = her, hebt-mich ho 


-9-* ne 
Pinot, BEHOBEN Aa BE PCHBER] {EEE FRE PB un mn me LE 


ber Aus der Sün = De 
ber Aus Der Schmersjen 
ber Aus Der ar = men 


RT AN 


Feeds te U oe De re 


N 
ea N .i en I — A —ı— Pur an ENG 
| = —x,g: ua, ==} re .] 


| 

W 
1. Ddunfeler Naht! Rü- det mich dem Hei-land nü 
| 2. „dr = ber lust Sm mer we - her, Jun = mer me 
3. GEr=sden-melt, Sin=mer nä- ber, im=- mer nä 


ber, Der am 
ber Thut des 
ber Zu des 
= E - ®- 


1 0 a 1 — 1 —— 
19-8 — 92 —# — FB + — 8 — 2 -- 8 — [9 — 9 — 9° —9— 
SssesSsserzer 2 on 


NISENIEENE 


eG WO Eu My AI 
ee a er EN mer INES a 
Eee eg ==fe =, —eZ] 
KDee 60, scho Meer sed Btng 


5- 
1. Kreuz für mich voll bradt! En = gel, fommt, fchwingt eu = re 
2. Xei = dend Feu = er = glut. En = gel, fommt, jchwingt eur = re 
3. Him = mel3 Licht = ge = zelt! En = gel, fommt, jchwingt eu = re 
se Po ae gran 
& lem Fr ne FF Kez=g 9 —t=t==] 
ee ee ee 


ee er men == 
I 
ae ent ker „Aachen da mi AN BEE Ve SS nn 
ur = Ben esse: a 
en mo = = @ — IR 
E Dur Hameaeıt NEETEEE ik Wange: BE: Die Ihre kkamam kunt I. SE Dur 
| 4-9 
{ v 
' 1. Flügel, Tragt mic) bin auf Gol - ga = tha, Dab id 
ı 2 Zlü = gel, Tragt mid hin auf Ta - bors Höhn, Wo auf 
11:86... 511 
| 


gel, Und hebt mich zum Deren en = por, Tragt mich 
el lg 0,8, el See SE 

1 — 9 — 9 — 2-9 — — 0 —-— FH -— — 9-9 
e,rft—r rerr zZ = 


bo He 
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a u a en en 
| er Ze en en == 
Be -—9 u 55 gr Sr SE u Fr et Eu — 


"g- 


W 
1. jeh’ auf je nem Hü: gel, Was für Sün - der dort ge: jchah! 
2, dem Ber-Fäsrungs-hü = gel Al = le Schmerzzen ignell ver- gehn! 
3. hin auf Zi= ons Hü-gel Off - net mir das Ber-Ien: thor! 


el ARTE 1 FRE N ge Er B— 7 — 
ses B— Sen 5 ==ssse 
Bere er er eTnge = De 
253. Seins, Heiland meiner Seele. 
Ruhig und innig. 
3 rn N et Ense een | EI 
= Seine ege 
2 IE a JS Te m een Baer sia jagen 
U 9 -9-* -9- 5- 5 ;9- eg 
1. Se = juS, Heisland meiner Cee=Ie! Laß an  deisne Brust mid) fliehn, 
2. Birg mid) in den Lesbenssftürsmen, Bis vol=Ien = det ift mein Lauf; 
3. Anzdre Zusflucht hab’ ich fei= ne, Glaubend hoff’ ih nur auf did; 
4. Nur zu dir fteht mein Ver-trau:en, Daß fein Il = bel mich er-fchredt ; 
u -9- -9- -9- | | 
ee ae ago o— 
re: Per, ee ge ler 
are ea Fe, Z 


= EERRENENNS URREHTUEE: BEL BET ER ER ER 
Zen zu Fe a ern AR RR Er Ze = 
Ds se -e in Tas se ZH ze 
a en ee 


‘1. Dadie Waj-jer nä = der rausfhen, Da die Wet-ter hö = her ziehn. 
| 2. Führe mich zum fi = dern Ha-fen, Nimm dann meisne See=le auf. 
9 Laß, o laß mich nicht al = lei= ne, He = be, Herr, und ftär=fe mich! 
| 4. Mit dem Schatsten deisner Flü = gel Sei mein wehrlos Haupt be-dedt! 
| 


hehe 
== ru ee en u 3 um: nom a ee 
E&E = = zedi> -rjerete 
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254. Sch bin ein Pilger Gottes bier auf Erden. 


HE — — a ge Den Far he 
VE ame len 8) Packen ee ==B> u] 
I _ Is ge Le 49 3.275 — 


1. 5 bin ein Bil=ger Got=-tes hier auf Er - den Und wall’ an 

2. Zwar fühl’ ich fchon dein Na = he=jein hie=nie=-den, Wenn aus dem 

3. .Dodb ad), fie blei = ben nicht, die jel’-gen Zei = ten, Weil fih im 
N 


te ee PP —— 

| Fer th Smn A. 1 
are u 7720 I — I — ya ee, 
v ne 

rt nn STE N 

& en. EN ae he ann Be 


Sy rg 3. 8-67 AS ggg Be ee 
> e-—-— 0 Ag? u Arge oa en; 


1. meines Hir = ten treu =er Hand; Sch möchte gern ein Him = mels. 
2. Gnasden-brünnlein du mich tränfft, Und deisnen fü = Ben wun - der- 
3. Busjennod die Sün=de regt, Weil Fleifch und Geist noch täg=lich 


\ N 
— —g u — Pl — 9-7 —— 9. 0 — —— RR — 
SHszsgegzszsenın 
u PESSWEEI Fu ie I EN: AS Bw wer 
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+ N N MER 
| mess er ee re er ee 
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el 
L > KR 
bür=ger wer = den, Denn dro= ben tjt mein rec) = tes Ba = ter: 


1 

2. vol=len Frie=- den Sn mei=nefchuld=be-lad’-ne See: le 

3. müjsjen jtrei - ten Und Sa=tan mir no man= che Wun = de 
N j 


4 | e 
nn ee Be 9 .— .—ı —# 
3,8 Se — es Beam ne a =] 
Ba aa PpmaEee PE pam eisen neue „Ama, var nn 
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<— 8-0 — a — 7 — —e-— —— [82 — g-— 0 — 
a I AH 
' I 


| IS ) 


Aa ep ge 
er == mer 


‚ 1. land. Hier wird mir oft redht ban = ge, ch frag’: Ad), Herr, wie 
2. jenfit; Dann fteh’ ih auf vom Stau = be Und jaudy = ze laut: Ich 
| 8. Ihlägt. Drum jehn’ich mich von hin = nen Nah Sa = lemS goldenen 


| 


| EWR EN  IRHREWE ZIP DE - 
| a ee a Bere og Wie ae m un 
e: Ss 35 ei Fe —Z => 


— 


Sen Beer eh BIN u ar. Eatrua benz NarzuE *“. —H — —— 


er = Sen: 
sera eh gu Sand ka ea > 
© 5 5 nd kERe 29 — 0. — 6 Er na 
le aa > ge? Wann fommt der Tag, da ih im em’-gen 
2. clau =. be! Mein Herz it leicht, die Wol - fen find da= 
3 3m =men, Wo auf des Zur - zen Bil = ger = ftan = des 


| -9- 


a ru 
SERE er =, er == ZN Ben +—y- 
Be eher usa een 
Y W W 


a a NN Een a 2 ee 


ern eg = ===] 
Per m Fre TE et Bee en mu ———— 


1. 2iht Darf jchaun dein mil = des Hei-lands-An = ge = ficht? 
2. hin, IH weiß ge=-wiß, daß ich be = gna = digt bin. 
3. Leid Mi labt des emw’- gen Le= bens Herr = lich = feit. 


.= er ee in 


N 2 
Hei Ee— Eu Serra 
#52 — -EHEi = 5 me, —e ern ==} 
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255. ch hab’ von ferne. 


‘ob. Timoth. Hermes, P., 1738—1821. | %. B. Benefen, P., 1760—1818. 


En a mer = 8- ur u u 
1. 8b hab’ "oo: fer ‘= ne, Herr, hei = nenlhron jerrenbliet, 
| 2. Das war jo präd=tig, Was ih im Geift ge = jehn; 
| 3. Nur ih bin fün = dig, Der Er - de nod ge = neigt, 
4. Do bin ih fröh- ih, Daß mich fein Bann er = fchredt ; 


Fe WINE N ge u nn u nn en 
Bar SR et 0 RM me 
zseeszeısee oo. 

v. 
| ee See mn 
War a ei 0 Oz I ee y7= 8 
een . 2 er ne ER Tem 


1. Und hät = te. ger =, ne, Mein Herz wor aus ae eikıdt, 
2. Du bift all -» mäd tig, Drum ift dein Licht jo jchön, 
3. Das hat mir bün - dig Dein heil’- ger Geilt ge = zeigt. 
4. Sb bin jhon je - lig, Seit - dem id Das ent = dei. 


ns . 2 1 
Sr niDgser Tee me m TI - ge Lea 
Pt om at rt a  an =] 
Se ME EEE Einlegen irn Bu Bez 
I) — FaE vera nee a z_— <a Eur 
Ssssssssese See ge020-8] 
er u er ET = 29 An Br ER 
1. Uno cHas = te ger = ne mein mü-dbes X2e - bei, 
2. Könnt’ id) an die = jen bel = = len  Zhro = nen 
3.36 bin no. nit * ger= nug.s Renee zu 
4... 50 will mid nodh im Zei, =>. Dem n 
BU gi TA a a a ee BE nn 
(ee Bee Be, SFr =e=f2e ne s-|=3= 8} 
eg en ee Zap ee ee a ee a Ce 


———n en eg — 
Es =E rn SE me sem | 
— 1 — 1-0 — 9-0 — a 7-0 0 —"- 
TI Fr Faire I ee u Tao ee er Tg Kae 

Pa 
Ion Pier ber Bei = fer, ‚Dir Ahin = = =-=.ge.=..ge. = beim 
2. Doh jhon von heut? an auf e=====-mwig mwoh=-nen! 
3. Nob nit ganz in - = nig mit Dir..... ver = ei - mnigt. 
ln Did) Zeir = Te = bend.- in = brün .= =. = tig. lie = bem; 
Ns aa 
ne IE ERE- Fl 
Bere une ph 1000 IE > PT on 
Ss em Ze ern. 
a euer 5 Eumnl ven -P— 0 tn az — ra en 
| ) on, | 


256. Wie jie jo janft ruhn. 


1. Wie jte jo janft ruhn 
Alle die Seligen, 
Die gläubig fämpften 
Den grogen Lebensfampf. 
Wie jie jo janft ruhn in den Gräbern 
Bis einit jie herrlich erwecket werden. 


. 2. Du, unjer Heiland, 
Wardit aud) in’S Grab verjenft 
Als du am Kreuze _ 
Hatteit für uns vollbradt, 
Nicht zum Berwejen lagit du Heil’ger;; 
Zum großen Feite eritandit Du wieder. 


3. D wenn aud) wir ruhn, 
Wie alle Seligen, 
Und bier bejtanden 
Den jchweren Lebensfampf, 
Dann mirjt, Erlöfer, du uns einst rufen 
Aus unjern Gräbern zu deiner Herrlichkeit. 


Prof. %. PB. Lange, 1802—1884. 
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257. u die Terne möcht’ ich ziehen. 


Mar v. Schenfendorf, 1783—1817. Fr. Ernft fesfa, 1789-1826. 
Mässig bewegt. 
Alan it ah) 
ee Far en Ss Pa 
40 5 Ze »-— 8 8 Sels °—m 


1. Sn die Fer = ne möcht’ ich zie = hen, Weit von mei = nes 
2. Hätt’ ih Flü = gel, hätt’ ih Flü - gel, Flög’ ih auf. zu 
3. Sei= nen Schwesftern, feinen Brü = dern, Will ih mid im 
4. Einjt er = klin = gen an=dre Stun - den, Und daS Herz nimmt 


ee ee a ee 
Srez nn = — ers F- E- 
Eee: ee Fre Buena ne Bea vr. Deezeeer Te en 
I Bene) I—-0 — A Segen ——-s— P_ 
#0 4a SS, PP Iz a od nun 
= Pi Se ae wine. Brse X] Pa, - 
W W 

1. Ba: ters Haus, Wo Die Ber = ges = jpi = Ken glü = hen, Wo die 

2. meinem Stern, Ü=- ber Mee- re, Thä- ler, Hü = gel, Son=der 

3. ZTreu=enah'n; An den Ar - men, Blö - den, Nie-dern Will ich 
4. anz=dern Xauf; Erd’und u BR it ver-fchwun:den, In den 
IR ER „DD ee nn u 
ein Se > ES a 
ner = ee pesze mama Damen ie er dee > 
Sarnen ae —— et u SE ee re 


1. frem = den Blu= men blü = hen, Ruh=te mei=ne See - le aus. 
2. Schranzfe fon = der Zü = gel Folgt’ ich im» mer mei = nem Herrn. 
3. dan = fend ihm er = wi- dern, Was er lie= bend mir ge = than. 
4. jel’ » gen Xie = bes-wun=den 2b = jet al = ler Schmerz fich auf. 

| u ie 5 N - 

7: Zu” Ye, anna. mund Wr: 0 ÄRA Gramm a na anne 
== — —# se HI IE ee —s 
— ee TEL -bH-m— — pp en mn 
Te er We ee ee > je 
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258. Sch wär’ jo gern ein Engel. 


ee ea le) St ar Re ee 
ale zZ ale Ba muss 
Beer ea. me I eg 


1. Sch wär’ jo gern ein En = gel Sn je = nem jel’-gen Land, 
2. Zwar bin ic) jhwad) und jün - dig, Doch Je = jus macht mich reich ; 
3. Dort werd’ich jein ein En = gel Sn je = nem jel’-gen Land, 


zu ee au Sr nr Sse3- m 
Sr zzesmeed 


= a 0 ze 


— = esSeszssrzs-en 


- Fuge Se gr MO en reee Do mn Fer 
| 
1. Ge = frönt auf mei = nem Haup = te, Die Har-fe in der Hand. 
2. ©o man:des Hei = ne Kind = lein Hat er in fei= nem Neid), 
Bu. Die SS = ne auf dem ÄHaup=te, Die Har-fe in der Sn 
B—R— Pk 2 PP PB: P_0__R_ 2 
e;r- Se ss essen 
Were Em | SE 
ee 2 ee ne rn er er 
Da En Er Er == e—s— g— g:- 
—a aan a pe am 


1. Dort vor des Hei-lands Thro - ne Ru himmelifch ho = her Pradjt 
2. Drum, teu= rer Hei=land, hal» te Du mich in dei=- ner Hand, 
3, 


Sa Dort, mein gerr und Kö =nig, Denn au mic Heim ges bracht, 
SH A = ee 


| 


Da ar = .— az = ss == Be _ 
EZ SSs=s SS eeeszzein 
TER Vene meer re WERE v 


#0 E —- 06 —e— 


GE He 


1. Mödht’ ih mit jel’= gen Gei = jtern Jhn prei » jen Tag und Nadt. 
2. Und wenn ich einit er=fal - " Trag’ mic zum Him-melS-land. 
3. Din ih mit jel’= gen Gei = jtern Dich prei = fen Tag und Nadıt. 


ee isst —ı 
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259. Sernjalem von Golde. 


(Jerusalem the golden. Winnowed Songs, No. 193.) 


©. Bernard.—W.R. Aler. Emwing. 

’ na 2 Zn ars ua) 2 3 su EEE EEE EEE 
ra er N DES Are 7 Sri 
GE Sau, _ ee be 


1 $ =W = y“ - lem von Öol = de, Wo Mil und Ho=nig fließt, 
2. Dort Shimmern Zi = ons Hal = len, Dort jchallt DesLammes Lied, 
3. Und wer bier mit ge = ftrit=ten, Trägt Dort des Giegers Kleid, 
4. D Hei=-mat der Er-lö=-ften! D Stadt der Hoffnung du! 


Dussssiessesei- 


1. Du Kö-nigö-jtadt, du hol = de, Mein jeh-nend Aug’ dich grüßt. 
2. Und En = gel ftrahslend wal = len, Und Bru=der = lie - be glübht. 
3. Und wer hier mit ge = lit = ten, Rubht aus von feinem Leid. 
4. Du wirft ung Mü =» de trö = jten Sn em’ = ger Sab-bath3-ruh’. 


Srsssens ze ee ei Ss 


g rg —e gg ng ge 
sb 5- zen nz =— u Zu 2= 
Be SE ee 

| re 0 en — = 


1. ch weiß nicht, welche Won = ne, Welch’ heil’-ge Freu = de harrt, 
2. Dort tönt am mwei-$en Throne Der Fe = jteö = lie - der Klang, 
3. DVerzjiegt jind dort die Thrä= nen, Verjtummt das Weh = ge = jchrei, 
4. Du, der du und ge = la = den, Und und er = lö = jet Halt, 


ee em ae ea Tan a I — = 
ses. 


e- y y 


3 1. Wo Gott der Sei:nen Son = ne Und ih = re Leuch = te ward. 

| 2. 6€3 glänzt die Sie-ges=-fro - ne, ES jteigt Trisumph = ge=jang. 

| 3. Ge=ftillt it al = les Seh = nen Und je = des Herz ijt frei. 

| A er Spr= Hay, Be ar den Auch mich zu je =» ner Natft. 
- er ee Br mn 

Eat ee efrrfe] 

= er mE pre ge ar az ss 


260. Wie fünnt’ ich ruhig jchlafen. 
(Melodie No, 227). 


l. Wie könnt’ ich ruhig jchlafen 
Sn dunkler Nacht, 
Wenn ih, o Gott und Vater, 
Nicht dein gedacht? 
ES hat des Tages Treiben 
Mein Herz zeritreut; 
Bei dir, bei dir tjt Frieden 
Und GSeligfeit. 

2. D dede meine Mängel 
Mit deiner Huld, 
Du bijt ja, Öott, die Liebe 
Und die Geduld. 
Gieb mir, um was ich flehe: 
Ein reines Herz, 
Das dir voll Freuden diene 
Sn Glüf und Schmerz. 


Auch Hilf, daß ich vergebe, 
Wie du vergiebit, 

Und meinen Bruder liebe, 
Mie du mich liebit ; 

Sp jchlaf ich ohne Bangen 
In Frieden ein, 

Und träume jüß und jtille 
Und denfe dein! 


wo 


Agnes Franz, 1794— 1843. 
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261. Meine Heimat ift Dort in der Höh. 


(O think of the home over there.) 


Emil Dtto. 
AHE—— aan Ar 
Gr E-—- Base Farmer 
SI ge 9 — 92-1 — oe — eo Is 92-0 — 
-- 4-9 -9-° -9- -5- 


1. Meizne Hei - mat ijt dort in der Höh, Wo der je = lig vol: 
2. Wo die Lie = ben ich foll wie = der-fehn, Die den Weg mir des 
3. Wo ih e = wig joll jein beidem Herrn, Der gefämpft und ge- 
4. Sa, Dort vo = ben, da tjt mei = ne Ruh, Hier auf Er = den, da 


! N__N 
a ee eg go 
= ehe a ar rue en en Tr Fre s— 6:-8-- 
& u 2 Se — — nor Ze —= een 
W WW 


Een AN Nenn >: IN A BE 
#,r- ce: 3 Sen De Bezon — I 
= a ee ee 


ie) 
' 1. Ten = de- ten Schar Nach) der Er = de be = ftan=-de- nem Weh 
2. Le = bens ge = zeigt, Die am Throne ver = flä = vet num ftehn, 
3. fie = get für mid), Der im Le = ben mein Licht und mein Stern, 
4. fu’ ih fie nicht; Sa, mein Hei=land, ih ei = le dir zu... 


ea 0-9 — 7 I — 9 — — I - a 

et er Bere Fer ==> ae 

Bee Belle een er EB —r— 2 erreen 
W W Y 


nn == EN “,—-9- 


NN N N Zi 
| mesenn een + SS 
ee —6-"— 0 —— 5- 


| 


1. Sich des Sie=- ges nun freut im-mer=-dar. Syn der Höh, in der Höh, 
2. Wo der Su = bel des Sie-ges nie jchweigt. Wiederjehn, wiederjehn, 
3. Der im To = de mich zie= het zu fich. Bei dem Herrn,bei dem Herrn, 
4. Nimm mid) auf in dein e = wi = ges Licht. Meisne Ruh, meisne Ruh, 


ee et ee 
eisen 3 Speer a 
— ee u lea 


| 
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N NN N 
de ee se Ze ar a = =} 


En Er Beer De | 


— Po Do 70 11177700117270.20 


1. in der Höh, in der Höh, Mei-ne Hei- mat ijt dort in der 
2. wie=der=jehn, wie=dersjehn, Wo die Lie = ben ich joll wiesder- 
3. bei dem Herrn, bei demHerrn, Wo ih e = wig foll jein bei dem 
4. mei= ne Ruh, mei= ne Ruh, Sa, dort 0 = ben, da ift mei = ne 


ee ee a 

Be ZH HB op iuieeen 222 
Er RI == 

N 
#5_ En ee Br ER N ep Fr nn ee IE ee a 
63: re 
a 
v v 


4955, in! Der Soh, Fin Der 'Höh,- in. Der. Höh; An der 
2. jehn, wie = der=jehn, wie = der-jehn, wie - der-fehn, wie = der- 
3. Herrn, bei dem Herrn, bei dem Herrn, bei dem Herrn, bei dem 
4. Ruh, mei = ne Ruh, mei = ne Ruh, mei = ne Auh, mei = ne 


| == N er N 3 ran 
(er De ur ee en 
Binemreyge Sys ee ao g, ae ZZ 
Fa ER: 
BEBRNE N REIRIE N. 2 Ne Ne 
ee Ber = a —eSer —— 2] 
eg ee mern = 


1. Hö5, in der Höh! Mei-ne Hei- mat ift dort in der Höh! 

2. jehn, wie=der=-jehn, Wo die Lie - ben ich fol wie = der-jehn! 
3. Herrn, bei dem Herrn, Wo ih e = wig joll jein bei dem Herrn! 

1 2, Rud, mei = ne Ruh, a, dort o = ben, da ift mei- ne Ruh! 


e 
DE IE ru u ne 5 Bu ME dere are Te 
=: = ep N re Eee en En ee Fe F z 
me ar ren YaS—u—n ra ee ge 


Used by arrangement with the BIGLow & MAIN Co., owners of Ei 
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262. Nach der Heimat jürer Stille. 


R.%. 9. von Magenau, P., 1767—1346. Dr. Hans Nägeli, 1773—1836. 
Mässig. 
EA Eee JRR ST ee a 
D-p% —H > fs -— — on] 
92 —— 2 — GH —e —e— BD —-— 
N Bu ee ea a = 0 een 
| p 


1." Nah der. Het = mai ju = er er Srpreeine Ki 
2. Sn der Her ="mal wohnt Der Tuieene 2 Den re 
3. Sn der Bei =,mat-wohnt die Frean- De De Tem 
4, Sn, die ‚Het = mal. aus) Der Eier ee 


705: Die ze a re a en ee 
be == re 3 =: ee ee = 
er Brenn ne a ee k 


De 

| Das? 

CRESCL ZI Eure 2 2 

Sl Amen a bar dm PaREEmBErEN NESEmGEIgEEE Bern | 0° 7 
& — u Ion ba ar Ser =] 

TB 


1.  heik. mem mu- de3 Herz; Dort er: war = tet mid) Die 
2. Er = de nit ge= währt, Den mit fei = nem Höd) = jten 
3. fterb -Üih Herz er=-mißt, Die ge=-trübt von Tei= nem 
4. Hei = mat möcht ich ziehn, Dort-hin, wo Die gold = nen 


Senn en Feen 
ee en — ee ua en, > 
ae 
F 

en a ah re Re Fee 

en a Lee ne ve na Fe. a en 

| ee a = We ne 
a en 


| Sul.= le Rei =: ner, Sven = Den 05 = ne Schmerz. 
Lie = de. 'Selbft der : Se = = zapb Terz verna eur, 
2ei-= de, - E-= wig., wies... WEI Denen 
Sterne Ü = ber ib==--= ver Por = te glühn. 


Ba. FI u Ben Te > SE ee 
&r—e —5=—b Er =” partys: (ee >=: 


ww 


ei een 


RENTE EEE DEN TE EEE 


re LI 
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era en Er ze He IS Per ABER EN NER Da 2 
| HS eg Bea =] 
sy Im ij um (Zen en Ve | EI er 


han ner. Sei = mat -jurpger Gil = le Sehnt fie 
each Der 79er = Miet + Ti = Ber? Glil-= Te "GehnftTid 
Besenac Der Ser = mal  jü= Ber. Eiil - Te ESehnt Ti 
each: Der’ He = mat. fü-Ter Stil = "le Gebnt’Tie 


| | 
Se Be ee SE Ze SS - 


ns ma Ser m Be er re ern 
re tr — nn Er 


Pe 


1. heiß mein mü - des Herz, mein mü = des Herz, mein 
2. bei mein mü - des Herz, mein mü = des Herz, mein 
3. heiß mein mü - des Herz, mein mü - des Herz, mein 
4. heiß mein mü - des Herz, mein mü = des Herz, mein 


ae De me er FR 
&:; . 2.27. ee 
T-7 2 7ePrea. Br KINDER r Wr ER ee zT 


De en 
2 FR RT U ENT 1,72 BNP ONE SEEN: 1. 1" HBNREEE BER STEIF 
et 


Tom -/ves; Heiz, Nach Der. 9 

>: E Hei = mat, nah) der Hei = mat. 
3. mü = des Herz, Nach der Hei = mat, nad) der Hei = mat. 
4 ü 3 Hei = mat, nah) der Hei = mat. 


a SE ie DIE AURE Pbis Be he on 

ae Teer 5 Dez Een Fe | 

Senn eg u an ee a u = 
v H v2 
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263. Mäbher, mein Gott, zu Dir. 


Sarah Fr. Adams. Dr. 2. Mafon. 
@ ne Dee Se 
je re Tee Bere 
Ge =sn =: ons = de 
OCT EEE Re Fe Dig ae Ei Er 
I 
; - her, mein Gott, zu Dir, = DE 0 IT 


1 

2.2. Bricht mir, inter. Sa,= Tob.'nort, ae au) ‚het = ein... 
3. Geht auch Die jchma le Bahn Auf = wärts gar fteil,... 
4. Sit dann die Nacht vor = bei, Leu = tet die Sonn’, 
5 St mir aud ganz ver = hüllt Dein Weg all = hier, . 


& 62 en as see u Fa ee fee] 
I Een or Doreen Seren 
SA cher == a 
ses = gras 
aa al u u EB en en a een ee 
e =D Tee 3° c ® iS 
1. Drüdt mid aud Kum = mer hier, Dro - het man mir,.. 
2.0 Zind? . ih zum Rurache rar PNRUTTe meer 
3. züuhrt fie Doch” Him’sinelisan 7 Bu memeanenigel, 
4. Meih” ih mid Dir aufs neu” Bor "rder SmmemShron,. . 
5. Wird nur mein Wunjd) er - füllt: Nä - Er zu. 0 le, 

“A. -Z- -F- g> -- 
Seesen Se ee 
eo Bisete —— 

r Frl 
= Sprrzere JE =p=sess == 
| —— — —-—-—Ho—)-—o-- 
&— ee — ste Isar fee see 9 
| 1. Soll doch troß Kreuz und Bein Dies mei = ne %o = jung fein: 
2. Sit felbft im Trau = me hier Mein Seh=- nen für und für: 
3. En = gel, jo licht und Shön, Win - fen aus lid) = ten Höhn: 
4. Bau = e mein Be =-thel dir Und jauchz’ mit Freu=den hier: 
5. Schließt dann mein Bil=ger= lauf, Schwing’ ich mich freu = ar ar 
eo Se a 
er &=F= ie ee Eu ren Bas 

Re ee De are no LE Fee = oe. 

ur STE II IE Eee 
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I. -Rü.= ber, - mein Gott, m Diva Näü = ber. u bu!n. 
2: = her, mein Gott, zu Dir, Nä.=.ber - zu. Dir! z. 
Brong =. ber, wein Solt, zu: Dir, -N& =. ber . Zu . Dirk... 
4, a = ber, mein Gott, zu Dir, Na = ber zu dirl.. 
B. Ra = ber, mein Gott, zu dir, Nä = ber zu’ dir! 


. -9- 
Seesen: 
oe Te are ran ee = 


264. Wir jind nur Pilger bier. 


r 3. 
Mir find nur Pilger hier, Trifft uns hier Spott und Hohn, 
Droben tft Ruh’! Droben tft Ruh’! 
Heimatwärts eilen wir, Gro$ tjit der Gnadenlohn, 
Droben tft Ruh’! Droben tjt Ruh’! 
Geht’S auch auf rauber Bahn Kronen der Herrlichkeit 
Unter der Kreuzesfahn’, Sind uns von Herrn bereit, 
Geht es doch hinmmelan ; Nuhe nach furzem Streit — 
Droben tft Ruh’! Selige Ruh’! 

2. 4. 
Lafjet die Feinde dräu’n, Bald, ja bald jhau’n wir ihn, 
Droben tft Ruh’! Droben tjt Ruh’! 
Sejus will bei uns jein Sinfen anbetend hin, 
Droben tjt Ruh’! Droben ift Ruh’! 
Führt uns durch) Nacht und Graus, Seh’n ihn von Angejicht, 
Führt uns dur) Sturmgebraus Sauchzen im Himmtelslicht, 
Sicher zum Vaterhaus; Drum, ob das Herz au briht — 
Droben ijt Ruh’! Droben tft Ruh’! 


265. SD Serufalem, du Schöne. 


Ss. &. Albinus, 1624—1679. Conradin Kreußer, 1783—1849 
a langsam. ———n ———in —/P 
BEER ER HER Dean een Bine Bann ee 7 ei -&2-- 
men Fresse 
2 I 58:2 I2 13 ge ws 
PP | | Se | 
- = ja = lem, = Schd - ne, Ad, wie bel - 
2..Ad, id ba = be Thon = bli = det, "Die'=fe gro - 4 
5 


ze Pr 


ee Eee zz _ EI 
| ' = 


= -S—— — 


Der 


„ww u. © 
| 
1. lan = zeit au!’ Ad, wie lieb - Lich Lob = "ge - in te 
2... Herr = lich Teils "o Ser = 60° mern Arion N, 


| 


| ze De- een ee an ee ge e-E- 
Dee 


a ee 2 I er ee N 
| = BEFmererire x]: et Pre 
Sei oo 

1. Hört man da in fanf = ter Ruh! D der gro = fen 
2. Mit dem mei - Ben Hin = mels-fleid, Mit der gülo nen 


A! N 


& EN . ie ee — ._ en 
(ET en re ee en = Ze} ==} u 
Fe an en Fe 5-H Eee 


5% 


DOaNZ 


a IH ZzeE= = 


. Freud und a Se = 50 ge = het auf die Sie ne, Se 60 
Eh = ven = fro = ne, Ste=- he da vor Got-tes Thro=ne, Schause 
Eu > . 


rl 


| . . | ® | J | . | . 


Sssenssssesoses 


Beet: = in ; 
| 


—— VESc ar nn R: FR BR 
Benehmen 0, Se ae 
ESSEFEmESssn 
u er DS ee 
| 


1 ge = bet an der Tag, Der fein En = de neh=-men mag, Der fein 
2. jol= de Freu=de an, Die fein En= de neh: men fann, Die fein 
MM -2- ..5 - 9-9 1-9 

Er tere eo zujeen Es =} 
B--—0— 9 —8-- © -2-9— 9 — 19-9 —- 9 — 9-1 -0-— 9 — 9- 


= Se re > end ame Ps era EEE Damam En ca NG ar Ir 
> | “ =? | lau = Pr: rit. e dim. 
re _— Se: essen SE} 
I Zah; Oo ee Se: 7 
+ — 2 


-4- 5- x 
' 1. En=deneh-men mag, mag, Der fein En = de neh=- men mag. 
| 2. En=deneh-men fann, fann, Die fein En = de neh=- men fann. 


| ver PR ii - SER a SS5- sorge BE 
SIssEiZeirzsssseim: 
! 


266. Schon die Abendglordfen Flangen. 


1. Schon die Abendgloden Zangen, 
Und die Flur im Schlummer liegt. 
Wenn die Sterne aufgegangen, 
Jeder gern im Traum jich wiegt. 

I: 3a, ein ruhiges Gemijjen 

Mög’ euch jtets ven Schlaf verjühen, 
Bis der Morgenruf erjchallt 

Und das Horn vom Feljen hallt.:| 


tv 


Schlummert jfüß, und jeden Morgen 
Wed’ euch froh der Sonne Strahl! 
‚Schlummert jüß und frei von Sorgen, 
Frei von Sünden, Angit und Qual. 
I: Sa, ein ruhiges Gewifjen 

Mög’ euch jtets den Schlaf verjüßen, 
Das, wenn Gottes Auf einit jchallt, 
Er nicht bang in’3 Herz euch hallt.:|| 


Karl Braun von Brauntbal, 1302— 1866. 
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267. Sammeln wir am Strom uns alle. 


Rev. Rob. Xowry, 1864.— 8. Q. Fleiifhmann, P. 


ne en uns - _— [en 
EEE SER TE BEBÄeEE N DIE: NEFFEN rm LEBER 

lan ee Near N Hr =F Ber TE 
er ET were = 2 —-8- II — 5:9 —a 


1. Sammeln wir am Strom uns al = le, Wo die Enzgel 
ı 2. Dort, wo an des Stroms Ge-fta=-de Sid die Gil ber: 
3. € = he mir zum Strom ge=lan=gen, Le = gen je = de 
4. Sn des Stro-mes hel = lem Spie-gel Nimmt man Se = fu 
5. An den Gil ber=ftrom im Le = ben Schlieft fih un = fer 


ee Pe ee 
Er el wer Er ame a a Fa een se wien 2-5 — >= 
A ee er ie DRESE -ef nren e ZZ 
Ener — + Tg eo rn Ro 
emo en 
= > 7A 1,9 MT Se ae Br 
Fe Be er Ze ie u ——4 — 0-—H 
1. warten jhon, Und die Waf=-jer wie Krysftal- le Flie= Ben 
2. wel = le bricht, Breisjen e = wig wir die Gna-de An dem 
| 3. 2ajt wir hin, Dort alö Sie>ger zu emepfan=gen Kron’und 
| 4. Ant li wahr, Und des To = des Schloß und Rie= gel Trennt da 
5. Bil ger = lauf, Und des Her=zens hei = lig Be - ben Geht in 
a en a 
re 20 8 == e_—_ e—e-] 
PD Pe LP 2 Dronleneg: 2er ne ee 
v IT lr 
Chor. N N 
= a en I— je en 
ae er ee Ser eK =e-] 
-- 5 —5-0 —%-— 0-5 Lo — ne an eg 
1. bin vor Got - tes Thron? "Ja, wir jam = meln uns am 
2. Tag voll Glanz und Licht. Sa, wir jam- meln uns am 
3. Bur= pur zum Ge =- winn. 5a, wir jan = meln uns am 
4. nit Der Heil’=- gen Schar. a, mir jan = meln uns am 
2. BO nee je bel, auf. Sa, mir jam = meln uns am 
us | is N BEN 
ee — lt — 4-0. — ee — 0 — 8 : De, _ aan „ir 
&:b- en > ne 
Say —p pe one Ze lim 
ws 
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ee en mann N m N N Bm ee 
| 5 Zurerzserrreccen 
Bee a: g-ele , e 0 5 Fa ah 


e 


1-5. Stro-me, dem herr = li= hen, dem herrelishen Stro:me, Sammeln 


zer ea a a ee u 
Or 2 ee seele else ve ee 
een um. SB EMS Dee 
En Me 
N N 
| N | N an 
ng ee) 0 oe Terre 
seszose —=E = & E28 
ee. nn Pa Deu ur BE HE en Hoc 
©) C) 5 ° [2 ® os %-., & 
1-5. uns am Xe = bens=ftro = me, Der fließt vor Got - tes Thron. 
-3- } N -- N u 
re ee —e\ ee fe du Be 
SE v ‚7 ner = Su, mas F&=}} 
a (| Een? 
b-, SET, Phase 


268. Aller Glaub’gen Sammelplaß. 


(Melodie No. 92). 


L; 


Aller Gläub’gen Sammelplat 
Sit da, wo ihr Herz und Scha&, 
Wo ihr liebiter Jejus Ehriit 
Und ihr Herze hier jchon tft. 


2) 


Eins geht da, das Andre dort 
In die ew’ge Heimat fort, 
Ungefragt, ob die und der 

Uns nicht hier noch nüslich wär". 
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h 
Aber wenn’s nun Schon geihehn— 
Und er fann nie was verjehn— 
Hat man nichts Dabet zu thun, 
Als zu Schweigen und zu ruhn. 

4. 
Manches Herz, Das nicht mehr da, 
Seht uns freilich gar jehr nah; 
Aber, Lamm, du bijt uns mehr, 
Als das eiqne Leben wär. 


GrafN. 2. von Zingendorf, 1700-1760. 
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269. SO wie glüdlich find die Srommen. 


1 D wie glüd = lich find die Fromsmen Schon in Die = jer 
2. 6& = wig freu=den=vol- le Le= ben Fin - den je Dort 
3. Zolg’ ih freu = dig jei- nem Wil - len, Werd’ ich durch ia: 


| ES Pi 

es ee [9-8 7 Fe gerne 
—— ld m m — 9 —-9— —H-—— HH —9-- 

I ee u ee sn msn ke ErCEERE = 


u 


N N N ® = 
Desssreee- ee a are 


v 
ı 1. Er=sdenszeit! Wel- de Won-ne, wenn fie fom= men Einft in 
2. bei dem Herrn; Freusden, die nur er fann ge = ben, Giebt er 
3° Blut hier rein, So darf Hoffnung mich er = fül - len, E = wig 


a u PemEE) + JeBIES 5 ee p zum: Urne a m ne 


> = = Baron en 


N N 
Ber BE - aa — — I ven BER: 
BErErrE een: z= ° g=Ei 
= rege ae Ir) = Cr - ex 
I. Fe)= ne üserr = liche Teit, PEini in. Jerez x: feit! 
2. jei= nen From=men gern, Giebt er jei = nen Jromsmen gern. 
3. bei dem Herrn zu fein, GE = mwig bei dem Herren zu jein. 


u 

Ks —con- 

| —- - 2. D.60 po = EB”) — LL-_- bo Lo 
, a 
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270. Unter Lilien jener Freuden. 


%. €. 2. Allendorf, P., 1693—1773. X. Voigtländer. 
-ı A! | 
| ii. WE BEI Fe Wr in ng Be wre ul az In BER re IN ur ger 
Eee 
5, Bere „i.—® 3-0  L7T.g- F ee 
1. Un = ter 2Li-lien je - ner Sreusden Sollit du wei-den, See= Te, 
2,85 = Ne, exit =ge- bor=ner Bru- der Dod die Ru.= der. Mei-nes 
3. D&D wie bald fannftvu es ma=-cdhen, Das mit Laschen Un = jer 
4. Du Hajt Sünd’und Straf’ gestragen ; JZurhtund Zasgen Muß nun 
5. Herszens-freund, Dich will ich lo = ben Hier und dDro-ben, In der 
Aue gi e 
Re e_ er We, ae a 
er re: EEE ee: = 
Pt Be Ze 
nn Far esse > pe De ee 
Pazert 2 == 3 Ze t2- -B=, 
BD] — Er, 5.98 —_— e:58 . 
| R; ihwin -ge did em =- por! Wie ein Ad = ler jleudy " be- 
| 2. Scdiff - lein; laß mid ein Sn den - ji = hern Frie = Dens- 
| 3. Mund er = fül = Iet fei! Du Zannftdurd des To - des 
| 4 fer = ne von mir gehn. Tod, dein Sta = del liegt dar- 
D. surt - fien 2iebs-be- gier. -Du Haft dich zum em’ = gen 
en ©. Ba in Eee ern 
er use 2A ah ehe ze EI = 
Sesmes ee B sera nn 
er Fee 
En Sa Seen ev en An mn Beeren Ye 
62; Size serirzere Ei 
-5 —8- - eo 430-5 e— —*® 
9 - Fre u es s—u 
de /hen.= De; Se - ju Hän=de Dff = nen jhon das Per-Ien- ie 
2. Ha=fen Zu den Scha-fen, Die der Furcht ent = rü = det jein. 
3. Thüsren Träumend füh-ren Und madhit uns auf ein= mal frei. 
4. nie=der; Mei = ne Glie=der Wer- den fröh - lih auf = er=jtehn. 
5. 2Le=-ben Mir ge=ge= ben. Ho = le mich, mein Herr, zu dir. 
| 7 a 
ns Y | 
2 2 in WERL EEE EE 1 zZ: 2 FEN 


= = = e o.- 2 = 
12 es ses ges Se ee = E23 
Sir=E,— = sn u set 
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271. RBor Gottes Thron im Himmel ftehn. 


1 a TE SEE N EN Na. 2, ka far he N 
3 a, CE er__S ur rss 


! Bor Got = tes Thron im Him = mel ftehn Biel tau=-jend Kin- der- 

2. Mit wei=- Ben Klei=dern an = ge= than Sind al = le aus = ge- 

3. Was brad) «te fie in je = nes Land, Den Himmel, hell und 

4. Weil Je = jus Chrift am Kreuz fein Blut Ber-go& für ih - 

9. Sie judh = ten hier jchon Gna = de, Heil, Bei Se = fu, Got=tes 
rg ee Eee 


Sees, ee -— een E Ban NE. 
ist mean on —e Pr Per ges 
= Tr u y—- A a a ae 
BETEN NEN an 
"sersss> BG Ber Nr 
un — -— — HK — 4 — g  —— on: 
— tr 7 — 8 — g — 4096 —- 0 — g — ee — ae 
_ ——— — A ; 
1. Lein, Sie find besfreit von Sünd’ und Schuld Ein hei = li = ger ne 
2. jhmüct. Sie wohnen in dem em’ = gen Licht, Und al = le hoch =ent- 
3. far, Wo nur tft Friesde, Freud und Lieb, Und Wonsne im = mer: 
4. Sind’, Geswasjchen in der rei- nen Flut, Sie rein und weiß nun 
5. Sohn; Fett je=hen fie fein An = ge = fiht Und jtehn vor u tes 
Beleg em Ya ee ”. el BEE N 
DB FB 


ng dr a 
A N rose ed, 
SrSrsreiessiser 
5, Pd uud Zu me gr 
v 


1. ein; Singen: Eh=re, Eh=re, Eh=re fei Gott in der Höh’! 
2. züdt fin= gen: Eh=- re, Eh=re, Eh=- re jei Gott in der Höh’! 
3. dar? Sinzgen: Eh=re, Eh=-re, Eh=re fei Gott in der Höh’! 
4. find, fingen: Eh=re, Eh= re, Eh=-re fei Gott in der Höh’! 
3. Thron, fingen: Eh = re, Eh=re, Eh= re fei Gott in der Höh’! 


’ rn 
RK TE Bge ne = Eee ae 5 x 
u: = Sum zzuE 5 WE mn Ans de 5:- 
Ben sseiene 
Se enazren BEE =: ME RUun ee 
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272. Wo ift mein Haus? 


R. Sıüd. PR. Scüd 
| Den I ee et > ne 
Se rn nn un nl Sg oe ge 
—=- rn ea ee -u— u 
u -6- -8- -6- 
v 


1. Wo ijt mein Haus? Wo tjt mein Haus? Auf Er = den ift mein 
2. Wo ijt mein Haus? Wo tft mein Haus? Die Kir - de ift mein 
3. Wo ijt mein Haus? Wo tjt mein Haus? Im Him=mel ijt mein 


m De er We ne. 

te ale ne EL ni SR re 
Et3$ Br en ge oA Ign a o wenn 
rn en a Sa Pr en > 


EI EaErıgen 


1. Bil ger-haus, Da geh’ ich wir - fend ein und aus. Da ijt mein 
2. Got=teschaus, Da geh’ ih be - tend ein und aus. Da ijt mein 
3. Ba =ter-haus, Da geh’ ih ein und nie her-aus. Da ijt mein 


BIER N N 
Ze Am em Bee mar u en Eu Hu Ku Bu Bene wer 
ee ee a un Di a a na 
& ejmma => re = 
IT Tee Te 
De men Be re Sn re =: 
—e# Ber Buaek | ZZz=22 5 5: 3 s- Fes m =F==F 
222 7 ve raii amEeh damen ie >. 


ur ih 


1. Haus, .. da tjt mein Haus, Auf Er = den ijt mein Haus. 
2. Haus, da tft mein Haus, Die Kir - de ijt mein Haus. 

3. Haus,.. da tft mein Haus, Sm Him=-mel a mein Haus. 
a - a Sr er - ie A A Er 
Ssereser 3 => == ==} 
Be Me ee en 
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273. Wo findet die Seele die Heimat, die Ruhr! 


riedr. Xudmw. Sörgens, 1792—1837. 


SD Sep a eg | a u ne 
Se => = EmZer= m 3 
5 e_LZ eu la ee mg ID Zen 

1. Ruh? Wer Dedt- fie mit Tu ikea men een 

2.. jehn, Die Her = mat Der ‚See je, Denen 

3. Licht! Tod, Sün = de und Schmerszen, die fennt man dort 

4. bier St ‚mit, , «0. mein Det » land, TnlanohLe Tteis "ber 
-B- 
Erf of Sehen en Zu ee 

Fee 

= A) mie ya en Teer > I eb ee in 

ee  — Bram Dem Bei en here = Te 

Z>Eze - x *—Fz= Fe BEE | 

2 —--—0 19 —e oe l£e—8 e ea ne 

| 

1. ; 3u2: ‚Ad, bie = tet : die Welt” Tei ne Tre Fu 

2. Ahon!ı.Se = xy ja = lem  dro > ben, 2on 7Gol =Fne er 
3. nidtz; Das Raus chen der Har = fen, Der lien "zur une 
4.. Dir! Sm rei = je Der "Dei: nen Iprihit: Srie- nel nu 
er ge 
we -4-h2 Zee EEE jE7 Fe= “ wwes; = BB: 2 | 
le rn TI Eee Es ae a Zu 


Engl.: ’Midst pleasures etc. 


ED I Ir 307 Sp Se een 
Ferse. 
1. Wo fin = Det. „Die See) lee ne nal ne 
2. er = 0 jet Die." Er..= De, Diesen Re 
3. Bie je. = ig Die. Ru, = che ea im 
4. "Bei al ’= ler Ber- mir - zung und sa ges zo 
| an u ee 
-e--fe-8 = °=FF= #5 
ner Ei ee BEEÜESEÄEIE BEER oe u mul 
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1. nm, Bo ESün - de nidt herr- fen, nidt an = Tech - ten 
Bebaun er sDe zes Die Hei. mai der. Sees Ile, Der 
3. Klang Be - mill - fommt die See = le mit fü = gem Ge- 
Arzaus, Da ;bia. ib in Dei = ne’ Ge- mein - Idhaft Zur 


| Fa Te ze Ir | 
Serie en ei ee Deman Tea 5 Femme same pen wu en Jenaer 
Eon ZÄEZEN Were pe mie zu ZI er 
He I Be ER ee Fr ee Dem EBEN F—Zf- 


= —euacano o en 
I,=B—3=z—f Se =: DE 


Se Tan raue SIE? ee ee en 
LE amt? ein, nei, Nein, nein, ;bier - it fie nid, Bie 
ze? Sa, In, 0, - 6; Die»- jes al = lem Gase 
solang. Raub, ud‘, Ruh’, Ruh’, Bimm= I - Ihe Ruh’! Sm 
4. haus: Heim, heim, Heim, beim, ad, ja nur Heim! .D 
Hart 
er Fu en Bes DE De er 
VE TEEE 3 u > us rn en ee 
ee en See Same eng 
euro ee er 
esse Fe E = == =} 
5 a EG ——4—1-5 — 3 —j 2 - 


1 Hei = masz..der . "See: = Te ill. -020.°- ‚ben, im: +Zicht. 
Du nlas amd... Het -uttatıı der) See = le, mu: fein! 
re = Be Des Mitt lers; ich 5 ei = le. Diez 
4 


fom = me, mein Hei= land, und bo = le mi Heim! 
| 
| | 
3: Ir 
ee Sue er ee FE : 
In zero nn 
= VAVZEZ EWR ne man ne EN ea 5 eg | 2 ee 
Zr ra U 3 F WET 
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274. Das Land, wo Milch und Honig flieft. 


EB. Stites.—Anon. Sohn R. Smweeney. 
Ne TERN Na 
| #9 Suse wen ee SIR Bean 
4 = 55 4 (02 0 gene 2m 
6 
Pr —— 7 9 Dame 
| 


1. Das Land, wo Milhd und Ho - nig fließt, Boll Streu = de 

2. Des Hei - lands Fü - ke man: deln hier, Ge = mein- haft 
3. Des em’ - gen Früh = lings Düf - te wehn Bal = ja = mild 
4. Sn feel - gen Stun= den hört mein Ohr Der Ü = ber: 


End ung I Man ae EEE] 2 722 E TaaRe N EEE SEE 
BEE te ee Er nr 
BE EEE 
1. Ihon. mein "Mur ge grükt, Dort fteahlt 79 n2=7Be- 
2. »legt wer Herr mit smir, ld lei: zndet: wid an 
3. her von Bi. = ons Höhen, Wo Blumen un ner 
4, wit‘ = Der - Su = bele dor, Und "Enzegzane en 
een ee ee 
— ——- n B. —# #_.— 
So Fee Fe 
| __ U 0 Fe er — — ml. _ 0 oo] 
N Nil N „ Chor 
ende an = N er en 
GH Zee 
— 4 — 8 0 FE Eu F .—e --—. 
Te Ar nn . Bus A 
1. trüb=ter Bradht Der Tag des Herrn, nie wird es Nadt. D 
2. Freunsdeschand Zum fro = ben Ziel in’ Ba=ter-Iand. DO 
3.  welf = lich blühn, Kry = ftall= ne Xe = bens = ftrö = me ziehn. OD 
4. ih = ren Danf Sn der Er = Id = jenTRob ne jan 


a 
nn 
(Tem 
I, 
m» 

h 

» 
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re Bene ea re ee” 
ee ee a un zen ee \ ae Br ee 

I Su u ze 2 Sa ze) Bere: Eurer ee 22 
3 e == # 

14. Won = ne= land, 0 Frie - dens-land, mir winft ver=-flärt dein 
ee ER * 

©&#— SP ren mer u en | u Pa ERS ne are 

Fe TER DET are IE I nf re 

See — bee 


Sm Be a ne a N te ee an 
Free IE Ge ger Bu . ı$ F e- 3} 
3, SE a ET DE GER ® “ze- ° un EEE 


| a N ER re EEE Re 


er==t ® Bo: = Es= == = 


I 


ı 14. Au = ge nad) der Hei = mat blidt, Wo Woh-nun-gen für 
| MM: 0 MB | N“ ne ER A 


-——4 .— y ? IE e__ Bee 

— I er a —— U [0 ET a 
N N 

Ss re 

-—, Lo er ınee .— Bo re ee 0: og 
ae a Ba I en ee 
14. mid be =reit,. Boll Him = mels - uft und Ge = lig = keit. 

i -2- k-. -8- -9-° 
ee ee te Sn te pe 
Fe Da Zee gzezrs nn 


2%75. €s ilt noch eine Ruh vorhanden. 


> Sigism. Kunth, P., 1700-1779. 


1.29C57 at nob ei =u.ne. «Nuhr nom cha = Den; Alm, 
2. Da wird man Freu = den = gar = ben brin-gen, Denn 
3, Das Freu #=Shen? Sinie und find im Frie=- ven, Und 


ee, ee. 2 ee Be 
er be ze 2 Er Fa 
She tw een rofl 
| 

N ee ee a ee | 
De ee De ee 
zes = BEER SCHE) Dee = 
— 8 ——s — lo 0 13 —$— le — e— rg .— 


‘ 
1. mü:= De8 Herz -und- wer - De, Gil Tuer 
2. un =. te’ Zhrü = nen=jaat it aus; DD mel ein 
3... le = .ben: e.=%= mid "ion = gen as Peer 


ee: Eee 
| | 
ee See EB ie 
Beeren er | | 


art. hier in dei = nen Ban=den, Und dei » ne Con = ne 
2. u = bel wird er = Tlin=gen Una Th mern im 


3. . die = je Wort ihr Mü=-Dden, Legt eu dem Hei =. land 
ne a en ee nn 
SZ en. 
ET en TEN I f ei : | 
De ee Sn 
= 5 og ee SIE EG TE gel ze ug 


1. fcheint dir nicht. Sieh’ auf das Lamm, daS Did mit 
2. Ba = tershaus! Schmerz, Seufszen, Leid mird von uns 
3 in den Schof! Ad, Flü = gel Her, wir müj = jen 
u m — 0 — —l—-- 2 — — V-2— —R— -R—P— 
Er ee Zeigen 


See —— | Zr a u 
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[eu nous me nem nun. 


See I=-H= =-Beg= == ==] 
—— gg SI —B, ber sg eo 
Freu-den Did) wird vor jei = nem Stuh - le wei- den, Wirf 


1 
2. mwei= chen, Es fann fein Tod uns mehr er=-rei- hen; Wir 
3. ei = len, Und uns nidt En = ger bier ver - wei = len: Dort 


1 bin Die 2alt uno .eil’ es Bald ijt Der jchwe=re 

2. wer = den un = jern Hei - land jehn. Er wird beim mel 

3. war = tet jhon Die fro = he ya! Fort, fort, mein Geift, zum 
| 


re ses ae 


er = = ss: e-=2=ef == 


Zu 1 


In Sen Z—— Se 
| | 


e- 


1. Kampf vol - len = det, Bald, bald der alt= te Raute 
uns er = fri = |hen, Die Thrä=nen von den Au - gen 


2 
Baer sie =. ven, . Be. gür .= fe Dh zum Tri = um: 
| 


re = det, Dann gehjt du en zu dei - ner Ruh! 
2, ii = schen. Wer weiß, was jonft no wird ge- Ihehn! 
3. Pphie= ren, Auf, auf, % Ken das Ru = de = jahr! 


r 

ergan - er 
er = er === es er == 
— IP Pf —— ——— EEIZe—fe ne SEE 
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276. DO, wie wird’S fein. 


Anniger und belebter Vortrag. 


Kg AO ] 


I —— 
aD ee - Fe esenre 4-3 ee 
a ee ee] 
Ss#=- 0.8 | | # [a o.9 mes 
) 


Bolfsmeije. 
——— 


1. DD, wie wird’S jein, wenn ich einft ein =ziehn wer = de, 
2. Dort wird dad Lob des Lam- me e -» wig td = nen, 
3. Dort wird fein Durft noch) Hun = ger jein, noch Xei = den 
4. Auf, See = len, eilt, daß feins von uns ver = feh z le 
| 
EN. 
ui in BEER? vn) Blu umill MER RE I en. .__ 
Seren ame Bee el une 
P- O9 VB BB 4 WE nn Buben 
Ba ae: v 5 


.. Sm, je,= ne Stadt, Die Dork- Tu Fuer 
Dort werd’ auh id das neu = e Lied ver 


1 
2 
3. Und fein Ge = jchrei, noch Schmerzen wird mehr jein, 
4 


. Die. Herr - lid) = Felt, Die? lanoft Tür zunssrape 


rn eg Le al nu 

4 ee ee 

ee: are ES °- | 

— 0 ug, s_E,_ + 2 Ben wi 10 
u | | 


N 
9-4 — 4 — 7 — — 4 
Des Zeremonie “e=] 
| ae ae er 


1. Wann hin = ter. mir die 8ei=den vie-jr &r = 
2. Kein Feind darf dort des Lam= mes Braut mehr Höh = nen, 
3. Denn Se = fus jelbft wird al - le föjt = lih mei = den 
wäh = le, 


4. Eins, eins it Not, ijt wert, daß man’s er = 
nn 
CP EN 
eg 1 ea Bi = SE er 
Bei 2-57 = en: — 
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KR N N ' 
Sessesge Ze aa —- FH 
De Le —4 — 45 - I —--2- 
2, seen Ten ie Be-—e—e_ [4 = .—L--- 


Die gar nidt wert der Him = melS = herr - lich = feit. 

Dort werd’ ih meiß ge = Hei - det Se = fus jehn. 
3.sellnon lei = tens ivem; zum: "Lei= bens- quell jo sein: 
48, am mel „nicht, , es naht die 'E = wig -Ten. 


a Su FERNE ne en nr 
res Men Faber = E 


1—4. Herr = li: des Zi = on, Stät-te der Ruh, Himmeli = fches 


Die Wiederholung durch den Fu Fräftiger. 


> Z | >, 77 
ee 
zn. = ee 
er —— es Sn. Ei — 
— a — Js — e—H-#-—-— #7 Zr — 
an Fe _ 
1-4. Heim= weh zieht mäd - tig Dir mid zu. zu. 
z Pe 
el u et Br ee me Se re 
&:- I = een an u ces Jura Sum = be 
et em Ba 
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27%. Ieju, wirft du bald erjcheinen ? 


Erdmann Neumeijter, P., 1671—1756. 


een a, Se Belene geben: Em 
= 4 TI et Mn neue 
—— —e —e —H- I R-0-0 — 0 —e— Dr en 


m 

1. Se = ju, wirft du bald er = fcheisnen? Ach, wann bricht der 

2. D ihr See= len, die ihr gläu=bet, Bleibt ihm nur im 

3. Wansdelt, wan = delt Doch im Xich = te, Flieht den Weg der 
u 


SE en —r- er ET zer — 
re — HZ — = mei gs *—s-] 
Es EZ eente ne Dee ep nee 

g | 

#-#- Freuen mn ee en m 

Same — =} 

eg, — 4 — 0 — 0 —H— Me 

Sag. her em, Da Die aus = er = wähl-ten Dei = nen 

2. ©lau=sben treu. Ob der Tag jdhon au = Ben blei = bet, 

3. Fin = fter = nis; Denn die Stun- de zum Ge=rid = te 

en: -9- 1: ! 

SB BERGE BÄREN) men Bann „ KR FEIEmEN Jene Ian ou > en. 
er ron 
Sons were = oe Pe 
' Mer 25 en 80 an Ve ee er 
Sssssseeee ae 

gan — 3 — se — CZ“ — -e — S-———-—e— 
en Il ya — 6 4 — ee — ee — 


-6- - = 
1. Sn dem Licht ver=flä = ret fein! Ach, wir war = ten mit Per- 
2. Naht er täg = lich doch her= bei. Flieht die Si - cher=heit in- 


Sresee: er 


Seine 
| 


Bene 


ses Mon are 


= = En Da 
- ee — ee ee u 


I = ZESccBereee 


deze 
1. lan = gen Auf die Ruh nach al = ler Lajt, Und die Krone 
2. . dei = jen, Und was Welt und Sün=den jein, Sollt ihr mei=den 
3. fom=zmen; A = bermwann? ES hat die Zeit Kei-ne Hre=a- 


A A — oe 
ER fe, === Pe} 
ot tt tt oe 


| Ja er nn ges 2 I 
an Ga == 2b Ze Free: 
I ——l #819 —s-—-s— 
ea em Hian-uen, Die du "uns be = rei = tet. Halt. 
2 na ver’ - ger = Jen; Zu ent =Tliehn der em’ -"gen Bein. 
3. dur ver = nom= men. Da=-rum wadt und jeid be = reit. 
| 
- 4-9 
- oA 9 - -- or 
er —— Se ee m m us > 
Bes oger 2,0 No SBoESe 
ST zes e a Bart er neue 


278. Gott mit uns, ihr Hausgenpjien. 


(Hauslied für das Projeminar in Elmburft.) 


1; 
Gott mit uns, ihr Hausgenojjen, 
Son geweiht ift Herz und Hand! 
Hält uns alle doch umjchlojjen 
Eines Strebens feites Band. 
Heilgen wir des Herzens Triebe 
Shm beitändig, groß und flein, 
So wird auch) des Vaters Liebe 
Set und ewig mit uns jein. 


5) 


Gott mit uns, erlöjte Seelen! 
Er ift unjers Getjtes Kraft, 
Unjer Helfer wenn mir fehlen, 
Unire hödhite Wifjenjchaft ; 
Bleibt auf der Erfenntnis Pfade 
Sein Wort unjer Morgenitern, 
Sp tft auch mit uns die Gnade 
Seju Chriiti, unjers Herrn. 


3. 
Gott mit uns, ihr Brüder alle! 
Stehet fejt in einem Sinn! 
Sorget, was dem Herrn gefalle ; 
Das bringt ewigen Gewinn. 
Es verliere jich Doc) feines! 
Halten wir an Gott allein, 
Wird aud) die Gemeinjchaft jeines 
Heilgen Geijtes mit uns jein. 


4. 

Gott mit uns, Die wir hier lernen! 
Mit den Lehrern aud) jei er! 
Mit den nahen, mit den fernen 
Einjtgen Schülern jei Der Herr! 
Sa, Dreiein’ger, du wollit jegnen 
Täglich unjer liebes Haus, 
Jedem gnadenvoll begegnen, 
Der hier gehet ein und aus! 

A. Berens, P. 
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279. Sur und ruhig ift der Schlummer. 
X. ©. Fed. 
Langsam. , | Sn 
essen = zZzee Eireze 
S4- 2 8 LS 0 0 a 
Pt | 
2 Sup amd ru 2b. Fat der Schlum-mer In der 
2... A = Ies, was „nom "leid ge. = boss zen, ZWer -InE 
| 3 Se = =ju8, lab uns nicht wer - Der eben u DDr 
N | | | 
e N er Wr er S en Fr a 
©; === =eHZ =>] 
Zu m 
ee Zi Meere ar Br mann Se kei — 
Sen e Ds en 
N? 22, 2 pen gran ee Be 
| ? ı >. = | | 
1. © = = de füh - lem Schoß, Wenn daS Herz von 
2, Ch = = re, ’Ölarz amd Brady, Sin Tre an des 
3. „One: = »den. Han! = ser. ERlehn 2 Dab an Dir jhon 
Be @ a | H 
varh Br: 2 £ ESTER 
©: a a “_-r2 SZ «a -@—e— 
5 ei ne 2 ea Dee 
SEE; 121.1 3: u ET a 
zu a ia 
er BSERESEN DE BWESEE er) = er Se Eswreger 
b=be. Tessa == 3 „es 
oe — “s__.L__- FI SB Te 
I > 
ı 1. Angit und Kum-mer Ward durh Chri - fi Wun = den 
ı ©2. 80 = vos‘ Shn =/ren Hin in :-Dunf = le” rau er 
3.  mor dem - Ster eben. IBtr im Glau = ben auf = er- 
| 
| er ee En -5- -B- £ n -8- ei R- 
— a o e_7e_ PP 
©: Peer 
2 = 
en — 
Say sei a 0 A A ee 
zere =e> — Bm: 
u u 5 SI ge: g Bez 
een: zum em’ = gen na = den = thron ge = wen = det, 
1,52. nackt. Intel. mit‘ Se u wird 8 dir ge=lin= gen, 
3. jtehn. Und von dir wums=pfan=gen beim Er = blaf = jen, 
Ex, 
| u ee Er 
See = —— Ss Sg En u a 
me ee St mm — Et Ge ee 
rl >25 a Dusssäre.: 


Pe 


Rufe = ma 
Se Pa SE er a m a Ba ae 
Bemuı» _ @ A — I — 6 2 —e to tz 
re Pr G- Were 


Po 1: Nun Ber Bil = 0er = lauf. um ihm. Zoo er =..9 
2. Aus Dem Zod inS Le = ben: durch) = zu - drin = gen. 
Ze 


3. Fröh- lich ziehn nah Sa = lems gold = nen Gaj en. 
BER 
-9- Hi: A, I | 
ser BE Ser 
ee rn ame vun: = en ee 
280. So jchlaf denn wohl in Seju Arm. 

R. A. Sohn, P. W. DB. Bradbury. 
Ferro sg — Bm een Fe — 
a na Fe 
I — I — z a0 Gag g 


I-° 
1. So jdhlaf denn wohl in Se - fu Arm, Did trifft fein 
2. Sp jchlaf denn wohl im füh - len Grab, Sn das mir 
3. So jdhlaf denn wohl, wir fhau -en auf, Ge = en - det 


a I — I —I— 9 —  — — 99-0 — 
©: = Sehe ms fe} 
ee 0 er re mE — = 
AH — 4. es en 
no ee sere-H 

en ee za Bo = ee 


2. jehn mit Schmerz hin = ab, Wir trau - ern ftill und find be- 


1. Uns glüd mehr, fein Yarm, So Ihlaf denn jtill im fü = Ber 
3. hat dein Bil = ger = lauf An dei = nes treu -» en Hei=lands 


| A A | 3 
Seezessserne- 
= Zr ee ar rn m re 


u un en Te en nen 
CS" EEE SS =, 
Sn re el a a GE Br ln er = a 


en 
1. Ruh’, Dein Hei: land drüdt dirs Au = ge zu. 
2. teübt, Die - weil wir. dih fo jehr ge = liebt. 
3... Bruit, Bo Du nun Jebit im \el> ger ’ Ruf, 
Ee _ ee > co 
a = sr wu er m 
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281. Auferftehn, ja auferftehn wirft du. 


Sriedr, Sottl. Klopftod, 1724—1803. Karl Heinr. Graun, 1701—17569. 
Feierlich. N —m 
> u ae er er Ben BER Me, ua 
Se Be Tea a9 er Se ge 
“D4 6 0 9 0 50,0 4-8 en Dr Bra nen 
| = f — Bw ge es on 


x Auf = er=ftehn, ja, auf = er = jtehn wirft du, Mein Staub, nad 

Mie = der auf = zu = blühn werd ih ge = jü’t, Der Herr der 
des Dank, der Freu-den-thrä:nen Tag, Du mei = nes 
Wie den Träu=smen - den wird dann uns fein! Mit Je = ju 
Ad), in’3 0: ler = hei = lig = jte führt mich Mein Au = ler 


a en 
[ag 
=) 
82) 


ee ee I ee er 
are er Zuge = = BEE Sea Ten #2 —9— H- 
Ep EHER 
: W 
Fr 1 Ds —— cresc. 
re mr EEE EBBEGIE.- I Bm nm 3 
EGSSESmereLrrereerer ErE 
= En en ur ae ne sr ee 
\ | 
men ger‘ uns Un = fterb = lih’S Le = ben Wird, der Dich 
2. Em = te geht ° Und fam = melt "Gar ben” AnsTe, mis 
3. Got = te8 Tag! Wenn id im Gra=-be Ge=-nug ge 
4. gehn: wir sein Zu  jfei= nen Freu: den! Der mü = den 
5. vann, Tebl’_ id) Sm. _ Hei =. 1ig. = tu rer zu jer aes 
| | 
-S- m 9 8 
ee mem pam er erg sem 
ER 1 Bea He ee Fre med Ya Ps — ren en 
= |) n 
em: = a ie Be LE en 7 
eat at ae 2 
—a2 —./ “—e 4.9 — —#-+ — 8 
a — .—ı ——i 18 
1. jhuf,... Die. ge= ben. Hal=- le - Iu=jahl. .. Hal less oh 
2. ein.... die ftarsben. Hal= le = Iu=jah!.. Hal=Te = lu=jah! 
3. ichlum = mert ha = be, Er-mwedit du mid, Gr=-mwedit du mich! 
4. Bil = = = ger Lei - den find dann nicht mehr, Sind dann nicht mehr! 
5. Na = = mens Ruh:me, Hal: le = Tu=jah!.. Hal= Ile = Iu=jah! 
ne ee er A Re ee 
SE en” Sa ss praree =] 
st oo eg ee een ne; Zee 
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232. Mein erit Gefühl jei Preis und Dank. 


Chr. wi. 1715—1769. 
=; Ta -B== TEEN <—— TEEN BRITEN 
een io .e = Me 
- Laut u um ar: =. Se 


1. Mein erft Ge = fühl jei Preis und Dank, Er = heb’ ihn 
2. Ge = Io = bet jeift du, Gott der Macht, Ge = lobt jei 
sun 205 " Dei.- en Se = gen auf mir ruhn, Mich dei = ne 


u 


mer ner See = = felı Der Herr. hört Dei = nen Lob = ge: 
2 Deir= me Zrew==:e; Daß ih: nad ei ner: fanf = fen 
er de wa = len, Und Teh-= re: Dur mich Jjelr> Ber 


RER 
ae ee En 9 Be ee 
&>= = ge ——=:-E = eb use | zerr 
— = EB an Fr u Ba en IE ug DI re: I _ 
rg, z ” 5 F 5 E &5 3 5 
3 Tang:’ 206 = jing’ ihm, mei = ne Gee = = Je} 
ron, Mid); Die = fes - Tags er, =. frew =. .el 
3. thun Nah dei = nem Wohl - ge = 2 = = Ien! 
=! 
Er Te es, en Be 
SZ —rr—e F = ee == 
a Eee tere —n 
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283. 


Emil Dtto. 


Meine Augen erheb’ ich nach oben. 


A. Vohlenz, 1795 —1343. 


EN ee) an 
& ek sr. 0 San] 


Mei = ne 


1 
>. "Mie. Jet: 
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Dir, 0 
N en 


No - 
er 


= ı 
“ — 0 se a, 0 9 | arg 
Au = gen er = heb’ idnach 0° ben, Na-he mic 
freuit du, 0 Herr, mein Öe=- mü=-te! Wie tft Die 
Ba: = ter; be =fehl” id mein Lehel 2er te mu 
e = wi= ge Mor-gen wird fom-men, Wird dann dein 


—44. —, — — 71 — 1 —- 1 — 1 — 9 — 
ee Zee TO en Br ae 
ra er ee gen ——e— Lee 


Welt jo 
heut’ und 
Bolf, dem 


vn 


Dir» mit Dan = Ten” nnd " %o - ben? dere in ner ae 


vol = dei - ner! Gut =telT "Dun Train 
len = fe mein Streben! "Seg”= ner mid 
Kam = pfe ent nom=- men Auf lich = ten Höhn. 


Mer iteu 
2, Bil ic 
3. Und mas 
4 


be = wacht, Daß mir das Son: nen=licht wie-der nun 
mic weihn, Will dei-ner Lie = be mich danf-bar er- 
ih thu’, Sprich du dein Ja und dein A = men da: 


Sm Sie = ge jtehn, Dann laß auch mich mit zum Ye = ben ein- 
u) 


PN N 


Een ul Ze Par een Fer ee 
B- Per zer e=r=regfe-] 
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—- ou — 4 — 0 — 0 I  — 9 — Ha  — 
er TH Ien ı _ ” # er 


3 e __4 _ _@ 99 _——_g_- 
. ladt, Daß mir das Son - nen = liht wie - der nun ladıt. 
. freun, Will dei- ner Lie - be mid danf- bar er = freun. 
. zu, Spri du dein Sa und dein A - men da = u! 
4. gehn, Dann la aud mich mit zum Le = ben ein = gehn! 
er = er. 


ne rn 
+=sEss = an Terezss 3E ii 
1 
2 
3 


254. Bater, in der Frühe. 


Dr. ft. Silher, 17891860. 


KR BRUNEI, #7 SEEN SE ERBE gu Fa 
ee re 
I u Keen Mer SE a en 


Be ter, m, ver Se = be Wa’ ich auf Zu 
2. Gott er= halt’ mi heu = te Frei von je = der Schuld! 


m arM A = ie Ei 
zesa=s Erb - a =] 
nt u en ei m 


za, 0.5 zes = er Sei 


I — Cm SZ ae ee 
I 22: 
EB De und er. jier: be. Mih au fer = ner ni! 
2.#@ieb mir das Ge = lei = te Dei=- ner Ba = ter - huld! 
A FB 
neue — Be a .__. 
Jen Dessen 3 mE wre = 
u Va) ba ae oe a er a 
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285. Dich zu lieben, das ift Leben. 


Albert Knapp, P., 1798—1864. %. Walder, 71820. 


Mer en er BE 

ee JE Sr Deere me 

een see ee SS 

3-15 -,5- ei Dee 2 > er: 
SA 


1. Did zu Lie = ben, ons ti Ze - ben; Dierumrnar- chen; 
2. Ad, was from - men uns die Näh-te Ohb=- ne dihb und 
3. 2a mid) A“ Eat Laß mich jchla= fen Täg = lich, näht= lich, 


VENEN d en Sen ee 
eR==FFF = ee el 


> 


| 
1. sel’ == ge Ruf! Und wer dir jein Herz" ge=ge=ben, 
2. Dei == ne "Huld? Sum Be Ihlaft un Derzßenzrei, ne 
Bert. Will eDits Da = rum trugit du mei = ne Stra=fen, 


En I 
1 —— — 9 —- Zei Bern can 
Er Se Dez See == 


= ee = > ns Eee Se 2.] 
Bea: =E 

1. Schlieft ge- trojt die Au = gen zu; Trinft noch einmal vor dem 
2. Denn er ru = bet oh = ne Schuld! Frie-de Got = tes heißt das 

3. Da = rum famft du audh zu mir, Daß die See = le, bis ich 


BE pe I en nF age 


Se 


2 ud ui 5 1 ee Tr a BE ne TEE EEE 

Feen HEBEN BEI ji wre DE 5 En Armen in Een" Nee 

Ssrrses Er Se eg 
DE DE se Se Su Sg 2 Se TE Se 


—_ 
1. Schlummer, Herr, aus dei = nem li = ten Duell; Dann ent: 
2... Kl = jen, Das- die See = le „vet er = quick, a 


| 
N in (1) 
Mess. 58 | | | 
LH | 
“ln 
ae 
il 
Anl 
al 
I 
|i 
4) 
En 
1 
Hl 
kadı 
I 
| 


3. jter = be, Dei = nes Gei=-jte8ö wer = de voll; Dab id 
1 - 
I I a EI I ee 
eo me we —f= —— 5 
Ser ade mes ur men EeiemmEngern: nen = 5 A 


286 


en en a a 
=... [= Bere rec eE ie: 
ee I 5 Te arg er ,,- = 


1. jhläft er oh = ne Kumsmer, Dann jind jeisne Näd = te hell. 
2. ein be=fleft Ge=-mij-jen Auh im Trausme leicht ersjchridt. 
3. alö Dein Kind und Er = be 7 Dir wa = chen, m fen joll. 


— -B- nt = Een a 
Seen He 

—-— eher a er ER EEE 

256. Abend wird e3 wieder. 

A. H-Hoffmann von Fallersleben, 1793 —1874. %. &. H. Rind, 1770—1846. 

ee air. == EEE RN Ser Ss ee 
_ tan BB —— nn 

Seren See eg ze 2 SL E— 


1. U= bend wird es mie - der, Ü = ber Wald und Feld 
2. Nur der Bah er = gie - ft Sich am Tel - fen dort, 
3. Und fein A = bend brin = get Frie- den ihm und Ruh; 
4. © in dei = nem Stre = ben Bijt, mein Herz, au) du; 


ee — se TR — 2 —e — 5 
Ss ee = Pe 


Sn a a zn ——— en sese 
meer esta 5 


1. Säusfjelt Frie = de nie - der, Und es ruht die Welt. 
2. Und er braujt und flie = Bet Sm = mer, im = mer fort. 
3. SKei=ne ©lo = de Ein = get hm ein Raft=lied zu. 

4. Gott nur fann dir ge = ben Wah-re A = bend = ruh. 


ee — LS 2 fees FI 
Sozer-= a See 


I 
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237. Der Abend fommt leife hernieder. 


& Ehr. Dieffenbad, P. Carl Aug. Kern, 1837—1897. 
rk an an Ei Semmziere un ee NEre Bu 
| ern: SE 
+3 .: 49 Per u u 5 
| SS 
| 1. Der A=bend fommt lei=je her = nie = - der Auf Dat und 
2. Spur pursnen "Olu = iens jinz= Fe Der San Te 
83. Die U = = = bend = glöd = lein flin = = gen So lieb - lid) 
4. Nun herr = jet Ru=he und Frie - - den Wohl in der 


PER Ze De os EEE 
SE Zuge: ses a Fa u 


ae EI 
v es 
Een Ne 0 Sp aa une ee 
| ser I =- — ph ET u 2 en 
| ee Be nen 
1. Wald und Flur; E35 jchwei-gen der Bög = = lein 
2. DOT > - zur ud, — Und Dro = ben am Him = - mel 
3. nahe ame Term, Und eom = me7 Gem zpe ze 
a kl seen Nacht, - Und al = = = les jcehlummtert hie- 
P 
-8.: -9- -0- 2 A Su" 
ee at E= ee en 
& unse Sirene 
gr — Er = Fe _— Ei = 
v 


TESTEN SEE HEBEN UIERGERER ER 
Sperre ee 


en 
Fer. Biessde, Koh ei = = nes hört... man nur!— 
Barblemeerter Ein Sternelein jhon freundelih mir zu! —— 
3. jchmwin-gen Sih lei = je bin-auf zu dem Herrn !— 
| Au eis Den, Nur Gott... im Hm = - mel wadt!— 
| Ze Rn IRA RTR — — 
| u Reis Besen mE En er: Br Ei. >a-Es 
Seesen. 
—4H 1 2 — 2 —#— UL 
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288. Gold’ne Abendjonne, 


A. GE. Urner, geb. Weltt, 1760—1803, 2.1. 


Dr. €. &. Barth, 17991862, ®. 2-8. 9. 6. Nägeli, 1773—1836. 
I ER SE Era rn 1 erregen GER ee ae 
Zoo: -_E==© Se ame eu Er ne ==} 
Grese: = Sm .—- mer Da ne: ——_ g=E 


1... Sold’=ne A = bend = jon = ne, Wie bift du: - To Icon! 
2. Willit nun, Son = ne, flie - ben Mit dem jchö= nen Strahl, 
3. U = bend.= glo = den fin = gen Bon der Tür - me Dad) 
4. Und Die Hän = de he = ben - Zum Ge: bet ih all; 

| 


nes: ee en Ze a _ 
27 mm Tai gr Ee= E 

— 7) B— ® 

= a —— = — LE ae] Bo Fee 
47 En en 
| — da See Lan, Br NE ven er ra 
Segen: 
Push eng er eo 6 a eg Lore 
13] -®- | 


En Te Tann. oh ne Won me’ Dei = nen Glanz ih jehn. 
ı 2. Nach dem Mee -re zie - hen Ü - ber Berg und Thal. 
| 3. Mit ge = walt’-gen Schwin=gen Dir den Ab - jchied nad. 
| 4. Die Ge = be - te jchmwe - ben Auf zum Glo = den = jchall. 
| 


> 7. 


OD. . 
Koch erhellt dein Bliten Du, o Gott der Wunder, 
Auf vem Turm den Kranz Der im Himmel wohnt, 
Und der Berge Spigen Gebejt nicht jo unter, 
Mit dem Burpurglanz. Wie die Sonn’, der Mond. 
6. 8. 
Seht, jie ijt gejchieden, Mollejt Doch uns jenden, 
Läßt uns in der Nadt; Herr dein ewig Licht, 
Doc wir find im Frieden, Da$ zu Dir wir wenden 


Der im Himmel wadt. Unjer Angeficht. 
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289. Stille! Stile! Stille ift die Nacht! 


E. 8. Dieffenbad, P. Carl Aug. Kern, 1837—1897. 
gr getragen. 


een ze —_] 2,2 Pe ee nn 

a, BE RE 
s ® me u en 

Stille! Stil-Tle! Stil-Te it” die Nagy Al -Tes Th Fum 

Stille! Stil- le! Stil- le nah und fern! Sternelein an dem 

Stille! Stil- le! Stil Te, heil’-ge Ruh! En = gel jchwe-ben 

Stil: le! Stil- le! GStil-le ijt die Nacht! Und es a 


mes 
| | ea | | 


on 


Jssesees == 
us - —-4_ 18 —e— L_ Een — 
1. Schla=fe nei = get, A = les ru = bet, Al = les jchmwei = get, 
2. Him=mel blin-fen, Mah-nen uns mit ftum= mem Win = fen: 
3. af und nieder, Sin: gen lei = je Schlumzmer = lie = ver; 
4. al = le Sor = gen Ru = hen bis zum neu = en Mor=gen; 

| a 

— oe - —- — 4 —#— PP —o—to 

= Be —s— es Fe PR TE Tr ee. 


+ ar remeeee S mo. Te emeeerieee 


1. Gott im Him = mel wadt Sn Der ftil = Ien Nacht. 
2... 8ie < bet‘ Gott - Den Herril Er if Zeus Rune er 
| 3 Stil=-le ji aub du! Ghla-fe nur in Ruh! 
| 4 Gott Hält treu =» e Waht Im der ftil = len Nadt! 
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290. Wie jeid ihr goldnen Sterne, 


1. Wie jeid ihr gold-nen Sterne Co freund-lih an- - jhaun! 
2. Wie muß jo jtill es Ddro-ben Bei euch, ihr Stil- 2 jein, 
man Te - ne Dornen Ite= chen, Kein Wurm an Blüten nagt; 
4. Umsfonft juh’ ih hie=nie- den Den Quell der Seelig = Ffeit; 
ı 5. Und was ich treib und ler = ne, Be = ru = higt nicht mein den; 


-8- in 
Te — ke — ee» —— sen == “= zer 
= — es Ben ee Pe 
| re 
N mas, Tem 
mul ana een | e- — gg een 

Sue . eve en “4-0 4 um, 
1. Wie ging ih jhon jo ger=- ne Auf eu = ren lih-ten Au’n! 
2. Wo fei- ne Stürme to- ben Und fei - ne Wet-ter dräun, 
3 Wo fei- ne Her-zen breschen Und fein Ver-lafj-ner Elagt, 
4. Die Welt giebt fei - nen Frieden Sie fennt nur Kampf und Streit, 
5. 6&3 jtrebt hin- auf, ihr Ster- ne, Es jehnt jih him - mel - wärts, 

| 
-0- -9- 
Se >__ 2 __P __®_ cd Ar — en een 
Seren seen. no 
ZH Enz aa in ee 
7 v v 
u In N E 
ee ee 
Bee rn See 0, 0 rem 
a, .—6 ! u _ = Tg e- 

' 1. Wie ging ich jchon jo ger - ne Auf eu= ren li - ten Au’n! 
2. Wo fei- ne Stürme to = ben, Und fei - ne Wet=-ter dräun! 
3. Wo Efei-ne Herszen bre= chen Und fein Ver=lafj- ner flagt! 
4. Die Welt giebt fei-nen Arie - den, Sie fennt nur Kampf und Streit. 
5. ES jtrebt hin=auf, ihr Ster=ne, CS jehnt fi him - mel = wärts. 

| 
| -9- as 
m ie Pe Er de Mer as e7z 9-9 
&— ee Den Wen 5 ea en Deere er 
e _—— BR —/- ai — = — hu — —Y- | = 
SR TE we EB ee sen Bei, 
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291. Biel taujfend Sterne prangen. 


N. en P., B.2 und. 


> er Bozen: 
SE PENLRGBERNE Et Te. 172 


os Z. 
1% 2 tau = jend Ster -» ne pran= gen Am Him= mel jtill und 
2. 


Viel tau = jend See = len pran= gen Im Him= mel rein und 
3. Dort leudh-ten wie die Son = ne Die Sel’=- gen himm=lifch 


re = 1-0: Bn- 
Eir56 Teremescese: 
Se ee == FE, 
= ren Bene it u Te 
7 Fo Ahlen ee — an 
en es. 9-00 Bee ee 


1. jhön, Und we - den mein Ber - lan - gen Wach je = nen 
2. Ihön; Auch ih werd’ einft ge = lan = gen Wach) je = nen 
3.: Ihön! Unddas it ih = re Won7 7m er a 


ES 
4-9 1-1 9 - u -9- 
2 nn . 


Sei sm Irma" Terre wege I ee 
N) 
er ey: 
Sa ung IS N 7] Sr3 on Ste ee 
Ze re ea 
ee ee u 
W 
12 Tel = gen, "Hohn. DO e=- wig jhö- ne Ster-ne u 
2. jel = gen Höhn. D e=- wig jdö: ne Sterne Sm 
3. U en i.hühn. D e= wig jhö- ne Glter-ne In 
sie = 
N en na 
Srezseeksgsserccee 
| VAGEi sim FE U en EBEN Rare RR FRE nme Pu nie 5 
ua v 
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3 et p N 
| > Puejsrmencpe em Ne So Feen 
ae 2 zer we zu Be en ein 
en a rege —e de — er 
| v 
. e- wig ali=dem Lauf,... Wie blid’ ih poh To 
EB zezenge aler=cgem Lauf, .. . Drum bil? id Melia’ fo 
3. e = wig glei dem Lauf,... Drum blid’ ih jtelS jo 
u 
Fon DS 
ee LE u Ss Ye 


N PP 
Sr a aa hs ale Ze N WÄLNTI IS N IE pn 
Seren weres Beieı- wa 
Ba ge u P Eige gg 5 I — Us Is #0 — 
Tu) | IE m 12 
1. ger = = ne Zu eusrem Ölanz hinauf! . . Wie bli’ id) 
2. ger = = ne Zu eu=srem Glanz hin-auf! . . Drumblid’ ich 
3. ger = = ne Zu eu=-rem Ölanz hin=-auf! . . Drumblid’ ich 
EN ee 


ee nenn een oo 
| Mzzszresmmn Fee Fr Pra5s= 
Sees zu ge m u are ze 


W 


re AL EN rn u 
fe gr ze 
| I u e- — eo —R Sa 0 0. 0... 


1. dooH jo ger = ne Zu eu=-rem Glanz hin = auf. 
2. ftetS jo ger = ne Zu eu=-rem Glanz hin - auf. 
3. ftetS jo ger = ne Zu eu=-rem Glanz hin - auf. 


g .d 
et Bea a 4 ln 0 
E58 ==: fee Zi = 
a ER N = 


292 
292, Der Winter ift dahin. 


| 

l.. Der- Win = ter- it . da’ Hin, --- Hell nlantwener Alu Fer 
| 2. Der Matten fri- fcher Duft, Durdwürzt die lin = de 
a4, Eon ilt: in. h0.="her Bra De jun ge #8enz; er 


REIT TE: ge: Ar 


aa | 


FH —E—e—e— lee 


| ma 

1. Grün, Hell glänzt des Him-mel8 li - tes Blau, Die 

| 2... Suft;  &3.. trinft. Der „Son =. ne. - go» = men Stahl, Den 

2.=acht, Und“ laut ' aus. .ju>= bei = nal Merz Beer 
u 


5 4, See 


nes iter wehn #0 früh = lings=-lau, Mll= wärts, all- 
Mor = gen = tau trintt Berg und Thal, Sm Wald, im 


en 
Besseres 
(2 
1 
7) 
3 ihallt ver DBog = lein Lie = Der- luit, Daß Drob, Das 


ara Bel, re 2. S 


L = L_ 


Fr = ör Dee mE ee 
Seesen 


(SE er Er Er Be en 


— 

N N® oo 8- 
ze > 
= 


Tee Fi 0 Z bH-- 


re Pzeren size 


—— — —f—-—_ 


mn. 
1. wärts, all- wärts Die Blünt = lein blühn. 
2. Wald, im. waSalo. Der Nur 
3. Drob, daS = Drob.. Das. Ber = ze lacht. 


— ——- 
is: = 25 = eg 


| 


N EEE. 


293 


293. Du jchöne Lilie auf dem Feld. 


8.3. Ph. Spitta, T., 1801—1859. 
Be SEI a Ten Dr Yo TEE WE he 
Ce armen En m ee 
Beute eg ll; ı ya) plan Mm = 
Se a u a ne ug FAR mal 

| Cu | 
1. Du jhö-ne Li=- lie auf dem Feld, Wer hat in fol=der 
2. Wie trägjt du jo ein mei = Bes Kleid, Mit goldnem Staub be- 
3. 


Gott hob di aus der Er = de&rund, Hat lie=bend auf dic 
4. Das macht dein Kleid mit Tau jo rein Und trodenet’s in dem 


| be. im 
e— Pos = SE BA ee 
1 —-— 4 — 1 9 — 9 — 9 — -— 
SS een Er Se Kae ker en | 


N 
Ge sem: ' 
Busreisen 0 ge I Br ge 
| ] 8 SI en SR ER TOR Tereen I Em > 
| ee Se F r 
Brot Dich, mor die — Au.» gen mir ge = jtellt, Wer 
2 er. 2 Ds Sale In = mn = nis „Ser - hi = keit Bor 
Ber er, er erde . die in, fikie le Stun’ Em 
4. Wind, Und blei- det es im Mon = den-jchein Und 
| Bee PEN | 
rn ed er FE re er a re 
Bass 
INS ser derer en SE ee er ee 
ee = ul a ee vn 
nr re 3: u ea u Vu eben eegsn a 
TE ee Te ei Tu 1 (Are EN EEE EEE MEERE AU En 
Ber | (" | [£ u 


1. diH jo jchön gesmaht? Wer did jo Schön ge-madt? 
2.  dei= ner nicht be=jteht! Bor Dei = ner nicht be = fteht! 
3. Engelein bei derNadt, Ein Eng =: lein bei ver Nadt. 
4. jhmüdt jein Blu = mensfind, Undtiihmüdtjein Blu=-men= find. 


| FREE WE I 1 -9- 


5. Du jchöne Lilie auf dem Feld, 6. Die jchöne Lilie auf dem Feld, 
Sn aller deiner Pracht Du fennit den rechten Braud), 
Bijt du zum Vorbild mir geitellt, Du dentit: der hohe Herr der Welt 
|: um Lehrer mir gemadt.: | I: Verjorgt jein Blümlein aud.: | 
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294. Bei einem Wirte wundermild. 

2. Ubland, 1787—1862. Schnyder von Wartenfee. 
Mässig bewegt. = 
en un 

Ne te er, 
4 ———4—- 9 —ft 4 — 
a en 


1. Bei ei- nem Wir - ie mwun - Der-uuld, Der mar Zu 

2. € mar ber gu = te Up = felebamım Ber Dem 0 

3. 6 fTa= men in Sein grü = ned Haus Biel leicht be- 

4 sh Tand "ein Bet zu  jü = Ber Kuba, wer men 

5. Nun fragt’ ih nad der Schul = dig=feit, Da fchüt = telt 
N 


Is I — ee ee 
&:> G: I 0 87 BB niert sen en ee 
an — I — u 2 —— 0 — 
31 AG nn... EN Nu) WÄRE GEHE GEHE VEERHENNENT SEE, ÜERRENERRERERE NEE LET 
es SS. | — en 
ÄrerGELdSIEL AN BER EIERN DEREN, Kim Zi ame Hanns ie SE 

| W 


VW 
1. füngft zu Ga: fie; Ein ogold-ner Ap=fel war jein 
2 ein = ge= Teh vet; Mit Türe Rode cn 
3. Ihmwing = te Sä = Ste; Sie fpran = gen frei umd hiel = ten 
4. grü = nen Mat- ten; Der Wirt, der De = te jelbit mid) 
Ds wer den Win = fel: Ge = jeg- nt er aa Te 


NE? ENEBEN Pireen Mailen. PRBAE VIREN a ne 
ee + Pos 5 ua u 
| Se Tyan tee re ee u ei 


ee m Besen rer. ver Ho Se Ve 
W 
> 
na 
u" Ber 04 Ed De ee ne 
DE ee # De Br een 20 — ga - —— 
1. Schild Mi ei = nem lan = gen H ==ezfte. 
2. Schaum Hat er mi wohl ge = näh = tet. 
3. Schmaus Und jan = gen auf Das Be = = te. 
4. m Mit jei - nem füh - len Schat = ten. 
5. zeit Bon der Wurs-zel bis zum Gip = = fel. 
ge | 
ma emten. nn 
essen 


An, Eee 
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295. Wem Gott will rechte Gunst eriveijen. 
Sojepb von Eichendorff, 1783—1857. Th. Fröhlich. 
Peaiee Seen eier oe 
= S@ere fee gegen 
resssps: Eger, 
9 -6- 
1. Wem Gott will rec) = te Gunst er =» wei = jen, Den jhidt er 
2. Die Trä-gen die zu Hau=je lie - gen, Er = qui = det 


3. Die Bäckh-lein von den Ber=gen jprin-gen, Die Xer = den 
4. Den lie = ben Gott laß ich nur wal - ten: Der Bäd)=lein, 


HP — 0-00 — 


ae re A —— —— E= BA 
' = ze (Bere L _— m le en een 
SE en men Ze a ne 


sn u un 
er = en Zur Ze Ze 


1.ım Se wer= ie Welt, Dem wild er jei - ne Wun-ber 
2.nicht das Mor - gen=- rot; Gie wij-jen nur von Sin=Der- 
3. jubeln hoc) vor Luft, Wie jolt’ ih nit mit ih - nen 
4. Lerzhen Wald und Feld Und Erd’ und Him=mel will er- 


| 
eV Dre em er Zum Bea = VCHuier Turin Eher Timer JESiEE 2: 
Bee riı  et a ge ee 
Bei Eu. 2, ee ga re 
Y W | p) W W 
Se nn Er Pe er Ska = 
| eu: Per 2 = _ P.2 Be Bone 


1. wei = = jen Sn Berg und Thal und Strom und Feld. 
2. wie= = gen, Bon Sor = gen, Zuft und Not um’s Brot. 
3. fin -- gen Aus vol = = ler Kehl und fri = jcher Brut. 
4. hal = = ten, Hat audh mein Sach’ auf’3 Belt? be =: ftellt. 
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296. Nachtigall, Nachtigall. 


A. Ri Hoffmann von Jallersleben, 1798— 1874. Shmwäbtjhes Volkslied. 
52 Be En er aa Be Be en 
52 Eee er Be an ea mer. Lerer = 
«4 — 6 — 0 — 6. — 0 Is — es — g —e— 


11 ee ti = dal, Nach te = galle amie jangft du jo jchön, 
2... Nad) = - gall, Na = fi, - gall, mas jchweisgejt du nun, 
3. Wenn er Mai, wenn der Mai, wenn der lieb = li = de Mai, 


A wur. Se as an. | 
are 


Y R>9 
1. janajt .vu. jo, jhön vor. al = len. Bo -7ge Tem! Vadis 
2. jhmei=geft du nun? Du fangft nur Tur = ze Zeit. Wasrum 
3... lieb =: li= de Mai nttt. .jei = nem. Blu-men sieht, Sit =es 


;D = N 
ı RB R— 5 0 PB PB m 
EEE Zee en 
D . Bot zes Se = 


I... 2. u, zen EC 
-—I AN _ 1,7 - Nr — N - 
6; ea grerE 3 r=er Br SSTE 

—1-4-—9-— ur .—— — 49 — N rag | 
1. gall, Nach-ti-gall, wie ai Doch dein Lied, Drang doch dein Lied In | 
2. willft, warum willft du fin = gen nicht mehr, fingen nicht mehr? Das 
3 


mir, ift es mir jo ei= gen ums Herz, ei- gen ums Herz, Weiß | 


N 

en Ban Ta DEE ur SD Bu Ta ur Bu Ba ud 5 
A BE ey eu pP = v- ee = 
mel A Pe» ass „ hans FR u pe 
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DA 0 < I BEE  ETTE w Te a 
| ee ea Eee] 
N -6 .—e eg 0:00 —6- 
W 
1. je = des Herz hin=ein! Wenn du fanzgeft, rief die gan = ze Welt: Sekt 
2. thut mir gar zu leid! Wenn du janzgejt war mein Her3fo voll von 
3. nicht wie mir gejchieht. Wollt’ ich fingen auch, ich fünnt es nicht, mir ge= 


N 

9 -9-|, 
a I IE 
©; Save ‚2 = ‚are = ee] 
u = Dede ee 2 ge PR) ey ae ee 


N 
N N 
eg —= ra en u 
& sseeh rec 1 


reise N gap 0,006 ee 
IE or “0 — 619 — e-— 4-— 0 —1-— 
7 
v W 
1. muß es gFrühsling jein! Nach =ti= gall, Nach - ti= gall, wie 
2. Luft und Fröh=lich=feit. Wa-rum willf:;, wa-rum willft du 
au nat Tem Nein: = 319 2ied. Sa, €5 ill, ja, es’ tt mmio 
— = 
DE a y ya ern Tas een e 
een (Fer iT Eu Der meer Fe | “_- 
©; Ben un Euer 2 e E—2 e ] 
Be R > F ——e HI 
W 


5 ze—= = See) =s=ie =} 
VEN A u Jerge (r uu 


Er eeiuguig ee goggla gar nn 
1. drang doch dein Lied,drang doch dein Lied, in je = des Herz hinein! 
2. fin = gennicht mehr, fingen nicht mehr? Das thut mir gar zu leid! 
3. ei = genums Herz, ei=zgen ums Herz, weiß nicht wie Be ge-jchieht. 


ee ee 
= ==; Tg zen „erg Mel ze So ı Semi Dr 
| S—szesesssel seEsz 
v 
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29%. OD wie wunderichon. 


Serd. Heitemeyer, P. Carl Aug Kern, 1837—1897. 


DE nt ra u a N Mb er ae 
este Ne, zero De ee 1 
= 4 ..0,> ae al en nn : 2.05 
IR D mie wun = der=fchön Sits in Thal und Höhn, Wo Die 
2. Freu:de, Lieb und Luft Füllt die Klein = fte Bruft, Horch, der 
3. Mursmelnd eilt der Duell Frifh und fil = ber- hell Sn das 
4. Mil:der Son = nen=fhein Schaut fo lieb Hin=ein Sn Die 


aan bar har vu u ars Bm rss a De u a 

ea en rn = eher 
= nl H—W-— —m _ 

—— m — m L-m — U — you W-— I — U — nr — 

v FREE w 

> eseeeeen = 
E20 0 - >. 0, nude DezErZmye ven =: 
= Fe ser rad ERST. ren ° = =: 


1. Frühelings-Iuft Spen=det fü=$en Duft, Wo im Wie - jen-grün 
2. DBö = gel Sang Tönt das Thal entslang, Und die Tau = be girrt 
3. grü=ne Thal, Grü- Bet all zu =» malBlümslein an demXand 
4. Got=tes- welt Hoc vom Him-melsszelt - Und versjcheucht Das Leid, 


ee ee TR PP 0, 0 ee 
er P-En=e=5 SerT 5 Er 
Ar rn ET ZEE „ _—— ml yo 

v a FR 
N N N 

Sb eo N ee ee 

A ee aa 

zz seen: ze - ur Fu 

“- -%- -6- 


1. Bun=te Blu=menblühn, Und uns zu ersfreun, Weihraud) ftreun. 
2. Und ver Kä = ferjchwirrt, Biesnen tra = gen heim, Ho = nigsjeim. 

3. Wel=-he un = verwandt Wie im Lie = besstraum, Stehn am Saum. 
4. Spen=det Fröhzlich = feit, Zieshet je = des Herz Him=mel- wärts. 


a Fr 
ie Bien Er Be Te 
Sasse a ee ee Fr bet m] 
Pu Fe a Sa = — a Bu 
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1-6. Bal = le» ra, —— Bal = le ra, — 
ee pe 00 Se ee tg 
en 

— ar Beier wur ru wien Haame, Han wem FD 

Zu / 
1—$6. Sud-he! Suche! Bal = Ie- 
en 2 PIHPRERSEN DER BEL, Ei nn. 
TE Die Se Je A Sr a: ser ar 
zs za) = e —R—— en 
u Yu eg 
N 3 

Beh e a mn SE = Feyumme = Ser 
—e ee. 


1-6. ra, Suche! Bal = le=ra, Suche! Bal - lesra, Sucd-he! 


CE Eu a ee Ga en u m Be 
| -— —Yy ——-— — „ - — 
Ser; nn Sesı > 
3,4 
nt 
ZEN N] 
i Bhserı See nn N a nn 
ran GLS a a Sn un at 2] 
FA 
1-6. Bal = le = ra! QJucdehe! Bal - le = ra, Suche! Zucd = he! 
rn ee FE 
er) 2,2 Euer ame =Beezzs 4 
rs Son 5 ern Wen Fe ee un m 
5. Einfam wand’r’ ich jo 6. Erde, fei gegrüßt, 
Glüdlich, lebensfroh Die der Himmel füßt! 
Durch die jtille Au’. Himmel, fehre ein 
Allwohin ich jhau, Auch in’s Herze mein! 
Meht mir Friede zu. Töne, mein Gejang, 
Ach, in jelger Ruh’ Aus der Seele Drang! 
Träum ich unterm Baum Med’ in jeder Brujt 
Süfen Traum. Himmelsluit. 
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298. €3 famen grüne Vogelein. 


Fr. Rücert, 1788—1866. N. Gersbad), 1803—1848. 
N N 
DIR Emmen pn N or ee re en 
sms or Ber: zureon “—-] 
on (dem a) a e---— 4 — 4. —o—L® ge 


1. 63 fa = men grüne Bd = ge=lein Ge=flo = gen ber vom 

2. Ste fhau=Tel-ten in Lüf- ten lau" Uuf ine zen Tpanien 

3. Wenn Wet = terenadht auf Wol = fen jaß, So jchwirrsten fie er 

4. Da fam am Tag der jchar = fe Strahl, Shr grü = nes Kleid zu 

5. Da trat ein jtar= fer MannzumBaun, Und dub ihn an zu 
a 


= Se Seen see: ses 
ers 
ZEIGT ER varı FE rY 


BEE: Br Emmen up er Im 


Himmel, Und jet = ten fi im Son = nensichein In fröh = lie 
. Zweigen; Sie a = $en Licht und tran = fen Tau Und woll = ten 
Ihro=den; Sie wur = den von dem Ne- gen na Und wur = den 
jen= gen, Und nächt= lich fam der Frojt ein= mal Mit Neif es 


. ihüt=teln, Bom do = bern bis zum un=tern Raum Mit Schau = er 
9-9 2 4-9 -9- -9 


u —---— rg -- 
zZ e-eccen ne 


N N re Er IN N. 
Sei ge 
&- := 8 

1 
2 
3 
4 
d 


us mn Be BE messe 


Zum, 
N 
Ser san Sr zen aan 
ae gerri ren a: CH BE 
„eza——Ze Ss 5 
Fa TE ZEN 
| 1. dem Ge=-wimmel Al an des Bau-mes W- fe, Und ja = Ben 
2. auch nichtfchweigen; Sie jan= gen lei=je, lei= je, Auf ih = 
' 3. wies der trosden; Die Trop=fen ran-nen nie = der Vom grüsnen- 
4 zu be=fpren=gen. Die ar = men VBögslein fro=ren, Jhr Frobfinn 
5. zu durderütsteln. Die bun= ten DVögslein girr=ten Und augsein- 
" Wal „a al a Pk: SE. 2 = 
Be — mern 23 e — I 
Se a Ye 
ei ee Par re Zug 


EHER ERERBAN TEDBEDIE BIETE 
ES Seren ur: ==} 
= Sa —.,—— -u.59,5- rn dm Zu var Ze 
Bene jo, je = ste, "Als. 0b Sie an sgeswah- jenem 
2. jtil= le Wei - je Bon Son=nen=jchein und Him - mel = blau. 
3. den Ge=fie = der, Und de - ftio grü=ner wur = de das. 
4. war ver = lo = ren, Ihr grü= nes Kleid ward bunt und fahl. 
d. ans derjchwirr-ten; Wo - hin fie flo = gen, weiß man faum. 
a #7 | 
ee Bet sr — Br 2 
= es rr ie zS3z2co 
ST a a ee Fr rn a Een 


299. SO wie ijt e3 Falt geworden. 


Tert und Melodie von H. Hoffmann von Fallersleben, 1798—1374. 


———-  L__- 


1. D wie ift es falt ge=sworsden Und jo trausrig, 5D’ und leer! 
2. Auf die Ber- ge möcht ich fliergen, Möchte jehn ein grünes Thal, 
3. Möchte Hö=-ren die Schalzmeisen Und der Heer:den Ölodenflang, 
4. Schöner Frühling, fomm doch wieder! Lieber Frühling, fomm doc) bald! 


Se Be A— sr, — 
Sr == ee Fee zit: =>S,-Hfr= 
bp en Pen ne ne > > = 

y a” 


N 
— 1 TEE — Sr ei — on === 
Zeiszerrgsermseise 
Seas a ig ge s- os. 

1. Rausde Win = de wehn vom Norden Und die Sonne jcheint nicht mehr. 
2. Möcht in Gras und Blu=-men lie- gen Und mid) freun am Sonnenftraßl. 
3. Möch=te freu=sen mich im Freisen An der DBö = gel füsfem Sang! 
4, en uns Blumen, Laub und Yie-der, Sämüde wieder Feld und Wald! 


rer u BE Be en) Wi 
er == a zu gesen | 
IE (RR un id ar BI Te TE Ta ——— = 
> FE VW 
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300. Näher rürft die trübe Zeit. 


Dr. fr. Eiler, 1789—1860. 
en BEN — er 
De ne N a re 
X _. BiLı" Ban Drop nn N ae ae ee 
ee | 


= . ag ern in 


1 Nä = her rüdt die trü = be Zeit, Und ich fühl’s mit Be=ben: 
2. Blu=smen auf der grü-nen Au’ Still ihr Haupt jchon neigen, 
3. Blatt finft nie- der in denStaub,Wirdein Spiel der Win-de; 
4. „Morgen muß ich fort von hier“,Schwälblein fingt mit Grämen ; 


| 
ee en nn. Be Ko Be 
SEzsErzerizerzen 
as: Denn pr ER en Fe N Be Tarzan, .. m Bene 


N 
MD REN Were Nee NN a a ar 
asien a ,} EN —- = m Bei u, we 
Ges Be 8 
| 


1. Schwin=den muß die Herr = lih-Ffeit, Ster-ben jun=ges Le= ben; 
2. Som=-mer = a= bendelüf = te lau Rau=hen Stürsmen weichen ; 
3. Trau = rig fhüt=telt ab ihr Laub Auf den Weg die Lin=de. 

4. Ro = jen fchwin-det ih - re Zier, Müf-jen Ab-jchied nehmen. 


Waldesihmud und Blü-ten-pradt Sin-fen bald in Gra= bescnadht. 
Bo = gel auf der Bersges-höh, Schmet-tersling am tie = fen See 
Wolfe eilt, dem Pfeisle gleich Stürmend durch der Züf - te Reich, 
Ah, es macht fo bittern Schmerz, Wenn, die in=nig liebt das Herz, 


Po Hm 


1. Schei-den, ad, madt Xei = den! Scheisden, ach, macht Lei-den! 
2. Müf - jen von und jchei- den, Miüf- jen von uns jchei-den. 
3. Scheudjt die trau=ten Ster = ne, Scheudit die trau=ten Gter-ne. 
ara keunsiner = la) = fen, Al =:le uns ver = lal-jen! 


le a 
Srgmiezeellawog Se | of I —— 
nn S# ses =] 


ra a Ver 


301. Sonnenjchein. 


Enälin. M,.Ratih, P 


N 
| a a SE EN EEE EEE SEE SE BE ET 
| Esre=ss, Ne Sees en 4 
Szenen nı —E 
T; ERIE nen-jchein, Ear und rein, Leudh = tejt in Die Welt hin=ein, 
2. Sonnen-idein, flar und rein, feh = re auch ins Herz mir ein! 


al — PP — 2 Bu AR ee at B__ zn 
Sir ee Pe 
Sir 1. en Seo) ze BE rue zen Dei ums] -BIEEe EEE AR e = 

Denne At 
sen Prserseerees 
Ze —5—g ee Shan STE de en 


1.Macit jo hell, jo warnı und Shön Sn den TIhä-lern, auf den Höhn, 
2. Wenn ic) da = be hei- tern Sinn, Gut und froh und freund=lich bin, 
-9- 


st ——— ——— --7 es Big wur 
er Bene ae Rn Rn —— = »- 5 m 
Bere erje ren y 

z 


m 


Je u, Beu u 
as A =B un 
| Pe Nee N ur Neu Zu Er er 
Fee a met 22 0 ame 
e-—— 9 — 9 —18- Te +12 9.9 —e— 


v VW 
1. Die du al= le ü = bersftrahlit Und jo Hold und lieb-lih malit. 
2. Dann tjt’3 in dem = = zen N Munsder-ba=rer Sonsnen-ichein. 


ee Tee ne 

SRezes === re me en EEE 

| ee en I eg ee 
Y L- 
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302. Wo Kraft und Mut in Deuticher Seele flammen. 
BP. Foerfter, P. 
Marsch Tempo.—Fest und gehalten. 
Auer FE Free — Zeig oT ER nal EEE 
ee = Er ee Abe ro 


7 ar KG —fa--a 3-32 0: Seen Kran 
on... 


1. Wo Kraft und Mut in Deut-fcher See = le EUR Sehlt nicht das 
2. Wir wif-jen ja, wer uns jo treu ge=tra=gen, Bon Su=-gend 
3. ©p zeigt euch nun als jei = nes Geisjtes Kin- der, DasAug’ jei 
4. Wohl dro=hen rings viel’ Feinde und Ge-fah-ren, Doch hie heiht’s: 
_@_ iR: m Pi p S- p pe. a giemenrze 
= Beeren 


mei re Zr Seien. „u © in ee de ee er = 
2 „ ae; 


1 fro=he Lied im Brusdersfreis. Drum Brüsder auf und laßt uns 
2. auf mit jeinem Wort genährt— Jhm Ddansfen wir’s, da wir von 
3. frei und treu das Wort wie Gold. Hoc) fling’ dasXob, das au in 
4. Schwert desderrn und Gi=de= on! Wir dan: fen Gott, der uns den 


R-: 
1.0 70.0 09T 0 Be er Tre 
Ber eFe er as ee je ee 
j „ Ferne Ben ne u Ze - 


1. frä= ftig fingen Bon Her = zen frijh zu unzejers Herren 
2. treu = en Pflesgern Als Kin= der frommim Gusten jind ges 
3. Prüfsungs=ta=gen Ein fröhlich Herz dem Her-ren dank-bar 
4. Sieg ige. = ge ben Und frei ıge- macht in jei= nem lie= ben 


-B- -B- MR. -8-' 
u SAH N REIMANN & a en ER 
Cha een m mn mm Ga TE An ma 0 ana ne Dnse  a 
Sem nen Fer Wera > ze ms En Hr 
Zn 


N 


a hie N Re TE N RE LEE EEE BR RE ER. 
ee —3:—-2-}@ FE ee 
Ser = 2 u mei Bew Kur 2 zwi CH Kran Or 


> ) | | 
1. Preis. Mag au die Höl - le wet=tern, Der Herr wird 
2. lehrt. Mag auh die Höl = le wet=tern, Der Herr wird 
3. z0lt. Mag auh die Höl = le mwet=tern, Der Herr wird 
4. Sohn. Mag au die Höl = le wet=tern, Der Herr wird 


ren = —i— 4.592 —9 — —— E 
= > 8 Sir EU ee 


> N | RITZe Ne N 
Sessekecrescess: 
en a 1 

fie zersfchmetstern! Den üngling treibt es fort wie Frühlings- 
fie zersfchmet-tern! Den Süngling treibt es fort wie Frühlings- 
fie zersfchmetstern! Den Jüngling treibt es fort wie Frühlings- 
fie zer-jchmetstern! Den Jüngling treibt es fort wie Frühlings- 


= m 


zen Du ven Wie Er DEN 


Ge rs Tea u Amar) va u name m ua ea a 
Eiger zeiesess 


=—— = au u de 

a N NEChEN 
22. 2 ur Wir EEE ER EEE „VUREEN TB „SER B TER IEE 
| a a Be mar a a ar Na = 
Des — ee — Farben en 
rn , Fee 


1. mwehn Im Qu = gendebund dem Hei - land nad) = zu = gehn. 
2. wehn Im Ju = gend-bund dem Hei - land nad) = zu = gehn. 
3. wehn Im Ju = gend-bund dem Hei = land nad) = zu = gehn. 
4. wehn Im Su = gend-bund dem Hei = land nad = zu = gehn. 


Ye: Te + MM . 
ne A a 
a ze ame ee Dr m TE a pen 

ee ee ae Fe ee mas ı ee 
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ne Br A A ee ee ER er 
Ee 2 2, 22 F- ; Fee 


303 
303. Auf, denn die Nacht wird fommen. 


Annie. Walker. Nach Dr, Lowell Mafon. 
5 EN eh ee See STR 
gem eEErZmeeszs 
EuhlEhEE PL EEE JSEHEEeEe Üee Du en u =, 2 0) SI 

ee 


1. Auf, denn die Naht wird fom=- men, Auf, mit dem jun = gen 

2. Auf, denn die Nacht wird fom= men, Auf, wenn es Mit - tag 

3. Auf, denn die Nacht wird fom- men, Auf, wenn der Tag Sid) 
-2- Mm m 2 


— -B-° -9- — — -9- 


Ser zgzeeen ne ie 


Fe N u er Ee 


—— a er I IE — | en 
= =3 Fe=: ze: ==] 
BEE arm Bir yrei) ne 

| | 
. Tag! Wır-fet am frü-hen Mor-gen, Ch’5 zu jpät jein mag! 
ift, Wei - het das gan = ze Le= ben Dem Herrn Se = ju Ehriit! 
neigt, Auf, wenn die A=bend=-rö-- te Sich am Himsmel zeigt! 

-B- a 

om 


—— pn 9 — Sa 2 En Li 
See ee 


wmvHm 


SCHRTgTomerre rss ee 
R=sseseesceseseirn 
— 6 6 6 6 0 18 WoW ren Be 
1. ®ir:fet im Lit der Son - ne, Fanzget bei Zeisten an! 
2. Wir fet mit Ernft ihr From-men, Sebt al = le Krä=fte dran! 
3. Auf, bis zum let = ten Strah = le Men=-det noch Fleik Darzan. 


1 9 9 5 - -9- -9° -9- 
Seesen ae mE m a 
= nee Ferse rn 


\ 

1. Auf, denn die Nacht wird fom - men, Da man nicht mehr fann. 

2. Auf, denn die Nacht wird fom - men, Da man nicht mehr kann. 

3. Auf, denn die Nacht wird fom = men, Da man nicht mehr fann. 
I 


2 - re ee Me > 
V% 


Used by arrangement with OLIVER DITsoN Co., owner of the copyright. 
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304. Das liebe, treue SJejusherz. 


9. Windolf. 3. Frenzel. 
Mässig langsam. 


+ PIZ em Pr un m Dame ala med 
om —- u. Seen > 


Das lie = be, treu =e Se= fus-her; Sit al = Ie=zeit bei 
Gr judh = te mich und ging mir nad, Bis daß Die Ei = jes- 
3. Wie joll mein ar = mer jünd’-gerMund, Se dies Ge- heim-nis 
4 D Se = juscherz, nimm ganz mid ein Und mac) mich, wie du 


ne 


N 

PERPTRE 3 U SE SIE SE SE SEE SE 
re Ze ee Pie um mieeeeer ei) Tpened SEa E MRESERK EEE PERS 
Ber. er 


ee 


| mf Tr Me 
u en ee Be VG BER MALE WERE le ne 
Gen Zee 


es 


1. Sreud’u. Schmerz Der reh=te Zusfluchtö-ort für mich; Wasrum, mein 
2. rin=de brad, Und ich, erswärmt von jeisnem Yaud, Zu jei = nen 
3. ma=cen fund, Daß ich jo jchlecht, jo un-wert bin, Und hab’ dod 
4. bit, jo rein, Mein Denken, Füh-Ien, Wol-len, Thuntaß in Dir 
En Mi | n . 
Seesesezssesensenn 
—EZY I De 


SER UETE TEE ST 
age ir N einge N og ae 
= et8:- ehr] 
ge a en 


1. Freund, nicht auch für di? Warum, mein Freund, nicht auch für dich? 
2. Fü = Ben wein-te aud, Zu jei- nen Fü = Ben wein-te aud). 
3. Se = jum zum Gewinn, Und hab’ doch Se = jum zum Gewinn! 
4. wur = zeln, in dir ruhn, Laß in Dir mur = zelm, in dir ruhn! 


re 
Bee a ri er 
ses sem en = 
a ee re ee un 1 Seszee Dune zeemn zum Kanne Femme 
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305. Auf dein Wort Eomm’ ich zu Dir. 


H. Raul. W. Kniepfamp. 
Moderato. nn 2 N 
HERE TEEN BER OBERE EHREETE SERERZBENE Jo EBEN Bang na. 
m ses FR ee a fee Be 
zeig ge 
4° -9 l 


1. Auf Dein Wort fomm’ih zu Dir, Sün=der = hei = land, 
2 Hei = land, ftil = le meinen Schmerz, Trd = te mein ver- 
3... ih Tome, me..mwie ih. bin, Sniex zus nen unen 
4 R wie groß it Dei- ne Huld, Du tilgit lie = bend 


ur En 
a nn EEE 
OU II og 90. (er neben 
Ser: oe ee 
N N —— 
ware Kammer A —- Ba en en 
| er SR — EI wann | ee 
ee EI DL —— nn  — — un 
1. HU aub mie) Schule -be= la = Den Zum mes, 
2 zag = tes Herz! Arm und Hilf = 108, nadt und bloß, 
3 in Ben, hin. - Siehe ni wean, o Got = teö=fohn, 
4 


mei = ne Schuld, Haft aus Dunf - ler Sün = den-nadt 
N N 


B=: "s N 

ee Big ge pe ee 
&:>: —— me SB ep Br ee 
| Ds =: = 

h N E » mn 

SATTE Nor SE Bin Teganger ern Sesa Ze ee Sean 

Mes! a re ve Jen a 

er dir 0 059 -2:-—0 — 


1. Se = fus, ad, er= bar - me dih! Mach audh mid von 
2. Slüht’ id mid in dei - nen Schoß. Du ver= hei = Beit 
3. Nimm auch mic als Schmerszens-lohn! Der du lie = bend 
4. Mid an’s Hel = le Licht gesbradt! Nun darf ih im 


De 
a 
Eee = eu Pa Br mer Punn 
rt ye er Zn Bi BBEEIERmCEn u Lena 
v 


Tr, 


3. 
4. 
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Sin - Den. ven,. 2ab mid dir _ oe = bei = ligt fein. 
2. Sün-dern Ruh’, Wah-ren Frie=den jchenfit nur Du. 
um mid warbit, Und für mid am SKreu= ze jtarbit! 
jel’ = ger Luft Ruhn an s Sn x lands = brujt. 


er er ehr = u u ee. 5 
See... Sees = u na 
= m = A SCAN > Burn 


306. WBreijt ihn! Breift ihn! 


Melodie: Gospel Hymns—Praise Him! Praise Him! 


1. 


Chor: 


Chor: 


Chor: 


Preift ihn, pretit ihn, 

Sejum, den treuen Erlöjer! 

Rühmt ihn, lobt ihn alle mit frohem Schall 

Heil ihm! Heil ihm! 

Sauchzet, ihr heiligen Engel, 

Shr Erlöjten, preijet ihn überall. 

Wie ein Hirte führet er jeine Schafe, 

Und die Zänmmer trägt er an jeiner Bruft. 
PBreiit ihn, preift ihn, preijt feinen heiligen Namen! 
Rühmt und lobt ihn alle mit frohem Schall! 


Pretit ihn, preift ihn, 

Rühmet den freundlichen Heiland, 

Weil er jtarb für Sünder auf Golgatha! 

Lobt ihn, lobt ihn, 

Lobt jeinen heiligen Namen: 

Sejus, Jejus! Sauchzet Hallelujah ! 

Se und je hat Jejus uns treu geliebet, 

D vergiß nicht, was er an dir gethan! 
PBreijt ihn, preijt ihn, preijt jeinen heiligen Namen! 
Nühmt und lobt ihn alle mit frohem Schall! 


PBreijt ihn, preiit ihn, 

Sejum, den großen Erretter, 

Auf, „X Thore, lafjet ihn ziehen ein! 

Er tft Sieger! 

Hölle und Tod find bezwungen: 

Krönt ihn! Krönt ihn! König tit er allein! 

Bald wird er mit himmlifcher Pracht erjcheinen. 

Sein ift Macht und ewige Herrlichkeit. 
Breift ihn, preiit ihn, preijt jeinen heiligen Namen! 
Kühmt und lobt ihn alle mit frohem Schall! 


Nach %. 3. Crosby. 
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4 ne 
= | 


I EZ - FI Se Im La da mm 
= Beh —n— .—-- sc 
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30%. Der Menjch Hat nicht3 jo eigen. 


Simon Day, 1605—1659. €. Reinede. 
Moderato. 
I po > MR Som Er ren en 
zes = 
0 ee Sn a Rune besnad a 
- + 9 9 4 m 3 "u 
1. Der Menfch hat nichts jo ei = gen, So wohl jteht ihm nichts 
2. Die, Red’ it uns _ge- ge= den, Da mim mdt GE 
3. Was fann die Freu- de ma=- hen, Die Ein-fam: feit ver- 
4. Gott jte = Het mir vor al = len, Die meine See: Te 


Eee A — —— Sa m 4— 
SEES ee 


ei en ISA Fa ne 
9, -5- .- 4-9. 5 9% —_— 
| -6- -8- 


an, As Daß er Treu’ er = zei = gen Und Freund-jchaft 
lein » Zür,: uns; nur: fol =»len.;_ le =. ben, Unoz fern non 
hehlt? Das giebt ein Ddop=-pelt La = den, Was Freun- den 
liebt, Dann: joll:. mir „au ge: Tal=, len, Deere Tasse 


mon 


Ser Tee See DE one Ser 
== BEE ErZe = 
u Aa ea Ma 


4 -5- | | 
hal - ten Tann, Wenn er mit Ter = nes "Bler- men, 
Men = jchen jein; Mir, Jol = Ien: uns” be 7 Tea gen 
wird er = zählt; . Der Tann "jet Bern VerzrBeirzien: 
herz = li . giebt. Mit die - fen Bunds=ge = jel = len, 


Bere 


om 
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EB WE ra rin ain.d TaEah nn 

en Sr m == 

Se "ee <- = >= => >— 6 
.“- 7 er 7 


I | | 

| 
1. Soll tre = ten in ein Band, -Ber=jpricht fih, nicht zu 
200 Fe au au = ten Kat, Das Leid "ein = an = de 
3. Der e5 von Her - zen fagt, Der muß fih täg - lid 
4. Ber = lad’ ich Bein und Not, Geh’ auf Den Grund der 


er Hrn 
ee 


LET m NETTE ER SEE MR EN SEHE. SEHEN BEREIT BEER Mer 
=3g=4=3# zen Be Zi — ee — = Ce 
t 


| 

1. mei = den Mit Her = zen, Mund und Hand, Ber-fpricht fidh, 
2 Harder,‘ So uns... be = tre =. ten Hat, Des: LeidT en 
3. fref = jen, Der ins = ge = heim fih nagt, Der muß fid 
4. Höl = len Und bre = de durch den Tod, Geh’ auf den 


-S- 9 -- -9 -- 9 
ea Ze Zen ai rer ie 
Kerzen == ee 

IR III Fran Deren SEE ER pe 7: 
_ ne Fee 
Ze ESS ZEr == Bo: 
meter a II a I he Enge rien 
-8- -B- 
nit Au wei = hen Mit Her = zen, Mund und Hand. 
AS = Der ta = gen, .©o’ uns, ‚be. = Ive - iew _ bal. 
3. tüg = üb frei - fen, Der ins ge - heim fih nagt. 
4. Grund der Höl = len Und bre - de dur) den Tod. 
b-9- 
ne RE RER IT 
&; SF See were 
— — — lo 9 19 — I -FP_- EB. __ 0, — 
Srer ——-122 PP u — 
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308. Du willit Da3 ganze Herz. 


Soh. Michael Haydn, 1737—1806. 


Feierlich. — 

D- IT ITS TTesennrenee 
B-,- Bed u se oe css 
— gi es 0 s-.3- 218 dr 


1 a willft daS gan = ze Herz; Mein Herr, du follit es 

2. Rab mid zu Dei- nem Preis Auf Die=jer Er = de 
3. 2ab Dei= ner Weisheit Licht Mi gna = den - voll durd)- 
4, Herr, jei mein Fels, mein Hort, Mein Schub in al = In 
5. Sch Tann nichts oh = ne Dich; Leit’ mid mit Da = ter- 


Brest, 


eolerb seele emeree r—f— Pe re 
Bi Gern Peer BEE BEEUSTEBEEN Bu If Are er 
| zero 


1. ba= ben! Del’ zu, was ih ge = lebt; Mah’ al - le 
2. Ile = ben, Gieb Glau: ben, Keujch-heit, Mut Und ein ge- 
3. Drin=gen! Sei mu zu -al-ITer Zei Wenal-e- 
4. Füllen! Dein Wort jei mein Pa= nier, Dein Wil - le 
5. hän-den! Stärt’ mich mit dei = nem Geijt, Nimm ftünd = lic) 


Se Pe Eee ee 
>= —e ee 2 =} ,—p = | 


nn 


ee 


En me ron Euer ern ee 


Mm 

ee —-: Ne zen eg = 
meenee co 

[2] SE 
% eu in mir! Dein Frie = de fi mein Teil; Du 
2. treu = e&& Herz! Dein teu =» reg Dp = fer = blut, Dein 
3. be = fter Rat! Ber - leih” mir dei = nen Geijt, Dir 
4. mei = ne Luft! Dein Wohl-thun müf = je mir Die 
5. mid) in Abt! Dein Xie = ben müf = je mic) Auf’s 

| 


EM IE oz 
ee —= 


uw uw 
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| 
32H ran mare ehren age Seas een een 


| Se ea 7 Br nun ra za zum eo m 
— — ee — tl — 9 — ge oe —) ee — 
fannit n lin mi la = ben! Führe’ ic, wie uU 6 


gött = li = he Der - ge = ben Gei mei =» neö XLe= bens 
rei = hi FZruht zu brin-gen, Und was Du mir ver- 
Zujt der Welt ver=-gäl- In! CS jet mir nidts als 
je - lig- jte vol=Ien = ven! a. Se = jw. bis Du 


DU PT DIE En 


i eng Br SEE ME een 2 
ei, ee ee). Sr Eee 5] 


>72 Speer zei FEN et —— Pespenn e eue 
7 AN m 
= set or og. = re — Gehe 
Dee ee nn ii, = 
| = -0-- — —e-— $— See er 0 —ı_ 
1,* its. Sch - ber=geb’ mih dir! Führ’ mid, wie 
2: Kraft, . UND Fr mic him = mel = wärtt, Sei mei = nes 
3... jpricit. . Be- wei - je mit Der That, Und was Du 
4. mu... Sn Freud’ und Leid be - mußt, E jei mir 
5) . - + Haft heim zu Dir ge=- bradt, Hilf, Se = fu, 
nn | 
ee u LA en 
ee. Se Ba oe Se De re een 
| Fe An wert PB ETW Eher Be ne 
Sn ZN m —— a 
> ZH er ar me En ea Ze 
ee I Te ee 
— 8 ——+- — 4 —-— 5-8 — 
Fe | 
er.’ & Dell ar a Srberigeb”) mi, Dr! 
2. Xe= bens Kraft, .. Und zieh” mid him = mel-wärts. 
3. mir ver =- jpridjit, . Be = wei = je mit Der That! 
4. nidts lE Du... Sn Freud’ und XLeid be = mußt! 
5. 55 m mid .. Haft Heim zu Dir ge=bradt! 
BR 
Be EEE Dash ir FON WE BR e 
EI ZE Zeh 3 en 
Te 7 essen m" Ke aa dem u u 3 F=&Z 
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309. &3 brauft ein Auf von Himmelshöhn. 


Carl Wilhelm, 1815—1873. 
Frisch und kräftig. | 
b ER — Dur Den per ma Gala J—J—a4—-- 
esse oieoees 
re Fame BE De sh ee a en 
De ee ie a | 


| | V 
1.7 168 brauft ein Auf von Him-mels-höhn, Wie Got-tes - ftimm und 
2. Durd) tau = jend Her-zen zudt es Schon: Hie Schwert des Herrn und 
3. Schon raujcht es auf dem Schlachten-feld, Und frä - ftig wal = tet 


4. Auf, Brü= der, folgt dem Got-tes-fohn, Durch Nacht zum Licht, durch 


ar A) 4; Mena. en - 
Bee 


N N N 
lese ans N mern ala 20 an — N. a 1 
63 FTBERRE Garn Lan === > See = He = 
KSrAeeR Amer an 4 Er Mode un: 


1. Gei = ftesswehn: Zum Krieg, zum Strieg, zum heil’ = gen Krieg! 
2. Gi = de: on! Ein Feig: ling if, wer ängit= lich zagt; 
3. Su = da’s Held. Es blitt jein Schwert! Die Kreu = 38 = fahn 
4. Kreuz zur Kron’; Und füm = pfet fort, bi$ er ges fiegt, 
-R-: -8- -8- 
a — a — Pl —9 2 9 — 4,  — 4-79. — 
Bez nes DIS 


Sry emr re Een —— my EN SS 
= 


Iren 

Be — N Jg 6 —g == 34: 

Be zu re ni em Je — ei ug ur GEN Eu Due wer» 
ey ns 


1. Wer folgt der Kreu = 3e3 = fahn zum Sieg? Du flei= ne 
2. Mit Chri - fto fei Der Kampf ge- wagt. Du Hei=- ne 
3. TZrägt er Den Sei: nen felbft vor=- an. Du Hei.- ne 
4. 85 U = le ihm zu Fü- Ben liegt. Du Hei= ne 


1. Schar, magit ru = hig jein, Du Hei = ne Schar, magjt ru = hig 
2. Schar, magjt ru = ig jein, Du Hei = neSchar, magit ru = hig 
3. Schar, magjt ru = big jein, Du flei = neSchar, magit ru = hig 
4. Schar, magjt ru = big jein, Du flei = neSchar, magit ru = hig 

[7 Sue? Te SU Zu < rei 


Fa ne rege gras et Se 
o.2.,r 2... 


eın Sn io = »fet ı nie,» lähk nie fein Boll ae 
en. 2 Bolt, 1al, =. jet. nie... lab: nie... jein:. Bor > al- 
ein Gall la. jet, nie, ‚labt o.nie- jein „Boll Tor 


= u —————— nam ma 2 zZ 

| ses == 
zei aid I oa. ce 

: 

2 

3 

Sarnen - Bolt Tal =. jet. tie, -- fühl, nie. jein... Boll oe 


2 aa Zur Wareter Eee RE ner EN Ba in 
eArrssessse, 
Laien. ee 
ezzrsesisen 


en Bot la). = jet nie, „Täpt nie  jein Bolt! ab = lem 
2. lem. 607 lä = jet. .nie,. läßt nie + jein ‚Volk. als Tein. 
= lei. Bots \lül, = jet. nie, läßt. nie - fein: Bolf.al.=-Tein, 
ar Aem, Got Tüi = jet nie, läßt nie Jen Voll, al = Tem, 
eerer ur t fo erzogen 
Sec zTzzsi 


1m Bin Se Sen Toren Bew un eT 
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310. TFolg’ nicht der Verjuchung. 


H.R. Balmer—N. En H.R. Palmer. 
Be A EN en ne — 

| bu ars = —IJ Jan a en 
Bere Se 


1. Folg’ nicht der DVer-jucdh) - ung, Denn folsgen it Sümd’! 
2. lieh’ bö = je Ge=jell: haft, Meid’ Io=je8 Ge = jchmwäß, 
3. Dem, der ü=ber-mwin = det, Giebt Gott ei = ne Kron’! 

ee 


[4 [ 
,— oa — or m 


gi — = 
Sp Se ee 


—— 


ae a Re ee te En De an er 
Sees: e Zzeicccss 
ug 0 


1. Wer ein-mal erjt fie = get, Leicht im=mer geswinnt ; Drum füm- 
2. Hab’ Gott jtetS vor Au = gen, Hab’ lieb fein Ge = jet! Grnft jei 
3. Sieg folgt unsjerm Glauben ; Wanft er auch oft Shon: Er, Der 


-9-' er 5 
OST aan SEBIE Ssieen A lee ET TE EEE Dez 0 Be 
5 =e=e=ef ee Busen == ee 


N 
wa u m a a ea mag u 
Fan u. Bere a - teren 
A EriE En al u Au u 5 era = 
=; cr } 
1. pfe nur männelich, Kreu = zi = ge dein Fleifch, Blid im=-mer auf 
2. und be = dädh=tig, Mild-her-zig und treu, Blid im=mer auf 
3. unsjer Heisland, Stärkft ihn uns auf’3 neu’! Blid im=mer auf 


1-9 m 
+ 1-9 -9 -9-0- 


— 

SEE mei: ze a 
umher SAGEN DIE DR BETEN en 

men in gewann m ra mm uam ui in ran wa UBS oma, 2 
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Beeren No ee 
==; al u z =E: —HZR N 
IE a sa re en ee _-—_—- 


1. Se = fum, Er Hilft dir Hinsdurh! Fleh’ zum Heisland, er 
2. Se = jum, Er Hilft dir Hindurh! Fleh’ zun Hei-land, er 
3...e = jum,.:&r Hilft dir bin-Durh! Fleh’ zum YHei-land, er 


es upper I Sy MR en 
ı zu wo FE vn m m BE EEE Eee wenn 
erste 


„UVM 
ee Deren ht Er See 
De a at are an 
ee Srerg eigene er oe a ge 


1. hört did, Trö = ftet, jtär = fet und jhüst did, Er Hilft gern 
2. hört did, Ted = tet, jtär = fet und shüst did, Er hilft gern 
3. hört did, Trö = ftet, jtär = fet und jhüsgt did, Er Hilft gern 


= gi gt ee a gt ge tg Fit 
—= Dr ie — ee een 


urn say geh i 


2 EREN ER —--AoaoNro 2 
ee Ze ie a : =} a 
per on Senn = u me en wer 

=. 0° es Fe r) ” zn 


1. Dir und mwil= lig, Se = jus hilft dir hinsdurd)! A = men! 
2. Dir und mwil=- lig, Se = jus Hilft dir hinsdurdh! A = men! 
3. Dir und wil- lig, Se = jus Hilft dir hin-durd! A = men! 


meer fr Mg Po, 

rss zsmeree: 

es 2 ee 07 6 Zum ”s- 
| | 7 7 
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311. Gott mit euch, biS wir ung mwiederjehn. 


Nah %. E. Rankin von N. Berens, P. DW. ©. Tomer. 
DE—— rn er re 
rss zzzrserzess 
ferien are UCmEEeT mm Vuaumg WESEN LEN ‚Bra os mE en me lim 
| ae as I ae Se Da 5 


1. Gott mit euch, bi wir uns wies der-jehn! Sei=ner Wädh ter 
2. Gott mit euch, bi$ wir uns wie=der-jehn! Sei=zner Flü = gel 
3. Gott mit euch, bi wir uns wie=der-jehn! Wenn des Le = bens 
4. Gott mit euch, biS wir uns wie=-der-jehn! Ja, an ihm nur 


Presse en 


— BD Kt S De ee a 
—ineren m fee _— — Pe 0 4 we 
DEI NIT N N N ae Eee zu 
Ba Een a a en Er Zeen 
See Par = =, ge =. FBE =2: 
v 


1. Rat umsfchweb’ euh Sei = ner Her= de Schuß um=geb’ euch. 
2. Scat-ten ded’ euch, Und jein Wanna täg = lich jhmed’ euch. 
3. Kummer fchmerzt euch, Legt in jeisnen Arm be = herzt euch. 
4. bal=tet feit euch, Der auch jelbjtim Tod nit läßt eud). 


EINE RE ll EN De ae I _ ee a 
SHE == Se 268] 
VeERENERÜEEIEE “SSR Br a}, VOEHEGEÜNNESE REN De m are — Ze 
I Fe za 
a Be me = Ze 
V | 


Gott mit eud, bis wir Re wie = der=jehn! Wie - der: 
Gott mit eudh, bis mir uns mwie=- der=jehn! Wie = der- 
Gott mit euch, bi$S wir uns mwie= der-jehn! Wie - der- 
Gott mit ga bi$ wir uns mwie= der-jehn! Wie - der- 


I BIS Er Vor. © 082 
— pp 


| | 
me rer s—a re 
ae zZ 


Aue. ee 


1. jehn, ——  mwie=der = jehn, ———— Bi5 wir all’ uns 

2. jehn,————  mie=der = jehn, ———— Bis wir all’ uns 

3. jehn,——— mies der = jehn, ————— Bi$ wir all’ uns 

4. jehn,———— mies der = jehn, ———— Bis mir all’ uns 
MM BA MB 2 BR PB. 


—"79-—- ee rn a ee fr = = 
mer Tee gip —e er Ze: a Do 
| Sesesm—r ZUE PERE DUREE WEISEN VER EZ u 


E. wie-der - jehn ——  MBie = der = jehn, —— ie = der 
2. wieder - jehn ————— MWie-der-jehn, —— wie = der- 
3.  wiesder = jehn ———— Wie = der - jehn, —— wie = der- 
4. wieder = jehn; —— Wieder - jehn, —— ie = der- 


u 
ee 1 MR 
| e& e.: |. 05 arts Se_=——- 1 
nee: De oe sa ap m Pc ei 
| En Dee eu Fr Veen 
v 
wie=der-jehn, wie-der-jehn, 
Io N rm 
ee Zei een NEN 5 0 0 0002000 pn 
| ee Tl een Ser sessee 
ee = 9 = 
| | 
fehon,——— Gott mit eud), bis wir ung wie = der-jehn. 


1 
2. jehn,— —— Gott mit euch, bis wir uns wie - der-jehn. 
3.  jehn,—— Gott mit euch, bis wir uns wie - der-jehn. 
| 4. jehn, —— Gott mit eud), bis wir uns wie - der-jehn. 
RO, m | 
men or re ee ae Mae Ta Unna um Kauf Amir 1 5ER 
Bu net MA MS DO-— 
v 


mwie-der-jehn, 


By permission of J. E. RANKIN, owner of the copyright. 
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312. Halt aus, mein Herz. 


E. Knapp. WB. Kniepfamp. 
Gehoben. 
rn ea ln a en 
zer n 
mf am 
ia. Halt "aus, men" Nerz,. per Herr will’s jo, Halt 
2. Halt aus, mein Herz, geht’3 auch durd Streit, Durd) 
3. Halt aus, mein Herz, “ben - Senne vensneran u 
4. Halt aus, mein Herz, blid tn’ Der Fe, Pre 
Beygee 9 
een ZE Sr en A et ein een 
&-- —e EP Wr 2 0 7 Pr el Seren) ee 
Seesen 
N Be 
ut ge SM a > 3.201202 22,2 22 [er en Sr BEE EBENE EEE 

& SRUS FREE _ — = Ess ==] 
kurze ICH ni jurRwEEL (u FE GE er ern 

€ u 
1. aus, mein Herz, fei still! Wer lebt nit raid, 
2. man = des Un = ge=- mad; „Bein al = Men WSkiw men 
3. Burdt und: »0h =_ ne. Scheus. Sei Fass per, man zei, 
4.812, 0n8 heil’’= ge "Stadt, Wo !'Sharmren m eeer en 

| | | 7% 

N Rn = zs- 35 ne A ee 

Sr ot 0-1 ef Bee ee 

Sees En ne Eu oe 
—— N =—- 

Ar UAHEL__ RCGENEEENE — EEE 
HS 9 ij ML 0 I ee 
” ® 
De BB 8 

ac 9 


:ayfier und froh, Der gern thut, wa Gott mill? 
2. Die =. fer. Beit:  Hältı+ Ser, Erjns een 


3. Ham = pie gem.) Besen al = lem Treu’! 

4. um den Herrn. Sein“ | Ruf. > "ver = Tamm 
2 = $- . [4 4 | - 

een DS ee Be — 


„.. 22 8 BU 10 1 EIN ERSTES TER TE BEE VORERSERR "SEES 
=== een ===fegrg—ge] 
FT Sr Fe 

To 

| 

7 der die Sei = nen nie ver = läßt, Gr 
2. Wohl Dem, des Hoff = nung Se = jus Chiftt Sn 
erde fieht felbjt zur Ger... Di Und 
2 ae Zrleiht?. Tpricht ei = ne Seew= dei Ports „Bart 


N 
en ee nr da IHR. SEE SS, SEHE, 
SS zz... 


Zu 


= nF DEE ee 


oe earr 


A 


— Tu 
SE en see 


up ne 5 gg == 


I hen au „im Bei = Den..feit,., & Halt. Die 
2b fall „und in 8, = sen.» ill, , Sn.» Zeus al 
Ban fire, = ten - «für , und für - Und bilft- Die 
4. Fühb=- rer mir zur Him = melöpfort’, Warft Füh - rer 


m ml mm mm lt —  -L__ ol 0702000000 m 


= 

Senso mar En Gr ug VerEegen EEE 
eersesn E meer 
Dei 


1. au im Ser Den feit. 
2. um in nd, = "ten tt. 
3.witrei = ten für und für. 
4. mir zur Him = melö = pfort’!“ 


m a mn nn — 
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313. Wollt ihr wijjfen, was mein Breis? 


%. €. Schmwedler, P., 1672—1730. 
Pe en 
Gr E == Id az | 


1. Wollt ihre wif- jen, was mein Breis? Wollt ihr wij = jen, 
2. Wer ift mei= nes Glausbens Grund ? Wer jtärft und er- 
703 Wer ift mei= nes Glausbens Kraft? Wer tft mei = nes 
4. Wer ift meines Le=bens Trojt? Wer jhüst, wenn der 

| 


en re 
ect ee ezmms .ı 


Ir BEEBE GERN, /PaeBegeen 2007 I + — ee H 
Fzeszezee 
| ee | e 2 -5— = u ze 


1. was ich weiß? Wollt ihr jehn mein Ci - genstum? Wollt ihr 

2. weckt den Mund ? Wer trägt mei = ne Straf’ und Schuld? Wer jchafft 
3.  2e=bens Saft? Wer macht mid gesreht und frei? Schafft, daß 
4. Feind er = boft? Wer er = quidt mein mat=te Herz? Wer ver: 


| -9- 
a a 
Here Fo ee ge ge 
Are pesie Lee 
Ye et et oe wenn Tr u Beer 


I“ 


1. 5ö = ren, was mein Ruhm? Je - jus, der Ge = freu zig - 
2. mir des VBa=ters Huld? es jus, der Ge = freu -zig = 
3. Got=te8 Kind ih jei? SGe-jus, der Ge= freu =zig = te. 
4. bin= det Ei Se = In3, der Ge=- Treu =zig - Te, 
ct -8- , .. 
._Z —R ? 9 — — 
[>= Fa == er msecen 
Dem: Fr oe me Po 2 ee a 
5. Wer ift meines Todes Tod ? 6. Nun, jo wit ihr, was ich weiß, 
Wer hilft in der legten Not? Mist mein Glüd und meinen Preis, 
Mer verjett mich in jein Reich ? Meine Wonne joll es jein, 
Wer macht mid) den Engeln gleich? Ihm zu leben, ihm allein, 
Sejus, der Gefreuzigte. Seju, dem Gefreuzigten. 
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314. Xa, ich bin ein Königsfind. 


Carl Aug. Kern, 1837—1897. 


rn. 

- hp he BE Er De er ne Ber. nn, 

| nn esse eure S 
He — sg a nt —e- 
rn Dr Vene Geo Se SE ARE) ER N EE u BEE BER: Zune uu 

Ze | ut A Ser ) 


1. Sa, ih bin ein Kö-nigssfind! Mei- ne Kto = ne tt Der 
2. Doh ih bin ein Kö-nigssfind, Wenn nurtreu=er dies be- 
3. Nun, jo will als Kö-nigssfind Feit ih hal=ten mei=-ne 
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een a, Din 
DEE Be Se Eee Ze 
Eee ren Si pEe mn Fa: Sn ee re _ 

Sm mf >: |. SA 
Ds = re.) re nenn 
Le m Be 
oe: Da le Tr Tee 


1. Glau=be; Doch der ar =» ge, ar = ge Feind, er jinnt, Wie er 
2. dDäht ih! Db Die Fein-de mäch-tig, mäch-tig find, Sit mein 
3. Kro = ne. Wenn ich jchmerzelich, [hmerzelih auch empfind, Daß ih 
u I RE er 5 A 
Szenen 
Pie. 0... 6 = 


ee N a 
Een ei lee ge Ts Eon one 
5 = —a an = ron are = 


w 


| 
Be fie mie Iran = be; Zau-fend, tau ='Tend-Rän = Te 
2. Ba = ter doh all- mädh=-tig, Der mich dedt, mich dedt mit 


3. n0 im Stau-be mwoh= ne, Gin = mal, ein- mal dring ich 
— 17 Fe EEE > ee 7 | | S 
De en I | 0 MI 
a ee F-= =} 
Se ——— Hl 2 B 3 
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-9-° De -9- 
ann Zu: —— 


— — —— — — Hd 
& #4 a5 = sh = 
ee -- Ar 3 SEE 
1. jhmie=-det er, Bie-tet auf fein ganzes, gan = ze Heer. 
2. gold’-nem Schild, Wenn es hei - Be, hei = Be Kämz=pfe gilt. 
3. Doh Hin=Ddurh Zu der ew’=- gen, ew’-gen Kö = nigssburg! 
N 


ren te er 


| | i 
a0 -— — I — 9 —I— —  — a —— — 9 — 0 —-9— 
Bez zzz mente 


315. sch bete an die Macht der Liebe. 


Gerh. Terjteegen, 1697—1769. Demetr,. Boriniansty, 1751183. 
aaa en == Zee 
Er etz .-e = wur u D— ZerE ı 

So 49120510 Dia eo nee 28 

1. SH be = te an Die Macht der Lie - be, Die ji in Se = fu 
2. Wie bit du mir jo Sehr ge= mo=gen Und wie verlangt, dein 
3 Lie du bift’s, dich muß ic) ba=ben. Sch fühl’s, ich muß für 
4. D = fu, daß dein Na = me blie= be Der Seele tief ge- 
5. %2ob Ki dem ho = hen Te = jugena=nıen, Sn dem der Xie = be 

-R- I BITReRTeZ 
GERT Denen gez ee e—ı ee en 
nei .d iereeN EEE ara EA m Sn ET 
= 4 [| 01 gli od eu Bee 
1 
ee === See er >: 3 Er zet 
- I: 3 ö, r rn 
| u a ua! Ki Bier de 1 

a) re, Sch geb’ mich Hin dem frei= en Trie-be, Mit dem ich 
2. Herznad mir. Durch Lies be janft und ftark gesz3o-gen, Neigt jich mein 
3. Di nur fein. Nicht im Gejchöpf, nicht in den Gaben, Dein Kuh’ plaß 
4. Ddrüsdetein! Laß dei:ne fü = Be Se = juß=elie=be Sn Herz und 
5. Quell entjpringt, Bon dem hier al = le = lein famen 8 dem Die 

9 — 9-79 —9- Se 4- ®- ef 
Se sen FE=rfe .Fs== Fr ==. 
RER 
u. er — Fr 


EM a a 
2 EI : Be Te ee enge “—e—e- 
a 
een —ı_ 1 
1. Wurm ge = lie = bet ward. Ich will, an=ftatt an mich zu 
2..Al = led “au Mm Dir. Durtitau = ter Aether on ze 
a Ale, ir „nie w ol Wein: Hier it DieRub’,. bien. Ti »Ber- 
4. Sinn ge = prä= get jen. In Wort und Werf und al= lem 
d ar ge Schar dorttrinft! Wie beu-gen fie fih oh = ne 


ORDER. 
es Ser 


#— — 3-42 — ea ep 

eine 

Eee TEL E_ seele m ui — to en 
| ° 2 A -D-' r 

j 

12 nen = Ten, Sn5 Meer der. Lie = be mich ver=fen = = = fen: 

2. We = jen, Du haft mid, ih Hab’ Did er= le = = = fen. 

3. gnü= gen, Drumfolg’id) dei= nen jel’=-gen Zü = = = gen. 

4, We=- fen Sei Se = us und fonft nihts zu le = = = jem. 

5. En = de, Wie fal-ten fie die fjro=shen Hän = = = de. 

mus e 2 rn). N! 


een 


316. 


Herz und Herz vereint zujammen. 


(Melodie No, 277). 


1 


Herz und Herz vereint zufammen, 
Sudt in Gottes Herzen ARub, 
Lafjet eure Liebesflammen 
Lodern eurem Heiland zu! 
Er das Haupt, wir feine Glieder; 
Er das Licht und wir der Schein; 
Er der Meijter, wir Die Brüder ; 
Er tjt unjer, wir find fein. 

D) 


ie 


Kommt, ach fommt ihr Gnadenfinder 
Und erneuert euren Bund! 

Schwöret unjerm Übermwinder 

Lieb und Treu aus Herzensgrund ; 
Und wenn eurer Liebesfette 
Teitigfeit und Stärke fehlt, 

D, jo flehet um die Wette, 

Bi3 fie Jefus wieder ftählt. 


3 


Traat es unter euch, ihr Glieder, 
Auf jo treues Lieben an, 

Daß ein jeder für die Brüder 
Auch) das Leben lajjen fann. 

Sp hat Fejus uns geliebet, 

So vergo$ er dort jein Blut; 
Denkt Doch, wie es ihn betrübet, 
Wenn ihr euch jelbit Eintrag thut. 


4. 

Hallelujah! Welche Höhen, 
Welche Tiefen reicher Gnad’, 
Das wir dem ins Herze jehen, 
Der uns jo geliebet hat; 

Daß der Bater aller Geiiter, 
Der der Wunder Abgrund ift, 
Da du, unfichtbarer Metiter, 
Uns jo fühlbar nahe biit. 


d. 
Liebe, du haft uns geboten, 
Da$ man Liebe üben joll; 
D, jo made Doch die toten, 
Trägen Herzen lebensvoll! 
Zünde an die Liebesflamme, 
Daß ein jeder jehen fann, 
Mir, als die von einem Stamme, 
Stehen auch für einen Mann. 


6. 


Laß uns jo vereinigt werden, 
Wie du mit dem Vater biit, 

Bis jhon hier auf diejer Erden 
Kein getrenntes Glied mehr tft; 
Und allein von deinem Brennen 
Nehme unjer Licht den Schein: 
Alfo wird die Welt erfennen, 
Daß wir deine Jünger fein. 


N. X. Graf v. Zingendorf, 1700—1760. 
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317. Komm zum Herrn. 


D. Fedderjen. W. Kniepfamp. 
Mässig langsam. Te l 
Gr N rn sn” TR TS Fee 
area 
AS: a IB: EB 4 Be 
® 5 e 


a: vr ae! N DR 

1. Komm zum Herren, zum Herrn, Steh nicht fo fern, fo Mn jo fern, 
2. Fa nur Mut, nur Mut, Se=-fus tft gut, ift gut, ift gut, 
3. Säu = me nicht, jaum’ nicht, Hör’ was er fpricht, er [pricht, er pricht: 
4. Er Dein Hort, dein Hort, Stößt dich nicht fort, nicht fort, nicht fort, 


NO | 


— Bra SE er. Be ae N 
are ie (oe end Em er —,-— — Y-— 
4 Messen Br en 

= ale ie deren Dr 
Da 
Ih N men 
een re Ze gr EEE 
Seelze mn. mare 
—A— lee a 


1. er, us. hats nttorae gor zu gern. Dein 3er 
2. ...D@.=) für, .bürgt.. : jein= ter); res BE Für Das 
3. „Mir das Herz ı wor) Be = Beier er 
4. Nimm: Abm. mue nbei jet = nem Work Arm im 


seco oo. 


Se ie er 
& Ze I din = = os=3=} 


Pe rn Be BB 
| 1. Mich = des, ge - äng = fie = es 9m ll er 
I 2, Her der » Det = 107 ne = Se FR Hat er 
3. zeigt mit Durd)- ara = be = ner Hand Dir die 
4. ne u jten;c Ge; beiv. =, Del im Sinn, Wif Di 
| | Y ; -- ia 
Al rar gePee E 
e& FE rerErE =*-F- = = 
02 8- er ET TE SE en 


, N 
Pe He 
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2 Dur ee 
E 


er -6- 2-— gg — u 
ae ae E 
zu ce = 


1. bei = len vom drü-= ae Schmerz ; Komm zum freund = li = den 
2. jelbit in den Rik ih ge= stellt; Jah zum NDei= lan= de 
3. Wun= Den als Hei - li = ges Pfand. Ad, be = trü = be ihn 


4. gläu= big dem Hei = lan = de 
R = 
e = 2 I— 
@&&== == es 


318. 
Melodie: 


1. Welch ein treuer Freund ijt Jejus, 
Der da immer hilft jo gern! 
Welch ein Vorredt tjt’S, zu bringen 
Alles im Gebet zum Herrn! 
Dft wir unjern Frieden jtören, 
Und die Ruhe ijt uns fern, 
Weil nicht immer gleich wir bringen 
Alles im Gebet zum Herrn. 


18) 


. Kommen Prüfungen und Leiden 
Leuchtet dir fein Morgenitern: 
Bude nicht in jolden Stunden, 

omme im Gebet zum Herrn! 


353 


hin; Sauc-zend gehit du dann 


Se 


1. Herrn, ... Komm zum freundeli = hen Herrn, fomm zum Herrn. 
2. Mut,... Faß zum Heislan:de Mut, faß nur Mut. 
3 nn, A, de = drü=be ihn nit, ihn mr nit 
4. fort, . Sauch-zend gehjt Du dann fort, gehit Du fort. 


Unjer trenfter Freund ift Syejus. 


Gospel Hymns— What a friend we have. 


Wenn die Not am allergrößten, 
Sit die Hülfe Dir nicht fern; 
Bringe was dich ängitlich quälet, 
Alles im Gebet zum Herrn. 


3. Bift du matt und jchwer beladen ? 


Märeit du erquidet gern ? 

Sejus ijt der Müpden Stärfe, 
Gläubig fommen zu dem Herrn! 
Stehft Du einjam und verlafien ? 
Shm allein zu trauen lern’ ; 
Bringe froh in allen Zagen 

Alles im Gebet zum Herrn! 


A. Jlammann, P. 


319. Sft’3 auch eine Freunde, Menjch geboren fein? 


Sit aubh ei = ne Freu=de, Menjch ge = bo = ren jein? 
a e&8 wär zum Wei- nen, Wenn fein Hei = land wär’; 
o nur if’ auf Er=- den Gut ein Menjh zu jein! 

> 


2 sr A ae ae LE? ver): m 


; it) 2 Wut 
ERTZFESSSHSFHeeefre] 


PP ÜEL TEIREBGR SE: EINE GESSU A ENGE dr a a hen an a en | nn menu. un 
KFERBZESESe een g—-] 
1 
—_—— mern 


_—n [0 [00 — Lo —&— 


Fe 
| 
1. Darf id mid aud Heu = te Mei - nes Le = bens freun ? 
2. A = ber fein Er= fchei - nen Bradt’ den Him= mel her! 
3.Wagt’s au, ihr Ge = fähr = ten, Euch dem Herrn zu meih’n! 
DR ER EN E a  _..._ 
a Puenr e <= —— 2—-] 


u ae See He. 


Tr dee Foser 


1. ®o fo vie = le Thrä-nen, So viel Angjt und Not, 

2. Wer zu ihm darf ja = gen: Mein Gott und mein Herr! 

3. Wüß-ten’3 doh Die Leu = te, Wie’S beim Hei = land ift, 
| 


re as ea er Tara See Aug 

mer an 
a1 — e #47 ——I— 9 — 

TEL Me Ei aan Te Be ee 

1. Sp viel ban= ges Seh = nen, Schmerz und end = li Tod! 

2. Der darf nim= mer Ha = gen; StetSmwird’sherr = li= cher! 

3. Si- der mwür - de heu = te Man: cher no ein Chrift. 


essen... 2 
— 
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320 
320. Nun jag ich gute, jüre Nacht. 


Garl Aug. Kern, 1837—1897. 


Mässig bewegt. , 1 

— —— — Sn — —— — nn —h 
mr nt en nen ara 3 Przerren 
5 a 


1. Nun jag’ ih gu = te jü- BeNacht Eud) Brüdern nah’ und fer=ne, 
| 2. Ih weiß e5 ja, dat nah und fern Shr jegtauc) al = le tre = tet 


3. Sört ihr es raufchen wunderjacht? Das find der En=gel Fü = Be! 
| m ie man Fee re a nn a 
Tr Fe Eee ee 
rer wre SE = 
m nn mn an — m —— ———- — oo. 
Era eraeer- he Fo 
©: Sieden FE ur Kid zer 
3-4 -6 "0 - -. 


-e- 
1. Und mit mir ja=gen’S auf geswadht Am Himmel al = le Sterne. 
2. Hin vor das An = ge = ficht des Herrn Und herz-lich mit mir be = tet. 
3. Die Got=teS=- bo - ten hal-ten Wacht, Da ijt die Ruh’ jo fü = fe. 


SHep ee Seen 
a TEE Le u us Een 
u een De mama ame en ur 3 
a te ji fer ee 

GE ni Braun en ses 
— FEsz: ce Fer m —— seen 


ii: er jagt das A-men jelbit daszu. Schlait Ber ich wünsch euch fü = Be 
2. Gott jagt das A-men jelbjt dazu. Schlaft wohl, ich wünsch euch jü = Be 
3. Gott jagt das Amen jelbit dazu. Schlaft wohl, ich wünjch euch fü - Be 


1. Rub, Schlaft wohl, ich wünsch euch fü- Fe Ruh, eu fü = = - ! 
2. Ruh, Schlaft wohl, ih wünjch euch jü= Be Ruh, euch jü = = = Be Ruh! 

3. Ruh, Schlaft wohl, ich wünsch euch jü- He Ruh, eud) fü = = - 

Oz Zu Eu == sn er = 
5 = = ee Be 
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Il ’ el 
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| 
L) 
| 
| 
| 
» 
| 


355 


321 


321. So hoff ich denn mit feitem Mut. 


E. %. Gellert, 1715—1769. K. Grunbolzer. 
Entschlossen. 2 


| a ee 
Ben Tg ee fer ren 
Get ee ig en 35%] 


So hoff in denn mit fe= ftem Mut Auf Got = tes nad’ und 

Herr, wel) ein un = aussfprechelich Heil, An div, an dei= ner 
3. Dein Wort, das Wort der Se = lig = feit, Wirkt gött = li= de Zu: 
4. Er: hal = te’ min, 0 Dert, mein ODuh, Den Ölau:ben an dein 


&e- = e} = Pe ee Be —— 
Sessen = Dez... || 


1. Chri=-fti Blut; Sch Hoff’ ein e= wig Xe = ben. Gott it ein 
2. Sna=de teil, Teil an dem Him-mel ha= ben; Sm Her = zen 
3. frie= den = heit, Wennwir es treu be = wahren. Er jpriht uns 
4. gött= lich Wort, Um deisnes Namens willen; = ihn mein 


en ee u 
Fostmes Eee Krane = Ben See an = un ad m 
See Fe mr ee: Fer iz: Schere 
Frage engur ur panein P u TE 
u 
Ze a on 
eu ‚05 EB eis em Zn mern an . 
a —-—— 9 .--— 9 — 0 —s—I—-—- ——— ——- 
eo bt a, 
1. Ba = te, det _. wer. zeiht, --Hak-- mir? "Das Bene am 
2. durh den Glau = ben rein, Dih lie = ben und ver: 
3. Teoft im SE led zu, Ver = u Be uns des 
4. iht auf Er = den fein, Shn täg = ih mehr mein 
u mn 
| | -R- a A 
Be are 
| E 


N | OEEES ze] | 
-—4—(— g — — — ss —- 2 4.4 
ei tn Senn Fa + ii 
it = a —— u a] 


Bea -Teii 7 » jee- nem - Sohn ger = ger.=ben. 
2. fi = dertjein Bon dei = nes Gei = fe Ga = ben! 
3. Xe=bensNuh’ Und ftärft uns in GE ,=- jah. = Erem 
4. Herz er-neu’n Und mich mit 3201 -- em = - late! 
| 
Bea BEIGE. a u = N 

ee a Se Fleie un 
ST ee Fr een Zu Do Flo 0 # 0. ben 

Se vw Den Dim IE Er a = 
Tale: Br es ie, a. 75 ar rn 


322. 6 immer Tren’ und Nedlichkeit. 


Matthias Slaudius, 1740—1815. 


ra En Seh Sea et Des 
re 


— I — 4 — 5 — 
Bee nn - 
sn | 
1. Ub immer Treu’und Red - lih-feit Bis an dein füh-!es Grab 
2. Dann wirit du wie auf grü-nen Au’ n Durch’S Bil-ger-le = ben gehn; 
3. Dann wird die Si = del und der Pflug Sn Ddei= ner Hand jo leicht, 
4. Dem Bö = jerwicht wird Al = lesjchwer, Er thu= e, was er thu’, 


SEELEN. IR ER he. rt in E mer 
Er, ee — I — ee Seren 2 
som eb eres Se: 

| 
er tn Be en ae 
—Kg— gl 18220 9 9 7 — — 
ae eg ee , ta 
Fe re ne Zangen. 


1. Und wei- de Ffei=nen Fin-ger-breit Bon Got-ted Wegen ab. 

2. Dann fannit du oh=ne FZurhtund Graun Dem Tod in’s Au = ge jehn. 
3. Dann fin = gejt du beim Waj-jer-frug, Als wär’ dir Wein ge=reicht. 
4. Das 2a = jter treibt u hin und ber Ann läßt ihm fei= ne Ruh’. 


5. Der Wind im Hain, das Laub am 6. Drum übe Treu’ und NRedlichkeit 
Sauft ihm Entjegen zu; [Baum Bis an dein fühles Grab, 
Er findet nach des Lebens Traum Und weiche feinen Fingerbreit 
Sm Grabe feine Ruh’, Bon Gottes Wegen ab. 
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323. Borwart3, aufwärts, heimmwärts. 


Ara D. Sanfey—B. Appel. Albert Midlane. 


RE one gt Ef See ee ww 
= = u rn = ==; 


1. Bor=mwärts, auf= mwärts, heim=wärts! Fröh- lid wall’ ih Hin, 
2. Bor=-wärts, auf= wärts, heim-wärts! Auf der jhma=slen Bahn 
3. DVBor-mwärts, auf- mwärts, heim-wärts! Wer will mit uns ziehn, 


| | 9 

PAR OGERSÄRIRE NER EIER: WEREBN:. GENE EBNR 
SrResesn a en a 
Ro ZI SFR IM Te BE 
er 5 m Fr r = ERrass 

— ee ee 
rar jerss jr een He Sa ene Ze 
— — ln  — 1-5 — 5 — —g rt 1 


Li Wo.n.ih 8:2: Wi. je are Bei dem Hei=- land bin. 
2.. Seht ve ».055=- ne Säu mem ‚Sm = mer him - mel > 
3. Na) der Hei=- mat dro = ben, Hin nah Zi- ond Höhn? 


a — 1 — H — I — LT  — Ze — nn OH 
Seo 2 a et] 


ee Er Ber en RL Auge 

SS ee 
en ee ee ms ee ee —l——_— 

1. Borswärts nah dem Klei - 1 Aufwärts nah dem Biel, 


2. „Borswärts, auf-wärts, heim-wärts !“ Laft die Xo= juug jein, 
3. Vorwärts, aufwärts, heim-wärts Ziehn wir Schritt für Schritt, 


a ei we nn: Z-u2- 
SezeEiecmeun 
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* 323 


-zegrmnsess- == 
Zug 3 ar ie Mg 


1. Heim-wärts, wo der Hei = land Uns em = pfan = gen will. 
2, Bis wir fröh- ih zie - hen Dort in Ga=-Iem ein. 
3. U - le find ge = la - den: Kommtund zie = het mit! 


=>» ha —S ee | = -B- 
— a oe — Wa en u Bee en 
Sir en a u 
Chor 
BE nn 2 pn en 
— 0 — 6 — 6 — LT —ı ta a ae 
Bee me ee = 1 


1. Bor=wärts nad) dem Klei 
2. Bor=wärts nad) dem Klei 
3. Bor-wärts nad) dem Klei 


nod, Aufwärts nad) dem Biel, 
nod, Aufwärts nad dem Ziel, 
nod, Aufswärts nad) dem Ziel, 


AN AN W 


1. Heim-wärts, wo der Hei=land Uns em= pfan= gen will. 
2. Heim-wärts, wo der Hei=land Uns em= pfan= gen will. 
3. Heim=wärts, wo der Hei=-land Uns em= pfan= gen will. 


Used by arrangement with the BiGLow & Maın Co., owners of copyright. 
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324. VBortwäart3, Chrifti Streiter. 


©. Baring-Gould.—V.R. A. ©. Sullivan. 

Eee ne ir Emule 

EEE ESESEL BE EEE 
——o+ ee .— - 
1. Bor=wärts, Chri = ji Gtrei = ter! Auf, zum beil’- gen Krieg! 
2. Got = ted. Freuz=ge = mein = de Sit . ein jizeir- bar Seer; 


3 RD, + nig-= »rei = ber + Itüt- =) Jen, "Seey der a 

4. Bor mwürts Drum, ihre. Sreu=;en, Irre = ie am die Rebm; 
u -- 

N ee EI - nr 5-5 m 

“ ® —— — PB Po 

Sr —— ZZ ==3 Feen = 


1. Mit dem Freu =ze8 =» zei = hen BZie= ben wir zum Gieg. 
2. Got = te8 Geift die Waf - fe, Got: tes Wort die Wehr. 
3.6= wig, una er =-jchüt_ = -Terl: Ha getz Ebhrrz Te Zur 
4. Stimmt mit fräft- gem lan Re ne .Das 2b, ihensr ei 


ee re t ee et 


&, =E Sees ee 


1. Chri=ftu8, un = jr Kö = nig Füh- ret jelbjt uns an. 
2. Br. nd, acht „zer, dere der Ei = ne MRit = ter= fchaft! 
3. Will der Feind uns fchre =» den, Tobt der Höl - le Pfort, 
4. %ob und Preis und Eh = re Un = jerm K0 = nig fingt, 
5 5 -- 


um zehn am mama man Cam un nu: me u er 
Szenen == 
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Tezzserm Fe 
nt a = 
| | 
1. Folgt dem Ho = ben Füh- rer! BVorswärts, Mann für Mann! 
2. Ein in Lieb’ und Xeh - re, Eins in ©lau=bens: Fraft. 
3. Trau’n wir der Der = heiß - ung, Bau’n auf un = jern Hort. 
4. Und durch ew’ = ge Zei = ten som An = be - tung bringt. 
-9- 


esse 


Fe nsaen 3 a a 
A Dee —eZ Seen rem 
4-4. -*- -S- 5 4-4 -# i« -S- 
| 
1. Bor-wärts, Chri- fti Strei - ter! Auf, zum heil’-gen Krieg! 
2. Bor-wärts, Chri- jti Strei = ter! Auf, zum heil’-gen Krieg! 
3. Vor-wärts, Chri- fti Strei - ter! Auf, zum heil’-gen Krieg! 
4. VBor-wärts, Chri= fti Strei - ter! Auf, zum heil’-gen Krieg! 
Mit dem 
| | 
> Free ee) anal! zu ze un ee a BE 
et, Fer Rs Sm TEE ERS EE Dei EM nase arm 
Penn re Done Mare; een En 
ST we Wen Rn 
rue me aM u 2 ei) ei in na et 
| SEE =z=z arg 
De er 2 re uam eu ee a W216 re 
| v 
1. Mit dem Freu - 368 - zei - den Bie- hen wir zum Sieg. 
2. Mit dem FKreu - 368 - zei - hen Bie- hen wir zum Sieg. 
3. Mit dem Kreu = ze8 - zei - hen - Zie- hen wir zum Gieg. 
4. Mit dem Kreu- zeS - zei - hen BZie- hen wir zum Gieg. 
Sven = = 27 368 = 222 2 3er = chen 
| 
a een) 
®: a E—r- FAT re 
ee - Sau are Se De en ee en ET Fe 
ezi re. Sn TR 8 —— — — 2 — y— Es 
TTS rer — Br Pa ee DE rmden 7 en wg 


325 
325. Tobt auch der Sturm um unjern Kahn. 


A. Kunert. 
er — made << 
Sir SSESgESsSisss: 
| wa Hr zz a 


1. Tobt au der Sturmum unsjern Kahn, Wir fte= hen wohl = ge- 
2. Und wenn der Kahn in Stü=cde bricht, Denn Klippen dro = hen 
3. Wer fährt mit uns, wer wagt es noch, ES geht Durch Nacht zum 


Fe ae num ee Fe il us Zu 
SHrEH- a: BU 7 - aM ran: ee SEE Sr, 
nn en er en ie sea. 

| v 


SH — ae en 
6 == ee = =T 


.— Ss — 9 Ig2 6 0 —e,— .— ae 7 Tan EEE 
= | @ -s re ® 


1. mut, Wir lan = dendoh in SKa-na=an Troß al = ler Fein= De 
2. viel, Dann be = ten wir und za= gen nicht, Wir fom=- men doch ans 
3. Licht, Die Kreu - zes=fah= ne flatstert hoch, Drum fürchten wir uns 


Seseczzczeeeseene 


SSerE: zes en 


rien (ErUmES EN EHER I WU TOR HEN DEREN KERN I BL EERNBOH NED De Dome Sn 
—-52— el — Tg = ee Ber ee —e- 
--° -®- -9-° -- | 9) | 


1. Wut. Wir fah = ren auf des Xe=-bensSeeNah un-jerm Ba : ter: 
2. Biel. Sollt’saud) nur ei = ne Blan= fe fein, Die una zu Lan= de 
3. nicht. VBer= laß Die dunf=le Er = den-welt, Und fah = re mit uns 


eat m seo... 


4 a — ec 6-62 pe ee 
Hehe re 
| BERFFRE,S | 
N 
Be a unlr Ya at vun at a nu aaa a ma 
ee un ie Be] 
Ft ea en 


; ä ; “ „ u 
1. land; Bon weiten winkt auf lich-ter Höh’ Der lang er=jehn=te Strand. 
2. bringt, Bon de=nen, die zu Sesjujchrein, Kein einszi=ger versjinft. 
3. aus, Die Wohnung tjt dir jchon besjtellt Im lich ten Ba = ter-haus. 


Sms 0 
RES Sf ie Se De 
| =. mem = I ER mE 2805 Besen. 
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326. Wenn der Morgennebel fteiget. 


Aug. Berens, P. E. M. Herndon. 
SEN — 2 Po rer u er ee en 3 
N ZEN ZN se: Se Fi Fr 
ee 

. 5:5 ze- Ze- wi 


B | vv 
1. Wenn der Mor-gen=ne = bel jtei = get Aufwärts von der ftil- [en Flur, 
2. Wenn wir hier oft Blin=den gleischen, Und ver- gej-jen, da& wir Staub, 
3 Se=lig, in der Lie= be brennend, Wandeln wir dann Hand indand, 


BnmrzHt, nr = ange ——_—  — ef EEE EN S-— 
Ber ae ie P I I Son Eure 
80 e- Bere m wi une =— 

em. | Do Dreier 

RE ee nr een 

= = Tre ee | SU ke pre URL De wer Bi er 
Pr Rn ers. —iss 
(= cm 2 m au Bee krae ie Sn Er Te Eu Ze en.- ze 


1. Und der Strahl der Son-ne zei = get Uns die Schönheit der Na= tur, 
2. Bon dem Pfad der Gü - te weichen, Ge-gen Redhtund Wahrheittaub: 
3. Uns ein- an= der ganz er=fen-nend, Wie wir jel- ber find er-fannt; 


rr En -9-° 


_— n- 3 — —l 9 R_ 2 _ _e__B: _B_ ee a 

92 —9- — —-Fa-—5-—- — 4-8 — 3 

„eisssim: —=#f earer je 
v 


-L ol __ [0.2 


1. Le=jen wir das Wort ge-jchrie-ben, Tau=be-glänzt im meisten Raum: 
2. Dort im ew’-gen Got=tes- frie-den Hatdie Shwachheit fei-nen Raum; 
3. Und dastied der Lie - be tö = net Durch des Him=mels weiten Raum, 
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1. Reisner wer-den wir uns lie-ben, Wenn einft flieht der Er-de Traum. 
2. Himmelöfraft wird uns be-ihieden, Wenn einitflieht der Er-de Traum. 
3. Dem, des Lie = be uns ver-jüh-net: Wo bleibt dann der Er-de Traum? 
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Cupyright, 1892, by GEo. F. RoSCHE, used by permission, 
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327. Abide with Me. 
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A - bide with me, fast falls the ev -en tide; The dark-ness 
A Swift to its close ebbs out life’s lit - tle day; Earth’s joys grow 
3. I need Thy pres-ence ev’ -ry pass-ing hour; What but Thy 
4. Hold thou Thycross be-fore my clos-ing eyes; Shine through the 
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1. deep-ens; Lord, withme a-bide; When oth-er help-ers fail, and 
dim, its glo-ries pass a-way; Changeandde-cay in all a- 
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3. grace can foil the tempter’spower?Who like Thy-self, my guide and 
4 gloom, and point me tothe skies; Heav’n’s morning breaks, and earth’s vain 
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l. com-forts lee, Help of the help-less, oh, a-bide with me. 
2. round I see; Oh, Thou who chang-est not, a- bide with me. 
3. stay can be? Thro’ cloud and sunshine, Lord, a - bide with me. 
4. shad-owsfle; In life, in death, O Lord, a- bide with me. 
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328. Zu of the Free. 
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a. of thefree, fair-est to see! Borne thro’ the strife and the 
3. Flag of thebrave, longmay it wave, Chos-en of God while His 
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thun-der of war; y Ban-ner so bright wi star -ry light 
2. might we a-dore, In Lib-er-ty’s van forman-hood of man, 
While thro’ the sky loud 2 the Fi 


een 
Sem 7—% Be PSP 

u IN | BERN DR Fine. ar Br 
ea selen 


l. Float ev-er proudly from ae. to shore. Em-blem of Free-dom, 
2. Sym-bol of Right thro’ theyear passing o’er. Pride of our coun-try, 
U-nion and Lib-er-ty!one ev -er-more! 
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l. hope to theslave Spread thy fair folds butto shield and to save. 
2. hon-ored a-far, Scat-tereachcloudthat would dar-ken a star. 
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329. Hail Columbia! 


F. Hopkinson (1789). N Phylo (1798). 
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Hail Co-lum-bia, hap-py land! Hail, ye he-roes, heav’n-born band. 
Immortal patriots, rise once more, Defend your rights, defend your shore 
3. Behold the ne whonow commands, Ense more to servehis a stands. 
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1. Whofoughtand bled in free-dom’scause, Who foughtandbled in 
ı 2. Let no rudefoe, with im-pi-ous hand, Let no rude foe with 
3. The rock on which the storm will beat, The rock on which the 
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l. free-dom’s cause, And when the storm of war was gone En- 

2. im-pi-ous hand, In - vade the shrine where sa - cred lies Of 

3. storm will beat, But armed in vir- tue, firm and true, His 


1. joy’d the peace your va - lor won. Let in - de- pen-dence 
2. toil and blood, the well earn’d prize. While off’ - ring peace, sin- 
3. hopes are fixed on Heav’n and you. Whenhope was sink - ing 
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l. be our boast, Ev - er mind -ful what it cost, Ev - er 


2. cere and just, In heav’n we place a manly trust That truth and 
3. in dis-may, When glooms ob-scur’d Columbia’s day, His steady 
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l. grate-ful for the prize, Let its al -tar reach the skies. 
2. just-ice will pre - vail, And ev’ryscheme of bond-age fail. 


3. mind, from chan-ges free, Re-solved on death or lib-er-ty. 
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As a band of broth-ers join’d, Peace and safe-ty we shall find. 
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3350. Home, Sweet Home. 


John Howard Payne. 
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1. ’Mid pleas-ures and pal - a - ces though we may 


2. TE. :gaze on ithe” moon as I: _";tread the Arear 
3. An ex - ile from home, splen-dor daz - zles in 
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l. rocam, Beit ev - er so hum-ble,theresno place like 
2. wild, And feel that my moth-er nowthink of her 
3. vain; Oh, give me my low - Iy thatch’dcot -tage 2- 
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l.home; A charm from the skies seems to hal - low us 
2. child; Asshelooks on thatmoon from our own cot - tage 


3. gain; The birds sing-ing gai - ly, that came at my 
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E 1. there, Which seek thro’ the world, is ne’er met with else- 


2. door, Thro’ the woodbine whose fragrance shall cheer me no 
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E . call; Give methem, and that Re of mind, dear - er than 
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l. where. Home, home, sweet, sweet home, There’s no 
2 
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more. Home, home, sweet, sweet home, There’s no - 
all. Home, home, sweet, sweet home, There’s no 
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l. place like home, Oh, there’s no place like home. 
2. place like home, Oh, there’s no place like home. 
3. place like home, Oh, there’s no place like home. 
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351. Lightly Row. 
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l. Light-]y row! Light-ly row! O’er the glas- sy waves we go; 
| 2. Far a-way! Far a-way!Ech-o in the rock at play. 
3. Light-ly row! Light-]y row! O’er the glas- sy waves we g0; 
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1. Smoothly glide! Smoothly glide! On the si-lent tide.. Let the 
2. Call-eth not, Call-eth not, To this lone-Iy spot. On-Iy 
3. Smoothly glide! Smoothly glide! On the si-lent tide. Let the 
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l. winds and wa-ters be Ming-led with our mel- o-dy; 
2. with the sea-bird’s note, Shall our dy - ing mu-sic float! 
3. winds and wa-terss be Ming-led with our mel-o-dy; 
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1. Sing and float! Sing and float! In our lit - tle boat. 
2. Light-ly row! Light-ly row! Ech-0o’s voice is low. 
| -3. Sing and float! Sing and float! In our lit - tle boat. 
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‚832. My Country, ’tis of Thee. 
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1. My coun-try, ’tis of thee, Sweet land of lb - er- ty, 
2. My na- tive coun-try thee, Land of the no - ble free, 
3. Let mu -sic swell the breeze, And ring from all the trees, 
4. Our fa-thers’ God, to Thee, Au-thor of lib - er - ty, 
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l. Of thee I sing; Land wheremy fa - thers died, Land of the 

2. Thyname I love; I love thy rocks and rills, Thy woods and 
3.Sweetfreedom’ssong; Let mor-taltongues a-wake; Let all that 
4. To Thee we sing; Long may our land be bright With freedom’s’ 


I 
| 1. pilgrim’s pride, From ev’ -y moun-tain side Let free-dom ring. 
ı 2. temp-led hills; My heart with rap-ture thrills Like that a- bove, 
3. breathe partake; Let rocks their si-lence break, The sound pro-long. 
4. ho - 1y light; Pro-tect us = thy En: Great God, our King! 
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333. Oh, Columbia, the Gem of the Ocean. 
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l. Oh, Co-lum-bia, the gem of the o-cean, The home of the 
2. When war wing’dits widedes-o-la-tion, Andthreat-en’d the 
3. ER star-spang-led ban-ner bring hith-er, O’er Co-lum-bia’s 
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l. brave and the free, The shrine of each pa-triot’s de - vo -tion, 
2. land to de-form, The ark then of free-dom’s foun-da-tion, 
3. true sons letit wave; Ss the wreathsthey have won nev-er whith-er, 

N B = - I 
ge Er ee ee 
ee ee ee. = ben BER 

TE ar TFT ee 
Es) zn ee 
Peer Sense 
en vd Fe ee er rer IT 
BER EEE #8: #. ® ne 


l. A world of-fers hom - age to thee, Thy man-dates make 
2. Co-lum - bia rode safe thro’thestorm; With the gar-lands of 
3. Norits stars cease to shine on the brave. Maythe ser-vice u- 
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1. he- roes 2 -sem-ble, When Lib - er - ty’s form stands in 
2. vict’ - ıy a-round her, When so proud - Iy she bore her brave 
3. En - ted ne’er sev-er, But hold to their col - ors so 
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l. view; Thy ban-ners make tyr - an-ny trem-ble, When 
ı 2. crew; With the flag proud-ly float - ing be-fore her, The 
3. true; The ar-my and na - vy for- ev- er, Three 
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1. borne by thered, white and blue, When borne by the red, white and 
2. boast of thered, white and blue, The boast of the red, white and 
3. cheers for the red, white and blue, Three cheers for the red, white and 
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1. blue, When borne by the red, white and blue, Thy ban-ners make 
2. blue, The boast of thered, white and blue, With her flag float-ing 
3. blue, Three cheers for the red, white and blue, The_ ar-my and 
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1. tyr - an-ny trem-ble, When borne by the red, white and blue. 
2. proud-]y be-fore her, The boast of the red, white and blue. 
3. na-vy for-ev-er, Three cheers for the red, white and blue. 
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3354. Our Flag is There. 
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" Our Afas is there.our flag isthere! We’llgreetit with three 
That flag withstood the bat-tle’s roar, With foe-men stout, with 
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1. loud huz-zas. Our flag is there, our fiag isthere! Be-hold the 
2. f{oemen brave; Strong hands have sought that lagto lower, And found 3 
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1. glo-rious stripes and stars! Stout hearts have fougsht for that bright 
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l. flag, Strong hands sus-tain’d it mast-head hish, And oh, to 
2.shore; The stan-dard of a gal-lant band, A - like un- 
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l. see how proud itwaves, Brings tears of joy to ev’-ry eye. 
5. stain’d in peace or war, It floats o’erfreedom’shap-py land. 
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335. The Dearest Spot. 
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1. The dear-est spot of earth to me, Is home, sweethcme, The fair - y 
2. T’ve taughtmy heartthe way to prize My home, sweet home, 1’velearn’dto 
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1. land I’ve long’ dtosee, Is home, sweethome. Therehow charm’dthe sense of 
2. lock with lov-er’seyes, On home, sweet home. There wherevowsaretru - Iy 
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1. hear-ing, There where heartsaresoen-dear-ing, All the world is not so 
2. plighted, There where heartsareso u - ni-ted, All the world be-side I’ve 
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1. cheering, Ashome, Brad ah est spot of earth to me, Is 
2. slighted, Forhome, sweethome. The dear-est spot of earth to me, Is 
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> home, sweethome; The fair- De long’d to see, Is home, sweet home. 
2. home, ee Thefair-y land I’ve long’d to see, Is home, sweet home. 
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336. The Star Spangled Banner. 


ge N 
ae ee a er a N ı u Tee ae 
Bag oe s—t=-2s oo 
AN —- — 4 — gg 41-4 — Ep 
—- Da "— gg — —L. — -# -—— RE a) Ber —Lf__ 
nn | ee 
DIR | 
122.05, say, can you see by the dawn’s ear - ]y light, 
2. On the shore dim - ly seen thro’ the mists of the deep, 
3 And where is that band who so vaunt-ing - ly swore, 
4. Oh, thus be it ev - er when free - man shall stand 
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1. What so proud - Iy we hail’d at the - twi-lisht’s last 
2. Where the foe’s haush-ty host in dread si - lence re- 
8. That the hav - oc of war and the bat-tle’s con- 
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1. gleaming, Whose broad stripesandbrightstars,thro’the per-il - ous 
2. pos-es, What is thatwhichthe breeze, o’er the tow - er - ing 


3. fu - sion, A homeand a coun-tryshouldleave us no 
4. a - tion; Blest with vie’-try and peace, may the heav’n-res-cued 
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fisht, O’er the ram-parts wewatch’d,were so gal- lant - Iy 
steep, As it fit - ful - 1y blows, half con-ceals, half dis- 


8. more? Their blood has wash’d out their foot-steps’ pol- 
4. land Praise the pow’r that hath made and__pre-servd us a 
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' 1. stream-ing? Andthe rock-ets’ redglare, the bombs burst-ing in 
2 clo - ses? Now it catch-es the gleam of the morn-ing’s first 
3 lu - tion. No re - fuge could save the hire-ling and 
ı 4 na - tion! Then con-quer we must, when our cause it is 
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1. air, Gave proof thro’ the night that our flag nn still there. 
2. beam,Infull glo - Ty re - flect - ed, now shines on the stream. 
3.slave Fromtheter-ror of flight or the gloom of the gravs. 
4. just, And this n our mot-to: “In God is our trust!” 
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Beh, 22.» say, does that star-spang-led ban - ner yet 
2. "Tis the star-spang-led ban - ner: oh, long may it 
3. And the star-spang-led ban - ner in tri - umph doth 
4. And the star-spang-led ban - ner in tri - umph Pe 
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1. wave O’er the land of the free and the home of the brave? 
9%, wave O’er the land of the free and the home of the brave. 
3. wave O’er the land of the free and the home of the brave. 
4. wave O’er the land of the free and the home of the brave. 
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